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NAMEN + NACHRICHTEN AUS DER BAHNWELT 

Designentwurf für die Querhalle 
des Leipziger Hauptbahnhofs. 

leipziger Hauptbahnhof 

Großbaustelle 
• Die Deutsche Bahn AG begann 
im November mit dem Umbau des 
Leipzig er Hauptbahnhofs-kurz vor 
dem 4. Dezember, einem für den 
Bahnhof geschichtsträchtigen Da-

Berga Kelbra - Stolberg 

Baufällige Viadukte 

turn. Am 4. Dezember 1915 wurde 
der Schlußstein in der östlichen 
Halle gesetzt und damit der Bau 
vollendet. Am selben Tag im Jahr 
1943 fielen die ersten Bomben auf 
dengrößten KopfbahnhofEuropas, 
und am 4. Dezember 1965 konnte 
der Wiederaufbau beendetwerden. 
Der Bau des Bahnhofs dauerte 13 
Jahre. Der nun begonnene Umbau 
soll schon 1997 beendet werden. 

CO 
c, Der Bereich unter dem Querbahn-
~ steig, die frühere Gepäckabferti­
.:5 gung, wird zu einer von oben ein-

sehbaren Ladenpassage umgestal­
tet. Zwischen der Ost- und Westhal­
le baut die DB ein neues Reisezen· 
trum. Im Ostteil entstehen auf 
Bahnsteigebene Parkplätze, dafür 
entfallen die Gleise 24 bis 26. Wäh­
rend des Umbaus geht der Bahnbe­
trieb ununterbrochen weiter. Täg­
lich fahren im Leipziger Haupt­
bahnhof 560 Fern- und Nahver­
kehrszüge sowie 280 S-Bahnen. 

Regio Shuttle RS 1 

Fahrzeug-Order 

l :fllli{§IDJfl 

Diesellok -Geschäft geplatzt 
• Der geplante Verkauf einiger Maschinen der Bau­
reihe 232 in die USA findet nicht statt. Das Vorhaben 
wurde nun offiziell zu den Akten gelegt. Litauen in­
teressiert sich aber für Lokomotiven dieser Bauart. 
Ein Problem stellen dabei jedoch die Finanzen dar. 
Ob die Litauischen Eisenbahnen einige dieser 3000-
PS-Maschinen kostenlos erhalten können, muß noch 
geklärt werden. Die DB mustert inzwischen zahlreiche 
dieser Lokomotiven aus, stellt sie aber konserviert in 
Lokschuppen unter. 

Keine große Zukunft: die 232 der OB. 

Bauvorhaben in Sachsen 

Ersatzmaßnahmen wegen Ausbau 

• Auf der Kursbuchstrecke 592 Berga 
Kelbra - Stolberg stellte die DB den 
Personenverkehr nicht wie geplant am 
30. November, sondern schon am 26. 
November ein. Grund waren die bau­
fälligen Viadukte bei Stolberg. Am 
letzten Tag fuhr auf der Strecke der 
LVT 772 113 und der 972 713 des Be­
triebshofs Nordhausen. Die DB richtete 
bis zum Mai 1996 einen Schienener­
satzverkehr ein. Ob der Personenver­
kehr danach wieder aufgenommen 
wird, erscheint zweifelhaft, da für die 
Renovierung der Viadukte kein Finan­
zierungskonzept vorliegt. Ohne Sonder­
genehmigung für den Güterverkehr ist 
auch das Gipswerk in Rottleberode 
vom Verkehr abgehängt. 

• Die RailCharter Fahrzeug-Bereit­
stellungs-GmbH orderte 30 einteilige 
Diesel-LeichttriebwagenRegioShutt· 
le RS 1 bei ABB Henschel. Sie wer­
den an die Hohenzollerische Landes­
bahn und die Südwestdeutsche Ver­
kehrs-AG vermietet. DieTriebwagen 
werden ab August 1996 ausgeliefert. 

Grenzverkehr Deutschland - Polen 

• Die DB gab die wichtigsten Bauvorhaben für Sach­
sen im Jahr 1996 bekannt. Dazu gehört beispielsweise, 
daß die Geschwindigkeit konventioneller Züge zwi­
schen Leipzig und Werdau auf 160 km/h angehoben 
wird. Die Strecke Dresden-Neustadt-Radeberg wird 
zwischen Januar und September saniert, sie kann in 
dieser Zeit nur eingleisig befahren werden. Züge der 
S-Bahn-Linie 2Dresden- Arnsdorfentfallen,stattdes­
sen halten die RE Dresden- Zittau zusätzlich in Lan­
gebrück und Radeberg. Nach dem Fahrplanwechsel 
entfallen die InterRegios Dresden- Görlitz aufgrund 
der Baumaßnahmen, statt dessen werden Züge des 
Nahverkehrs eingesetzt. 

Eisenbahn statt Straßenbau 
• Nach Auffassung deutscher und polnischer Ver­
treter von Ministerien, Grenzbehörden und Speditio­
nen sind die Abfertigungsprobleme an der deutsch­
polnischen Grenze nicht durch den Bau immer neuer 
Fahrspuren und die Eröffnung neuer Grenzübergän­
ge zu lösen, sondern durch die Verlagerung der 
Transporte auf die Schiene. Die DB lehnte eine Rol­
lende Landstraße zwischen dem Ruhrgebiet und 
Weißrußland unter Hinweis auf Oberbauprobleme 
ab. Nun wird immer häufiger eine Rollende Land­
straße gewünscht, die wenigstens zwischen Deutsch­
land und Polen eine Verbindung herstellt. Die DB 
wäre zu einem solchen Angebot aber nur dann be­
reit, wenn ihr kein zusätzlicher Verlust entsteht und 
die Länder sich an der Finanzierung beteiligen. Die 
Autobahnen in Richtung Osten werden zur Zeit mit 
einem Aufwand von zwei Mi11iarden Mark ausge­
baut, für den Eisenbahnverkehr stehen keine Mittel 
bereit. 

972 713 und 772113 am letzten Be­
triebstag im Haltepunkt Uftrungen. 
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Die meisten Hofer 628 und die 
Pendolino der Baureihe 610 
tragen Stadtwappen oder sind 
mit Werbeaufschriften von 
Gemeinden sowie Regionen 
versehen. 610 011 wirbt bei­
spielsweise für Bayreuth. 



Abgestellte 515 in Wanne-Eickel. 
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Comeback für Akku-Triebwagen 
• Die neu gegründete WestfälischeTourismus Bahn 
GmbH mit Sitz in Ahlen will versuchen, die Sehneli­
triebzüge der Baureihe 403 und zwei Garnituren des 
Akku-Triebwagens 515 für Sonderfahrten zu erhal­
ten. Vorstellbar ist auch eine Zusammenarbeit mit 
der Internationalen Bau-Ausstellung Emscher Park 
GmbH (ffiA). Ab 1996 und insbesondere während 
der Bundesgartenschau 1997 will die IDA Zechen­
bahnfahrten durchführen. 

VB 140 263 in Cottbus. 

Betriebshof Cottbus 

Meßwagen für Zugheizung 
• Im Betriebshof Cottbus ist noch der Beiwagen 
VB 140 263 erhalten. Ab 1970 trug er die Nummer 
190 519,letztes Heimat-Bwwar Luckau.Die Waggon­
fabrik Talbot in Aachen baute das Fahrzeug 1937 
unter der Fabriknummer 8022S.In Cottbus dient der 
VB 140 als Meßwagen für die elektrische Zughei­
zung der Baureihe 232. 

München-Freimann 

Forschung zur Bahn-Zukunft 
• Am 30. OktOber wurde der Grundstein für ein 
neues Versuchszentrum der DB in München-Frei­
mann gelegt. Auch in Berlin, Kirchmöser (Branden­
burg) und Minden wird investiert. Die Bahn will 
jährlich 100 Millionen Mark für die Forschung aus­
geben. In München, das durch die dort ansässigen 
Firmen Siemens, Krauss-Maffei und Knorr-Bremse 
ein Zentrum der deutschen Bahnindustrie darstellt, 
werden 340 Mitarbeiter ab Ende 1996 Grundlagen­
forschung für die Bahn-Zukunft betreiben. 

STANDPUNKT 

a. 
E ... 
~ Fitneß durch die Bahn 

"Pünktlich zum Zug zu hetzen, ist mir zu stressig" - so 
der Spruch eines überzeugten Autofans. Eine wissenschaftli· 
ehe, trotzdem höchst amüsante Studie ergab nun: Selbst 
der Spurt auf den Bahnsteig fördert die Gesundheit, Bahn­
fahrer sind viel fitter als autofahrende Zeitgenossen. Profes­
sor Ludwig Schulte von der Berliner Charite untersuchte 20 
Versuchskaninchen in einem zweiwöchigen Test: Je eine Wo· 
ehe mußten sie die S-Bahn, anschließend das eigene Vehikel 
für die Fahrt zur Arbeit nutzen. Sensoren und Elektroden 
zeichneten Herzfrequenz und Blutdruck, die wichtigsten Indi­
katoren für Streßbelastungen, penibel auf. Das naheliegende 
Ergebnis: Wer Bahn fährt. lebt gesünder. Die StreB-Faktoren WoHgang Schumacher 
hinter dem Steuer waren stets höher als die in der S-Bahn. Treppen steigen 
beim Umsteigen oder knappe Anschlüsse trieben den Blutdruck viel weniger 
hoch als Staus oder Vollbremsungen. Dazu kommt, daß die Abgasbelastung 
im Auto wesentlich höher als in der Bahn ist. Die Berliner Studie müßte 
Bonn - ähnlich wie bei der Zigarettenindustrie - veranlassen, den Hinweis 
.Autofahren gefährdet die Gesundheit" vorzuschreiben. Bis dieser Satz jedoch 
in jedem KFZ-Schein steht. werden noch viele Adrenalinstöße die Herzmuskel 
staugeplagter Autofahrer belasten. Aber halt - es ist natürlich falsch, das 
Auto so pauschal zu verteufeln. Denn schließlich fehlen die attraktiven Al­
ternativen, für einen Großteil der Bevölkerung ist das Auto unverzichtbar. 
Eine sinnvolle Kooperation der Verkehrsträger wäre angesagt. wobei das Auto 
immer noch ein weit besseres Image als die übrigen Verkehrsträger hat. 
Das für die Bahn so positive Ergebnis wurde übrigens durch das Resultat 
einer parallel laufenden Umfrage relativiert: Autofahrer und $-Bahn-Stamm-
kunden monierten unisono mangelnde Information, miserable Fahrplanange-
bote und zu hohe Preise. Stimmt jedoch das Preis-/leistungsverhältnis, werden 
bestimmt sogar lärmende Schulklassen hingenommen. Eine solche ließ wäh-
rend der Berliner Studie Puls und Blutdruck einer Frau signifikant nach oben 
schnellen. Ob diese Probandin wohl zuvor einen Parkplatz suchen mußte? 

Berlin - Marienborn 

Verkehrsprojekt Nummer 5 
• Mit einer Festveranstaltung schloß die DB 
am 17. Dezember das Verkehrsprojekt Deut· 
sche Einheit Nummer 5 ab, den Ausbau der 
Strecke Marienborn-Berlin. Seitdem nehmen 
die ICE-, IC- und EC-Züge zwischen Magde­
burg und Berlin wieder den direkten Wegüber 
Brandenburg. Die Landeshauptstadt Potsdam 
ist nun an den !CE-Verkehr angeschlossen. 
Durch die Elektrifizierung des Abschnitts Pots· 
dam Stadt- Seddin ist es möglich, die Nacht· 
zügevon Berlin nach München oder Stuttgart 
über Potsdam Stadt zu fahren. 

Witterungsprobleme 

Novemberwetter 
• DieherbstlichenWitterungs­
verhältnisseführtenAnfangNo­
vember zu einigen Schwierig­
keiten. Beispielsweise blieb am 
4.11. der Dg 53801 in Soest lie­
gen. Am 6.11. fuhr einS-Bahn­
Leerzug zwischen Dösseidorf 
und Dortmund wegen Schmier­
fi lmbildung mit 40 Minuten 
Verspätung. Ein 628 blieb am 
7.11. auf dem Weg von Bestwig 
nach Winterberg liegen. 
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Ludwigsburg - Markgröningen 

Bürgerprotest gegen Zug 

290 403 am Ablaufberg des Ran­
gierbahnhofs Dresden-Friedrichstadt. 

Schlepp-Betrieb 
• Dem dauernden Einsatz der Baurei­
he 290 auf der Schleppe in Dresden­
Friedrichstadt dürfte nichts mehr ent­
gegenstehen. Die Leistung der Maschi­
nen übertraf die Baureihe 298, ihr Ein­
satz ist billiger als der der Reihe 232. 

c 
c 
"' E 

:3 
g 
& 

• Auf der seit 1975 für den Personenverkehr stillgeleg­
ten Strecke Ludwigsburg- Markgröningen könnte bald 
der RegieSprinter fahren. Ein Gutachten zur Reaktivie­
rung des Personenverkehrs zieht eine positive Bilanz. 
Die Grundinvestitionen sollen rund 20 Millionen Mark 
betragen, das jährliche Defizit wird auf etwa eine Mil­
lion Mark geschätzt. Mit dem Zug könnte die heute 27 
Minuten betragende Fahrzeit zwischen Ludwigsburg 
und Markgröningen auf die schon 1916 mit Dampfzü­
gen üblichen zehn Minuten reduziert werden. Einige 
Anlieger der bisher nur von wenigen Güterzügen befah­
renen Strecke sträuben sich aber gegen die Reaktivie­
rung der Linie. Bei einer von der Verwaltung des Land­
kreises veranstalteten Testfahrt mit dem RegioSprinter 
zierten Transparente mit Sprüchen wie "Auch Diesel 
stinkt!" und "Wir wollen keine unruhigen, nervösen 
Kinder" die Strecke. Diese Bahn-Gegnerveranstalteten 
sogar eine Demonstration gegen das Nahverkehrs-Vor­
haben. 

Neuorganisation der DB 

Verwaltungsreform 
• Die DB AG will sich künftig weniger aufwendig 
verwalten. Durch eine geplante Neuorganisation sol­
len 4000 der bisher 90 000 Arbeitsplätze im Ge­
schäftsbereich Netz entfa llen.Der GB Netz ist bisher 
für die Betriebsführung und Instandhaltung des 
40 000 km langen Streckennetzes zuständig. Der Ab­
bau soll bis Anfang 1997 erfolgen. Die Verwaltungs­
aufgaben sollen von bisher 15 Regionen und 69 Nie­
derlassungen auf nur noch sieben neue Niederlas­
sungen verteilt werden. Als Standorte für diese DB­
Niederlassungen sind Berlin, Duisburg, Frankfurt, 
Hannover, Karlsruhe, Leipzig und München vorgese­
hen. Viele fr ühere Direktions-Standorte wie zum Bei­
spiel Essen, Halle, Hamburg, Magdeburg und Stutt­
gart würden ihre seit der Bahnreform existierenden 
Verwaltungsstellen ver! ieren. An einigen Standorten 
werden allerdings Planungsbüros für Projekte und 
technische Anlagen eingerichtet, in Stuttgart bei­
spielsweise für die "Projekte 21". Durch die Reform 
will die Bahn ihre Verwaltungskosten längerfristig 
um rund 30 Prozent senken. 
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ln einem Waldstück in der Nähe von Frauen­
horst bei Herzberg steht noch der Rest eines 

preußischen Abteilwagens. Er trug zuletzt die 
Nummer 523-276 der Deutschen Reichsbahn. 

Bodenseeschiffahrt 

Hundertprozentige Tochter 
• Die in Konstanz ansässige Bodensee­
schiffahrt wurde zum 1. Januar 1996 aus 
der DB ausgegliedert. Als neu es Unterneh­
men tritt nun die Bodenseeschiffsbetriebe 
GmbH, eine hundertprozentige Tochterge­
sellschaft der DB AG, auf. Der bisherige 
Geschäftsführer, Prof. Dieter Bögle, wird 
nun für den kaufmännischen Bereich von 
Jost Knebel unterstützt. 

Zwischenhalt 
• Die Harzer Schmalspurbahnen konnten 
am 6. Dezember die Mallet-Lok 99 5906 
wieder in Betrieb nehmen. Die Einwei­
hungsfahrt fand am 17. Dezember statt. 
• Die DB-Baureihe 201 schied bis zum 
Jahresende 1995 bis auf wenige Ausnah­
men aus dem Betriebsbestand. Nun wer­
den auch Loks der Baureihe 202 ausgemu­
stert. 
• Das Eisenbahn-Bundesamt genehmigte 
am 28. September die dauernde Betriebs­
einstellung der Strecke Hemer-Sundwig. 
• Die bisher zweigleisige Strecke Betz­
dorf - Herdorf wird seit dem 30. Novem­
ber 1995 mit Genehmigung des Eisen­
bahn-Bundesamts nur noch eingleisig be­
trieben. 
• Wegen einer Streckensperrung zwi­
schen Betz.dorf und Kirchen mußte am 8. 
und 9. November ein bereits abgestellter 
796 für einen Pendelverkehr reaktiviert 
werden. 
• Die V 200 der Wismut AG müssen bald 
abgestellt werden, weil sie mangels Er­
satzteilen nicht mehr in Cottbus ausgebes-



Abgebaut: ein für den 
Schlüchterner Tunnel nütz­
licher Gleisanschluß. 

Schlüchterner Tunnel 

Erdaushub 

Kombinierter Ladungsverkehr 

Zuschußgeschäft 
:~ 
o • Bei der Mitgliederversamm­
e .2 Jung des Bundesverbandes Spe-

dition und Lagerei, der Anfang 
November stattfand, klagte 
Bahnchef Dürr darüber, daß 
sich der kombinierte Ladungs­
verkehr nicht rechnet. Da es zu 
dieser Verkehrstechnik aber 
keine Alternative gebe, könne 
die Wirtschaft in diesen Zweig 
ohne Gefahrweiter investieren. 
Die Bahn will sich aber ver­
stärkt um Zuschüsse des Bun­
des bemühen. 

Ski-France-Express 

Ski-Wochenende 
• Bis Anfang April 1996 fährt 
wieder der Ski-France-Express 
in die Savoyen und Hochsavoy­
en. Der Zug fährt Freitagabend c: 

um 18.25 Uhr in Dortmund ab. c: _§ 
Auf dem Weg nach Karlsruhe 'ii 

werden noch zehn Zwischen- ~ 
bahnhöfe bedient, darunter ~ 
auch Köln, Mainz, Frankfurt 
und Heidelberg. EinesderZiele 
ist die OlympiastadtAlbertville. 
Die Rückfahrt findet jeweils in 
der Nacht von Samstag auf 
Sonntag statt. 

Im Werk Berlin-Reinickendorf 
von ABB Henschel werden 
zur Zeit 50 klimatisierte Rei­
sezugwagen für die Polni­
schen Eisenbahnen gebaut. 

Aufsichtsratssitzung der OB 

Mittelfristige Planung 

• Während des Erörterungster­
mins bei der Planfeststellung 
für den neuen Schlüchterner 
Tunnel, der den Distelrasentun­
nel ersetzen soll, wurde mehr­
fach die Ford erung erhoben, 
den gesamten Tunnelaushub 
auf der Schiene abzufahren. 
Ziel sollten Ste inbrüche in der 
näheren Umgebung sein. Die 
Bahn will aber den gesamten 
Tunnelaushubmit Lastkraftwa­
gen wegbefördern. Das Regie­
rungspräsidium Darmstadt ver­
langte von der OB einen Nach­
weis, daß e in schienengebunde­
ner Abtransport nicht möglich 
ist. An einer Schotterverlade­
rampe im ehemaligen Bahnhof 
Rahmholzentfernte die DB be­
reits Rangiergleise; dort hätte 
der Aushub ]eicht verladen 
werden können. 

ln Ratiogen setzt die Firma Man· 
nesmann-Handel auf ihrer Werks· 
bahn eine Diesellok ein, die wegen 
der engen Radien auf einer Seite 
übergroße Pufferteller aufweist. 

• Bei einer Aufsichtsratssitzung der DB AG in Mün­
chen konnte Anfang Dezember eine positive Bilanz 
für das Jahr 1995 gezogen werden. Der Betriebsge­
winn dürfte wie 1994 bei etwa 350 Millionen Mark 
liegen. Der Konzernumsatz wurde mit rund 29 Mil­
liarden Mark veranschlagt. Der Aufsichtsrat verab­
schiedete bei seiner MünchenerSitzung ein mittel­
fristiges Investi tionsprogramm. Das Gesamtvolumen 
wird zwischen 1996 und 2000 bei rund 77 Mil!jarden 
Mark liegen. Rund Sll\fi lliarden sind für die Infra­
struktur vorgesehen,26 Milliarden für Fahrzeuge so­
wie Ausrüstung der Betriebswerke und die Daten­
verarbeitung. Allein auf den Wagenpark entfallen 
19 der 26 Fahrzeug-Milliarden. 

sert werden können. Wismut interessiert 
sich für Maschinen der Baureihe 232. 
• Die Philipp Holzmann AG baut auf 
dem Magdeburger Bahnhofvorplatz vier -
eventuell sogar sechs - Geschäftshäuser. 
Der "City-Carree" genannte Komplex ent­
steht auf einer aus dem Krieg stammen­
den Baulücke. 
• Zum 1. Januar teilte die DB ihren Ge­
schäftsbereich Personenbahnhöfe in die 
Teilbereiche Bahnhofsbetrieb und Bahn· 
hofsentwicklung auf. 
• Ab Sommerfahrplan 1996 sollen zwi­
schen Bremen-Vegesack und Verden (Al· 
ler) Doppelstockwagen eingesetzt werden. 
• Ab 1996 übernimmt die Fürther Quelle 
AG den Versand der Uniformen für 
50 000 OB-Mitarbeiter. Bisher verfügte 
die DB über eigene K.leiderlager. 
• Das Bezirksamt Berlin-Treptow stellte 
auf einem Spielplatz in der Hundsfelder 
Straße die 1936 bei Jung unter der Fa­
briknummer 6973 gebaute Kleinlok 
310 704 (frühere Kö 4902) als Spielgerät 
auf. Die Lok wurde 1995 ausgemustert. 
• Zum Jahresende 1995 sollen die Berli· 

ner S-Bahn-Züge der Baureihen 476/876 
und 477/877 so umgerüstet sein, daß sich 
die Türen während der Fahrt nicht mehr 
öffnen lassen. 
• Die Wieslauftalbahn Schorndorf - Ru­
dersberg erhält im Herbst 1996 einen zu­
sätzlichen Triebwagen. 
• Ende 1998 soll das Planfeststellungs­
verfahren für das erste Teilstück der Ma­
gnetbahn Berlin - Harnburg beginnen. 
Die Gesamtkosten der Strecke dürften 
bei 8,9 Milliarden Mark liegen. Die Inbe­
triebnahme könnte 2005 erfolgen. 
• Zum Jahresbeginn 1996 nimmt die 
DBKom für Telekommunikation ihre Ar· 
beit auf. Dieses neue Unternehmen mit 
6300 Mitarbeitern vermarktet das vorhan­
dene Bahn-Telekommunikationsnetz. 
• Der SBB-Verwaltungsrat billigte Kredi­
te in Höhe von 373 Millionen Franken für 
Bahn-2000-Vorhaben. Mit dem Geld soll 
der Bahnhof von Olten ausgebaut und 
Land für die Neubaustecke Mattsretten 
- Rothrist erworben werden. 
• An einigen Bahnhöfen der SBB wird 
seit Dezember Elektronik-Schrott ange-

nommen. Die SBB übernimmt gegen eine 
gewichtsabhängige Gebühr die Geräte 
und transportiert sie zu einer Recycling­
Firma. 
• Das 1990 in Betrieb genommene Fern­
steuerzentrum Zürich wird ausgebaut. Ab 
dem Jahr 2000 können die Strecken von 
Zürich nach Killwangen-Spreitenbach und 
nach Pfäffikon SZ sowie Zürich Altsterten 
- Hedingen ferngesteuert werden. 
• Die britische Regierung will die von 
der Londoner City zum umgestalteten al­
ten Hafen führende Docklands Light Rail­
way privatisieren. Sobald die Verlänge­
rung nach Lewisham in Betrieb ist, soll 
die automatische Bahn rentabel fahren. 
• Durchgehende Kanaltunnel-Züge von 
Deutschland nach Großbritannien wird es 
frühestens zum Jahreswechsel 1996/97 ge­
ben, weil sich die Lieferung der Waggons 
verzögert. 
• Am 27. November begannen die ersten 
Probefahrten mit dem aus sechs Wagen 
bestehenden finnischen Pendolino. Ab Ju· 
ni 1996 fährt er mit bis zu 220 kmlh im 
Planeinsatz. 

7 
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Auftrag von London Transport 

Kleinste Lokfabrik Deutschlands 
• Die in Diepholz bei Bremen ansässige Firma Schöma, die klein­
ste deutsche Lokomotivfabrik, erhielt einen großen Auftrag aus 
Großbritannien. Die London Transport läßt sich bis März 1996 14 
Diesel-Verschubloks bauen. Die 34 Tonnen schweren Fahrzeuge des 
Typs Schöma CFL 500 VR leisten 350 kW. Sie werden in Betriebs­
werken der Londoner U-Bahn und eventuell auf den Strecken ein­
gesetzt, wenn U-Bahnen abgeschleppt werden müssen. 

8 

fRAGE ZEICHEN 

Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? Wer das Fragezei­
chen dieses Monats beantwortet. kann eines von 
30 Büchern gewinnen. 

• Die Revierstadt im Süden des betreffenden Bundes­
landes gehörte lange Zeit zu den beliebten Treffpunk­
ten der Eisenbahnfreunde. Schließlich trafen hier 
nicht nur mehrere Staatsbahnstrecken aufeinander, 
sondern es begann auch eine bekannte Schmalspur· 
bahn. Verschiedene Initiativen denken daran, die 
längst stillgelegte Bahn aufzubauen. Auch passierten 
Züge, die ins östliche Nachbarland fuhren, die Stadt, 
deren zweiter Name von der slawisch-stämmigen Min­
derheit gebraucht wird. Die Parkbahn erlebte wäh­
rend der Bundesgartenschau 1995 einen bis dahin 
nicht gekannten Zuspruch. Wie heißt die Stadt, in der 
auch eine Meterspurstraßenbahn verkehrt? 
Schicken Sie die richtige Lösung bitte bis 15. Februar 1996 auf 
einer Postkarte an den MOOELLEISENBAH Nl>R, Pietsch + Schol· 
ten Verlag, Stichwort Frage1eichcn, Postroch 10 37 43, 70032 Stutt· 
gart. Unter allen richtigen Einsendungen werden 30 Exemplare des 
Sonderbands "Lexikon Erfinder und Erfindungen Eisenbahn" mit 
ca. 384 Seiten ausgelost. Der Rechtsweg Ist wie immer ausgeschlos· 
sen, die Gewinner werden schrirlllch benachrichtigt. 
Oie richtigen Antworten aur unser Fragezeichen im Dezembcrhert 
luutcten "Lothar Waller" und " Dresden". Die 30 Exemplare ,,Le­
xikon Erfinder und Erfindungen" haben gewonnen: l na Bachmann, 
0911 1 Chernnitz; Ulrich Breitreld, 09456 Annabcrg·Buchholz; j örg 
Budde, 48167 Münster; Rarald Büttner, 01640 Coswig; Günter Erl· 
mann, 02785 Olbcrsdorf; Manfred Graupner, 04317 Leipzig; J ürgen 
llalank, 03927 Walddorf; Gerold Kars. 52070 Aachen; Peter 
Klemm, 04205 Leipzig; Reinz Köhler, 63654 Biidingen; Marco 
Krauthausen, 52249 Eschweiler; Gerd Leeb, 08399 Kaurungen; 
Jlorst-Dieter Lemke, 72622 Nürtingen; Jlelga Liebold, 09122 Cbem· 
nitz; Gerhard Lott, 67549 Worms; Manrred Monschauer, 67112 Mut· 
terstad t; Oiether Moser, 74858 Aglustcrhausen; SteW Nickel, 12619 
Bcrlin·Kaulsdorf; Günter Nowomlck, 02699 Königswartha; Rainer 
Thr on, 78554 Aldingen; Annegret Reineke, 24149 J<jel; j ohannes 
Ries, 74918 Angelbachtal; Thomas Rödi3cr, 99427 Weimar; joachim 
Rößoer, 71263 Weil der Stadt; Günter Saure, 42859 Remscheid; j ür­
gen ScheUer, 04317 Leipzig; Sven Schlichting, 19243 Wittenburg; 
Blirbel Schutz, 55411 Bingen; Uwe Webers, 12555 Berlin; Christan 
Zeh, 63450 llanau. 

Die WR 360 .. Poyntz" mit der Nummer 36274. 

Loks der Britischen Armee 

Militärmaschinen 
• Beim Royal Logistic Corps 
der Britischen Armee in Mön­
chenglad bachfinden sich einige 
interessante Schienenfahrzeu­
ge. Vor den dortigen Werkstät· 
ten ist eine 1938 bei Fowler ge­
baute Diesellok namens "Per­
cy" aufgestellt. Für den Ran­
gierdienst stehen eine 1987 von 
Barclay gebaute Maschine und 
eine WR 360 C 14 bereit. Die 
WR 360istein Überbleibselaus 
dem Zweiten Weltkrieg: gebaut 
bei O&K im Jahr 1940 unter 
der Fabriknummer 21483. Bei 
der DB und DR waren solche 
Maschinen als V 36 im Einsatz. 

Speno-Meßwagen 

Oberflächenarbeit 
• Durch Abnützung verändert 
sich die Oberfläche der Schie­
nen. Riffel, das sind kurze und 
lange Wellen, kommen häufig 
vor. Die DB beseitigt solche feh­
lerhaften Stellen mit Schleifzü­
genderFirmaSpeno-Internatio­
nal in Genf. Bevor der Schie­
nenschleifzug kommt, werden 
die Schienen mit einem Speno­
Meßwagen des Typs SM 775 un­
tersucht und bei Geschwindig­
keiten bis zu 80 km/h ein Proto· 
koll der Schienenzustände auf­
gezeichnet. 

Ein Speno-Meßwagen in Bayreuth. 

DB-Zukunftsplanung 

Automatische Züge 
• Der Zentralbereich Innova­
tionen und Systeme der Bahn 
arbeitet an Projekten für neuar­
tige Fahrzeuge. Eines davon ist 
das selbsttätigsignalgesteuerte 
Triebfahrzeug (SST). Die DB 
transportiert in Niedersachsen 
für VW zwischen Salzgitter und 
Braunschweig Fracht mit $SI ­
Lokomotiven der Baureihe 365. 
Die Maschinen werden von 
Stellwerken aus überwacht. 
Bleiben von dort Befehle aus, 
hält das Triebfahrzeug sofort 
an. Zwei weitere Neuheiten be­
treffen den Güterverkehr. Bei 
der selbständig fahrenden 
Transporteinheit (STE) werden 
fünf Flachwagen zu einer Ein­
heilt zusammengekuppelt. Die 
Endwagen sind mit jeweils ei­
nem Führerstand und einem 
Antrieb ausgestattet. Die STE 
soll den direkten Verkehr zwi· 
schen zwei Bahnkunden ermög­
lichen. Außerdem wird der Gü­
terwagen mit Rangierantrieb 
(GMR) geplant. Diese Fahrzeu­
ge könnten zwei bis drei an­
triebslose Wagen mitführen. 
Der Antrieb besteht aus einem 
45-kW-Dieselmotorundeventu· 
ell einer hydrostatischen Kraft· 
Übertragung. Diese Wagen 
könnten auch den Betrieb in 
Rangierbahnhöfen erleichtern. 



Im Bremer Hauptbahnhof ließ sich die OB Ende No­
vember einen mobilen Gleis-Abfallsauger vorführen. 
Das 650 kg schwere Gerät kann auf einem Pkw-An­

hänger zur Einsatzstelle befördert werden. Der Ab· 
fall wird angesaugt, der Staub gebunden und in 
Müllsäcke befördert. Der Schotter bleibt allerdings 

liegen. 

Siemens und lagardere 

Gemeinschafts-Unternehmen 
• Der Elektrokonzern Siemens und die private französische In· 
dustriegruppe Lagardere (Paris) bildeten Anfang 1996 ein Ge­
meinschaftsunternehmen mit Sitz in Paris. Die Firmen halten 
jeweils SO Prozent Anteil. Das neue Unternehmen soll Produkte 
für das automatische Fahren und für die automatische Zugbe­
einflussung im Nahverkehr entwickeln, herstellen und interna­
tional anbieten. Das neue Unternehmen wird außerdem die 
Produkte der Siemens-Verkehrstechnik in Frankreich anbieten. 
Die Firma erwartet 1998 rund 900 Millionen Mark Umsatz. 

Münchener U-Bahn 

Triebwagen aus Bautzen 
• Am 1. Februar 1965 begann in München mit einem ersten 
Spatenstich die U-Bahn-Ära. Im Oktober 1971 fuhren die ersten 
Züge zwischen Goetheplatz und Kieferngarten, 1972 auch zum 
Olympiazentrum. Heute umfaßt das Münchener U-Bahn-Netz 
rund 70 Streckenkilometer. Kürzlich konnte das fünfhundertste 
U-Bahn-Fahrzeug in Betrieb genommen werden. Es handeltsich 
um einen von 22 Doppeltriebwagen mit Drehstromtechnik, die 
beim Waggonbau Bautzen gebaut werden. Sie erhielten als er­
ste Münchener U-Bahnen elektronische Zugzielanzeigen. 

Einer der Bautzener U-Bahn-Triebzüge für München. 

Potsdamer Stadtbahnhof 

Gelände im Haveltal wird bebaut 
• Eine Milliarde Mark wird das neue Potsdam-Center kosten, 
das ab Frühjahr 1996 rings um den Stadtbahnhof errichtet wird. 
Das 40 Hektar große Gelände im Haveltal blieb Potsdams größ­
te Kriegs brache. 70 Prozent davon sind Eigentum der DB. Diese 
hatte sich auch mit einem Neubau des kriegszerstörten Emp­
fangsgebäudes Potsdam Stadt zurückgehalten, weil es in die 
Planung des Centers integriert werden sollte. 

Tages-Dampfzugfahrten 
10. Februar- Winterdampffahrt durch den Hausruck 
Dampfsonderzug ab München mit den Dampflokomotiven 41 018, 
919.138 und 52.3517. 

16. März - Elsaß-Express 
Sonderzug mit E 94 279 von Stuttgart nach Ettlingen und mit der 
Dampflok 01 1066 von Ettlingen nach Mulhouse. Besuch des 
Eisenbahnmuseums. 

5. April - 5-Fiüsse-Volldampf 
Sonderzug von Franklurt/M. mit der Dampflok 01 118 entlang Main, 
Rhein, Mosel, Saar und Nahe. 

5. Mai - Wie's früher war 
Nahverkehr der 60er Jahre zwischen Nürnberg und Schwandorf mit 
den Dampfloks 38 1182, 50 622, 86 457 und 64 491 mit 
authentischen Zuggarnituren. 

Weitere Tagesfahrten in Vorbereitung. 

Mehrta esreisen mit Dam f 
17.bis 20.Februar - Winterdampf im Riesengebirge 

Dampflokfahrten durch das südliche Riesengebirge mit den 
DaiJ:lpfloks 475.179, 423.094, 434.2186, 464.008 und 498.022. lnkl. 
ex U/HP in Uberec (ReichenberQ)· 

1. bis 4. März - Winterdampf im Engadin 
Mit der Dampf-Schnee-Schleuder über den Bemil}apaß und mit einem 
Dampfzug der RhB durchs Unterengadin. lnkl. 2xU/F in Filisur. 
10. bis 19. Mai - Dampflok-Abenteuer in der Türkei 

Mit verschiedenen Dampflokbaureihen und originalen Zuggarnituren 
über interessante Bahnstrecken in der westlichen Türkei. Flug ab/bis 
München. lnkl. Vollverpflegu_ng u.v.m. 
29.Mai bis 2.Juni - 150 Jahre Südbahn in Slowenien 

Gruppenreise zum Eisenbahnjubiläum in Slowenien mit 
DamP.fzugfahrt durch die Julisehen Alpen. Besuch der 
Jubilaumsveranstallung in CeUe. Rahmenprogramm u.v.m. 

11 . bis 17. Juli- 150 Jahre Eisenbahnen in Ungarn 
Qampfsonderzug mit der 18 201 und weiteren Dampflokomotiven aus 
Osterreich und der Slowakei zum Eisenbahnjubiläum nach Budapest. 
Großes Aahmenprogramm. Alles inklusive. 

3. bis 6. Oktober - 125 Jahre Rigibahn 
Sonderfahrt ab/bis Frankfurt nach Luzern. Dampfsonderzugfahrten 
QUf die Rigi, über den Brünigpaß und aufs Brienzer Rothorn. lnkl. 3x 
U/F in Luzern. 
1. bis 3. Nov. - Dampflok-Rundfahrt durch die Alpen 
Mit verschiedenen österr.~ichischen Dampflokomotiven über 
interessante Alpenbahnen in Osterreich. 

Außer ewöhnliche Mehrta esreisen 
Eisenbahn-Winter in Norwegen 8.-17.3.1996 
Vom Glacier-Express zum TGV 23.-27.3.1996 
Schmalspurbahnen in Sachsen 27.-31.3.1996 
Gebirgsbahnen Europas 3.-8.4.1996 
Große Frankreich-Rundreise 13.-21 .4.1996 
TEE "Kopernikus" nach Königsberg 27.4.-4.5.1996 
..................................................................................................... ..................................... 

Unsere beliebten Schweizreisen 
Wintererlebnis Schweiz: 

22.bis 25.Februar und 14.bis 17.März 
Bahnerlebnis Bernina-Giacier-Express: 

16.bis 19.Mai; 20.bis 23.Juni; 18.bis 21 .Juli und 19.bis 22.September 
Bernina-Giacier-Express Exklusiv: 
1.bis 5.Mai; 5.bis 9.Juni und 2.bis 6.0ktober 

Bernina-Giacier-Spezial mit Dampfzug auf die Furka: 
3.bis 7.Jull; 7. bis 11 .AuQUSt und 4.bis S.September 

Eisenbahnerlebnis Berner Oberland: 
29.Juni bis 3.Juli; 3.bis 7.August und 31.August bis 4.Seetember 

Bahnwandern im Centovalli 12.-19.5.1996 
Bahnwandern im Berner Oberland 17.-24.8.1996 
Bahnwandern in Graubünden 21.-28.9.1996 

Fordern Sie unsere ausführlichen Prospekte an: 
IGE-Bahntouristik 

Ostbahnstr. 61, D-91217 Hersbruck, 
Tei.09151 /4066, Fax 09151 /4266 

Seit über 12 Jahren Bahnreisen mit Qualität 
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Schweizer Fahrgäste 

Europameister 
• Die Schwei?.er sind Europa­
meister im Br:nnfahren. Jeder 
Schweizer benutzt jährlich bei 
42 Fahrten die Eisenbahn. Auf 
den Plätzen zwei und drei fol­
gen Luxemburg und Dänemark 
mit jeweils 27 Fahrten je Ein­
wohner und Jahr, gefolgt von 
derTschechischen Republik so­
wie Österreich mit 23 Fahrten. 
Deutschland folgt erst auf Platz 
10 mit 19 Fahrten. Die Franzo­
sen benutzen die Bahn 14mal 
(Rang 13), die Briten zwölfmal 
(Rang 16). Schlußlichter in die­
ser Statistik bilden Schweden 
und Rumänien mit elf Fahrten 
(Rang 19) und zehn Fahrten 
(Rang20). 

Seit dem 1. Dezember befindet sich kei· 
ne Maschine der Reihe 1245 mehr im Be­
stand der Österreichischen Bundesbah· 
nen. Nach 60 Jahren ist damit diese Bau­
reihe ausgeschieden. Das Bild zeigt die 
in Knittelfeld abgestellten 1245. 

Bahn 2000 in der Schweiz 

Vorarbeiten für neue Zugangebote 
• Mit dem Angebot Bahn 2000 werden die Schweizerischen Bun­
desbahnen ihr Angebot bei InterCity- und Schnellzügen ausdehnen. 
Die Kapazität der Bahnhöfe reicht für mehr konventionelle Züge 
nicht aus, deshalb sollen künftig durch Wendezüge Rangierbewe­
gungen eingespart werden. Die SBB rüsten zunächst 300 Einheits­
wagen IV, 35 Gepäck- und 21 Speisewagen für den Wendezugbe­
trieb aus. Auch die Steuerleitungen der 119 Lokomotiven der Reihe 
460 müssen angepaßt werden. 

ToP+ FLoP 
Top: Fahrradständer 
liJ Weitere 224 überdachte Fahrradstän· 
~ der errichtete die Stadt Leinfelden· 
Echterdingen in den vergangeneo Monaten 
am S·Bahnhof Leinfelden, an dem auch die 
Straßenbahn aus Stuttgart endet. Somit er­
höhte sich die Zahl der Zweirad-Stellplätze 
in der 7352 Einwohner starken Gemeinde 
auf 320. Radfahrer können nun an allen vier 

Für jeden 23. Einwohner steht in Leintel­
den ein Fahrradstellplatz bereit. 

S-Bahn-ZugängenihrTransportmittel witte· 
rungsgeschützt und vor mutwilliger Beschä­
digung sicher abstellen, ohne damit andere 
Fahrgäste zu belästigen oder das Fahrrad 
in den Grünanlagen zu parken. Bei der Aus· 
wahl der verschiedenen Fabrikate wählte 
der Technische Ausschuß Anlagen, die äu­
ßerlich gut zur modernen Architektur der 
Umgebung passen. Die Kosten von 170 000 
Mark trug die Deutsche Bahn AG. 
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Flop: Toilette dicht 
IM In vielen älteren Nahverkehrswagen 
llill sperrte die Deutsche Bahn AG in letz· 
ter Zeit eine der beiden Toiletten. Da die 
modernisierten Waggons ohnehin nur über 
eine Toilette verfügen, glaubten die DB-Ex· 
perten wohl, bei den älteren Waggons ein 
weiteresMal zuschlagen und Reinigungs-so­
wie Instandhaltungskosten sparen zu kön­
nen. Seitdem bilden sich vor allem an den 
schönen Wochenenden auffallende Men· 
sehenschlangen vorm stillen Örtchen. Er­
kannte man die dichtgemachten Toiletten 
zunächst vor allem an fehlenden Türgriffen, 
ging die Bahn nun dazu über, die nunmehr 
funktionslosen Räume als Funktionsräume 
zu kennzeichnen. Ob diese an DDR-Zeiten 
erinnernde Wortakrobatik den Reisenden 
bei der Orientierung hilft, muß mit Fug und 
Recht bezweifelt werden. 

Hier ist nicht alles o.k. 
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Fahrradservice der SBB 

Pilotversuch 
• Am Bahnhof abgestellte 
Fahrräder sind gegen Vandalis· 
mus,Diebstahl und Witterungs· 
einflüsseschlecht geschützt. Im 
SBB-Bahnhof Thun findet nun 
ein Pilotversuch mit einer "Ve· 
loparkieranlage" statt. Das Rad 
kann einschließlich einiger 
Kleidungsstiicke und dem Helm 
in ein Abstellsystem für 29 
Fahrrädergehängt werden. Die 
Anlage stellt das Rad automa­
tisch an einem freien Platz ab. 
Mittels elektronischem Schlüs· 
sei wird das richtige Rad wie­
der ausgegeben. Der Kunde 
zahlt pro Monat 20 Franken für 
diesen Service. 

Fahrradanlage in Thun. 

Dänische Staatsbahn 

Streckenausbau 
• Ab 1996 werden die Reisezü­
ge der DSB zwischen Arhus und 
Kopenhagen auf den meisten 
Abschnitten mit 160 km/h fah­
ren können. Bisher waren nur 
140 km/h zugelassen. Außerdem 
laufen die Vorbereitungen für 
die erste Hochgeschwindig­
keitsstrecke Dänemarks. Zwi· 
sehen Vojens und Tinglef wer· 
den ab 1997 200 km/h zugelas· 
sen sein. 



Schweizer Bahnübergänge 

Immer noch Schrankenposten 
• Die Schweizerischen Bundesbahnen feierten bereits die Schlie· 
ßung ihrer letzten wärterbedienten Schrankenposten bei Wangen 
an der Aare und bei St. Imier. Trotzdem gibt es noch zwei solcher 
Wärterposten: An der Strecke Etzwilen- Singen beschäftigen die 
SBB drei Schrankenwärterinnen. Diese nach Deutschland führende 
Linie wird nur von Güterzügen befahren, sie soll zum Fahrplan· 
wechsel1996 stillgelegt werden. 

Italienische Eisenbahn 

Schneepflug-Oldtimer in Bozen 
• Auch in diesem Winter steht in Bozen der Schneepflug Nummer 
806 218 zur Verfügung. Der Schneepflug entstand aus dem E-Lok 
Oldtimer E 550 023. DieMaschine wurde schon 1955 ausgemustert, 
die Antriebsanlage baute man erst 1965 aus. Als unmotorisierter 
Schneepflug überlebte die Lok bis heute. In den Wintermonaten 
wird das Fahrzeug des öfteren im Raum Bozen eingesetzt. 
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Der aus einer italienischen Elektrolok entstandene 
Schneepflug 806 218 in Bozen 

Schweizerische Bundesbahnen 

Offensive im SBB-Güterverkehr 
• Die SBB stellten unter dem Motto "Mit Bahn-Power in die Zu· 
kunft - SBB Cargo" in Solothurn ihre Strategie für die nächsten 
Jahre vor. Die Bundesbahnen wollen ihre Leistungen und Vorzüge 
im Bahngütertransport einem breiteren Publikum zugänglich ma· 
chen. Die Marktposition soll mit einem neuen Güterzugfahrplan 
und mehr Kundennähe verbessert werden. Die SBB sind zur Zeit 
mit jährlich 47,5 Millionen Tonnen im Güterverkehr der größte 
Transporteur in der Schweiz. Zwei Fünftel des Transportmarktes 
werden abgedeckt. Ab Juni 1996 soll der Güterzugfahrplan soweit 
verbessert werden, daß 90 Prozent der Inlandstransporte den Ern p· 
fängerüber Nacht erreichen. 

Im Zweiten Weltkrieg lieferten 
die USA an die UdSSR einige 
Dieselloks. Zwischen 1947 und 
19SO entstanden 300 Nachbauten 
dieser Maschinen mit der Baurei· 
henbezeichnung TE1·20. Sie 
werden seit 1978 ausgemustert. 
Im Sommer 1995 stand in Stav· 
ropol noch die 2TE1·20·035. 

ZEITREISE 

Bahnhof bei Berlin 

Ankunft des Schie· 
nenzeppelin im 
Bahnhof Spandau am 
21. Juni 1931. 

Als 1846 die Berlin-Hamburger Eisenbahn eröffnete, erhielt auch 
die Festungsstadt Spandau einen eigenen Bahnhof. Der Bahnhof 
lag aus strategischen Gründen außerhalb der eigentlichen Stadt auf 
Stresow. Auch die Züge der 1871 eröffneten Berlin-Lehrter Eisen­
bahn hielten in der Havelstadt "bei Berlin", wie die Spandauertrotz 
Eingemeindung heute noch sagen. Nach der Verstaatlichung nutzten 
beide Bahnen den Güterbahnhof der Lehrter und den Personen­
bahnhof der Hamburger Bahn gemeinsam. Anfang des Jahrhunderts 
entstanden drei schmale Bahnsteige auf dem neu angelegten Bahn­
damm, zwei für den Fern-, einer für den Vorortverkehr. Den nörd­
lichen Fernbahnsteig ließ die Reichsbahn nach Schließung des Lehr­
ter Bahnhofs 1951 abtragen, ab 1952 passierten die Interzonenzüge 
nach Harnburg den Bahnhof ohne Halt. Neun Jahre später endete 
der Fernverkehr in Spandau nach der spektakulären Flucht eines 
Lokomotivführers samt Zug. 1976 erhielt Spandau wieder Fernbahn­
anschluß. Nach dem Reichsbahnerstreik von 1980 legte die Reichs­
bahn die S·Bahn still, so daß der Fernbahnhof, seit der Wiederver­
einigung InterCity-Halt. über keinen Nahverkehrs-Schienenanschluß 
verfügt. Bahn, Bezirksamt und Senat planen aber, in den nächsten 
Jahren einen neuen Fernbahnhof an der Klosterstraße nahe dem 
S·Bahnhof Spandau-West zu bauen. Dort endet seit 1984 die U-Bahn. 
Wann die S-Bahn wiedereröffnet wird, i.st ungewiß. Sicher ist nur, 
daß lediglich die Olymplabahn über Pichelsberg, nicht aber die 
Strecke nach Jungfernheide reaktiviert wird. 

Halt des InterCity 538 in Spandau bei Berlin. 
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' Die TEE-Triebzüge sc) r'eben europäische Eisenbahngeschichte. 

Dann passierte sJie .... Tragödie von Aitrang - der Zug flog aus der Kurve. 

Das Gastspiel auf deutschen Schienen endete mit einem Inferno. 



TITELTHEMA 

Der Triebkopf des RAm 501 strahlte am 21 . Juni 

1957 auf der Schiebebühne im Depot Zürich G 

noch in den leuchtenden TEE-Farben. 

Begonnen hatte der Mythos 
TEE Anfang der fünfziger 
Jahre, zu einer Zeit, als noch 
in vielen europäischen Städ­
ten die Wunden des Zweiten 
Weltkriegs klafften. Im De­
zember 1953 wagte Dr. M. 
den Hollander, Präsident der 
Niederländischen Staatsbah­
nen, den Sprung nach vorn. 
Vor den Gremien des Interna· 
tionalen Eisenbahnverbandes 
UIC formulierte er seine Idee 
eines europaweiten .Fern­
triebwagennetzes - mit Er­
folg: Kaum ein Jahr zog ins 
Land, bis die UIC im Novem-

Nachdem sich die "Commis­
sion TEE" auf kein einheitli­
ches Fahrzeug verständigen 
konnte, legte der zuständige 
Ausschuß bis Mai 1955 die 
Eckdaten für die künftigen 
TEE-Züge fest . Das Pflichten­
heft sah ein dieselgetriebenes 
Fahrzeug mit etwa 100 bis 
120 Sitzplätzen vor. Elektri­
sche Züge waren wegen der 
unterschiedlichen Stromsyste­
me und der noch großen Elek­
trifizierungslücken in Europa 
ungeeignet. Für einen gedie­
genen Komfort in den erst· 
klassigen Zügen sollte eine 
Sitzanordnung von 2 + 1 in 
den Großraumwagen und 
3 + 0 in den Abteilwagen sor-

Menschen starben in den 
Trümmern des schweizeri­
schen Triebzugs RAm 501. Ei· 
ne weitere Person verlor ihr 
Leben, als sich nur wenige 
Minuten nach dem Unfall ein 
dreiteiliger Schienenbus aus 
Kempten in den havarierten 
Maschinenwagen des TEE 
bohrte. Der Lokführer des 
Nahverkehrstriebwagens er­
lag einen Tag nach dem Un­
glück seinen schweren Verlet­
zungen. Bis heute ranken sich 
allerlei Spekulationen um die 
dramatische Geschwindig­
keitsüberschreitung des TEE. 
Die Unglücksursache wurde 
nie restlos geklärt. Nur die Schweiz und die Niederlande orientierten sich 

Neben der menschlichen Tra­
gödie war die Katastrophe 
von Airrang auch ein schwe­
rer Schlag für das Markenzei· 
chen TEE. Die Trans-Europ­
Express-Züge, bisher das Top­
angebot der europäischen 
Bahnen in puncto Komfort 
und Schnelligkeit, standen 
auf einmal im Kreuzfeuer der 
öffentlichen Kritik. Knapp 
kalkulierte Fahrpläne und 
fragwürdige Sicherheits-Stan­
dards mancher Züge wurden 
nach Aitrang heiß diskutiert. 
Die Glanzzeit der internatio­
nalen Luxuszüge, die noch in 
den sechziger Jahren Trium­
phe feierten, war vorbei. 

an der europäischen Idee des ersten TEE-Chefs. 

ber 1954 den "l'rans-Europ­
Express" ins Leben rief. Zur 
ersten Stunde der "Commis­
sion TEE" gehörten die 
Staatsbahnen aus den Nieder­
landen (NS), Belgien (SNCB), 
Frankreich (SNCF), Luxem­
burg (CFL) und Italien (FS) 
sowie die Bundesbahnen in 
Deutschland (DB) und in der 
Schweiz (SBB). Nach seinen 
Erfolgen scheiterte Dr. M. 
den Hollander allerdings mit 
dem Vorschlag, eine selbstän­
dige TEE-Gesellschaft mit ei­
genen Fahrzeugen und eige­
nem Personal zu gründen. 

Die TEE-Züge boten in drei Wagen insgesamt 

114 Sitzplätze. Im Speisewagen konnte das 

TEE-Team 32 Fahrgäste a Ia carte bewirten. 

gen. Um den Fahrgästen auch 
kulinarische Genüsse bieten 
zu können, entschieden sich 
DB, NS und SBB sogar für ei­
nen separaten Speisewagen. 
Höchste Laufgüte und ein mi­
nimaler Geräuschpegel selbst 
bei einem Spitzentempo von 
140 Kilometern pro Stunde, 
waren für die nach internatio­
nalen Normen konzipierten 
TEE-Züge selbstverständlich. 
Trotz der unterschiedlichsten 
Fahrzeuge einigte sich die 
"Commission TEE" auf ein 
einheitliches Farbschema in 
Bordeauxrot und Beige sowie 
auf das charakteristische 
TEE-Emblem, das an die 
olympischen Ringe erinnerte. 

An der europäischen Idee des 
TEE-Chefs. Dr. M. den Rollan­
der orientierten sich nur die 
Niederländischen Staatsbah­
nen und die Schweizerischen 
Bundesbahnen. Sie bestellten 
im Oktober 1955 gemeinsam 
fünf vierteilige Triebzüge und 
beschlossen, die Garnituren 
auch in einem gemeinsamen 
Pool zu betreiben und zu un­
terhalten. Entsprechend den 
Besitzverhältnissen wollten 
sich NS und SBB Einnahmen 
und Aufwendungen im Ver­
hältnis 3 : 2 teilen. Die SBB 
wollten ihre beiden Triebzüge 
als RAm 501 und 502 bezeich­
nen, die NS-Fahrzeuge sollten 
die Nummern DE 1001 bis 
1003 bekommen. Der Entwurf 
sah einen vierteiligen Trieb­
zug mit einem sechsachsigen 
diesel-elektrischen Maschi­
nenwagen sowie je zwei vier­
achsige Mittel- und einen 
Steuerwag·en vor. Ein Konsor­
tium aus schweizerischen und 
niederländischen Firmen kon­
struierte und baute die Fahr­
zeuge. Werkspoor N.V. in Am­
sterdam zeichnete für den wa­
genbaulichen Teil des Maschi­
nenwagens und die Dieselmo­
toren verantwortlich, die 
Schweizerische Industriege­
sellschaft in Neuhausen fer­
tigte die Reisezugwagen, und 
BBC in Baden sorgte für die 
elektrische Ausrüstung des 
Zuges. Sämtliche Wagen ent­
standen als geschweißte, 
selbsttragende und verwin­
dungssteife Rohrkonstruktio­
nen mit einer Kastenlänge 
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von 23,9 Metern, nach dem 
Muster der schweizerischen 
Leichtstahl wagen. 

Der Kasten des Motorwagens, 
der sich äußerlich deutlich 
von den anderen Wagen un­
terschied, stützte sich auf 
zwei dreiachsigen Drehgestel­
len ab; sie entstanden bei 
Werkspoor nach Lizenzen des 
US-amerikanischen Herstel­
lers Baldwin. Vier vollständig 
abgefederte Gleichstrommo­
toren mit einer Stundenlei­
stung von 292 kW trieben die 
jeweils äußeren Radsätze je­
des Drehgestells an. Den 
Fahrstrom lieferten zwei 
BBC-Hauptgeneratoren, die 
mit je einem Werkspoor-Die­
selmotor starr gekuppelt wa­
ren. Jeder der Viertakt-Die­
selmotoren mit 16 Zylindern 
leistete dank des BBC-Doppel­
turbos 1000 PS. Ein Achtzy­
linder-Hilfsdiesel mit 300 PS 
trieb den Drehstromgenerator 
für das Bordnetz an. Der Ma­
schinenwart hatte im Trieb­
kopf hinter dem Führerstand 
sein eigenes Abteil. Am ge­
genüberliegenden Ende des 
Maschinenraums befand sich 
ein Gepäckraum und je ein 
Dienstabteil für Zollpersonal 
und Zugführer sowie ein 
Dienstabort. 

Die Fahrgäste konnten zwi­
schen 54 Sitzplätzen im Ab­
teilwagen direkt hinter dem 
Triebkopf oder 42 Sitzplätzen 
in 2 + !-Anordnung im Steuer­
wagen wählen. Im Sch lußwa­
gen befand sich außer dem 
zweiten Führerstand ein 
Schlafabteil für das Zugperso­
nal. Weitere 18 Sitzplätze bot 

Der letzte Schweizer Diesel-TEE, der RAm 502, 
wartet im Mai 1975 abgestellt und verdreckt in 
Zürich-Wollishofen auf bessere Zeiten. 

der Speisewagen, an denen 
das Personal auf Wunsch 
auch komplette Menüs aus 
der mit allen Schikanen aus­
gestatteten Küche servierte. 
Im Restaurant selbst küm­
merte sich der TEE-Kellner 
an acht Tischen mit insge­
samt 32 Plätzen um das Ieib· 
liehe Wohl der Fahrgäste. Die 
Schweizer Wagen unterschie­
den sich von den niederländi· 
sehen lediglich im Design der 
Polsterbezüge und in der Far­
be der Wand- und Fußboden­
beläge. Sämtliche Wagen wa­
ren untereinander durch 
Starrkupplungen holländi-

scher Bauart verbunden. We· 
gen der asymmetrischen Wa­
genübergänge ließ sich der 
Zug nur in der Reihung Trieb­
kopf - Abteilwagen - Speise­
wagen - Steuerwagen auf die 
Strecke schicken. Automati· 
sehe Scharfenbergkupplun­
gen an den Enden des Zuges 
und eine Vielfachsteuerung 
erlaubten es, zwei über Kupp· 
lung je 98,06 Meter lange Ein· 
heiten von einem Führer­
stand aus zu steuern. Der ge­
samte Zug brachte betriebs· 
bereit 228 Tonnen auf die 
Waage. Von der Dienstmasse 
entfiel mit 114 Tonnen die 

Hälfte allein auf den sechs­
achsigen Maschinenwagen. 

Bremstechnisch waren die 
Fahrzeuge allerdings nicht 
auf dem Stand der Dinge. 
Während andere Bahnen in 
ihre schnellen Züge schon 
Scheiben- und Magnetschie­
nenbremsen einbauten, muß­
te beim RAm/DE eine her­
kömmliche mehrlösige Klotz· 
bremse der Bauart Oerlikon 
genügen. Das einzige Zuge­
ständnis an die hohe Ge­
schwindigkeit des TEE war 
eine automatische, geschwin­
digkeitsabhängige Schnell­
bremse. Obwohl die Triebzü­
ge großteils in der Schweiz 
entstanden und auch im 
Schweizer Streckennetz fah· 
ren sollten, waren sie nicht 
mit der automarisehen SBB­
Zugsicherung ausgerüstet. 

Europäische Träume 
Lediglich die Schweizerischen Bundesbahnen und die 
Niederländischen Staatsbahnen griffen die europäi· 
sehe Idee von TEE-Chef Dr. M. den Hollander auf und 
beschafften gemeinsam fünf Triebzüge für das neue 
TEE-Netz. Die Bahnen in Deutschland, Frankreich und 
Italien begannen 1955, eigene Fahrzeuge zu entwik· 
kein. FS und SNCF entschieden sich für zweiteilige 
Einheiten. Der französische RGP 825 war als Triebzug 
mit Motor· und Steuerwagen konzipiert; mehrere Ein· 
heiten ließen sich kuppeln. Echte Triebwagenzüge mit 
Maschinenanlagen in beiden Wagen waren dagegen 
die italienischen Aln 442-448. Das Maß der Dinge 
blieb bis heute aber der deutsche VT 11.5. Mit Bar, 
Zugsekretariat und einer modernen Bremsanlage war 
der elegante neunteilige Triebzug mit dem markan· 
ten Äußeren seiner Zeit weit voraus. 

Ein italienischer TEE war am 12. 9. 68 
in Brig als .Lemano" unterwegs. 

601 018 macht am 17.6.68 als 
F 37 Station in Würzburg. 
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Der Speisewagen in den NS/SBB·Diesei-TEE 
lag mit Stahlrohr-Sesseln und bunten 

Farben voll im Trend der Zeit. 

Frisch geputzt präsentiert sich der RAm 501 in 
den fünfziger Jahren dem Presse-Fotografen 
der Schweizerischen Bundesbahnen. 

Erst Ende Mai 1957 präsen­
tierte die SBB-Generaldirek­
tion den ersten Zug der Pres­
se. Für Test· und Personal­
schulungsfahrten blieb kaum 
noch Zeit. Am 31. Mai 1957 
läutete ein Festakt in Luxem­
burg mit einer Sternfahrt der 
neuen Züge das TEE-Zeitalter 
ein. Zwei Tage später war es 
dann endlich soweit: Um 5.29 
Uhr verließ der erste TEE der 
Geschichte, ein VT 08 der DB 
als TEE Paris-Ruhr, Dort· 
mund in Richtung Paris. Ein­
dreiviertel Stunden später 
startete um 7.45 Uhr in Brüs­
sel der erste NS/SBB-Triebzug 
als "Oiseau Bleu" zur Fahrt 
nach Paris. Das TEE-Netz von 
1957 umfaßte 13 Kurse, für 
die alle beteiligten Staatsbah­
nen insgesamt 19 neue Fahr-

16 

zeuge ins Rennen schickten. 
Drei Linien bestritten die NS 
und die SBB mit ihren Einhei­
ten. Das Depot Zürich G, das 
für den Unterhalt der TEE­
Züge zuständig war, stellte 
für vier Garnituren einen 
viertägigen Umlaufplan auf. 
Die fünfte Komposition blieb 
als Reserve im Depot. Am er­
sten Plantag starteten die 
RArn/DE als TEE "Edelweiss" 
von Zürich in Richtung Am­
sterdam. Am zweiten Tag fuh­
ren sie als "Etoile du Nord" 
von Amsterdam über Brüssel 
nach Paris und kehr'ten als 
"Oiseau Bleu" am Abend 
nach Brüssel zurück. Am drit­
ten Tag waren die Züge als 
Gegenzug des "Oiseau Bleu" 
wieder nach Paris unterwegs, 
um am selben Tag noch als 

"Etoile du Nord" Amsterdam 
zu erreichen. Am vierten Tag 
traten sie als TEE "Edel­
weiss" wieder die Heimreise 
nach Zürich an. 

Schon gleich zu Beginn ihrer 
Karriere konnten die NS/ 
SBB-Züge drei Rekorde für 
sich verbuchen: Der "Edel­
weiss" durchquerte auf fünf 
Staatsbahnnetzen die meisten 
europäischen Länder, und der 
"Oiseau Bleu" hatte wahre 
Sprinter-Qualitäten. Auf der 
mit 312 Kilometern kürzesten 
TEE-Sn-ecke zwischen Brüssel 
und Paris erreichte er eine 
Reisegeschwindigkeit von 
113,5 Kilometern pro Stunde 
- er war damals der schnell­
ste Zug in Europa. Die SBB 
reagierten noch 1957 auf die 
hohen Reisegeschwindigkei­
ten im französischen und bei-

gischen Netz und rüsteten die 
Diesel-TEE mit der französi­
schen Zugsicherung "Croco­
diles" nach. 

Zum Sommerfahrplan 1964 
mußten die Diesel-TEE erst­
mals Federn lassen. Lokbe­
spannte TEE mit den markan­
ten französischen lnox-Wagen 
verdrängten die RAm/DE zwi­
schen Amsterdam und Paris 
aus den Umläufen des "Etoile 
du Nord" und des " Oiseau 
Bleu". Als Ersatz übernahmen 
die NS/SBB-Triebzüge den 
"Arbalete" zwischen Zürich 
und Paris von den französi­
schen Diesel-TEE. Zum Win­
terfahrplan 1969 wurden die 
RAm/DE auch zwischen Zü­
rich und Paris arbeitslos. 
Händeringend suchten NS 
und SBB nach einer neuen 
Einsatzstrecke für ihre fünf 
Dieseltriebzüge. Hilfe kam 
vom gemeinsamen Nachbarn. 
Als die DB am 28. September 
1969 ihren neuen Durch­
gangsbahnhof in Kempten er­
öffnete, brauchte auch die 
Allgäubahn prestigeträchtige 
Züge. Kurzerhand verwandel­
te die DB das Schnellzugpaar 
D 93/94 "Bavaria" in einen 
TEE. Die niederländisch­
schweizerischen Dieseltrieb­
züge schienen das ideale 
Fahrzeug für den TEE zwi­
schen München und Zürich zu 
sein. Aber schon im Vorfeld 
ihrer Einsätze sorgten die 



-

V 200.1. Ohne Vorspann lief 
die "lahme Ente", wie SEE­
Lokführer ihre beschleuni­
gungsschwachen TEE-Diesel­
triebzüge despektierlich 
nannten, auf den 25-Promille­
Rampen der Allgäubahn an 
der Grenze ihrer Leistungsfä­
higkeit. Um die Fahrzeiten 
halten zu können, mußten die 
Lokführer die im Buchfahr­
plan kalkulierten Geschwin-

Zwei TEE-Einheiten rauschen als TEE 

.. Edelweiss" am 5. 1. 72 bei Effingen vorbei. 

Auf einer der ersten Probefahrten wartet 

der RAm 502 am 15. 5. 57 im Bahnhof Bern. 

Lokführer das Pedal in Inter­
vallen von etwa 30 Sekunden 
loslassen, um seine Hand­
lungsfähigkeit nachzuweisen. 
Die Sifa in den niederlän­
disch-schweizerischen TEE 
entsprach aber der alten Bau­
art und war seit 1971 nicht 
mehr zulässig. Nur ein Bei­
mann hätte den Lokführer 
bei den TEE-Triebzügen wirk­
lich lückenlos überwachen 

sierte der "Bavaria" leicht ver­
spätet den Bahnhof Aitrang. 
Fahrdienstleiter ]. wunderte 
sich noch über die hohe 
Geschwindigkeit des Zuges, 
meinte aber noch vor der 
engen Rechtskurve nach der 
Bahnhofsausfahrt Funken der 
anschlagenden Bremsen zu se­
hen. Was sich in den folgen­
den zehn Sekunden abspielte, 
entzog sich seinen Blicken. 

RAm!DE bei der DB für 
Bauchschmerzen. Weil eine 
induktive Zugsicherung nach 
DB-Norm bei den Garnituren 
fehlte, setzte die Bundesbahn 
durch, daß die Züge im AW 
Nürnberg mit der Zugbeein­
flussung nachgerüstet wer­
den. Aus gutem Grund: Nach 
dem neuen Winterfahrplan 
wollte die DB die Diesel-TEE 
zwischen München und Lin­
dau mit einer Reisegeschwin­
digkeit von rund 100 Kilome­
tern pro Stunde über die kur­
ven· und steigungsreiche All­
gäuhahn peitschen. Normale 
Schnellzüge mit leistungsstar­
ken V 200.1 an der Spitze 
brauchten mit drei zusätzli­
chen Halten für die gleiche 
Strecke rund eine halbe Stun­
de länger. 

Der TEE .. Bavaria" fuhr mit einer Sicherheitsfahr· Mit etwa Tempo 125 kletter­
ten die Spurkränze des füh­
renden Steuerwagens und der 
beiden Reisezugwagen unmit­
telbar hinter der Weiche 11 
auf den Kopf der äußeren 
Schiene auf. Knapp 38 Meter 
nach der Weiche kippten die 
Reisezugwagen so stark, daß 
sich an der Außenseite des 
äußeren Schienenkopfes 
Schleifspuren abzeichneten. 
Etwa am Kilometerstein 34,4 
schossen die beiden vorderen 
Wagen noch mit rund 100 Ki­
lometern pro Stunde über das 
Gegengleis und kippten über 
den etwa zwei Meter hohen 
Bahndamm seitwärts in ein 
Bachbett. Der am Zugschluß 
laufende Maschinenwagen be­
hielt zunächst Schienenfüh­
rung, bis sich der entgleisen-

schaltung, die seit Januar 1971 nicht mehr zulässig war. 

digkeiten fast immer bis zum 
Limit ausfahren. 

Aber schon der Start des 
schnellen TEE "Bavaria" am 
28. September stand unter ei­
nem schlechten Stern. Die 
Rückreise von München nach 
Zürich schaffte die RAm-Gar­
nitur nur mit Hilfe einer 

Wegen der ständig gestiege­
nen Geschwindigkeiten im 
Eisenbahnverkehr schrieb 
eine neue UIC-Bestimmung ab 
1. Januar 1971 eine veränderte 
Bauart der Sicherheitsfahr­
schaltung (Sifa) vor. Bisher 
genügte es, das Sifa-Pedal 
niederzutreten, um die Schal­
tung zu aktivieren. Bei der 
neueren Bauart mußte der 

ln 2 Stunden und 15 Minuten peitschte die 

Deutsche Bundesbahn den ,.Bavaria" über die 

Allgäubahn von München nach Lindau. 

~ München-Zürich 
.,BAVARIA" 

' 56 I I km Zua Nr Zuo Nr I 5 I 

. 1~~·1 ... I IX' .. 0 ob liiUnche n Hbf ............... on ... .:: 11:1 ::: . 119.03 ... ... 131 ~ Kemoten (AIIg) Hbf .......... on . .. 

. 20.05 . . . ... 221 Undau Hbf fn .... .. .......... on ... .. . 10.09 ... 

. 20.13 ... .. 231 ~~ ~.''i.f:;g~e'ft~~· ·;m::::::::::: l .. . ro.oo ... .. . 20.28 . ... 2~5 ... . .. ,,U ... 

. 20.5\l · · . ... 272 on S· Ga l len .................. .. . . .. , ;20 ... . ~ ~u~ :.: ... 329 on Wl nter1hur . ... ............... . .. ... I.U ... .. 355 on ZUrloh H8 .................. oll . .. . .. 1 .2 . . 

können. Die DB verzichtete 
aber auch am 9. Februar 1971 
beim TEE 56 "Bavaria" von 
München nach Zürich auf den 
zweiten Mann im Führer­
stand. 

Planmäßig verließ der TEE 
um 17.48 Uhr den Münchner 
Hauptbahnhof in Richtung 
Kempten. Was auf den folgen­
den 102 Kilometern bis Ai­
trang genau passierte, ließ 
sich später nur ansatzweise 
mit Hilfe des Indusi-Meßstrei­
fens und der Aufzeichnungen 
des Rasier-Geschwindigkeits­
messers im schweizerischen 
RAm 501 rekonstruieren. 
Hans joachim Ritzau hat m 
drei Publikationen das Ge-
schehen von Aitrang bis In 

kleinste Details recherchiert, 
trotzdem blieb vieles unge-
klärt. Gegen 18.44 Uhr pas-

de Abteilwagen querstellte 
und das 114 Tonnen wiegende 
Schwergewicht aus den Glei-
sen hebelte. Am Stelltisch des 
Fahrdienstleiters in Aitrang 
erlosch die Rotausleuchtung 
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Feuerwehrleute und Sanitäter kämpfen um das 
Leben des eingeklemmten Schienenbus-Lok­
führers. Er starb am nächsten Tag. 

und meldete das Ausfahrgleis 
des TEE "frei"; J. hatte von 
der Katastrophe, die sich 400 
Meter von seinem Arbeits­
platz entfernt ereignete, 
nichts bemerkt. 

Um 18.49 Uhr erwartete der 
Fahrdienstleiter die Ankunft 
des Schienenbusses 2513 aus 
Kempten, der in Aitrang en­
dete. Als ]. gegen 18.46 Uhr 
auf seinem Schaltpult die 
Rotausleuchtung des Einfahr­
gleises aus Richtung Kempten 
bemerkte, dachte er zunächst 
an eine verfrühte Ankunft 
des Schienenbusses, bis ihm 
klar wurde, daß etwas Außer· 
gewöhnliches passiert ist. Als 
er das Einfahrsignal für den 

18 

Triebwagen auf "Rot" stellte, 
war es bereits zu spät. Lok­
führer Josef Barnersoi aus 
Kempten erkannte zwar noch 
das vor ihm auf den Gleisen 
liegende Wrack des TEE-Ma­
schinenwagens, der Brems­
weg reichte aber trotz Ma· 
gnetschienenbremse nicht 
mehr. Mit knapp 40 Stunden­
kilometern krachte der 798 in 
den RAm-Triebkopf. 

Max Hampp, der Bahnhofs­
vorsteher von Aitrang, war ei­
ner der ersten an der Unfall­
stelle; ihm bot sich ein Bild 
des Grauens. "Alles war 
stockdunkel, und alles war ru­
hig, als ich an die Unfallstelle 
kam. Es war gespenstisch", 

Bergungsmannschaften haben den havarierten 
Steuerwagen des RAm 501 schon wieder aufge­
richtet; noch brennen zwei Stirnlampen. 

Das zerbrochene Zuglaufschild erinnert an den 
längsten Lauf der Züge, den TEE .. Edelweiss". 

schilderte er einem Reporter 
der "Südwestpresse Ulm" sei­
ne Eindrücke. Erst rund zehn 
Minuten nach dem Unglück 
wurde in Aitrang Katastro­
phenalarm ausgelöst. Helmut 
Weißenbach (54), damals Po­
lizeiobermeister und mit der 
Dokumentation der Katastro· 
phe betraut, erinnert sich 
noch an die nahezu perfekte 
Rettungsaktion. Das Rote 
Kreuz in Aitrang hatte zwei 
Jahrzehnte lang an der Kurve 
die Bergung von Verletzten 
geübt. "Wir haben uns immer 
gesagt, da schmeißt's mal an 
Schnellzug naus", berichtete 
der ehemalige Rot-Kreuz-Hel­
fer Josef Wagner der Süd­
westpresse. Bis zum späten 
Abend bargen Bundeswehr 
und Sanitäter 27 Tote. Viele 
Fahrgäste wurden durch die 

berstenden Fenster nach 
draußen geschleudert und un­
ter dem umstürzenden Zug 
begraben. Heinrich Rahn, der 
Lokführer des TEE, fand 
ebenso den Tod, wie der 
Schweizer Maschinenwart 
Von den 52 Fahrgästen des 
TEE kam niemand ohne Ver­
letzungen davon. 

Bereits am selben Abend 
rankten sich erste Spekulatio­
nen um das Unglück. Die 
Theorie von einem Attentat 
machte die Runde. Aber 
schon am nächsten Tag war 
klar: Der TEE flog mit fast 
Tempo 130 aus der Kurve, für 
die der Buchfahrplan 80 Stun­
denkilometer vorschrieb. Rät­
selhaft blieb allerdings, war­
um Rahn mit derart überhöh­
ter Geschwindigkeit in die 
Kurve fuhr und nach der 
Schnellstrecke für Tempo 135 
nicht rechtzeitig bremste. Die 
Staatsanwaltschaft in Kemp· 
ten versuchte mit einem Gut­
achten vom Landeskriminal­
amt München sowie zwei DB­
Expertisen Licht ins Dunkel 
der Katastrophe zu bringen. 
In einem vierten Gutachten 
äußerte der Schweizer Profes­
sor Hans Thoma, wenige Wo­
chen bevor das Ermittlungs­
verfahren abgeschlossen wur­
de, eine neue Theorie: Ein 
Eispfropf in der Luftbremslei­
tung soll die Katastrophe von 
Aitrang verursacht haben. 



Am besten ließ sich der Un­
fallverlauf mit dem Gutach­
ten der DB rekonstruieren, 
das den Indusi-Schreibstrei­
fen und die Aufzeichnungen 
des Rasier-Fahrtenschreibers 
auswertete. Die Stellungnah­
me der DB bescheinigte dem 
Lokführer des Unfallzuges ei­
ne "äußerst korrekte und ge­
konnte Fahrtechnik", was 
man allerdings auch als Aner­
kennung für die Fahrleistun­
gen im knapp kalkulierten 
Fahrplan interpretieren kann. 

Rahn in Kaufheuren später 
bremste, weil er seine Fahr­
zeit kürzen wollte, erwog bis­
her niemand. Ebenso konnte 
ein technischer Defekt an der 
Bremsanlage nie nachgewie­
sen werden. Nachdenklich 
stimmten aber Aussagen im 
Untersuchungsbericht, nach­
dem die Garnituren drei- bis 
viermal wegen Bremsproble­
men angehalten wurden. Vier 
pensionierte DB-Lokführer, 
die den TEE gefahren sind, 
waren nicht bereit, über Ai-

Ein Eispfropf in der Bremsluftleitung soll das Unglück 

verursacht haben. Die SBB widerspricht der Theorie. 

Der Schreibstreifen zeigte 
aber auch, daß eine Regulie­
rungsbremsung vor Kaufheu­
ren rund 200 Meter zu spät 
erfolgte. Ein Eispfropf in der 
Hauptluftleitung, der sich bis 
Aitrang weiter ausbildete und 
dort für die Katastrophe sorg­
te, wäre eine schlüssige Er· 
klärung für die verspäteten 
Bremsmanöver. Der Zugförde­
rungs- und Werkstättendienst 
der SBB widersprach aber der 
von Thoma geäußerten Eis­
pfropftheorie. Thoma habe 
"mangels genauer Kenntnis 
der technischen Gegebenhei­
ten, der Bauart und Betriebs­
weise der TEE-Züge leider 
falsche Schlüsse gezogen". Ei­
ne andere plausible Erklä­
rung, nämlich daß Lokführer 

trang und die mutmaßlichen 
Bremsprobleme der Züge zu 
sprechen. 

Die Möglichkeit einer Sicht­
behinderung oder Ortsver­
wechslung als Unfallursache 
verwarfen alle Experten, die 
den Unfall untersuchten. Au· 
ßerdem ergab der Obduk­
tionsbefund des getöteten 
Lokführers keinerlei Anhalts­
punkte für eine Bewußtseins· 
Störung kurz vor der Katastro­
phe. Allerdings wird man nie 
nachweisen können, ob Rahn 
in irgendeiner Weise abge­
lenkt war oder gar einge­
schlafen ist; die Schweizer Si­
fa-Bauart konnte dies jeden­
falls nicht überwachen. Nur 
eines scheint nach 25 Jahren 

Stummes Entsetzen am Tag danach: Erst bei 
Tageslicht wurde vielen das Ausmaß der 
Katastrophe in Aitrang richtig bewußt. 

Als junger Polizist dokumentierte 
Kriminai·Hauptkommissar Helmut 

Weißenbach das Unglück in Aitrang. 

sicher: Die Unfallursache 
wird sich wohl nie mehr zwei­
felsfrei klären lassen. 

Die Katastrophe in Airrang 
beendete das Gastspiel der 
RAm/DE auf DB-Gleisen. Ab 
11. Februar 1971 fuhr der 
"Bavaria" als Drei-Wagen-Zug 
mit Gasturbinenloks der Bau­
reihe 210 an der Spitze. Den 
anderen vier Diesel-TEE 
blieb nur noch der TEE 
"Edelweiss" zwischen Zürich 
und Amsterdam. Am 25. Mai 
1974 hieß es auch für die letz­
ten vier: aus der Traum. Vier­
system-Triebzüge der Bauart 
RAe übernahmen den "Edel· 
weiss", die Diesel-TEE wan· 
derten aufs Abstellgleis. Ei· 
nen Umbau der Züge auf 
elektrischen Oberleitungsbe­
trieb für das niederländische 
Netz verwarfen die beiden Ei­
gentümer letztendlich und 
verkauften die Züge 1976 
nach Kanada. Als "Northlan· 
der" feierten die vier TEE bei 
der Ontario Northland Rail­
way ihre Renaissance. Aber 
schon acht Jahre später ende· 
ten die Maschinenwagen un­
ter dem Schneidbrenner. Die 

Zwischen· und Steuerwagen 
hielten sich noch bis 1992, 
dann schien die Geschichte 
der ehemaligen TEE-Züge 
nach 35 Jahren zu Ende zu ......: 
sein. Nur noch die Märklin- ::::. 

Ol 
Modelle (siehe auch Seite 78) 3 
erinnerten an die Züge. Für ~ 
eine Sensation sorgte kürzlich -5 
der noch junge Club "TEE ~ 

~ Classics" aus der Schweiz. -o 
Der Verein \-.Yill aus den ~ 

> 
Northlander-Resten wieder 
einen TEE aufbauen: Ein neu-

:E 

~ 
8 er Maschinenwagen soll aus 
lV einer englischen Diesellok a. 

und einem Steuerwagen-Tor- ~ 
so entstehen. Klappt das Ex- .>: 
periment, rollt vielleicht zum äa 
50jährigen TEE-Jubiläum am 
2. Juni 2007 wieder ein nie­
derländisch-schweizerischer 
TEE über seine alte Stamm-
strecke zwischen Zürich und :S] 
Amsterdam. 11wmas Hornung ~ ~ 
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Am 13. Dezember 1995 begannen die Bau­

arbeiten an der Neubaustrecke zwischen 

Frankfurt und Köln. Die neuen ICE 2.2 für die 

schnelle Achterbahn kommen 1998. 

Bundesverkehrsminister 
Matthias Wissmann: ,.Der ICE 

Köln - Frankfurt wird zur 
Brot-und-Butter-Strecke für 

die Deutsche Bahn AG. u 

i eoi•zo i1«~ i ~ m 

~~ / / 
/,/ 

~f @ 

Ii. - '--'---,--"-,J-"-...-- :,-· ~L •• - " - .. - !i:- .. --~±7 
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• Die DB rief, und alle ka· 
men. Am 13. Dezember 1995, 
einem Mittwoch, fand hinter 
meterhohen Schallschutzwän­
den direkt am Frankfurter 
Kreuz ein denkwürdiges Er­
eignis statt. Nach sechs Jah­
ren konkreter Planung trafen 
sich Bundesverkehrsminister 
Matthias Wissmann, Bahnchef 
Heinz Dürr und hochrangige 
Vertreter der regionalen Poli­
tik zum ersten Spatenstich 
für die Schnellfahrstrecke 
zwischen den Ballungsgebie­
ten Rhein-Main und Rhein­
Ruhr. Klappt alles nach Plan, 
sollen schon im Frühjahr 
2000 die neuen Triebwagen­
züge der Bauart ICE 2.2 mit 

" .. .. 

bis zu Tempo 300 durch Tau­
nus, Westerwald und Sieben­
gebirge jagen. Die Fahrzeit 
zwischen der Main-Metropole 
Frankfurt und der Domstadt 
Köln soll sich von derzeit 2 
Stunden 13 auf nur noch 58 
Minuten reduzieren. 

Manchem wird beim Baube­
ginn ein erleichtertes "Was 
lange währt wird endlich gut" 
über die Lippen gekommen 
sein. Von den ersten Überle­
gungen für die schnelle Schie­
nenverbindung bis zum histo­
rischen ersten Spatenstich 
zog immerhin mehr als ein 
Viertel Jahrhundert ins Land. 
Am 13. Dezember begannen 

.. 
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Baggerführer Manfred Gers aus Westoverledingen vollzog mit 
seinem Liebherr 942 den ,.ersten Spatenstich". 

Tempo 300 und elegante Formen kennzeichnen die Trieb­

wagenzüge der Bauart ICE 2.2 für die neue Schnellfahrstrecke. 

im festlichen Rahmen endlich 
die Arbeiten an dem Jahrhun­
dertbauwerk. Die gesamte 
Neubaustrecke hat zwischen 
Frankfurt-Niederrad und 
Köln Hbf eine Länge von 175 
Kilometern. Von Niederrad 
bis Siegburg folgt die Trasse 
weitgehend der Autobahn 3. 
Die ausschließlich für den 
Hochgeschwindigkeitsverkehr 
konzipierte Strecke hat Stei­
gungen, wie sie bisher nur auf 
Nebenbahnen im Gebirge üb­
lich waren. 

Der reine Personenverkehr 
erlaubte es den OB-Ingenieu­
ren, im Gegensatz zu den her­
kömmlichen Schnellfahrstrek-

ken, die Maximalsteigungen 
auf 40 Promille festzusetzen 
und die Kurvemaclien von 
7000 auf 3500 Meter zu hal­
bieren. Die neue Schnellbahn 
schmiegt sich so besser der 
Landschaft an und braucht 
weniger aufwendige Kunst­
bauten wie Tunnels, Brücken, 
Dämme und Einschnitte. Den­
noch kommt die Berg-und­
Tal-Piste nicht ohne sie aus. 
23 Tunnels durchqueren die 
Höhen des Rheinischen Schie­
fergeb irges oder unterqueren 
Siedlungen oder, wie in Sieg­
burg, sogar Flüsse. Je zwei 
weitere Röhren entstehen an 
der Verbindungsschleife, die 
den Flughafen Köln-Bonn er­
schließt sowie im Bereich des 
Gleisdreiecks, an dem die 
neue Stichstrecke nach Wies­
baden abzweigt. Neue Bahn­
höfe will die DB am Frankfur­
ter Flughafen, in Limburg, 
Montabaur und am Flughafen 
Köln-Bonn bauen. Spezielle 
Betriebsbahnhöfe sind in ld­
stein, Dierdorf und in Wind­
hagen vorgesehen. Damit die 
ICE der neuen Generation ihr 
enormes Beschleunigungs-

und Bremsvermögen auch auf 
die Gleise bringen können, 
will die DB auf der gesamten 
Strecke die schotterlose "Fe­
ste Fahrbahn" verlegen. 

Herkömmliche ICE werden 
auf der anspruchsvoll tras­
sierten Strecke allerdings nie 
planmäßig fahren, und auch 
die neuen ICE 2-Halbzüge 
sind auf der Achterbahn 
überfordert. Speziell für ihre 
neue Rennstrecke entwickel­
te die DB deswegen den 
ICE 2.2, der 1998 auf die 
Strecken rollen soll. Bei ih­
rem neuen Schienenflitzer 
verläßt die DB das bisherige 
Triebzug-Konzept Die neuen 
Renner sind im Prinzip klassi­
sche Triebwagenzüge mit ei­
nem auf den ganzen Zug ver­
teilten Antrieb. Die achtteili­
gen Einheiten bestehen aus 
je zwei dreiteiligen "Trak­
tionsgruppen", zwischen de­
nen zwei antriebslose Mittel­
wagen laufen. Bei den Trak­
tionsgruppen selbst flankie­
ren die beiden Stromrichter­
wagen mit Triebdrehgestellen 
den antriebslosen Trafowagen 

Das Geländeprofil zeigt mit seiner Überhöhung anschaulich: 
Die Schnellfahrstrecke Frankfurt - Köln wird eine Achterbahn. 

mit Stromabnehmer. Von den 
50 ICE 2.2 will die DB neun 
Einheiten als Viersystem-Zü­
ge und vier als Dreisystem­
Züge im grenzüberschreiten­
den Verkehr nach Holland, 
Belgien und Frankreich ein­
setzen. Schon ein Jahr früher 
soll der neue ICT mit Neige­
technik von Fiat den Verkehr 
auf herkömmlichen Strecken 
drastisch beschleunigen. Die 
fünf- und siebenteiligen Halb­
züge sind ebenfalls als Trieb­
wagenzüge mit einer auf den 
ganzen Zug verteilten Trak­
tionsausrüstung konzipiert. 
Die ersten Neitech-ICT sollen 
ab 1997 zwischen Stuttgart 
und Zürich vor allem auf der 
kurvenreichen Gäubahn Tem­
po machen. 

Obwohl die neuen Züge erst 
als Modelle im Maßstab 1 : 20 
existieren, geistern durch 
Köpfe der OB-Strategen schon 
Design-Studien der vierten 
!CE-Generation. Schon kurz 
nach der Jahrtausendwende 
soll der ICE 21 als Erpro­
bungsträger für neue Kompo­
nenten, ähnlich dem Inter­
city-Experimental von 1985, 
einen Quantensprung in 
der Schienen-Fahrzeugtechnik 
vollziehen. Eisenbahn im 
nächsten Jahrtausend wird 
spannender, denn je. 

Thomas Hornung 
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Der Gläserne Zug bei einer Pause im frühe­
ren Grenzbahnhof Probstzella zwischen dem 

U-Boot 219 015 und einer 346. 

Der elektrische Ausflugstriebwagen in der 
hellblauen Olympia-Lackierung bei der Aus­
fahrt aus Wuppertai-Oberbarmen. 

Der Unfall des Gläsernen Zugs am 12. Dezember im Bahnhof 
Garmisch schien das endgültige Aus für dieses Fahrzeug zu bedeu­

ten. Inzwischen steht fest Es soll wieder fahren. 

Scherbengericht 

• Vor wenigen Monaten 
machte der Gläserne Zug an­
läßlich seines sechzigsten Ge­
burtstags Schlagzeilen. Am 
12. Dezember mußten die Me­
dien dann über einen schwe­
ren Unfall dieses einzigarti­
gen Fahrzeugs berichten, den 
es während einer von Mün­
chen ausgehenden Karwen­
delrundfahrt erlitt. 

Die Deutsche Reichsbahn er­
teilte 1933 den Auftrag, fünf 
Aussichtstriebwagen zu bau­
en: drei dieselhydraulische 
und zwei elektrische. Die 
elektrischen Triebwagen 
elT 1998 und elT 1999 ent­
standen 1935 bei der Waggon­
fabrik Fuchs in Heidelberg. 
Der elT 1999 konnte schon 
am 14. September 1935 abge­
nommen werden, der Wagen 
1998 jedoch erst am 27. Fe­
bruar 1936. Ab Frühjahr 1936 
waren beide Triebwagen bei 
Sonderfahrten in Süddeutsch-

Am 1. November 1995 war der 491 001 
auf dem Kuckucksbähnel zu Gast, wo er 
von der 89 7159 gezogen wurde. 
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land eingesetzt. Von 1940 an 
trugen die Fahrzeuge die Be­
zeichnungen ET 91 01 und 02. 
Der zweite Gläserne Zug ging 
am 9. März 1943 bei einem 
Bombenangriff in München 
verloren. Der bis heute erhal­
tene ET 91 01 überstand den 
Krieg an Unterstellplätzen in 
Bichl und Wolfratshausen. Ab 
14. Juli 1949 war er wieder 
einsatzbereit. Seit dem 1. Ja­
nuar 1968 bezeichnet die DB 
ihn als 491 001. 

Im Lauf seines Betriebseinsat­
zes war dieser Triebwagen 
schon in fünf Lackierungsva­
rianten unterwegs: anfänglich 
in hellblauer, später in dun­
kelblauer, ab 1953 in weinro­
ter und beiger Farbgebung. 
1971 folgte für den Wagenka­
sten Olympiablau. Bei einer 
Hauptuntersuchung im Jahr 
1986 in Stuttgart-Bad Cann­
statt wurden die Seitenwände 
enzianblau, das Fensterband 
cremeweiß lackiert. Eine wei­
tere Revision erfolgte im De­
zember 1992. Bis Ende 1994 
legte der frühere ET 91 01 
rund 3,6 Millionen Kilometer 

zurück. Die höchsten Fahrlei­
stungen erreichte er seit 
1986: An jedem der 2377 Ein­
satztage legte er rund 415 Ki­
lometer zurück. Bei den Fahr­
gästen war der Gläserne Zug 
außerordentlich beliebt. Mit 
fortschreitender Elektrifizie­
rung weitete sich sein Ein­
satzfeld aus. Er rollte aber 
auch auf Strecken ohne Fahr­
draht. Am 1. November 1995 
zog ihn beispielsweise die 
DGEG-T 3 über das Kuckucks­
bähnel zwischen Sattelmühle 
und Elmstein. 

Am 12. Dezember wurde der 
Elektrotriebwagen bei einem 
Unfall schwer beschädigt. Der 
mit 27 Passagieren und 
zwei Eisenbahnern besetzte 
491 001 stieß in Garmisch­
Partenkirchen mit dem 
RE 3612 Innsbruck - Mün­
chen zusammen. Ein Toter im 
Gläsernen Zug und 57 Ver­
letzte in beiden Zügen waren 
die traurige Bilanz. 

Der Triebwagen befand sich 
auf einer Sonderfahrt von 
München nach Innsbruck. Er 

gionaiExpreß war der 491 auf einer Fahr­
zeugseite stark beschädigt. 

fuhr über die eingleisige 
Hauptstrecke von Murnau her 
in den Garmiseher Bahnhof 
ein, als der mit einer ÖBB­
Lok Baureihe 1044 bespannte 
RE in den Fahrweg des Aus­
flugstriebwagens fuhr. Die Er­
mittlungen konnten bis Ende 
Dezember noch nicht abge­
schlossen werden. Fest stand, 
daß der Regionaffixpreß zur 
planmäßigen Abfahrtszeit 
9.34 Uhr losfuhr, obwohl das 
Hauptsignal am Bahnsteigeo­
de Halt zeigte. Der Zusam­
menstoß erfolgte offenbar im 
Durchrutschweg hinter dem 
Hauptsignal, er konnte durch 
die induktive Zugsicherung 
nicht verhindert werden. 

Unmittelbar vor der Kolli­
sion, die nur knapp hinter 
dem Ausfahrsignal stattfand, 
fuhren beide Fahrzeuge mit 
höchstens 40 km/h. Im Gläser­
nen Zug saßen die Fahrgäste 
im vorderen Fahrzeugteil. In 
diesem vom Zusammenstoß 
stark betroffenen Bereich wa-

ren die Verletzungen beson­
ders schwer. Trotzdem be­
währte sich die schwere Rah­
menbauweise des Ausflugs­
triebwagens. Während bei 
heutigen Fahrzeugen Unter­
gestell und Aufbauten eine 
statische Einheit bilden, muß­
te der Gläserne Zug in den 
dreißiger Jahren so gebaut 
werden, daß der Rahmen die 
Belastungen allein aufneh­
men kann. Die Beschädigun­
gen blieben auf die Frontpar­
tie beschränkt. Der hintere 
Teil des 491 blieb fast unver­
sehrt, auch die Glasscheiben 
blieben weitgehend intakt. 

Befürchtungen, die DB werde 
mit dem 491 ein Scherbenge­
richt veranstalten und ihn 
nicht wieder aufbauen, trat 
Bahnchef Heinz Dürr schon 
zwei Tage nach dem Unfall 
entgegen. Er betonte, der 
Triebwagen werde so schnell 
wie möglich in einem Werk 
der DB instandgesetzt. 

Andreas Räntzsch 
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GroBraum-Straßenbahnwagen setzten sich in Deutschland erst in den fünfziger Jahren durch. 

Vierzig Jahre prägten sie viele Stadtbilder. Jetzt wandern die letzten aufs Abstellgleis. 

• Wenn am 27. Januar die 
U-Bahn-Strecke Schoppers­
hof - Herrnhütte eröffnet und 
der Nordast der Straßenbahn­
linie 3 stillgelegt wird, setzt 
Nürnberg keine Großraum­
triebwagen von MAN mehr 
ein. Andere Städte hatten 
schon vorher ihre Drehge­
stellwagen ausgemustert, die 
sich gegenüber Zweiachsern 
durch ein ruhigeres, oberbau­
schonendes Laufverhalten 
auszeichneten. 

Die Italiener bauten ab 1930 
GroBraum-Straßenbahnwagen 
nach US-amerikanischem Vor­
bild in großer Serie. Noch 
heute fahren etwa 200 Wagen 
des "Peter Witt"-Typs in Mai­
land. Ab 1940 führten auch 
schwedische und Schweizer 
Straßenbahnbetriebe Groß-
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Großmannssucht 

Die Nürnberger Triebwagen erhalten in Krakau 

einen neuen Anstrich. Triebwagen 102 (rechts) fuhr 

im September 1994 noch im alten Lack. 

raumwagen ein. In Deutsch­
land konnte sich die neue 
Technik zunächst nicht durch­
setzen. Nur auf einigen elek­
trifizierten Klein- und Über­
landbahnen wie Esslingen -
Nellingen - Denkendorf oder 
Halle - Merseburg fuhren 
Großraum-Bauarten. Ver­
schiedene Betriebe setzten 
Versuchsfahrzeuge ein. 

Erst am 28. April 1951 fuhr 
in Hannover der erste Groß­
raumtriebwagen der Düssel­
dorfer Waggonbau-AG (DUE­
WAG). In den folgenden Jah­
ren lieferte DUEWAG Hun­
derte Einrichtungswagen an 
14 westdeutsche Betriebe. 
Zweirichtungswagen gingen 

nach Hagen, Herford, Mön­
chengladbach, Neuss sowie an 
die Vestischen Straßenbah­
nen. Außerdem wurden sie 
auf den Strecken Wesel -
Rees und Ravensburg - Wein­
garten eingesetzt. Letztere 
betrieb die DB. Später ver­
kauften einige Betriebe ihre 
Vierachser. Als le tztes erhielt 
1960 Bonn Großraumtriebwa­
gen von DUEWAG. Die Bei­
wagen wurden passend zu 
den nun überwiegend ausge­
lieferten Gelenktriebwagen 
weiter gebaut Die für Frank­
furt und Hannover bestimm­
ten Fahrzeuge waren bei fast 
unverändertem Grundriß 2,35 
statt 2,20 Meter breit. Sie hie­
ßen folglich Breitraumwagen. 

Die ab 1955 ausgelieferten 
Fahrzeuge erhielten wie 
schon die nach Düsseldorf 
und Hannover gelieferten 
Überland-Straßenbahnen brei­
tere Fenster. Auch die Front 
änderte sich: Ab 1956 nach 
Kiel und Bonn gelieferte 
Wagen liefen weniger spitz zu 
und wiesen eine schräg ge­
stellte Stirnscheibe auf. 

Ende der siebziger Jahre mu­
sterten die ersten Verkehrs­
betriebe ihre Großraumwa­
gen aus. Mit Inbetriebnahme 
moderner Niederflurwagen 
sank der Bestand an Groß­
raumwagen Ende der achtzi­
ger Jahre deutl ich. Die Bon­
ner Fahrzeuge fuhren letzt­
mals am 13. Dezember 1994 
und wurden dann, mit neuem, 
orangen Anstrich versehen, in 



die bulgarische Hauptstadt 
Sofia verschifft. Nach Rumä­
nien kamen DUEWAG-Vier­
achser aus Frankfurt und 
Mülheim (Ruhr). Großraum· 
beiwagen fahren noch in Düs­
seldorf und Frankfurt. Die 
letzten aktiven DUEWAG· 
Großraumtriebwagen findet 
der Straßenbahn-Fan im 
Österreichischen Gmunden, 
wohin 1974 Fahrzeuge der 
Vestischen Straßenbahnen 
gelangten. 

Andere Hersteller entwickel­
ten ähnliche Fahrzeuge. Groß· 
raumwagen der Maschinenfa­
brik Esslingen fuhren in Ulm, 
Talbot-Wagen in Aachen, 
Fahrzeuge von Westwaggon 
in Köln, Straßenbahnen von 
LHB und Hansa Waggon in 
Bremen. Die Waggonfabrik 
Rastatt lieferte Großraumwa­
gen nach Karlsruhe. Die Ber­
liner Verkehrsbetriebe setz· 
ten zwei Großraumtriebwa· 
gen ein, den TED 52 mit Elek­
trik von AEG beziehungswei· 
se Siemens. Von einst 69 nach 
Nürnberg gelieferten MAN­
Triebwagen fuhren zum 
Schluß einige im Solobetrieb. 
Die Mehrzahl der Nürnberger 
MAN-Wagen werden inzwi· 
sehen in Nürnbergs Partner· 
stadt Krakau eingesetzt. 

Auch in der DDR grassierte 
die Großmannssucht: VEB 
Waggonbau Gotha entwickel­
te Anfang der sechziger Jahre 
einen eigenen Wagen, nach­
dem bereits 1952 ein 2,50 Me­
ter breiter Vorläufer zwi· 
sehen Berlin-Grünau und 
Sehrnöckwitz fuh r. Der T 4-62, 
so die Typenbezeichnung des 

1958 erstmals ausgelieferten 
Triebwagens, und der Beiwa· 
gen B 4-61, ebenfalls 1958 
zum ersten Mal gebaut, äh­
neln den Düwag-Fahrzeugen 
äußerlich und technisch 
stark. Die Motoren leisten 
zweimal 100 (DUEWAG) oder 
viermal 55 Kilowatt (Gotha). 
Der Fahrschalter der DUE· 
WAG-StraBenbahn verfügt 
über 21 Fahr· und 17 Brems· 
stufen, der Fahrschalter der 
Gothaer über eine zusätzliche 
Bremsstufe. Der Achsstand im 
Drehgestell beträgt 1800 be­
ziehungsweise 1950 Millime­
ter, der Drehzapfenabstand 
6000 und 5500 Millimeter. 
Die Wagenkästen sind jeweils 
14,10 Meter lang. Die Wagen 
verfügen über 25 bis 33 Sitz· 
und 76 bis 88 Stehplätze. 

Die Gothaer Großraumwagen 
fuhren zunächst in Berlin, 
Dresden und Magdeburg. 
Magdeburg und Dresden ga· 
ben um 1970 ihre Fahrzeuge 
an Berlin ab und erhielten da­
für neue Tatra-Wagen. Am 31. 5 
März 1995 quittierten die Ber- ~ 
Iiner Triebwagen den Dienst. ~ 
Einige Beiwagen fahren noch ~ 
hinter zweiachsigen Reko· ~ 
Triebwagen vom Typ TE auf ~ 
den Strecken im Raum Köpe· ~ 
nick. Ihre Tage aber sind ge- iS 
zählt. Helmut Roggenkamp .f 

Düwag-Triebwagen 208 und Beiwagen 288 der 
Bonner Straßenbahn am 14. Juni 1994 in der 

Schleife Graurheindorf. 

Der Bonner Triebwagen 210 
wird nach Sofia verladen. Er 
trägt bereits das neue orange 
Farbkleid. 

Der Gothaer Großraumtrieb· 
wagen 218 024 bei den 
Verkehrshistorischen Tagen 
in Berlin-Marzahn. 

25 



GESCHICHTE + GESCHICHTEN 

Der Schienenzeppelin, den 

Märklin jetzt im Maßstab 

1 : 87 neu auflegte, machte 

Anfang der dreißiger Jahre in 

Brandenburg Furore. 

Über· 
Flieger 

• Bahnhof Berlin-Span­
dau, 21. Juni 1931, fünf Uhr 
früh: Hunderte Berliner ste­
hen dicht gedrängt auf den 
Perrons, schauen gespannt 
nach Westen. Hier wartet nie­
mand auf seinen Vorortzug. 
Alle sehen der Ankunft des 
Schienenzeppelin entgegen, 
der wenige Minuten zuvor in 
der Prignitz einen neuen 
Weltrekord für Schienenfahr-

Durchfahrt des Schienenzeppelin, 
Lippstadt Hbf, 26. Juni 1931. 
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zeuge aufgestellt hat. 230 
km/h erreichte das Versuchs­
fahrzeug der "Studiengesell­
schaft Flugbahn" zwischen 
Karstädt und Dergenthin. Die 
Reisegeschwindigkeit auf der 
Gesamtstrecke Bergedorf -
Spandau betrug 157,3 km/h. 
Bereits elf Tage zuvor hatte 
der Zweiachser zwischen 
Plockhorst und Lehrte 205 
krnlh erreicht. 

Propellerwagen der Deutschen 
Versuchsanstalt für Luftfahrt. 

Der erste Propellerwagen 
wurde 1909 auf der Interna­
tionalen Luftfahrt-Ausstel­
lung in Frankfurt am Main 
vorgeführt. Sieben Jahre spä­
ter, im November 1916, fuhr 
ein propellergetriebenes 
Schienenfahrzeug zwischen 
Zossen und J üterbog. Auf­
traggeber der Versuchsreihe 
war die Luftfahrt, die Flug­
zeugantriebe sicherheitshal­
ber am Boden erprobte. 

Die ersten Tests mit echten 
Propeller-Schienenfahrzeugen 
fanden 1918 in Palästina und 
im Mai 1919 zwischen Berlin­
Grunewald und Beelitz statt. 
Doch die schweren Wagen 
eigneten sich nicht für den 
neuen Antrieb. Über zehn 
Jahre vergingen, bis Franz 
Kruckenbergs in Leichtbau­
weise konstruierter, zweiach­
siger Triebwagen seine Jung­
fernfahrt absolvierte. Wegen 
der einem Luftschiff ähneln­
den Form erhielt das 25,85 

Meter lange und nur 2,8 Me­
ter hohe Fahrzeug den Na­
men "Schienenzeppelin". An­
getrieben wurde es von einem 
BMW-Flugzeugmotor, der 440 
Kilowatt leistete. Die hölzer­
nen, zwei-, später vierteiligen 
Propeller waren so geneigt, 
daß sie den 18,6 Tonnen 
leichten Wagen auf die Schie­
nen drückten. Für Raugier­
fahrten verfügte der Zweiach­
ser über einen batteriegespei­
sten Gleichstrommotor mit 37 
Kilowatt Leistung, der den 
zweiten Radsatz antrieb. 

Zu einem Fachwerk ver­
schweißte Lochträger bilde­
ten das Skelett des Schienen­
zeppelin. Als Außenhaut dien­
te imprägniertes Segeltuch. 
Die Innenräume waren mit 
Holz verkleidet. Neue Wege 
ging die Studiengesellschaft 
Flugbahn auch bei der Ein­
richtung des Zuges. Klar und 
übersichtlich gestalteten die 
Designer den Führerstand, 



Der Propeller des Schienenzep­
pelin; aufgenommen im Bahnhof 
Spandau am 21. Juni 1931, dem 
Tag der Weltrekordfahrt. 

Kruckenberg (2. v.l.) mit seinen 
Mitarbeitern Heyner und Stede­
feld sowie Lokführer Black (v.l.). 

die Nichtraucher· und Rau· 
eherabteile mit jeweils zwölf 
Plätzen, das Gepäckabteil 
und den Eingangsbereich. Für 
die Sitze wählten sie Stahl· 
rohrsessei im Bauhaus-Stil. 

Die Einachs-Laufwerke mit 
Gummikugellagerung verfüg­
ten über die gerade erst ent­
wickelte Magnetschienen­
bremse mit vier Knorr-Brems­
magneten, die den Wagen aus 
160 km/h nach 360 Metern 
zum Stehen brachte. Als Be­
triebsbremse gebrauchte die 
Flugbahn den Propeller - mit 
umgekehrter Druckrichtung. 

Die Reichsbahn lehnte es 
aber ab, den Überflieger re· 
gulär einzusetzen, denn er 
fuhr nur bei Geschwindigkei­
ten über 200 km/h wirtschaft­
lich. Außerdem mußte der 

Wagen bei Richtungsänderun­
gen gedreht werden. Gerade 
das aber wollte die DRG mit 
der Konstruktion von Trieb­
wagen vermeiden. Für den 
Aufbau eines extra Schienen­
netzes oder die Einrichtung 
von Wendeschleifen fehlte 
das Geld. Der Schienenzeppe­
lin erhielt daher im Novem­
ber 1932 anstelle des vorde­
ren Radsatzes ein zweiachsi­
ges Drehgestell und ein hy­
draulisches Getriebe mit Strö­
mungswandlern nach dem 
Föttinger-Prinzip, die jede 
Achse einzeln antrieben. Als 
Wandlerflüssigkeit diente 
Wasser. Anfang 1933 began· 
nen Probefahrten, bei denen 
der propellerlose Zeppelin 
Geschwindigkeiten von 160 
km/h, kurzzeitig sogar 180 
km/h erreichte. 1934 ersetzte 
Kruckenberg den BMW-Motor 

passiert der Schienenzeppelin 
den Spandauer Ortsteil Staaken. 

durch einen Maybach-Diesel­
motor, der 302 Kilowatt lei­
stete. 

Die DRG erwarb den Schie­
nenzeppelin im November 
1934 zum Schrottpreis von 
10 000 Mark und stellte ihn 
im Ausbesserungswerk Ber­
lin-Tempelhof ab. Erst 1939 
dachten Mitarbeiter des Mün­
chener Zentralamtes wieder 
an den Einzelgänger. Als sie 
ermittelten, wie teuer es wä­
re, den Schienenzeppelin als 
Museumsfahrzeug aufzuarbei­
ten, stellten sie fest, daß er 
sich in einem desolaten Zu­
stand befand. Sie ordneten 
an, Kruckenbergs Schnell­
triebwagen zu verschrotten. 
Dies geschah noch im glei­
chen Jahr. Friedrich Risse 

Der Pionier 
Franz Kruckenberg (1882-1965) studierte Schiffsbau, 
wandte sich aber bald der Luftfahrt zu. Nach dem 
Ersten Weltkrieg, als die deutsche Luftfahrt durch 
den Versailler Vertrag in der Entwicklung stark ge­
hemmt wurde, begann Kruclkenberg, Schienenfahr­
zeuge zu entwickeln. Für das erste Projekt, eine pro­
pellergetriebene Hängebahn, fand er keine Geldge­
ber. Erst das Projekt der 1928 von ihm gegründeten 
Studiengesellschaft Flugbahn, der Schienenzeppelin, 
brachte Kruckenberg einen zumindest kurzzeitigen 
Erfolg. Nach der Ausmusterurng des Schienenzeppe­
lins entwickelte Kruckenberg den Schnelltriebwagen 
SVT 137 155, der sich durch die Leichtbauweise und 
die weiterentwickelte aerodynamische Form von den 
Fahrzeugen der DRG unterschied. Wegen technischer 
Probleme wurde das Fahrzeug nie regulär eingesetzt. 
Er wurde zum Vorbild für die Triebzüge VT 10.5, 
VT 11.5 sowie des VT 18.16 von OB und DR. An der 
Entwicklung der DB·Giiedertriebzüge wirkte Kruk­
kenberg mit, der 1949 die Gesellschaft der Förderer 
der europäischen Schnellbahnen gründete. 

;;; 
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Die Deutsche Reichsbahn war zwar Instrument eines 

totalitären Systems, für den Eisenbahnfreund aber 

ein dampfgeschwängertes Eldorado. 

Stimmungs-
mache zone" nicht mehr mit der mögli-

• Am Stammtisch der Dampf­
lokfreunde herrscht Einigkeit: Alle 
sind froh, die DDR zu Dampfzeiten 
noch kennengelernt zu haben. Die 
meist menschenunwürdigen Kon­
trollen der DDR-Grenzorgane kom­
pensierten Reichsbahner und der 
normale DDR-Bürger mit einer 
Freundlichkeit, die der Wessi 
sonst nicht gewöhnt war. Stim­
mungsmache und Agitation über­
nahmen lautstarke, dampfbe­
spannte Züge. Als Anfang der sieb­
ziger Jahre eine Reise in die "Ost· 
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chen Verschleppung nach Sibirien 
verbunden wurde, nahm die Zahl 
der fotografierenden Fans an DR­
Strecken rasant zu. Burkhard Woll-
ny zog es damals Dutzende Male 
in das Land des real existierenden 
Dampfbetriebs. Seine bevorzugten 
Ziele: Sachsen und das Erzgebirge. 
Nicht nur Schmalspurbahnen lock­
ten, sondern auch solche Exoten 
wie die sächsische 94 oder die bul­
lige G 12. Wollny trauert dieser >­

Zeit nach - allerdings mit Reali- :g 
tätssinn. Die Aufhebung des Eiser- ~ 
nen Vorhangs und die Freiheit für ~ 
die vielen Freunde in Ostdeutsch- l 
land sind wichtiger als verklärte ~ 
Nostalgie. Wolfgang Schumacher .2 

Markersbacher Viadukt 

liegt an der eingleisigen Erzge· 

birgsstrecke Aue - Schwarzenberg 

- Annaberg-Buchholz. Bis in die 

achtziger Jahre dampften dort 

Lok.s des Bahnbetriebswerks Aue. 

Vor 20 Jahren liefen dort vor a llem 
die bulligen, vierfach gekuppelten 

Tenderloks der Reihe 86. 

erlin war immer eine Reise wert, 

der Besuch in der Hauptstadt der DDR 

preiswert: Sechseinhalb Märker "Ein· 
tritt" kostete ein Tagesbesuch im 

Ost-Teil der Stadt. Im Westen ließen 
sich DR-Dampfloks bis Mitte der 
siebziger Jahre blicken: Berlin-Wann­
see mit den Baureihen 01 .S und 118. 



pfütze, in der sich 94 2105 

dreizylindrigen G 12 des Bahnbe­

triebswerks Aue gingen 1976 mit wehenden 

Fahnen unter. Bis in die letzten Betriebstage 

liefen sie auf Hochtouren. Das Bild zeigt 

581145 im Sommer 1975 in Wilkau-Haßlau. 

1975 spiegelte, hatte Symbolkraft. 

Wenig später verschwand die 

Eibenstocker Bahn in einem Stausee. 

bersbach in Sachsen Anno 

1983, sechs Jahre vor der Wende: 

hübsche Beine, leere Straßen und 

eine 52.80 vor dem Personenzug 

Bischofswerda - Zittau. 
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Eins nach 
dem anderen 

Lok 5 (La Meuse, 1929) und Lok 21 
(Hanomag, 1922) der Dampfbahn 
Hoorn - Medemblik stehen 
abfahrbereit in Hoorn. 

• Mit zwei kleinen Dampf· 
Ioks begann am 23. Mai 1968 
das Museumshahn-Zeitalter 
zwischen Hoorn und Medern· 
blik in Westfriesland. Die 
Dampfbahn war so erfolg· 
reich, daß bereits kurze Zeit 
später regelmäßig Dampfzüge 
auf der von den Niederländi· 
sehen Eisenbahnen (NS) ge· 
pachteten, 21 km langen Ne· 
benstrecke fuhren. Die von 
den NS gemieteten Waggons 
sowie die Kosten für Lok· und 
Zugführer verschlangen fast 
die gesamten Einnahmen des 
Vereins, der bald eigenes Per· 
sonal ausbildete und die nöti· 
gen Fahrzeuge beschaffte. 
Für Museumszwecke geeigne· 
te Nebenbahnwagen fanden 
die Hobbyeisenbahner zu. 
nächst nur jenseits der nie-
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derländischen Grenzen, bei 
der Moerser Kreisbahn, der 
Teutoburger Wald-Eisen­
bahn, der Hersfelder und der 
jülicher Kreisbahn sowie den 
ÖBB. Später kamen noch 
Vierachser der schweizeri­
schen Seetalbahn hinzu. Die 
bunten Züge machten die 
Dampfbahn europaweit be­
kannt. 

Inzwischen setzen die Mu· 
seumsbahner auch Wagen des 
einst weit verzweigten Netzes 
niederländischer Kleinbah­
nen ein. Die Wagenkästen 
dienten seit der Ausmuste· 
rung als Wohnwagen oder 
HühnerstäUe. Einer nach dem 
anderen wurde gerettet und 
in der Museumswerkstatt in 
Hoorn betriebsfähig restau­
riert. Da die Hobbybahner 
die Drehgestelle komplett 
neu bauen mußten, dauerte 
dies einige Zeit. 

Auf der 21 Kilometer langen westfriesi­

schen Museumsdampfbahn Hoorn -

Medemblik fahren Lokomotiven und 

Waggons aus aller Herren Länder. 

Auf die ausländischen Wagen 
konnte die Dampfbahn je­
doch nicht verzichten, da die 
Beförderungskapazität der 
durchweg mit Mittelpuffer 
und doppelten Schrauben­
kupplungen ausgerüsteten 
Fahrzeuge aus einheimischer 
Produktion nicht ausreichte. 

Doch die unterschiedlichen 
Waggons ließen sich nur kup· 
peln, wenn man Übergangs­
wagen zwischenstellte. Ledig­
lich die Lokomotiven verfü­
gen mit Ausnahme der 
Dampfstraßenbahnlok Num· 
mer 18 über verschiedene 
Kupplungen. 

Wege nach Hoorn 
Viele Wege führen zur Stoomtram Hoorn - Me· 
demblik. Die NS bieten Direktzüge von Den Haag 
aus an (Strecke 42). Reisende aus Amsterdam, 
Utrecht und Nijmegen (Strecke 40) müssen in Alk· 
maar umsteigen. Die Wartezeiten sind äußerst 
kurz. Mit dem Auto oder Bus erreicht man die 
Museumsbahn über die Autobahn A 10, Abfahrt 
Hoorn. Da der Museumsbahnhof am Staatsbahn­
hof liegt, kann man einfach den Hinweisen 
"P & R" folgen. Weitere Informationen,: Museum­
stoomtram, Postbus 137, NL-1620 AC Hoorn; 
Telefon: 0031-2290-14862. 



Die NS hatten bereits 1958 
die letzte Dampflok ausgemu­
stert. Nur auf Industriebah­
nen fuhren noch Dampfrösser 
im Rangierdienst. Die Mu­
seumsbahn erwarb die am be­
sten erhaltenen und histo­
risch wertvollsten Maschinen, 
darunter eine 1921 bei Ren­
schel gebaute Dampfstraßen­
bahnlok, eine 1908 entstande­
ne kleine J ung-Tenderlok, ei­
ne 0 & K-Tenderlok von 1918 
und einen belgischen Drei­
kuppler, Baujahr 1929. Aus 
Deutschland kehrte die Klein­
bahnlok 21 (Hanomag 1922) 
der Limburgsche Stoomtram 
Maatschappij heim. Ferner 
kauften die Hobbybahner die 
1943 gebaute Lok 16 der Ge­
orgsmarienhütte. Schließlich 
holten sie 1978 die in Bergen 
stehende NS-Denkmalslok 
7742 vom Sockel und über­
führten sie in die Hoorner 
Werkstatt, in der neben eh­
renamtlichen auch bezahlte 
Kräfte arbeiten. Mit Fremd­
aufträgen lastet die Dampf­
bahn ihre Werkstatt aus. 1989 
wurde hier die NS-Schnellzug­
lok 3737 des Utrechter Eisen­
bahnmuseums betriebsfähig 
überholt. 

Für den Betrieb stehen heute 
sechs Dampflokomotiven, 

fünf vierachsige und zwölf 
zweiachsige Lokalbahnwagen 
ausländischer Bauart sowie 
vier niederländische Klein­
bahn-Vierachser bereit. Wei­
ter verfügt die Dampfbahn 
über zahlreiche Güterwagen 
und Dienstfahrzeuge, darun­
ter zwei Dieselloks für Ran­
gieraufgaben und einen 
Dampfkran. Die Dampfloks 
werden vom Bw Hoorn aus 
eingesetzt, wo sie Kohle und 
Wasser erhalten. Wasser kön­
nen sie auch im Endbahnhof 
Medemblik fassen. 

Zwischen Mai und September 
fährt die Museumsbahn nach 
festem Fahrplan, während 
der Hauptsaison mit dichte­
rem Takt. In den übrigen Mo­
naten veranstalten die Hob­
byeisenbahner gelegentlich 
Sonderfahrten. Die Betriebs­
anlagen und Werkstätten ste­
hen jederzeit offen. Eisen­
bahnfreunde können sie 
unangemeldet besichtigen. In 
Medemblik warten bereits 
ljsselmeerdampfer, um die 
Fahrgäste nach Enkhuizen zu 
transportieren. 

Entlang der Strecke eXIstie­
ren keine besetzten Bahnhöfe 
und Stellwerke mehr. Die 
Zugleitung erfolgt per Funk 

vom Bahnhof Hoorn aus, wo 
sämtliche Züge beginnen. Ne­
ben- oder Kreuzungsgleise 
mit Handweichen gibt es an 
den Bahnhöfen Zwaag, Wog­
num, Midwoud, Opperdoes 
und Medemblik. In Opperdo­
es und Midwoud müssen die 
Züge in ein Stichgleis fahren, 
um kreuzen zu können. Ein 
für die Eisenbahner kompli­
ziertes, für die Fahrgäste 
aber umso attraktiveres Ma­
növer. Rein Korthof 

13 Jahre jünger als die Lok 16 ist 
die ebenfalls von Jung gebaute 
23 071 der VSM, die am 3. Juli 1993 
in Medemblik weilte. 

Lok 16 wartet mit Vierachsern der 
schweizerischen Seetalbahn am 
Haken auf den Abfahrbefehl im 
Bahnhof Medemblik. 
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Binnen dreier Monate nach Kriegsende 

reparierten deutsche Kriegsgefangene die 

zerstörte Eisenbahnbrücke bei Leisnig. 

Eilige 
Terminsache 

• Kurz vor Ende des Zwei­
ten Weltkrieges zerstörten 
Sprengkommandos von SS 
und Wehrmacht zahlreiche 
Bahn- und Straßenbrücken in 
Sachsen, um den Vormarsch 
der Alliierten aufzuhalten. 
Am 24. April 1945 rückte die 
Rote Armee in Riesa ein, zur 
gleichen Zeit erreichten US· 
amerikanische Truppen die 
Linie Chemnitz - Mittweida -
Leisnig. An Bahnverkehr war 
in diesen Tagen freilich nicht 
zu denken: Waggons aller Art 
blockierten Bahnhöfe und 
Strecken. Zudem hatten die 
Sprengkommandos ganze Ar· 
beit geleistet. Die Träger der 
Eibebrücke bei Meißen lagen 
im Strom, die Brücken bei 
Hilbersdorf, über die Freiber· 
ger Mulde bei Röda sowie in· 
nerhalb der Bahnhöfe Nossen 
und Leisnig konnten nicht 
mehr passiert werden. 

Die Bauarbeiten an der Brücke 
sind beendet. Noch steht die 
Behelfsbrüc.ke mit Arbeitsgleis. 

Ein moderner Zug der 
Regionalbahn Döbeln­

Leipzig passiert die Mulden­
brücke bei Leisnig. 

Noch im Mai 1945 konstituier· 
te sich in Döbeln die proviso· 
rische Stadtverwaltung. Ihr 
gehörte der Sozialdemokrat 
Arthur Reiche an, der seit 
1922 bei der Güterabferti· 
gung arbeitete. Reiche sollte 
den Eisenbahnbetrieb wieder 
in Gang setzen. Kapitän Koro· 
Iew, Beauftragter der Sowjeti· 
sehen Militäradministration, 
der Quartier im Döbelner 
Hauptbahnhof bezog, befahl, 
die Brücke in Nossen bis Ok· 
tober, die im Bahnhof Leisnig 
bis zum 1. August wiederher· 
zurichten. Eine eilige Termin­
sache, aber kein Material: 
Ersatzteile sowie Spezialfahr· 
zeuge und -geräte zum Brük· 
kenbau lagen unerreichbar 
im Reichsbahn-Lager Heide· 
nau, südlich von Dresden. 

Reiche beauftragte Baurat 
Wilhelm Semper vom Be· 
triebsamt Döbeln mit dem 



Brückenbau. Semper hatte 
beim Strecken- und Brücken­
bau in Thüringen Erfahrun­
gen gesammelt, wurde später 
in die Hauptverwaltung des 
Betriebs- und Verkehrsdien· 
stes nach Berlin gerufen und 
leitete ab 1965 den Baube­
trieb der DR. "Nach Heide· 
nau zu fahren, war unmög­
lich", erinnert sich der heute 
86jährige, "ebenso die Leisni­
ger Brücke wieder so herzu­
stellen, wie sie einst war. Für 
gemauertes Gewölbe hatten 
wir keine Baustoffe. Da half 
nur, Stahlträger auf die Pfei­
ler zu legen. Ich wußte, daß 
an der Strecke bei Schweta 
durch den Rückbau des zwei­
ten Gleises ein Brückenteil 
überflüssig geworden war. 
Das holten wir für die Leisni­
ger Brücke." 

Die langen Überbauten muß­
ten auf Rungenwagen gelegt 
werden. Eine gefährliche Sa­
che: Verrutschte ein Träger 
auf der kurvenreichen Strek­
ke oder verlagerte sich der 
Schwerpunkt des Waggons 
ungünstig, konnte das Fahr­
zeug entgleisen und, im 
schlimmsten Falle, umstür­
zen. Wären Träger beschädigt 
worden, hätten die Sowjets 
sofort Sabotage festgestellt. 

Baurat Wilhelm Semper vom 

Betriebsamt Döbeln leitete 

den Wiederaufbau. 

Arbeitszug mit in der Mitte fah­

rendem sächsischem .. Roll ­

wagen" Baureihe 38n auf der 

Leisniger Brücke. 

In Leisnig bereiteten unter­
dessen Sprengmeister die 
steinernen Pfeiler zur Auf­
nahme der Stahlüberbauten 
vor. "Macht das so, daß auf 
keinen FaJl die anderen be­
schädigt werden", lautete die 
Anweisung Sempers an den 
Sprengmeister. Die Deto­
nation wurde jedoch sauber 
ausgeführt. Anschließend ver­
legten Gleisbauarbeiter und 
deutsche Kriegsgefangene die 
Stahlträger ohne besondere 
Sicherheitsmaßnahmen auf 
den Steinpfeilern und befe­
stigten die Schienen. 

Am 3. August fuhr der Eröff­
nungszug, gezogen von zwei 
Lokomotiven der Baureihe 52. 
Eine der Maschinen trug noch 
den Tarnanstrich aus dem 
Krieg. Max Barth, Präsident 
der Reichsbahndirektion 
Dresden, und sowjetische Of­
fiziere weihten das Bauwerk 

CQ 

ein. Es genügt ohne größere ~ 
Instandsetzungsarbeiten noch ~ 
heute den Ansprüchen des 5 

'E Zugverkehrs. Den Kriegs- E 

gefangenen soll versprochen ~ 
worden sein, sie kämen zu ih- !:::!. 

CQ 
ren Familien, wenn sie die ~ 
Brücke planmäßig fertigstell- "­
ten. Der sowjetische Korn- ~ 
mandant hat angeblich Wort :g 
gehalten. Erich Preuß ~ 

Messerschmidt 
Die Schnellsten der 
Schiene 
216 S., 185 Abb., geb. 
ISBN 3-613-01340-1 
Best.-Nr. 70832 
DM 48,-/öS 375,-/sFr 48,-

Reuter 
Die Schönsten der 
Schiene 
352 S., 500 Abb. , geb. 
ISBN 3·344· 70782·5 
Best. -Nr. 70782 
DM 68,-/öS 531 ,-/sFr 68,-

Mahltretter Messerschmidt 
Oie Lokomotiven der Güterzug-Lokomotiven 
Deutschen Bundesbahn 224, S .• 225 Abb., geb. 
178 S., 152 Abb., dav. 8 farb. ISBN 3-613-01446-7 
ISBN 3·344-70813-9 Best.-Nr. 70830 
Best.·Nr. 70813 DM 49,-/öS 382,-/sFr 49,-
DM 49,-/öS 382,-/sFr 49,-

Reuter 
Rekord-Lokomotiven 
335 S., 199 Abb., geb. 
ISBN 3-87943·582·0 
Best. -Nr. 70834 
DM 29,-/öS 226,- /sFr 29,-

Gottwaldt 
Stromlinien-Album 
296 S., 396 Abb., 
dav. 8 farb., geb. 
ISBN 3-344-70781-7 
Best. -Nr. 70781 
DM 78,-/öS 609,-/sFr 78,-
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VERKAUF 
Modellbahn + Zubehör 

Bahnfreak baut Bahnen 1. jed. ge­
wünschten Baustufe. realist. wie i. richt. 
Leben (ich hasse charak1er1ose Oval· 
strecken!). Roland He!Chet. Löwenstr.1. 
79098 Freiburg. Tel. (0761) 280833 

Privatverkauf: HO 2 L·Matenal. Loks, 
Wagen. Fahrzeuge. Bausätze. Gleismat .. 
Zubehör. Llsten gegen DM 2.- in Pwz. 
von Thomas Krause. Goethestr. 25, 
12459 Berlin (Oberschöneweide) 

Biete TT· Modelle BTIB, Zeuke ah. Lo· 
komotiven. Wagen. CR-Wagenbausätze 
und Komplettmodelle, LPH-Nachproduk· 
tionen. Kleinserien. Ersatzteile, TI-Kurz· 
kupplungen, TI·Kfz .. TI-Zubehör, TI·Li· 
teratur. Liste gg. DM 2.-in Briefmarken. 
Thomas Böttger, Goelhestr. 16, 08297 
Zwönitz 

N-Spur: Loks + Wagen + Roco-Wei­
chen: Spur I Krokodil 5758; HO-Autos 
Herpa + Albedo + IMU + Preiser + usw.: 
HO-Zubehör Pola + Viessmann + Preiser 
+ usw.: Eisenbahnvideos + Bücher + 
Fachzeitschriften: Suche N·Spur Big Boy 
+ I 044 Gewerkschaftslok + Ae 8/14 + 
Ae 8/8: HO Herpa Alplna B 6 Weihnach· 
ten + Genf: B 10 blaumet. + B 3 blau­
met.: Liste DM 5.· in Bfm.: Kari-Heinz 
Ahles. Tiefengasse 11 . 74379 lngers­
helm 

Modetlelsenbahngroßversand. Lili· 
put-HO, Gützold·HO, Tilhg· TI, P1IZ·Gie1· 
se. Auhagen-Bauslilze. PreiSitsle gegen 
DM 3.· in Brfm. be1: Torsten Hahn. Fal· 
kenstr. 58, 71292 Friolzheim. Telef. + 
Fax 07044/41150 o. 44245. G 

Privatverkauf: P1ko N: Loks. Wagen u. 
Ersatzteile. Liste geg. Fre1umschlag. 
Nehme Ihre defekten P1ko-Loks/N in 
Zahlung. Frank Jeserich. Eisenbarger 
Sir. 60 b. 07639 Weißenbom. Tel. 
036601 /43836 

" Ober 300 Spur-N-Bierwagen, Spur 
N Neuheiten 1995, ab sofort lieferbar, 
aktuelle Angebotsliste gegen Freium­
schlag DM 1.· bei: F. Gensheimer. Post· 
lach. 66055 Saarbriicken Tei.+Fax 
06811700226 G 

Ro, Fl., Lll.: BA 05. 45. 52. 12, 9 1, 38. 
56, 58, 74, T 3, 38, 39. 01 DBIDR. 57 
41 Öl, 50, 94, 92, 93, 23. 53, 44, VT 
137 DRG/06104. 52. Windb. 98, ET 485, 
E 94/1020, E 60, E 91, alles in DRG/DB. 
DA. KPEV vorh.. Top-Zustand, viele 
Zugpack. Christian Zschoche, Martin·Lu· 
ther-Str. 107. 10825 Berhn 
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Von Privat: Reparaturumbau von Loks 
auf Digital: Lenz, Märklin usw.: Alle Spu­
ren und Fabrikate. Elektronische Bauteile 
auch auf Wunsch. Michael Klopsch. Tel. 
(06648) 8121 

Straßenbahn Depot Rothfuchs 
Versch. Straßenbahn-Modelle + Zube· 
hör, Marks-Modelle. S-Bahn HO + N: Li· 
ste bitte anfordern. Günther Rothluchs. 
Hochfeilerweg 12. 12107 Berlin. Tel. 
030/7414470 

Verkaufe Tillig BTIB Artikel-Liste ge­
gen Freiumschlag anlordem. Johann 
Stockenreiter, Lärchenweg 13, 83022 
Rosenheim G 

TI-Verkauf, BTIB, Zeuke, Rokal, Loks 
und Wagen. Umfangreich! Angebotsliste 
gegen DM 2,· in Briefmarken über An· 
dreas Hohmulh, Am Poggenbrink 17. 
33611 Bielefeld, Tel. 0521/875305 

Spur HO Mä 3 125, 3154. 3048, Fl 
1361. 1324 HAG 151, 161, Liliput, Roco, 
Bemo, Wiking u.a. aus Sammlung. Liste 
gg. DM 1.- Modellbahner repariert Spur 
HO. Umbauten Gleich-/Wechselstrom. 
Dreharbeiten, fräsen, bohren. Manfred 
Pohle, SchaHhausener Str. 61, 12099 
Berlin 

Schriften KPEV, DRG, OB f. MS·Wind· 
ows, Lok-Äizschilder. Schriftschablonen 
1:1, Software u.a. Info: Rückumschlag 
DM 1,·. S. Kluck. Neudecker Str. 12, 
93073 Neutraubling 

N-Sammlung (Aufgabe wg. Platzman­
gel). Zu 97'1. ungefahren. ca. 40 Loks. 
160 Wagen. div. Trafos· u.a. in 2 Hän· 
gevitrinen •• 20 elektr. Weichen, Ram· 
pen, Brückenbs .• Anlage 100 x 150 cm 
auf Gestell teilmont.: 30 Häuser. Bahn­
höfe, Güterschp.. MBS-Eiektr.-Module, 
Busch-Eisenb.-Electronic, viel Zubehor 
u. Literatur. NP über DM 9.000, • kompl. 
VB DM 5.500,·. Gerhard Rabe, Tel. 
(08139) 1642 

Sammlungsreduzierung HO: Fahrzeu· 
ge. Zubehör, Raritäten, Vergriffenes und 
viel Neues im OK, preiswert, Liste anfor­
dern mit Freiumschlag bei: Gunnar Sall· 
ler, Syller Sir. 38, 04157 Leipzig 

Zentral-Station Ankauf-Verkauf. Mo­
dellbahnen, -autos, Blechspielzeug. 
10717 Berlin-Wilmersdorf, Güntzelslr. 
39/Ecke Uhlandslr. 14-18 Uhr, Sa. 1 0· 13 
Uhr. AB: (030) 8736356. G 

Verkaufe Automodelle HO+N Wiking. 
Herpa, Roco, Brekina und Preiser sowie 
Märklin Metallgleis und Zubehör HO. Li· 
ste bei Rückporto DM 3.· von Alois 
Spies, Blaumeisenweg 5. 85551 Kirch· 
heim 

Einen Bild-Bericht der Sonderausstel­
lung: TRABBI-MODELLE UND MOTIVE 
sende tCh be1 Interesse gerne zu! W. 
Meinecke, Habtgerslteg t7, 21079 Harn­
burg. (Vom 5.8.·8 10.95 wurden tm 
Kreisagrarmuseum Dorf Mecklenburg 
uber 250 Trabani·Modeii·Autos in allen 
Großen und ca. 250 we11ere Sachen aus 
dem Umfeld des Trabant gezeiQt. 

N-Spur Lokomotiven und Wagen (Ar· 
nold, Tnx. FletSchmann etc.) zu verkau­
fen oder Tausch gegen Ho-Lokomotiven 
und HO·Matertal. Kurt F1scher, Tel. 
(08261) 9623 

Restposten u. Auslaufartikel 1n 
H0-2L·OC + 3L·AC, Neuware, spottbillig, 
z.B. L1ma-Nr. 8138-E 10 blau DM 
79,-/DM 149.·: A1varosst·Nr. t361 - bay. 
Pt 316 grün. DM 222,-/DM 300.-: Liste 
gegen DM 1,· Pwz. (nur Versand). Sieg­
Iried Thomee, Kirchhofstr. 28, 12051 
Berlin G 

LGB, aus Großsammlung zu verk. 
z.B. 2043 Arosa, 2073 D grün, 2974 D, 
2060, 2090, 2066, sowie auch Sonder­
modelle 3060 B. 4028 CS, CC, HH, B 
usw. Zubehör wie Drehscheibe und vie­
les andere. Udo Weber. Tel. (02774) 
6032 

TTIN Loks und Wagen. sowie Häuser 
und Zubehör. teilw. unbenutzt, Liste geg. 
DM 2,· Porto bei Olaf Chlebisch. Tür­
kenstr. 19, 13349 Berltn 

Märklin Spur I, Anfangspackung mit 
Diesellok. 4 2-achstge Güterwagen, 2 
Personenwagen und gerade Schienen, 
sehr gunstiQ. Udo Weber. Tel. (02774) 
6032 

LGB Sonderserie USA-Zirkuszug 6 
Wg. lur DM 2.500,· Handarbeit. Diesellok 
m11 Sound aufladbare Akkus. gefedert 
und Kugellager fur DM 4.300.· u. Porto 
zu verkaufen. Walter Loch, Ravolzhäuser 
Sir. 45, 63526 Erlensee 

-------
TT-ROKAL SANTA-FE-EXPRESS 
Doppel-Diesellok (rol/sllber) u. 5 Wagen, 
davon 1 AussiChts· u. 1 Endwagen: An· 
gebole an: Jurgen Korn. NICkelswalder 
Str. 8, 12589 Berltn 

N u. HO· umfangr. Angebot b. Ge­
brauchtware. Neuware, Kleinserien u. 
Zubehör. Liste gibl's lür DM 2.·: Spur 
bille angeben. TIHOST·Modellbau, 
Bergstr. 23. 06774 Söllichau G 

Märklin Spur I Anlage, zusammen· 
klappbar. mit 4 Loks (BA 55, BA 89 • 
Einzelstück. Kol. DH 9500). 9 Güterwa­
gen, Gebäude, Tralo, komplell DM 
4.500,·. evtl. auch einzeln. TeiJFax: 
02234·74185 abends. 

SIE haben noch TT-Wagen ohne Be· 
ladegut Das sollten Sie ändern! Info ko· 
slenlos. Natürlich haben wir noch mehr! 
TIHOST-Modellbau, Bergstr. 23, 06774 
Söllichau G 

TT-Bahner auf d. Suche nach TI Mo­
dellen • gebraucht u. neu. zum fairen 
Preis bei gutem Service? Ohne unseren 
Katalog für DM 3.- werden S1e lange su­
chen! TTHOST-Modellbau. Bergstr. 23. 
06774 Söllichau G 

Gebe ab: Wagen Piko, Roco, Llma; Pilz 
Modellschienen 60 m + el. WeiChen. U· 
Sie gegen Rüokporto. Lothar Potenz. 
Gisbert-Cremer·Str. 59, 51373 Leverku· 
sen 1 

Biete diverse Ersatzteile für Piko HO 
und N: bitte Usten anfordern. Holger 
lvawrzyniak, Djttrichstr. 11, 04445 Ue-

. bertwolkwitz, Tel . 034297/42498 

Piko-Modelle, auch Handmuster von 
Arbeitsgemeinschaften, Fleischmann, 
Roco u. Märklin-Hamo Artikel. Liste ge· 
gen Freiumschlag. Erik Hesse, Emscher 
Bruch 11, 45657 Reckfinghausen 

Verkaufe Lemke 18 201 und 02 
0201-0 je DM 2.700,-; Fulgurex 18 201 
DM 2.680.-; Lemaco .Sachsenstolz" 19 
017 DM 2.250,·; OB 44 Öl 2 Varianten 
je DM 4.500,·: Micro BA 100 ÖBB 2 Va­
rianten je DM 2.700.-: S2/6 3 Varianten 
je DM 2.600,-; OR 03 052 DM 2.650,-; 
Key PAR 0-1 DM 3.250.-. M. Galle, 
Postfach 40, 12416 Berlin. 

Verkaufe Märklin· und Fleischmann­
Artikel, meist neuwertig. Außerdem Lite­
ratur. Liste gegen Freiumschlag. Ernst 
Tillmann, Ackerstr. 4, 47918 Tömsvorsl 

Bäume, Streumaterial etc. lll ongi. 
Verp. bis zu 50 ~ unter Normalpreis zu 
verkaufen, sowie Märklin Drehsche1be 
7186 (2 Jahre). Liste gegen DM 2,· 1n 
Briefmarken. Tobias Schiederweier, We­
stendstr. 8, 93413 Cham/Obpf. 

Spur N Verkauf Liste gegen Freium­
schlag. A. Baum. Lilienstr. 60. 35428 
Langgöns 

Märklin HO + z abzugeben. Liste gegen 
Freiumschlag. A. Baum, Lilienstr. 60, 
35428 Langgöns 

Verkaufe fast a lles von BTIB und TI­
Zubehör. Liste gegen DM 1,50 in Brief­
marken. Jens Quicker, Lutherslr. 26, 
02826 Görlilz 

Oe-Dampflok StmLB 699.01, passend 
zu Flm. Magie Train, Anfr. geg. Rückpor­
to. Sabarasch, PF 51 1 611, 38246 Salz­
gitter. 

Bahnfreak fertigt Anlagen jeder Spur 
und Größe, Dioramen. Gebäude. Brük· 
ken. Bau- und Schaltpläne. alles wie im 
richtigen Leben: Roland Heichel. PF 68, 
79261 Gutach/Breisgau 

Biete DRG-Loks von Flm .. Re .. Tnx. 
Kalo, Lima. Alles NEUWARE! Liste ge­
gen Freiumschlag bei: Frank Henning. 
Cart-Severing-Str. 191. 33649 Boelefeld 

MÄRKLIN Spur HO umfangreiche Anla· 
ge. · Lokomotrven und Waggons sehr 
gut erhalten, komplett oder einzeln abzu­
geben. Preis VS. Achim Heydnch. Tel. 
(02225) 702938 

Verk. Lokmodelle versch. Hersteller 
sowie Skoda LKW-Modelle. Alles 1·2 
Monate alt. Karsten Claus, Tel. (09571) 
2226 

Märklin/Amold Digital Cenlral Unil 
6027 für DM 150,·; Decoder K74 für DM 
60.·: alles neu. Garanlie bis 11/96. Su· 
ehe Booster 60~6. Programmer 6030 u. 
Decoder K87. Erik Hesse. Tel. (02361) 
372819 

Verkaufe neu-wertiges Gleismaterial 
von Fleischmann "Piccolo". Eberhardl 
Normann. Hauplslr. 75, WAK99947 
Wollsbehringen 



Oe-Dampflokbausatz .StmLB''-699.01 . 
Info gegen Rückporto. Ralf Schöner, 
Weserstr. 9, 38259 Bad Salzgitter 

Verkaufe umfangreiches TI-Material 
wegen Hobby-Auflösung. Liste gegen 
frankierten Rückumschlag oder Fax: 
0711 /588184. Frank Eberwein, Robert 
Koch Str. 14, 70734 Fellbach, Tel. 
0711 /588184 

Märklin 3141, 3125, 3 157, 3149, 
3145, 3096, 3142, 3090, 3139, 3095, 
3065 sowie 8 1004, TELEX o. Karton 
zus. DM 1.200,-. (Alle Loks n. get.). 
Heinrich Scheers, Hormesfeld 11. 417 48 
Viersen 1 

Originalverpackt und nicht zugerüstet, 
Roco BR 57, Gützold BR 219 2. + 3., 
V 240, auch div. Vitrinenmodelle und Zu· 
behör. Tausch oder Inzahlungnahme von 
Brekina H6 oder Polizeifahrzeuge 1 :87 
aller Hersteller. Rückfragen: Thomas 
Krause. Goetheslr. 25. 12459 Bertin. Tel . 
030/6350238 

Biete Piko HO und N, TT und TT Klein­
serien, Ersatzteile für Piko HO und N bit­
te Listen anfordern. Fax: 0341/4414272. 
Bemd Schwabach, W.-Zipperer-Str. 118, 
04179 Leipzig, Tel. 0341/4426881 

LGB blauer Zug, 150 Jahre Deutsche 
Eisenbahn 100 Jahre Ernst Paul Leh· 
mann. Alles neu, Märktin I Werbewagen: 
bitte anfragen. Hans Ehlers. Tel. (04741) 
8535 

Verkaufe Märldin Spur 1: 5407 Run­
genwagen-Set DM 890,-; 5597 P 8 Wan­
nentender DM 2.240,·; 5571 BR 218 DM 
1.600,-; 5758 lim. Krokodil grün DM 
2.450,·: 5574 Köf DM 745,-; 5750 3-tlg. 
Adler DM 2.340.-; Maxi Schlepptenderlok 
vernickelt DM 665,-; MB SL rot je DM 
390,-; silber je DM 490,-: Post gelb OM 
1.640,-; Feuerwehr DM 1.340,-; Plane 
DM 850,-; Post rot DM 890,-. lvo Linsin, 
Tel. (07623) 20604 abg 19.00 Uhr 

Silicon- u. Latexformen zur individ. 
Landschaftsgestaltung in Gips. Info-Ma­
terial gegen DM 3.-Porto. Jutta Joachim, 
Bayernweg 29, 33102 Paderborn, Tel. 
05251/409092 G 

Verk. rollendes Material HO/TT ver­
schiedener Hersteller oder Tausch ge­
gen DDR·Minibuchsammlung oder 
DDR-Münzsammlung, auch Orden und 
Medaillen. Hotger Friedel. Tel. (030) 
5676894 

Verkaufe Märklin Wagen-Set .Rhein­
gold" neu Spur HO original verpackt. 
Festpreis DM 550,-. Fax: 06442/23865. 
Erich Steinbach, Tel. (06442) 1258 

Verkaufe TI-Anlage, 1.40 x 0,90 m mit 
schöner Landschaft! Ausführliche Infos 
Andy Graulich. Tel. (030) 2040521 

BIETE LILIPUT HO: AB4ü-28 (1 x 1.KI. , 
1 x 2. Kt. OB-blau aus 844/843), Langen­
schwalbacher 81503; 81803, 81903 
(OB-grün). jeder Wagen DM 35,-. Frank 
Barby, Tel. (039322) 42448 

Verkaufe Personenwagen HO u. TT· 
limitierte Sonderserie "30 Jahre MEC 
Oranienburg" für je DM 40,·. Wolfram Ar­
nold, Hohne-Neudorier Weg 9, 16562 
Bergfelde 

Märklin Metall, 240 St. HO-Schienen 
und Weichen, gebrauchte, fast neuwerti­
ge Teile, verkaufe bei Komplettabnahme 
50% unter Neupreis. Stückliste anfor­
dern. Tel/ Fax: 0202/465509. 

HRF-Modellbahn-Atelier HOm: SBB­
Brünigbahn und RhB.-Rollwagen-Fertig­
modelle je DM 580.·. Bernd Beckmann, 
Skedagatan. Rosenlund. 59293 Borg­
hamn (Schweden) 

Verkauf: Siemens-Schuckert E 204 
von Egger HOe, V 2201 + 02 von Bemo 
& Vlk Württemberg (Bastlermodell) Be· 
mo HOe. außerdem Gagtram 4-achser. 
roVweiß. Michael Spengler, Tel. (0234) 
65399 

Verk. TI-Material (DDR-Prod.) 5 Loks 
und 15 versch. Wagen, zusammen DM 
450,-: dazu evtt. TI-Platte 1,40 x 1,70 
m mit Zubehör (u.a. 9 Weichen, Berg, 
6 Häuschen). Steifen Graf, Tel. (0371) 
425430 tägl. ab 18.00 Uhr 

NEU: Fotoreale Bastelbögen; Pros. 
geg. DM 1.- in Briefm.; Stipp-Bastelbo· 
gen GbR, Egmontstr. 10, 10317 Berlin 

G 

Mä 83415 MHI 52 = DM 780,-, 
30/4071 1+2 je DM 580,- 3089 DM 
260,-; 3671 DM 680,-; 4 X 4030 + 1 X 
4031 DM 800.-; 346/1B/2/5 DM 680.-; 
4033 DM 160,-; 320 + 320S, alles Top 
im OK. Northlander mit Zertifikat DM 
2.980,-. Und: alle Amerikaner von An· 
fang an. 83474 mit Blinklicht, 3162 x 5 
x 4189, 3670 Holzlok +Wagen Kartons 
für ST + G 800 geg. Gebot + andere 
+ anderes. Ralf Büker, Liemer Weg 9a. 
32657 Lemgo 

Amold 150, 194, LH-Airport-Express 
103 mit 3 Wagen; Piko N-Gieise. Russ. 
Ellok; Oiv. 0 - u. IC-Wagen; Preise VS. 
Axel Findelklee. Tel. (06101) 47460 ab 
18.00 Uhr. 

HOe - HOm Dampfloks Triebwg. Wa· 
gen, Autos, Figuren. Standseilbahn. 
Häuser usw. noch auf Anlage, leicht ab· 
zubauen. Liste DM 1.·. Kurt Grahneis, 
Brinkstr. 40, 30890 Barsinghausen 

Märklin Maxi Western Lok Nr. 5454 
neu, anstatt DM 850,· nur DM 650, • plus 
Porto. Kurt Grahneis, Brinkstr. 40, 30890 
Barsinghausen 

Rupert Kreye 
~JU.J.II,IZitUHÄfl 

@@ Q --tQjj @j) r.1 
Hilfenhofstraße 7 · 31177 Ha .. um 

Telefon: (051 27) 54 25 

Modellbeschriftungen für Auto und Bahn im Maßstab 1:120/ 1:87 
Das i-Tüpfelchen auf Ihrer Anlage oder in Ihrer Sammlung! 

Händleranfragen erwünJ<ht. 

Modellbahn-Center 
Harnburg 
Inhaber: Kurt Wagner 

MODELLEISENBAHN UND AUTOS 
An- und Verkauf, N euware günstig 
Stadtbahnstr. 40 · 22393 Harnburg (Sasel) 
Telefon: Geschäft 040/601 57 28 · Fax 040/600 72 24 
Geschäftszeit: IDi. bis Fr. 11- 18 Uhr und Sa. t0-13 Uhr 

Verkaufe HO Piko BR 80 2 x a DM 
80,-; 2 x BR 24 a DM 80,-; BN 150 DM 
30.-; BR 64 alt DM 80,-; Spur N SR 118 
blau, BR BB 9200 oder SNCF V 180, 
NOHAB DSB, alle Loks je 2 x und alle 
für Stück DM 30,-; Waggons Spur N 4 
x Containerwagen 4-achsig a DM 8,-; 1 
x Personenw. Ci29 DM 8,-; 3 x Kühlwa­
gen 4-ach. a DM 8, •. Suche Ersatzteile 
für DDR-Modellautos 1:87. Zuschr. u. 
Angebote an Roland Wolter, Salvador­
AIIende-Str. 5, 18147 Rostock, Tel. 
0381 /695636 

Verk. von Piko bzw. Gützold BR 24, 
BR 86, BR 55, BR 120 BR 130, BN 150 
je Lok DM 70,-. Schienenbus Fleisch· 
mann 798 mit Steuerwagen DM 100,-. 
Kaj Vogt, Hirtengasse 4, 09599 Freiberg, 
Tel. 03731/31688 

Rokal TT, div. Fzg., Kataloge, me & 
Spur S im TauschNerkauf gegen Reste 
Rokat T 3, 85, E 05. alte Beckm. BR 
94 und Zubehör. auch Prefo-Rennbahn 
Fzg. u. Zubehör, Holzforts unter Tel. 
(02271) 51380 nach 20.00 Uhr 

Verk<!llfe DDR Eisenbahnansichts­
karten farbig und schw. -weiß, Sammet­
bildserien Leporellos. Werner Galle, Rie­
saer Str. 92, 04932 Prösen, Tel. 
03533/81 0383 

Maag, Rietze u. Zurüstteile 1:87 
PKW. LKW, Kennzeichen, deutsch, Liste 
gegen Rückporto DM 2,- in Briefmarken 
bei: Demi Lang, Unterer Kirchberg 15, 
88273 Fronreute-Fronholen 

Preiser Zirkus Sarrasani 1 :87 kom­
plett mit 35 Fahrzeugen und diversem 
Zubehör. Preis: VB. H.G. Heldwein, Tel. 
(07585) 2014 

Piko BR 95 Öl DM 150,-; 118 DM 
110.-; 130 DM 120,-: 120 DM 120.-; 52 
Kondenst. DM 200,·: 01 Boxpokr. DM 
160.-; 2 Rekowg. beige/grün/braun a DM 
25,·; 8 IC-Wg. roVWeiß, 26,4 cm, a DM 
25,·. Alles Fabrikneu. Versand per NN. 
Kar1-Heinz Kießling, Lendenstreichstr. 
47,07318 Saalfeld 

FALLER AMS: 10 PKW, 4 LKW, 2 An· 
hänger, Wohnwagen. Abzweigung, Eng­
stelle. Doppelkreuzung und 100 Fahr­
bahnteile, Ersatzteile, Zubehör. nur we­
nig gebraucht, sind einzeln oder komplett 
zu verkaufen. Preisbeispiele: PKW DM 
70,· bis DM 100,-; LKW DM 120,-; kom­
plett DM 2.000,-. Liste auf Anfrage. Bar­
nabas Csikos, Buzavirag u. 10 .. H1025 
Budapest 

ACHTUNG! "Tinplatebahner''... Um­
rüstachsensatz von Tinplate auf normal 
.o· isoliert, 2 Leiter, handgefertigt, neu­
wertig, 12 St. für Märk.linbahn zu verkau­
fen für DM 200,-. Günther Raschke, 
Brandenburger Str. 21 , 26388 Wilhelms­
haven, Tel. 04421/54653 

Verkaufe Spur 1, Bing, Bauj. ca. 1925. 
Lok, Tender, 3 Salonwagen, 20 m Schie­
nen u. Weichen. fahrtüchtig, gut erhal· 
ten. Angebote bitte an Manfred Acht­
zehn, Tel. (0355) 427183 nach 18.00 
Uhr 

M + F und Günther Zurüstteile abzuge­
ben. 95 verschiedene Tüten. Listen ge­
gen Freiumschlag. Manfred Riemen­
schneider, Poststraße 119, 44809 Bo· 
chum, Tel. 0234/577866 

Verkaufe Fulgurex HO 18 201 neu nur 
probegelaufen für DM 2.600,-. Jörg Bert­
hold, Tel. (0171 ) 4284431 

Hallo, ROCO-Freundel 
Sie brcwdM11 ROCO-Enotzeil• und es ist 

kein Händler in der Nähe? 
Mod'ot nid'lts; doon wir ll•f•rn 
p<oblemfos auf dem Postweg! 

MOOEllßAHNVERTAIEß · POSTFACH 
30908 1SEANHAGEN 

. ~· . ' 
utorisierter 

Fachhandel L 1 " E 

Büro + Technik Peter Seifert 
09306 MILKAU bei Rochfitz 
Tel. 03737/4911-0 · Fax 4911-20 

~~~zo 1 T-Tz~~l~~ 
Stuttgart 

Schwarzwaldstraße 33 
250m von U 1-Haltestelle Kaltental 

Wir sind jetzt gemeinsam für Ihr "Hobby" da 
TT, HO, HOm und Zubehör 
Beckmann TT BA 94 DA 436,25 DM 
Beckemann TT BA 151 OB 486,25 DM 
Bei uns noch zu haben: 
81T8 Ooppetstockwg. OR, blau/beige 38,- DM 
Kvllle TT GehäusebausatzVTSOt/602 80,- DM 
Vonäuflge Öffll.Jngszeiten: Freitag 15.00-t 8.00 Uhr 

Samstag 1 t .00-14.00 Uhr 
Versand - TT-Artiket weiterhin über WAMO, 

Baumbachweg 2/1 in 74399 Walheim 
Telefon; 07143 / 31241 · Fax: 07143 / 60824 
Versandliste geaen DM 4,- in Brietmarken 

Firma A. Nitsche lnh. Michael Puschner 
Der Modelleisenbahn-Spezialist in We;;t-Sachsen 

• 

Plastikmodellbau 

Seit 1924 
" Am Adler" 
Öffnungszeiten: 
Mo.- Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr 

14.00 bis t8.00 Uhr 
Sam,t:tg 9.00 bis t 2.00 Uhr 

ab Februar: 
Dieru;tag.s 
geschlossen 

Altranstädter Straße 44 
04229 Leipzig 

Tel./Fax 034114 784280 

Messing- und Neusilberbleche zum Selbstätzen, beidseitig - ~ 
mit Fotolack beschichtet und mit Lichtschutzfolie -, 
abQedeckt, StärkEln ab 0,1 mm. Chemikalien, J\ 
viele Messing-Profile, 
BeTichtungs- und Atzanlagen, " 

Sandstrahl-Airbrush, c; 
undmehr :te 
-- ~';~:. Katalog Nr. 8 gegen DM 5,- (Schein) 

SAEMANN Modell- und Ätztechnik 
Zweibrücker Straße 58 

D-66953 Pirmasens, Tel./Fax 06331/12440 
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Spur 0 : diverse Loks (Trafo, Batterie), 
Wagen und Zubehor, kostengünstig ab 
DM 5,-/Stück; Liste gegen Frerumschlag. 
Versand per Nachnahme. Siegtried 
Graßmann, Straße der Jugend 3, 06773 
Grätenhainlehen 

Neu TT TUI-Reisebüro Sonderserie 
und andere Neuheiten, Postkarten mit 
PKP Eisenbahnmotrven. Probe-Paket 
DM 10,- rn bar oder Bnefm. bei ADO, 
SKR, Skrytka pocz1owa 76, 27400 Ostro­
Wlec SW (Polen) 

Verkaufe LGB-Sammlung NP DM 
to.ooo.-. Preis: VB; Elsenbahnbücher u. 
Vrdeo preisgünstig wegen Hobbyaufga· 
be. Verkauf möglichst komplett Matthias 
Bottcher. Tel. (0364t) 422220 

---
Märklin 1 Museumswagen von 
t988-95, rm OKT, nur komplett DM 
1.800.-; Herpa HO .GreatJVe Truck Edi­
uon 1994" 10 LKW rn PC Vltr. nur kom­
plett DM 550.-. Gunter Kternert, Tel. 
(06429) 396 

Verk. Spur 0 Biller·B: Bier·Wg., Heidel· 
berg. Schlossquell, Langachs·GW 
Glmms, langachs·Rungenwg.; Bausall: 
Säuretopfwg., Niederbord·Wg; alles neu, 
zus. DM 110,-. Horst Euler, Tel. (06196) 
3309 

Verkaufe Liliput SR 05 003 DM 400,­
und Liliput F-Zug blau, DM 170,-; beides 
DB Epoche 3A sowre Steiffreplicas, Ae­
dermaus·Set, Dinosaurier, Tyranosaurus 
Je DM 180.- und Teddybär·Aeplica 1926, 
40 cm DM 299.·: Suche Fleischmann 
Spur 0 Blech-Brücke Nr. 586! Michael 
Fritz, Tel. (06126 ) 4525 

Verkaufe Piko HO Loks prerswert aus 
vrerz~g Jahren SR 01 bts 86, E 44, 185 
DRG u.a.: nachfragen unter Dame! Wit­
ze!, Tel. (0172) 3422172 

Mä 6600 5 x a DM 80.-; 3371 DM 700,-; 
7294 DM 170,-. Robert Henn, Tel. (069) 
702598 

TRIX EXPRESS fur Sammler u. Anla­
genbetrieb. Vorkrieg brs Gegenwart. Ra­
ntäten. Genaue Typen· u. Variantenair 
gabe. zuvertässrge Zustandsbeschrei· 
bung. Liste gegen Frarumschlag DM 1,-. 
Gerd Alschner, Wasgenstr. 20, 14129 
Berhn 38 

Piko HO BA 75 sächs., 52, 56, 01, 95, 
38, VT 135, DR + CSD, BR 185/195; 
E 11, E 42, SR 211, Güterzug 0713 DM 
50.- bis DM 75,-; drv. Guterw. Anton Ho­
meber, Geschw.·Schoii·Str. 10, 91058 
Erlangen, Tel. 09131/35169 

LG8: 2019S, 2060H, 20850, 21300, 
21510, 21805, sowre 19 verschiedene 
Anhänger. Alles neu, bzw. neuwertig. 
Gesamf· oder Einzelverkauf. Info oder 
Liste Alwin Meier. Tel. (04193) 93238 

Schmalspur HOe: Model l oco Bausatz 
Sächs. IVK, Urspr. Vers. DM 480.-; 
Langley Bausall D-Tenderlok Steiermär· 
kische landesb. (für Anfänger geeignet) 
DM 210,·, Schmalspurb. Ar(;hiv DM 70.-. 
Michael Hund!, Tel. (02521) 10814 

Blechbahnhöf e: Märklin Portalkran. Ki· 
bri lagerschuppen mit Kran. Bahnhof 
markenlos. Bahnsteigüberdachung mar­
kenlos. Prers VB. Michael Hundt, Tel. 
(02521) 10814 

Schattenbahnhofsteuerung in halb­
und vollautomatischer Ausführung für 
Märklin HO, analog und digital. Je Ab· 
stellgleis ab DM 20,-. Günter Bretzel, 
Tel. (07946) 404 

Eisenbahnanlage-Fleischmann u. Ar· 
nold Spur N, 2,50 x 1,20 m, 10 Loks, 
vrel Zubehör DM 4.000.- VB. Angelika 
Sprott, Tel. (069) 29988933 nach 18.00 
Uhr 

Fleischmann-Drehscheibe (kurz) 
6 154 neu, nicht gebrauch!, für DM 220,·. 
Eberhard Denecke, Tel. (030) 6624286 

Verkaufe oder tausche Piko HO DDR 
Prod. 10 Zementsilowagen, 7 St. Kessel· 
wagen 4achsen BR 11 grün, SR 130 ge­
braucht und BR E 11 grün, gebraucht 
Suche BA 98.2 grün SR 38 2.3. schwarz 
sowre Ersenbahnvideofilrne aller Art, pn· 
vate Aufnahmen und Femsehaufzeich· 
nungen. Hans Fecht, Calwer Str. 26, 
75389 Neuweiler 

Fleischm. HO Loks u. Wagen in gutem 
Zustand bis neu und OV. Liste/Freium· 
schlag. Anton Homeber, 
Geschw.-Scholi·Str. 10, 91058 Erlangen, 
Tel. 09131/35169 

LGB Packung 100 J. lehmann + alle 
Jahreswagen nur komplett zu verkaufen 
DM 600.·. Roland Mannschreck. Tel. 
(07151) 43665 ab 20.00 Uh~ 

Verkauf e gegen Gebot: Märklin Insi­
der Lok 83320. Weitere loi'<s auf Anfra· 
ge. Jochen Bode, Steinbrink 10, 32049 
Herford, Tel. 05221126481 

EGGER-BAHN HOe 1 Lok, 5 Anh., 1 
Welche. ca. 50 Schienen DM 190,-. J6rg 
Martens. Tel. (040) 5706637 

Original Vorsignalscheibe. orange, 
Durchmesser 1 m, neuwertig, DM 90,·. 
Jörg Martens. Tel. (040) 5706637 

M i rkiln HO, USA-Modelle- Sammlung 
(fast komplett) abzugeben in Karton, 
nicht bespielt. Rudolf Schlothane, Tel. 
(0201) 774105 

EGGER und ROKAL TT Modelle, um· 
fangreiche Liste anfordern. lngo Vrerk. 
Binsenstrag 65, 21502 Geesthacht, Tel. 
04152/836505 Fax: 04152/836506 

'!.tttnttnnnnmnnntltllllllttlllllllllllll lllllllllnnutmum Bolfii1eh 
Alteste Fach\\~rkstatt für Faulhabu-Motore ~ 

Auftr.t&Wnhlicklungen · Kleinserien · Umbauten . 
i\lotorisierun~:en · Er.attteile · Zubehör 

Motten Sie Ihre ex DDR-Piko-Loks nicht ein! 
Hauen Sie doch eine mbau-Motorisierung ein! 

HROI/03/41ocerV 130odcr CSD499= DM 11650 U~ekltrStntlleJ 
(Faulhaber-Mutor + Schwun •massc +Gel rieb~) 3?282 K~uschenht'1!fJ"'b••'h .. 1tkfonil'a.< (06-125)1544 

UlmllnlfU:UIUfTIIIIIIliiiiiiTIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIUIUIIIIIIImlliiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiUUIUl 
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Spur HO + HOe: Verkaufe Loks und Wa· 
gen vieler namhafter Hersteller sowie di· 
verse Sucher. Ernsthafte Interessenten 
erhalten meine Liste gratis. K. Ettler, 
Emilienstr. 60, 45128 Essen 

Verk. MI. 3031 30,29, 3048, 
3027·4041, 4004, 4005, 4033, 4032, 
4029, 4023, 4515, 4617, 4508, 4502, 
4501, 4500, 4512; 7041 , 7039, 7042, 
7036, 7938 im OK gegen Gebot. Ronald 
Kupfer, Brahmsstr. 21 , 90530 Wendel· 
stein 

Modelleisenbahner 8/80 bis 12195 nur 
zusammen. J. leipnitz, Ratswall 37, 
06749 Bitterfeld 

Verk. Piko alt VT 33 2-teilig, E 46 roV 
silber, NOHAB M 61 MAV, Gütlold SR 
24 alt, je DM 120.-; E 46, E 11, SR 75, 
SR 64, je DM 90.-; V 200 OB, BR 50. 
je DM 100,-; Personenwagen Piko alt, 
DM 10,·. Peter Wolfstelter, Tel. (03425) 
922594 

N-Bahnerl Biete ladenneuen Arnold· 
Jahreszug 1993 (KEVC: pr. T3 + 4 Wg.) 
im Tausch gegen 2 Garnituren ET 420 
DB (sg. bis g. Zustand, Arnold 2941, o. 
Reklame) mit Wertausgleich. Wolfgang 
Peetz, Tel. (030) 4239201 

Märklin Centrai·Unit für Hamo 
(Gleichstrom) 5 StU(;k zusammen DM 
150,·; die Geräte sind neu! Erhard Vopp, 
Tel. (06262) 123481 

Verk. HO Piko BR 23, 50, 80, GZ BR 
24, 64, BN 150, rollendes Material, Liste 
anfordern. Eberhard Albrecht, Hutungstr. 
07, 03044 Cottbus 

Handhebei·Dralsine, elektr. angetr., m. 
bewegten Frg., Spur HO (2l=), DM 45,-: 
dJto m. Anhänger, Spur Glllm, DM 175,·. 
Außerdem: Broschuren, Lehrbücher, 
Dienstvorschnften, Arbeitsunterlagen der 
DB u.a. 1940· 1986, meist 70er J. sowie 
div. alte Modellbahn·Kataloge ( 1 O·S. ·Li· 
teraturliste gratis per Fax oder gegen 
Rückporto). Fax: 040·7548228, Fon: 
040-7509000. 

LGB SAMMLERSTÜCKE 2073D DM 
350,·; 2071 DM 350.-; 20601 Battene 
2075, 4044 gelb DM 400,·: 4002 Kabelw. 
grün DM 150,·: 8000 Pnmus 20875 grün, 
30800 rot, 40821 blau DM 750,-. Roland 
Teufel, Tel. (07802) 4933 Fax: 
0780216523 

MÄRKLIN HO VERKAUF NUR KOM· 
PLETT F800 SR 01 097, Telex 3047 BR 
44690 34611 , 2 X 346/2, 2 X 34613, 2 
X 34614, 346/3j, 346/2j , 2 X 34615, 34616, 
341/1, 34311<2, 4036/1, 348/1+2, 4065/1, 
310, 311 , 311/K, 314, 315, 32011+3, 324, 
325, 331 , 363, 365, 37412+ST2, 381, 
382. Bitte um Angebote. Ach im Weichen, 
Friedrichrodaerstr. 70E, 12249 Berlin 46, 
Tel. 03017752596 

RARITÄT! Piko N BR 55, 4118, SNCF 
u. 4119 SNCB je DM 180,-; SR 65 DR 
DM 65,-; Doppelstockzug, zweiterlig, DR 
DM 35,·: Kesselwagen MAV 4147·20 
DM 18.-; Amold Rheingoldwagen 3302 
DM 18,-; 3312 DM 22,-; 3313 DM 22,-; 
3850 DM 35,-; 4363 DM 17,·: Roco 
24243 DM 20,-; 24221 DM 20,-; Verkauf 
nur per Nachnahme. Burkhard Janeke, 
Jänschwalder Str. 11, 03048 Cottbus 

Lenz·Digltal·Pius, 1 x Zentrale lZ 100, 
1 x Verstärker LV 100, 1 x Handregler 
LH 100 NP DM 980,· für VB DM 850,·. 
Fred Albrecht·Zantner. Am Feuerschan· 
zengr. 20, 37083 GOHingen 

Rlvarossl BR 39·149 OB, SR 39·127 
OB, je DM 240,·; BR 96 022 für Märklin 
DM 340,·. Alle original verpackt, nicht 
gelaufen. Dieter lerbold, Tel. (0911) 
687861 

Der einfachste Weg, 
wie Sie Ihre private 
Anzeige bezahlen: 
1. Betrag in postfrischen 
Briefmarken dem Auftrag 
beilegen, oder 

2. Betrag in bar 
(Geldschein) beilegen 

Beides kostet Sie keine 
Bankgebühren! 

Gewerbliche Inserenten 
erhalten eine Rechnung -
bitte keine Vorab· 
zahlung leisten! 

Modellautos von AMW, SES 
und Permolm IUPBI'fi/'Bisen 
Liste gegen DM 1.- in Briefmarken 
ANGELIKA HABERKORN 
Feldmarkstaße. 3, 32130 Enger 

Klaus Graeber 
Bahnhof I Steinbeck 

421 03 W uppertal 
Telefon (0202) 303025126 

Telefax (0202) 3 11427 
Von der IHK WuppertaVSolingen/ 

Remscheid öffentl. best. und vereid. 
Sachverständiger für gebrauchtes 

Spielzeug (Biechspielzeug aller Art, 
Aulomodelle, Dampfmaschinen, 

Eisenbahnen, Militaria) 

~ Hallo Modelleisenbahnerl 

- ~lma's Lokschuppen istihnen noch kein Begriff? 

Dann ziehen Sie wohl die pouKhole Mossenobfertigung der individuellen 
FachberatunQ vor! 
Falls Sie es srch anders überlegt hoben solhenl dann sehen w ir uns io doch 
noch in der Crellestraße 2, 10827 Berlin, Te ./Fax: (030) 7 82 96 53 
W ir führen auch Reporoluren und Digilo leinbouten aus! 

'moiJeU6u,n6ox 
Karlshorst 

Neuwaren · Ankauf und Verkauf · Reparatur 
Große Auswahl in N, TI, HOe, HOrn, HO, 0, LGB 
zu günstigen Preisen. Auch aus zweiter Hand. 

LGB-Bahndämme aus Faserbeton (auch Formen 
für den Selbstbau) von cm. 

0 1. · Fr. 10.00 • 13.00 und 14.00 • 18.00 Uhr · Sa. 9.00 • 12.30 Uhr 
Tel. 03015083041 • Treskowallee 104 • 10318 8e<1in · Am S-Batlnho18er1in-Kar1st1Qrst 



Ihre private Kleinanzeige So können Sie Ihre 
Anzeige bestellen: 
e Coupon oder Kopie davon faxen: 

(0711) 236 04 15 oder 210 80 82 

Folgender Text soll 

in der Rubrik 

Die Anzeige soll 

Die Anzeige ist eine 

kostet nur e Telefon (0711) 210 80 78 (10-17 Uhr) 
- Ihre Anzeige wird aufgenommen 

e oder Karte im Heft benutzen 

5 Mark e oder Coupon bzw. Kopie davon aus-
füllen und per Post schicken an: 

MODELLEISENBAHNER 
Pietsch + Scholten Verlag 
Anzeigenabteilung 
Postfach 10 37 43 
D-70032 Stuttgart pauschal 

ANZEIGEN-BESTELLCOUPON 
D Verkauf Modellbahn + Zubehör 

D Ankauf Modellbahn + Zubehör 

D Börsen + Auktionen 

D unter Chiffre (Chiffre-Gebühr DM 15.-) erscheinen 

D Privatanzeige 
fje angefangene 5 Zeilen pauschal DM 5,-) 

D 
D 
D 

Verkauf Bücher + Zeitschriften 

Ankauf Bücher + Zeitschriften 

D Verkauf Fotos + Dia· 

D Ankauf Fotos + Dias 

Dies und Das -- mal ab der nächstmöglichen Ausgabe erscheine 

Spät eintreffende Anzeigen werden in der Rubrik . ln letzter Minute• abgedruckt 

D gewerbliche Anzeige 
(wird mit • G • gekennzeichnet; je DrU<kzeile DM 4, - + MwSt) 

Bitte pro Buchstaben, Wortzwischenraum und Satzzeichen ein Kästchen verwenden. Auch Adresse, Telefon etc.(zählt bei der Berechnung mit!) in die Kästchen eintragen (natürlich nicht b• 
Chiffre-Anzeigen!). Wegen Fettdruck und unterschiedlicher Zwischenräume gibt es eventuell Abweichungen zwischen Coupon und gedruckter Anzeige. 

privat gewerbl 

I I 4,· 

8,-
::!!: 
Q 

I 
12,-Lti 

I I 
I I 

16,-

20,-

24,-

I I 28,-

I I I I I I ~ 
"' 

32,· 

I I I I I I 36,-

I I I I I I 40,-

Ich bin Abonnent 0 Ja 0 Nein D Den Betrag voo DM buchen Sie bine voo meinem Konto (kein Sparkonto) ab 
(gilt nicht für Ausland) 

Name/Firma 
Konto-Nummer 

Vorname Bankleitzahl 

Straße/Hausmummer Bank 

lKZ/PLZ/Ort 0 Rechnungsbetrag über DM ------ liegt in bar I in Briefmarken bei. 

Telefonlinkl. Vorwahl Fax Datum, Unterschrift 



ln dieser Übersicht finden Sie .. . 
nach Postleitzahlen aufsteigend geordnet alleModellbahn­
Fachgeschäfte, die in ihrem Sortiment den MODELLEISEN· 
BAHNER führen. Wollen Sie ebenfalls aufgenommen werden? 
Rufen Sie uns bitte unter (0711 ) 210 80 78 an oderfaxen Sie 
unter (0711) 236 041S - wir machen Ihnen ein Angebot. 

• PLZ·Gebiet 0 
• 01127 Dresden: Hans·Oieter Henel Mo· 
delibahn + Elektronik, KonkO<dienstr. 38 
• 01187 Dresden: Modellbahn liebscher 
fadlQesclt und Service. Zwickauer Str. 1 S8 
• 0Ül7 Dresden: Modellbau l'l!ter. Reicker 
Str. 104 • 01277 Dresden: Bufe-Fachbudllen· 
tM1. lnh. Erurd Rose, Reinhold-Sedef·Sil. 28 
• 01307 Dresden: Tan Modellbau Jens 
Schulze Modelleisenbahnen, Plotenhauerstr. 66 
• 0132.4 Dresden: Uhlmam Modelltechnik 
Fachhandel und Servicebetrieb. Trebeweq 11 
• 01326 Dresden: Der Modelleisenbal!nladen, 
Saase und Leuteritz GbR, Pilnitzer Landstr. 242 
• 01326 Dresden: Modellbau· und Bastler· 
bedarf Oirk Hernpel, friedrich·Wieck·Str. 8 
• 01445 Radebeul: Klaus Grundkötter, 
Hauptstr. 11 • 01478 Weixdorf: Kömer Mo· 
delibahnen +Spielwaren, Königsbrücker Str. 39 
• 01558 Großenhain: Modellbahnshop. 
Mar1ctgasse 8 • 01594 Boritz: Modell Shop 
Bernd Werner, Hauptstr 8 • 01640 Coswig 
Modellbahn Siewert, Moritzburger Str. 48 
• 01796 Pirna: Modellbahn u. Spielwaren 1nlt 
H.·l~oll' Oohnaösdoe Sll. 41 • 01809 Heiden-
au: Boutique Modellbahn/Techn. 
Spiefw. 1 . Werra Stelzner, EmsHhalrnam·Str 4 
• 01896 Pulsnitz: Heiko Menschner, 
Modelleisenbahn + Modellbau + Spielwaren, 
rlfQerlbakllli.Jtz 10.11 • 01904 Neukirch Kau­
ter klein·fedlnik·l.aden. lnh. Ortrun Kauter, 
Hauptstr. 44 8 • 01936 Königsbriick: Mo­
dellbahn Pofand, Alte Poststr. 7 • 01968 
Senftenberg: Horst Bergmann Modellbau· 
Modelleisenbahnen, KormoranstJ. 4 • 02625 
Bautzen ElektJo·Quelle Christian Mesabrowski, 
Neusalzaer Str. 17 • 02708 Löbau Spielzeug· 
land lnh. Marlies Reuss, Rittergasse 3. • 02730 
Ebersbach: Modellbahn·Boutique lnh. Bärbel 
Sille.;, löbauer Str. 11 • 02763 Zittau: Halte­
punkt Jahne u. Teicl9'äber. Jollannisstr. 8 
• 02763 Zittau: Sachsenmodelle Fichte & 
lenk, Markt 20 • 02994 Semsdorf Modellei· 
senbahn/Spielwaten Harokl Mehlhose Dresdener 
Str. 26 • 03046 Cottbus: BöOOng & Sohn 
Modelleisenbahnen, Sp-emberger Str. 26 
• 04109 Leipzig: Herrmann Modellbahnen, 
Burgstr. 4. • 04229 Leipzig: A. Nitsd>e Mo­
dellbahnfachgeschäft lnh. M. Puschner, Altrans· 
tädter Str. 44 • 04275 Leipzig: Günsel. Kart· 
liebknecht·Str. 101 • 04289 Leipzig: Modell· 
bahnen Karsten Klinger, Prager Str. 275 
• 04318 Leipzig: Bernd Missler Spielwaren u. 
Modellbahn, Martinstr. 3 • 04736 Waldheim 
Hofmann's Hobby·Shop, Niederstadt 27. 
• 0611 o Halle: Modellbahncenter Thomas 
Minich, Beesener Str. 2 • 06112 Halle: ln der 
City Express Halle, friesenstr. 21 (Ecke Berliner 
Str.) • 06116 Halle: Hoffmann. Oelitzscher Str. 
112 • 06268 Querfurt: Hobby·Shop Klaus He­
benstreil Merseburger Str. 11 • 06484 Qued· 
linburg: Modellbahn Service Dietrich Steinbrink, 
Sfie:g 16 • 06618 Naumburg: Modellbahneck 
Wollgang Ethner, Freyl)urger Str. 4 • 06667 
Weissenfels: Modellbahn Ehthardt. Seudit:z:str. 
2 A • 06785 Schleesen: Modelleisenbahnen 
Rudi Engel, Oomtr. 61 • 07318 Saatfeld: 
Konsumgenossenschaft Erfurt eG. Vedes·Fach· 
filiale, Köditz~oalse 21 • 07381 Pössneck: 
Günthers H hek lnh. Margit Günther, Neu· 
Städter Str. 75 07937 Zeulenroda Schuster. 
Schopf?tr Str. 31 • 07980 Berga/Eister: Pa· 
pier·Buro·Spiei·Modellbahnen H. Kret:z:schmar. 
Bahnhofstr. 19 • 08107 Kirchberg: Spielwa· 
ren u. Elektooartikel, TO<str. 2. • 08223 Fal· 
kenstein: Falkensteiner Modellbahnstube, Au· 
gust·Bebei·Str. 49. • 08280 Aue: C.A. Schieck 
Modell Eisenbahner, Auerhammer Str. 1 
• 08289 Schneeberg: l'fter LO<enz Modell· 
eisenbahnfachQeschäft. klrststr. 13 • 08297 
ZWönitz: Modellbahn + Zubehör otaf Günther, 
Siedlungsstr. 8 • 08412 Werdau: Sehre< Spoef· 
waren/Modelleisenbahn R6sebtiro, August·Be­
bei·Str 74 • 08468 Reichenbach: Modell· 
bahn·Spitzner, Albertistr. 16 • 08523 Pfauen: 
Eisenbahn· TreffpunkL Neundorier Str. 145 
• 08523 Pfauen: Spielwaren Rösner; ThO<nas· 
Mann·Str 14 • 09127 Chemnitz: Modell· 
bahn·Center.Augustusburger Str. 249 • 09212 
limbach·Oberfrohna: Modellbahnladen Su· 
sanne Sabsch, Semhardstr. 15 • 09326 Ge· 
ringswalde: Modellbahnhof Hobby + Spiel 
Stellen Rühle. Dresdener StJ. 27 • 09366 
Stollberg Modellbahnen Junghanns Claus 
Junghann~ Rudolf·Breitscheid·Str.l7 • 09419 
Thum: W. Deimann lnh. Ralf Oelmann, Greifen· 
steinstr. S 
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• PLZ·Gebiet 1 
• 10119 Berlin: D.Appel, Torstr. 98 • 10247 
Berfin: Modellbahncenter Hosse. Glatzer Str. 1 
• 10318 Berfin: Modellbahnbox Karlshoot 
Winfried Sr andL Treskowallee 104 • 10405 
Berlin: Modellbahn Haberditzel, Greifswalder 
Sll. 2 • 10407 Berfin: O.Appel, Hans·Dno-
Str. 7 • 10437 Berlin: Modelleisenbahnen 
Gunter l'l!t« vorm. W. Vandamme, Kopenha­
gener Str. 7J • 10589 Berfin: Modellbahnen 
am Moerendorffplatz GmbH, MiEfendO<ffplatz 16 
• 10627 Berlin: Toto's Eisenbahnladen Tho­
mas Dümchen, Pesralonistr 28 • 10711 Ber· 
lin: Schiffs- und Modellbahn·Snrdio. Joachim· 
friedrich·Sb. 26 • 10717 Berlin: Der lokvogel, 
lemke + Liesche GbR, Holsteinische Straße 16 
• 10717 Berlin: Hercygier, An· und Verkauf 
von Eisenbahnen u. Modellspielwaren, Günt· 
zelstr. 39 • 10789 Berlin: Micha's Bahnhol 
Nürnberger StJ. 21 • 10789 Berlin: Modell· 
bahnen Turberg, Rankestr. 24 • 10827 Berlin 
Hajo's Spielz~land, KolonnenstJ. s-6 • 10827 
Berlin: Helma s lokschupoen, Crellestr. 2 
• 12045 Berlin: Modellbahn und Spielwaren· 
paradoes Andreas Martin Rinne, Sonnenallee 63 
• 12051 Berlin: HardenberglGB-Sration Mo­
deii·Grossbahnen, Siegfriedsll. 1 • 12105 Ber· 
I in Modellbahn Pie!AA Pruthßstr. 34 • 12105 
Berlin: ~ter Gierke, Suttnerstl. 2 • 12109 
Berlin: lrene Becker, Mariendorler Damm 14 
• 12157 Berlin: Eisenbahnen Vogelbusch, Cra· 
nachstJ. 9 • 12159 Berlin: Modellfahrzeug 
Herrmann, Hahnelstr. 11 A • 12163 Berlin: 
lokschuppen, Markelstr. 7 • 12555 Berlin: 
Waggon Treff Wolfgang Täschner, Rosenstr. 3 
• f3088 Berlin: fritko ModellbahntJeff, Sme­
ranastr. 10 • 13189 Berlin: Modelleisen· 
bahnen Pankow Volker Ochs. Berliner Str. 48 
• 13359 Berlin: l'l!ter Brause Modelleisen· 
bahnen. Drontheimer Str. 1 • 13439 Berlin 
Spielkiste Spielwarenhandel GmbH, Senftenber· 
gerRing 13 . 13509 Berlin LGB·Marln Mo­
dellbaho-fachgeschäft lnh. Brigitte Kreutlein, 
Holzhauser StJ. 59 • 13581 Berlin: Hobby 
Schult Technik, Klosterstr. 13 A. 13585 Be<' 
lin: Spandauer Lolc·Werksran, Bismarckstr. 61 A 
• 14169 Berlin: Modellbahnen in Zehlendorf 
B. Retzlaff, Berlon« Str. 37 • 14476 Eiche: 
Phfllops Modellbahnhot Hauptstr. 89 • 14770 
Brandenburg: HS Modellshop. Bäckerstr. 38 
• 14774 Brandenburg: Goyer Modellbau + 
Modelleiser1bahnen, Genthiner Str. 65+102 
• 15366 Hönow: Glücksburger Modelleisen· 
bahnen lnll. Klaus Hüther, Mehrower Str. 18 
• 15907 Lübben Spreewälder Bimmelguste 
lnh. Winfried Müller. Berline< Str. 4 • 16225 
Eberswalde: Eberswalder Modellweh No. 1, 
Jens Radtke & Tooten Wine. August·Bebef.Str. 
33 • 16303 5chwedt/Oder: Spielwarenfach· 
geschält Brigine Simon. Berliner Str. 135 B 
• 16321 Bernau: Spielwarenfadlhandel ! ßo. 
stedt u. 0. fischer. Breite Str 13 • 16816 
Neuruppin: Werner Baumgärtel Modellersen­
bahn u. Hobbyhandel, Siechenstr. 17 • 17033 
Neubrandenburg: freizeitspaß Modellbahn, 
Harald Rande!, KirschenaOee 8 • 17291 Prenz· 
lau: SpiehvarenfachcJeschäft Brigine Simon, 
Stett•ner Str. 28 • 17489 Greifswald: Mo­
deii·Partner Jan Schildhauer; Schuhhagen 28 a 
• 18055 Rostock: Elektro Schultz, Lange Str. 
3 • 18273 Güstrow: KinderlandW. Gode· 
mann Spielwarenfachgeschäft. Plerdemarkt 
13/14 • 18439 Strafsund Modellbauueff, 
Frankendamm 64 • 18528 Bergen·Rügen: 
Modellbau· und Künstlerbedarf Jan Zschar· 
schuch, Störtebeker Str. 31 • 19053 Schwe­
rin: ThO<nas Gliising Modellbau u. Eisenbahn. 
Mecklenburgstr. 5 • 19243 W'rttenburg: Oeia 
Drogerie- Und Spielwaren GmbH, Große Str. 1} 
• 19322 Wittenberge: Modelleisenbahnstudio 
H•nz. lenzener Str 75 D • 19322 W'rttenber· 
ge: Spoetzwgland Hager, Sahnstr. 43 • 19370 
Parchim Bonmanns Modelleisenbahn· Treff Ta· 
bak·Spmtuosen<enter, Blutstr. 3 

• PLZ·Gebiet 2 
• 20099 Hamburg: Modellbahn Ramm lnh. 
Raii·Udo Brückner. Lange Reihe 17 • 20255 
Hamburg: Modellbahnshop Beurich, Heussweg 
70 • 20354 Hamburg WerJe Fachhandlung, 
Große Bleid1en 36 • 20354 Hamburg Mark· 
scheffl + Lennartz, Esplanade 23 • 21682 Sta· 
de: Modellbahn·Wilhelmy, f!Sd\markt 11 
• 22041 Hamburg: Rita Herold. Holzmuh· 
lenstr. 33 • 22083 Hamburg.: Modellbahnki· 
ste Wolter, lmstedt 31 • 22087 Hamburg.: 
Modellbahn Hesse, Landweh< 29 • 22113 Ost· 

steinbek: Modellbahnenbahnhof Oststeinbek 
Max Engel. Im Hegen 4 • 22177 Hamburg: 
Spiel + Hobby Haus, Bramfelder Chaussee 251 
• 22299 Hamburg: Meyers Modellbahn, 
Sannbeker Sll. 171 • 22393 Hamburg: Mat· 
tlues-Modellbahn, Stadtbahnstr. 40 • 22525 
Hamburg: Busse und NasL Modellbahnen und 
CO<nputer, Koel« Str. 336 • 22848 Norder­
stedt Modellbahnkiste Wolter, Tarpenufer 6 
• 22880 Wedel: Oieter Gringet Modelleisen· 
bahn, Elbstr. 67 • 23552 l iibeck: loko-Mobil. 
Modellbahnen und Modellautos, lnh. Klaus P. 
Urmersbach, Krähenstr. 32·34 • 23966 Wis· 
mar: Modellbahn Börse, Dankwartstr. 52 
• 24103 Kiel: Modellbahn Ofterdinger, Schül· 
perbaum 2 • 245S8 Hens1edt·Uizburg: Egon 
Wiegrefe Modellspielwaren, Middelweg 21 
• 24582 Bordesholm: Horst Wuttkowski Märk· 
lin·Modellbahnen, Bahnhofstr. 75 • 24960 
Glücksburg: Spielz(e)ug Luhr· Tanck, Schinder· 
dam 1 • 25348 Glückstadt Martin Meiners. 
Gr. Kremper Str. 13 • 2S524 ltzehoe: Spiel· 
zeug lohn, f8!schmiede 23 • 26548 Nor­
demey: Schnieder·Souvenirs. Am KIMplatz 
• 26603 Aurich: Schut·Oaio Sport+ freizeoL 
Burgstr. 21 ·23 • 26789 l eer: Hobby·Shop. Bor· 
god Haning. Bremer Str. 6 • 27243 Harp· 
stedt: Wemer Daum. Lange Str. 38 • 28217 
Bremen: Modellbahn·Meyer lnh. Manfred Mey· 
er. Brernerhavener Str. 73fl5 • 28237 Bre· 
men: Roli!nd Modellbahnstudio GmbH A. Schu· 
chardt + Partner, Gröpelinger Heerstr. 165 
• 28870 Ottersberg: Firma Dodenhof 
• 29225 Celle: Bastei· u. Railway·Oepot, 
Lauensteinplatz 1 

• PLZ-Gebiet 3 
• 31134 Hildesheim: Modellbahnecke lnh. M. 
Wetss. Braunsctr.wiger Sll. 22 • 31177 Har­
sum: R~ Kr~ Modellbahnzubehör, Breote 
Str. 38 • 31224 Peine City Kaufhaus Knolle. 
Sahnhoktr. 2 • 31515 Wunstorf: lulher·Mo­
dellbau, Nienburger Str. 10 • 31582 Nien· 
burg: Emil Twele, Langestr. 53 • 31582 Nien· 
burg: DEV·Bücherladen, Helge Harlong, Kantstr. 
18 • 32423 Minden: Modellbahnen Bom, Kai· 
serstr. 21 • 32756 Detmold: Klaus K. Kunis 
Modellbahnstubchen, Grabbestr. 7 • 33098 
Paderborn: Technik und Hobby Rainer Temme, 
RosenstJ. 13·15 • 33102 Paderborn Modell· 
bahn·Modellbau Mmz lnh. W. Sester. fried· 
richstJ. 7 • 33332 Gütersloh Modellbahnla· 
den ! Weithöner. Kampstr. 25 • 33613 Biele· 
leid: Oie Drehscheibe lnh. Bernhard Oesl•ng. 
Jollenbecker Str. 205 • 34127 Kassel: Raabe's 
Spoefzeugkiste, Holländische Str. 99 • 34134 
Kassel: Modellbau telder lnh. Antonio MO<al. 
ffankfurter Str. 247 • 342<Ui Vellmar: W + 
w Modellbahnen lnlt E. lcbrt, Hopfenbergsu. 6 
• 34346 Hannoversch Münden.: Modell­
bahnen u. Modellbau, lnh. Nobert Giloy, Rad· 
brunnenstr. 6-8 • 35510 Butzbach: ~ünter 
Schon Modellbahnen, Hoch.Weiseler·Str. 4 A 
• 35708 Haiger Modellbahnen, Flug· und Mo­
dellbau Kari·Heinz Fries, Hünenstr. 1 • 37073 
Göttingen: Siefing Spiel & K>to KG Spiel + 
Hobby. Theaterstr. 6 • 37176 Nörten·Har­
denberg: Adolf Scheer, Lange Str. 9S 
• 37235 Hessisch Lichtenau: Kaufhaus 
fran~. Poststr. 12 • 37308 Heilbad Heiligen· 
stadt: D & C Elektrotechnik Denenbach & Con· 
rad, Stubenstr. 11 • 37327 Leinefelde: S~l 
& Hobby lnh. I. Müller, Trift 14 • 37431 Bad 
Lauterberg: H. Schwickert GmbH & Co. KG 
Spoefwaren Holzapfel, HauptstJ. 88·92 • 37520 
Osterode: Julius Thönner lnh. E. Kratzmann, 
Manin·Lulher·Piatz 7 • 37603 Holtminden 
Matthoas Str«Che< Modelleisenbahnen, Wil· 
helmstr. 30 • 38100 Braunschweig Modell· 
bahn·Center Trebe. Marsrall16 • 38104 
Braunschweig: Modellbahnstube Mini·laden, 
Korfesstr. 21 • 38104 Braunschweig: Zaade 
Modelbahnelektronik, Ebenallee 65 • 38640 
Goslar: Honenron Einzelhandel GmbH, Slok· 
kerstr. 104 • 38678 Clausthai-Zellerfeld: 
Mineralienecke Clausthallnh. Rupen Höll, 
BergstJ. 31 • 38820 Halberstadt: Modell· 
bahn, Modellbau u. Bastlerbedarf Thomas Stock. 
Magdeburger Str. 25 • 38855 Wernigerode: 
Harzer Reise- & Geschenkboutique lnh. H. Rudi· 
ger, Im Hauptbahnhof • 39108: Modelleosen· 
bahnen Edgar Haseloff. Olvenstedter Str. 13 
• 39124 Magdeburg: Modellbahn·Voogt. Hu· 
genonenstraße 10 • 39218 Schönebeck: lngo 
Klettke, Willt-Hellge-Str. 220 . 39343 Süp· 
fingen: Modelleisenbahnen lnh. Salbara Paffen­
holz, Bodeodorfer Str. 6 • 39539 Havelberg 
Stettmann's Modellbahnen, Domstr. 14 
• 39576 Stendal: Firma W. liebisch Modell· 
bahnen, Breite Str. 25 

• PLZ-Gebiet 4 
• 40217 Düsseldorf: Menzels's lokschuppen 
& Toff Toff GmbH, Friedrichstr. 6 • 40212 
Oüsseldorf: Spiel + Hobby Lütgenau, Graf· 
Adolf·Str. 15 • 40625 Düsseldorf: Modell· 
bahn Breuer,After Markt t4-15 • 40721 Hil· 
den: Modellbahnladen Hitden lnh. l(laus 
Kramm. Benrather StJ. 4 • 40764 Langenfeld 
Spoef· u. Hobby-Studio Zwettler, Sol•nger Su. 87 

• 41236 Mönchengladbach·Rheydt Spiel· 
waren Weiß, Umitenstr. 35 • 41334 Netteta I: 
Wilty Trienes. Grenzwaldstr. 15 • 41460 
Neuss: Stellwerk Modellbahnen GmbH. fried· 
ri<hstr. 17 • 42281 Wuppertal: Matschke 
Modellbalvl, Inhaber Laag & Co. OHG, Schut· 
zenstr. 90 • 42289 Wuppertal: Modellbahn 
Apitz. Riibenstr 5 • 42697 Solingen: Nom· 
scholz. Bonner Str. 26 • 42697 Solingen: So­
linger Modellbahn Shop Car & Rail, Bonner Str. 
26 • 44141 Dortmund: Der Lokschuppen Mo­
dellbahnen·Autoshop lnh. Manfred Berlinski, 
Märkische Str. 227 • 44287 Dortmund: Mo· 
delibahntreif W. Tack·Braunmüller GmbH, 
Marsbruchstr. 133 • 44339 Dortmund: Hans 
Wibbeke Schreibwaren, Evinger Str. 265 
• 44809 Bochum: Spielzeug· Paradies Wagner 
& Raschka OHG, Oorstener Stl. 217 • 45145 
Essen: Modellbahn·Ecke lnh. Ursula Aschmann, 
Berliner Str. 29 • 45279 Essen: Bud\handlung 
im Eisenbahnmuseum Vogel$ang, Baumertweg 
15 • 46483 Wesel: Moaeilbahn lubke, Heu· 
berg 9 • 47051 Duisburg: Drehschfilf GmbH 
8alin. Auto + Modell Willekes, Kuhsu. 8 
• 47798 Krefeld: Crefelder lokschuppen, 
lindenstr. 28 • 47803 Krefeld: Spielwaren 
Maria Hermann. Hülser Str. 128 • 48143 
Münster: Wierno Modellbahnuef( JUdefelder 
Str. 37 • 48153 Miinster: Gierse GmbH, 
Hammer Str 27 • 49078 Osnabrück: Mo­
deii·Sahn Service lnh. Jürgen Bergschneider. Lot· 
ter Str. 16 • 49342 Diepholz: Oiephotzer Ei· 
senbahn·Freunde • 49356 Oiepholz: Modell· 
bahnen Wilhelm Stegmann. Kohlhöfen 3 

• PLZ·Gebiet 5 
• 50667 Köln: l'l!ter W. fekllaus GmbH & 
Co. Spiel Aktuell Schildergasse 46-48 • 50827 
Köln: Lypokl's Modellbahnen, Venloer Sll. 664 
• 51105 Köln Eisenbahnmuseum Doerinc#lau· 
sen. c/o Sabine Schröt, Hachenburger Str. 10 
• 51107 Köln: Loksration Schmitz.lnh. Mono· 
ka Schmitz. Rösrathef Str. 47 • 51375 l e­
verkusen: Modellbahn·Center Leverkusen 
Christel Fischer, Bensberger StJ. 80 • 51379 
leverkusen: Bw·Opladen Modelleisenbahnen 
Oirk Steinfeld, Oüsseldorier Str. 173 • 52062 
Aachen: Modellbahn.Center Hünerbein, Markt 
2·12 • 52062 Aachen Spielwaren Danhausen, 
Kleinkölnstr. 20/22 • 52134 Herzogenrath: 
Modellbahn Etschenber9, Bicherouxstr. 5·7 
• 52372 Kreuzau: Oriiqh's Modelleisen­
bahnen, Kreuzauer Str. 59. • S3111 Bonn: 
Modellbahnsration M. Sillen, Rosenrat 52 
• 53474 Bad Neuenahr·Ahrweiler: Technik 
frotz. Telegrafenstr. 7 • 54290 Tri er: friedr 
Theisen. Metzelstr. t9-20 • 55130 Mainz: 
Wersenauer Modellbahnladen Harald Schu!des, 
WO<mser Str. 91 • 56564 Neuwied: Modell· 
bahn Treff K. Nesselhaut Heddesdorfer Str SO 
• 57076 Siegen: Kesslers Ecke Modeflbau­
Sptelwaren. Siegstr 35 • 57439 Attendorn: 
E. + H. Fleiscllmann. Niederste Str. 10 
• 58135 Hagen·Haspe: lokschuppen Ha· 
gen·Haspe, Kölner Str. 23 • 58332 Schwelm: 
Modellbahntechnik Peter Engelbracht, Bahn· 
hofstr. 14 • 58452 Witten: Franz Engel Abtei· 
lung Spielwaren, Ruhrstr. 26 • 58511 LOden­
scheid: Gustav Oiels Nachf. lnh. Maotin Knust 
Uhren·Schmuck-lehrminel, Werdohler Str. 5 
• 58553 Halver: Modellbahn Betriebswerk 
Steinhauer, Von-Vincke-Str. 13 • 58762 Alte· 
na: Interessengemeinschalt d. Eisenbahnfreunde 
v. d. T. Putz. Sahnhoktr 75 • 59065 Hamm: 
Krerners KG Spielwaren·FachQeschaft. Oststr. 56 
• 59269 Beckum: Spiel + fl'eize;t Stower 
Vedes·Fachgeschält. Wilhelmstr. 35-37 . 59269 
Beckum: Spoenvaren Schermuly. Nordsll. 6 
• 59494 Soest: Gfofg Kerstin, Marltt2 
• 59929 Brilon: Modellbahnstübchen K.·H. 
He;ne, Siepenweg 5 

• PLZ·Gebiet 6 
• 60311 Frankfurt: Spielzeugkiste E. Häfner; 
Kurt·Schumacher·Str. 31 • 60431 Frankfurt: 
Pm lnh. P. Möller, Ginnheimer Landstr. 19f.195 
• 63785 Obernburg: Modeii·Eisenbahnen 
Martin Seide, Bayemstr. 2 • 64283 Darm­
stadt: Der l.okschuppen, Hochstr. 9 • 65183 
Wiesbaden: Spielwarenhaus Am Markl 
Mar1ctstr. 10 • 65428 Rüssel.sheim: Spiel + 
Hobby l'l!ter KrO<nsChröder, Europapjatz 2 
• 65428 Rüsselsheim.: Wenz Modelleisen· 
bahnen u. Zubehcif lnh. Olive< Wub.. ICarlsbader 
Str. 45 • 65510 ldstein: Modellbahn·Treff· 
punkt Homberg, Grunerstr. 16 • 65929 Frank· 
furt: Modellbahn Spiel· +Hobby· Treff lnh. H . 
Oswald. DalbergstrJEcke Albanusstr. 80 
• 66333 Völklingen: Eisenbahn·Ecke. saar· 
b<üdcer StJ. 31 • 66589 Merchweiler: Mo­
dellbahn·Hobby<enter·Saar Bernhard Birringer. 
Auf Pfuhlst/Gewerbegebiet • 67071 lud· 
wi!!shafen: Spielwaren·Fachgeschaft Werst, 
Scllillerpli!tz 1 • 67t12 Mutterstadt: Spielwa· 
ren We~nachl Neusradter Str. 28 • 67655 Kai· 
serslautern: Diba·Modellbahn lnh. Oivivier, 
Eisenbahnstr. 55 • 68259 Mannheim: Roland 
Botsch, Zlethenstr. 54 • 69214 Eppelheim: 
Klaus SchumaM Modellbahnen, Richard·Wag· 
ner·Str. 



• PLZ-Gebiet 7 

• 70173 Stuttgart: Spielwaren Kurtz. Markt· 
platz 10 • 70178 5tuttgart: Modelleisen­
bahn-Center W. Schüler. ChristophsiJ. 2 
• 71032 Böblingen: Eisenbahn- U. Modellbau 
Köngeter. Poststr. 44 • 71229 l eonberg: Mo­
deii-Bahn-Hennig. Bahnhofstr. 1 • 71 334 
Waiblingen: Eisenbahn-Treffpunkt Schwei<k­
hardt, Rathausstr. 94• 71672 Marbach: Adolf 
Sehnabi Elektroinstallation Modellbahn, 
Marktstr. 35 • 72764 Reutlingen: Adolf 
Spielzeugparadies Reuter. FedernseesiJ. 4 
• 73430 Aalen: Modellbahnstube lnh. Monika 
llzhöfer, Ludwigsll. 15 • 73430 Aalen: Spiel­
zeug-Wanner. Reichsstädter Str. 11 • 73479 
Ellwangen: Modellbahnstube J. Klewenhagen. 
Marienstr. 44 • 73568 Durlangen: Wagner 
Modellbahntechnik, Schmiedeweg 6 • 73660 
Urbach: E.V.A H. Colberg, Oieselstr. 16 
• 74072 Heilbron~. Böttinger Spielwaren, 
Südstr. 88 • 74613 Ohringen: Fachgeschäft 
Bauer, Marktstraße 7 • 75172 pforzheim: 
Modellbahn Seyfried, Durlacher SIJ. 12 
• 75365 Calw: Herzog. ledersll. 16-20 
• 76133 Karlsruhe: f. Wilhelm Döring Spiel 
+ Freizeit + Hobby, RittersiJ. 5 • 76133 
Karlsruhe: Modellbahn Seyfried, Kaiserstr. 121 
• 76275 Ettlingen: Pandi SP,)elshop GmbH, 
Kari-Friedrich-Str. 1 • 76684 Ost ringen: Hees 
Elekllotechnik, GeorgsiJ. 7 • 78056 Villin· 
gen-5chwennin,!len: Spielwarenhaus ffitz 
Ehmann Nachf. Gunther Schmid, Dauchinger Str. 
17 • 78462 Konstanz: Spiel +Technik Stefan 
Klingenberger. Kreuzlinger Str. 1-3 • 78713 
5chramberg: Hug Mcidellbautechnik. Ber­
neckstr. 26. • 79098 Freiburg: Spiel + Hobby 
Hank GmbH, Bemhardstr. 12 • 79183 Wald· 
kirch: Benz Elec11onic Modellspielwaren, Da· 
menstr. 20 • 79215 Elzach: Herben Haas 
Rundfunk-, Fernseh- u. Elektrofachgeschäft, 
Hauptstr. 61 • 79410 Badenweiler: Ass Wa­
renhandelsgesellschaft mbH, Kai~rstr. 6 

• PLZ-Gebiet 8 

• 80797 München: Der Bahnladen, Albrecht 
Sa~l GmbH, Schlei6fteimer Str. 90 • 81379 
Munchen: Fachbuchzentrum Mario Stilette, 
Wolfratshauser Str. 62 • 81667 München Die 
Modelleisenbahn Bernd Cäsar, Belfortstr. 5 
• 82054 Sauerlac.h: Adlet Prazisionsonodelle, 
Hirschbergstr. 33 • 82110 Germering: Gün­
ther F. Hödl Modellbahnen, Otto-Wagner-Str. 4 
• 88601 Messkirch: 0. Veeser, lnh. Oskar 
Häuptle. Postfach 10 50 • 88630 pfullen­
dorf: Der Spielzeugladen Jürgen Heilig, 
Hauptstr. 22 • 89073 Ulm: Gänsslen, Herd· 
bruckerstr. 2-4 • 89073 Ulm: Spielwaren Sin­
del GmbH, Neue Str. 71 • 89537 Giengen: 
Bahnbude Krause, Bahnhofstr. 24 + 29 

• PLZ-Gebiet 9 

• 90103 Nürnberg: Buchhandlung Emil Ja­
kob, Postfach 9320 • 90419 Nürnberg: Mo· 
delibahn Ritter, Sucher Str. 109 • 90443 
Nürnberg: Modellbahn Herrmann, Wiesensu. I 
• 90459 Nürnberg: Modellbahntreff lnh. R. 
Gumpp u. K. Härtel. Wölckemstr. 34 • 90459 
Nürnberg: Modellbahn Dietrich, Peter-Hen­
lein-Str. 39 • 90762 Fürth: Der Lokschuppen 
fnh. Thomas Friedel, Alexanderstr. 11 • 91054 
Erlangen: Der Modellbahnladen lnh. Wolfgang 
Lind, Friedrichstr. 41 • 94161 Ruderting: Mo­
dellbahnhaus RocktäS<hel • 94315 Straubing: 
Kempt Modellbahnen, lnn. Frühlingsu. 2 
• 95615 Marktredwitz: Hans Hofmann Mo­
dellbahn-Börse. Markt 46 • 96215 Lichten· 
fels: Modellbahn Treff lnh. Horst Poltermann, 
Coburger Str. 8 • 98683 llmenau: Gleis 3 
Modellbahnfachgeschäft. SchwanillStr. 10 
• 99086 Erfurt: bahn & auto, lnh. 0.-L. End­
ter. MaQdeburger Allee 149 • 99B67 Gotha: 
ln der City, Modelleisenbahnen & Modellbau Jo­
chen Daniel. Schwabhäuser Str. 38. 

• Österreich 
• A-1 060 Wien: Memoba fnh. Oliver Veith, 
Aegidigasse 5 • A-1070 Wien: Hobby Sommer 
Modellbaugesellschaft Neubaugasse 26 
• A-4020 Linz: Hobby- und Modellbau Han­
delsgesellschaft mbH. Bürgerstr. 14 

• Schweiz 
• CH·3011 Bern: Waller Gschwandner Modell­
eisenbahnen, ·autos. Spitalgasse 24 • CH-4051 
Basel: Sehrami Nach[ R. und S. Baumann, 
Spatenvorstadt 22 

• Niederlande 
• Nl-9466 PG Gasteren: Spoorweg·Model­
bouw, D.C.l Bruintjes, Westeinde 21 

• Schweden 
• S-21152 Malmö: frank Stenvalls. Förenings­
gatan 67 

Jatt: BR 106, V 60 je DM 183,-; T 3 
DR DM 275,-; LILIPUT: Rheingoldzug (5 
Wagen) DM 299J·: Schürzenwagen pro 
St. DM 45,-; GUTZOLD: BR 52 Wan­
nent. DM 276,-; BR 119, 219, 229 DR 
je DM 165,-; MODEL LOGO: Bausälze: 
Sä., Ursprungsaust + Rügen je DM 
459,-; BR 92.1. DM 456,-: BR 19, DM 
575,·: BR 98 Sä. 111 b t, DM 363,-; BR 
18 Standart DM 535,·: Super DM 664,-; 
BR 8 1, DM 485,-; BR 70, DM 426,-; BR 
99 4631 HOe o. HOm je DM 355,-. Maik 
Kalbe. Leinastr. 81, 99867 Gotha. Tel. 
03621 /27610 

EGGER & JOUEF HOe: Feldbahn-Bau­
zug-Diesellok, Original EGGER 1004, 
schwarz, Fahrgestell grau, in klarer Ori­
ginai-Bildbox, gegen Gebot; Ruhr-Lippe­
Dampftriebwagen, blau/elfenb., JOUEF 
815000: DM 130,-; evtl. Tausch gegen 
BEMO 1009 Wismar-Schienenbus HOe. 
EGGER Werkzeughütte, grau, DM 25,-; 
EGGER Lokschuppen, DM SO,-. Fax. 
040-7548228, Fon: 040-7509000. 

Verk. HOITT·Lok/ WagenmaL (ehem. 
DDR), Bücher. Zeitschr., Roco-44027-
Eilzugwg.-Set DR (Neupreis DM 189,-) 
für DM 165,-. Weiterhin AMIGA 500 
kompl. m. Farbbildschirm, Drucker LO 
100. Zubehör u. Software. Neupreis DM 
4.400,-, für DM 1.250.-, bzw. ohne Druk­
ker für DM 1.000,·. Bei lnt. Listen anfor­
dern u. DM 2,- in Brietmarken beilegen 
f. Zusendung der Listen. Steifen Otto. 
Dudweiler Str. 24, 04318 Leipzig 

ANKAUF 
Modellbahn + Zubehör 

Suche ältere DDR·Modellautos, z. 
R Tr~bMt son- " 601-Monelte (alle 
Größen) + Pappbasteibögen und Pi­
ko·N-Modelle + Zbh. Wemer Meinecke, 
Habigerstieg 17, 21079 Hamburg 

Suche ständig H0-2 L-Material von Pi­
ko, Roco, Flm., Brawa usw. (auch Zube· 
hör). Schrittliehe Angebote bitte an Tho· 
mas Krause, Goethestr. 25 in 12459 Ber­
lin (Oberschöneweide) 

Suche von Privat an Privat Loks, Wagen 
und Zubehör von Märklin, Roco und Li­
lipul HO. Tel. (030) 6858650 

Schlafwagen der SZD, Personenwa­
gen PKP, MAV, Gützold HO: BR 42, BR 
119, BR 219, BR 106, BR 120, Piko HO: 
BR 66. BR 55, E 11 , E 42 (grün) , Hruska 
BR 84, Roco HO: BR 143, BR 232, E 
50, ET 420 OB, BR 44 (Wagner Bleche). 
Fleischmann HO: BR 65, BR SO (Wan­
nen-Tender), Straßenbahn von Liliput. 
Güterwagen von Liliput. Liliput HO: BR 
52, BR 42. Janicki Tadensz, Schäferei­
weg 18, 30989 Gehrden 

HO-Sammlung aller Firmen gesucht, 
auch Selbstabholer. Hans Wolf, Tel. 
(02256) 695 

N-Spur Sammlungen Roco, Amold, 
Fleischmann usw. auch Großsammlun­
gen evtl. Selbstabholer. Hans Woll, Tel. 
(02256) 695 

4o/" · hhneugeauflhrer ADlige? 
4, i Habea Sie Stehzeuge statt 

(f)Y · Schaffen Sie Abhil!e mit 

MADER 

-~R~" 
Verloden ouf 'llolende-tondsttoße' der OB 

Blemstichi,Biinker,Femsleuer.,2 Geschwind. 
PloE!letl gegen 5.· DM n Bl1elrrat.en. 

Moder-Modellbou, Holtkamp 16 
26215 WJefefslede-Sabeck 04402/1536 

Liebhaber sucht alte (Märklin·) Eisen­
bahnen aus der Vorkriegszeit. Bin neben 
Loks und Waggons besonders auch an 
Zubehör und Einzelstücken interessiert. 
Hoher Wert ist äußerst angenehm! Biete 
auch Wertgutachten an, basierend auf 
aktuellen, internationalen Auktionsergeb­
nissen bzw. Sammlerkatalogen. Alles auf 
Wunsch bei Ihnen zu Hause. natürlich 
kostenlos und unverbindlich. Beste Refe­
renzen vorhanden, gerne Besichtigung 
meiner existierenden Sammlung. Auf lh· 
re Antwort freut sich: Thomas Koch, 
Schillerstr. 33, 69257 Wiesenbach, TeL 
06223/49413 

Kaufe Spur-N-Sammlungen jeder Grö· 
ße, Anlagen mit viel Zubehör. Angebote 
oder Liste an Heiko Trachsel, Schiade 
29, 34320 Söhrewald. Tel. 05608/5556 

Suche von Zeuke Spur 0 Dampflok 2· 
achs. und Dampflok 3-achs., sowie ver­
schiedene Güterwagen. Dirk Freytag, 
Mary-Wigman-Str. 19. 01069 Dresden, 
Tel. 035114941192 

Spur 0 Dreileitersystem·Grubenlok 
Gebr. Bing 0. Märklin gesucht, großer 
Güterstapelwagen ebenfalls Bing 0 
Märklin, außerdem Loks und Wagen. div. 
Material in Spur 0 Oreileitersystem. Stei­
fen Ihle, H. Mauersoorger Ring 86, 
09212 limbach-0. 

Bing, Bub, Dist ler· Tischbahn. Spur 
HO (00) . 1920-1939. Loks, Waggons, Zu­
behör, Kataloge, Literatur. Auch Konlakt 
zu Tischbahn-Sammlern. Ron lngram, 
TeL (06196) 85660 

Suche Piko HO Loks, Rekowagen, Si· 
gnale, Autos, Panzer. Bitte um günstige 
Angebote an Jens Krah, Rud.-Breit­
scheid Sir. 8. 99817 Eisenach, Tel. 
03691/898037 Samstag + Sonntag ab 
17 00 Uhr 

Rokal·, BTTB-, Zeuke-TT-Modellbahn, 
auch in größerem Umfang, sowie Ersatz­
teile gesucht. Andreas Hohmuth, Am 
Poggenbrink 17, 33611 Bielefeld. Tel. 
0521 /875305 

Fleischmann· Liliput-, Roco-Sammlun­
gen kault: Gudrun Hild, Im Wiesengrund 
37, 46342 Velen, Tel. 02863/6171 Fax: 
5963 G 

Kaufe Märklin HO· I· und Z-Sammlun­
gen auch Neuheiten-Export zu Iairen Be· 
dingungen. Gudrun Hild, Im Wiesen­
grund 37, 46342 Velen, Tel. 02863/6171 
0286315963 G 

Suche Liliput Diesellok KDE oder KVB. 
Naumann. Sonnenscheinstr. 1, 51063 
Köln , Tel. 0221/813461 G 

N-Sammlungen in jeder Größenord· 
nung sucht: Gudrun Hild, Im Wiesen­
grund 37, 46342 Velen, Tel. 02863/6171 
Fax: 5963 G 

Suche: Katalog Meccano Hornby 
Acho Märklin: 4263 Benelux, 4352 B, 
4403 DSB, 4086 OB Großraumwg. 24 
cm Hamo 151-8358, Piko Wg. Kesselwg. 
6424/180 CSD + 200 MAV, 6446/050 
BDZ. Suche billig: Trix E SO Gehäuse. 
Schrift!. Angebote: Lothar Polenz, Gis· 
bert-Cremer-Str. 59,51373 Lever1<usen 1 

Suche TT + HO·Eisenb. bis Ep. 4 auch 
kompl. Zubehör, Piko, HO Fahrz. DDR 
Produktion, Straßenbahnen, Schmal· 
spurloks u. Wagen. Angebote an Post­
fach 1 542, 76405 RastaH. 

Der Untergrund für Ihre Modellbahnanlage: 
R-ospdd rns> ll'1l- n ~ beio 

~ Bacttt.ller e Maxilimstr. 20 
85290 Geisenfeld 0 Tel. 08452 I 70186 

.. 

Modeii-Großbahnen 
-Station Hardenberg-

® LGB-Spezialgeschäft mit Versand 
Fordern Sie unsere Versandliste gegen DM 8,- (Briefmarken) an! 

Siegfriedstraße 1 · 12051 Berlin · Nähe U· und S·Bahn Neukölln 
Telefon 030/6 25 52 14 ·Telefax 030/6 26 81 56 

Di.- Fr. 9- 18 Uhr- Sa. 9-13 Uhr - Mo. geschlosssen 

Filiale Fürstenwalde/Süd 
llm (LGB) + HO + HOm!HOe + TT + N - Modellbahnzuhör/Bastlerhölzer 

Breite Straße 17 (bei G. Zeuschner). 15517 Fürstenwalde 
_ .~ Telefon 0 33 61 /40 59 

I Verän<JerteöiißunQSl~ Di.-Fr. 11-18 Uhr. Sa. 9-13 Uhr 
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Sammler sucht ständig alte vollständi· 
ge Spielzeugdampfmaschinen sowie 
Märklin/Bing Eisenbahnen Spur 0/1 und 
Zubehör vor 1945 in gutem Originalzu· 
stand. Vielen Dank für jede Zuschrift. 

Chiffre M-2/12822 

N-Spur-Zubehör, wie Bausätze, Autos, 
Figuren. Bäume, Leuchten. Drehscheibe. 
Signale usw. zu kaufen gesucht. Ange· 
bote bitte unter 07621 /86879 ab 19.00 
Uhr. 

Suche gut erhaltene BR 118 in TI 
sowie einen älteren TI-Katalog. Fax 
089/3103623. Stephan Döring, St.·Bene· 
dikt-Str. 5. 85716 Unterschleißheim 

Suche diverse Brekina H6-Modelle. 
Suche auch Herpa-Kfz. + Merten· und 
Preiser-Figuren. Angebote bitte an Tho· 
mas Krause, Goethestr. 25. 12459 Ber· 
lin, Tel. 030/6350238 

Suche Jouef SNCF 3-tlg. Autorail 8621: 
Lima SNCF 8180L, SNCB 8 178L, 8121L: 
Roco SNCB 43452, 43509, SNCF 
43460. Thomas Schäffner, Danziger Str. 
38, 73432 Aalen 

Suche Ruhr-Schnellverkehr v. FLM 
HO·Einmalserie 1991/92. Nur Abteilwa· 
gen. Udo Okunneck. Adolf·Ahlers-Str. 
19, 26441 Jever 

Suche Spur N Schwellenband DDR 
Prod. Pilz Sebnitz und Gleismaterial 
kupf. H. Haubner. Strasse des ?.Oktober 
23, 36433 Bad Satzungen, Tel. 
03695/628165 

Su. 3 achsig. Tender schwarz von 
Märki.·Da.Lok E 66/12920 gut-sehr gut 
Zusta. u. Zeuke Sign. Brücke (0) Sp. 
Siegtried Wolfram, Rathenaustr. 14, 
08209 Auerbach i. V. 

Von Stadtilm Spur "S alles gesucht: 
Loks, Hänger. Schienen + Weichen, Si· 
gnale, Häuser, Literatur, Ersatzteile. 
Sammlungen. Dirk Freytag, Mary-Wig· 
man·Str. 19, 01069 Dresden. Tel. 
0351/4941192 

Suche von Zeuke in TI: guterhaltene 
E 70, Kesselwagen mit hoher Bühne. 
Containerwagen ..Zeuke·TI·Bahnen". 
Angebote bitte an Gerald Pfau, Leibtplatz 
4. 50g31 Köll'l. Tel. 0221/401327 

2 Ade-Drehgestelle 601/602 gesucht. 
Joh. Oieter Becker, Schlesierstr. 5 A. 
87671 Ronsberg, Tel. 08306/440 

Suche dr ingend in N BA 89 (T 3) von 
Arnold, Fahrgestelle o. komplette Loks. 
Lothar Mühlbach, Tel. (0351) 4161063 
nach 16.00 Uhr 

Suche von Primex .2irkuswett• 3+5 Nr. 
4586 und 4590 mit Verpackung. Bernd 
Dahmen. Tel. (05341) 32202 

Suche Märklin Spur .o· Personenwa· 
gen 1884 und Packwagen 1885. Karl· 
Heinz Garbracht, Holunderweg 42. 
45133 Essen 

Bin an Teilankauf von Spur-N Anla· 
genauflösungen interessiert. Schriftliche 
Angebote bitte an Alexander Paul. 
Spremberger Str. 26, 02906 Niesky 

Neueinsteiger Spur " S" von Sladtilm 
sucht alles: Vollmaterial, Schienen, Si· 
gnale, Literatur -auch Kopien, Häuser 
usw. einfach alles. Dirk Freytag. Mary· 
Wigman·Sir. 19, 01069 Dresden, Tel. 
0351/4941192 

Suche für 3-Leiter-Wechselstrom 
HO-Dampfloks von Roco z.B. BA 57 oder 
BA 7 4. Angebote an Hein er Bruns. 
Kampfstr. 6, 46348 Raesfeld·Erte 

Suche Piko HO Loks. Wagen u. Zube· 
hör zu günstigem Preis. Loks bis DM 
50,·, Wagen bis DM 15,·: auch von an· 
deren Fabrikaten. Angebote an: Jens 
Krah, Rud.-Breitscheid Sir. 8, 99817 Ei· 
senach 

I 

Der schnellste Draht 
zur Anzeigenabteilung: 

Fax (0711) 2108082 

Suche Fleischmann Profi-Gleismalerial 
und Trix RollmateriaL Angebote an: 
Klaus Leyens, Kyriakusstr. 31a, 52355 
Düren, Tel. 02421/58623 

Märklin HO priv. Sammler sucht alte 
Märklin Loks. Schienen, Weichen, Signa· 
le etc. Edwin Grundei. Elisenstr. 1/218, 
A·1235 Wien/Österreich, Tel . 
022218659059 

Suche immer noch wie wild Rivarossi 
HO Weisser Schlafwagen Ägypten. Wer 
hat. wer kann Tip geben? Merci. Tel. 
004161·2740631. Wolf Lutz. H. Suter· 
Sir. 8, 4053 Basel (Schweiz) 

Suche von der Firma BING Spur 0 
Loks (18 Volt-Ausführung) sowie Bahn· 
hofszubehör und elektr. Schienenmateri­
al. Olaf Schindler, Ostrowslidstr. 19/214, 
07546 Gera 

Suche M+F Bausatz oder Fertigmodell 
E 77 Nr. 206. Angebote an: H. -Jürgen 
Sternstein, Albert·Schweitzer·Str. 1. 
36367 Wartenberg. Tel. 06641 /3259 

Trix Bayer. Abteilwagen gesucht (3. 
Kl., 2. Kl., Post-Pwg .. Packwg.) Rainer 
Lemm-Hackenberg. Fasanenstr. 26, 
5t427 Bergisch Gladbach. Tel. 
02204/61946 

~9e~~'i:\'~~TR. 46•55 ltMiJCQ)[I'j)[l :[Lfl .f.=3~Pr flf~l , . @[: HJ~[ UL. 
Tei./Fax: 0891166657 ABTEILUNG VERSAND 

Wir möchten uns bei Ihnen vorstellen! Mll unuren Hammor'preisCtnl Losen Sie und rufen Sie uns an. 
Wir geben hohe Rabatte für Vereine und Clubs! Ersatzteile! Oigitalelnbauten! 

Rwaross~HOBR89~1.n:1Ql Nittllell'95 OM2'.20.- lRIXDan111W Kmd Nf~lhMV-1 
RivnssiH08A96()18 ~·96 0hl39$.- IRIXPr~ Hotlug Htr.ltle•t'95 
lMNHOE10004 Hftllell '96 Of.t l9ot- HAGH0265AE~4 Helnit'95 
ünattHT3008 N!t.llell'95 0M298.- liiJIOOE44 Ntuhelt'95 
linaH08RI201'1NtSD8l.ogo N!lftll'96 0"' 199.- tllllg08A990R Htuhell'95 
6HRUSKAHOBA91 NM!ell '!ll$ OMI4l- nDIQK:leSCltttw•lloi!IOR 
PIKOHOBA82Gl -·915 0Ml07.- I"''nBAB60R 
PIKOHOBR82WS Net.llell' 9$ OM266.- I .. IQ08R2290R 
KletnH071511flR6 .. 0ortwnel• Ot.l 189_- rllhQOBAISSOA 
Klel'lH08Rn240DRG Hc\befi '9S OM159 - t*Ot«).'KieW.:I'Ie 

ue/efmogtic/lfrel.."lntum.PrtJSMIJtfung ><lft!l'll:llte"' 

OM 244.-
0M2140.­
DM 649,-
0M 185,-
0M 170.­
DM 232.-
0M 110,-
0M 128.-
0M 142,-
0M 4460 

MODELLBAHN-APITZ ~{;)_ 
Rübenstr. 5/Werlestr. 43 · 42289 Wuppertal S5U 
Telefon 0202/62 6457 ·Fax 0202/629263 , .. -= ~· 
ROC O HO ARNOLO 
43221 KPEV G 10 267.80 2018 Diesellok 265 OB 
43686 BA 243 DA 189,00 2214 BA 75 DA 
43317 Dampflok BR 01 DA 249,90 2283 BA 95 DA 
43377 BA E 44 140,70 2337 E·Lok NS Post 
14009 .. Balkanexpress" 174,30 2354 E 103 Lufthansa 
14374 OstWerbewagen P.M.P. 55,60 2449 E 16 grau 

195.00 
169,00 
189,80 
175,00 
174,00 
185,00 

Solange Vorrat reicht!! · Preislisten 1995 DM 3.- in Briefmarken, 
Versandkosten DM 8.-, NN DM 10.- · Irrtum und Preisänderungen vorbehalten. 
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Kaufe Modellbahnen aller Spuren, 
Modellautos aller Maßstäbe, Blechspiel· 
zeug und alles Antike. Auch Restposten, 
Geschäftsauflösungen, Sammlungen 
usw. Barzahlung!!! Zentral Station, Ber· 
lin-Wilmersdorf, Güntzelstr. 29, Tel.: 
(030) 8736356 tägl. 14.00 bis 18.00 Uhr: 
Sa. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr. G 

Piko-Spur N suche 0-Zugwagen DA. 
Mitropa Speisewagen, nur einwandfreier 
Zustand. Werner Hoffmann. Hinsbecker 
Löh 6. 45257 Essen. Tel. 0201 /483732 

Suche Fleischmann-N-Piccolo rollen­
des Material in gutem Zustand. möglichst 
mit Originalverpackung (Kiarsichtboxen 
mit Innenteil auch einzeln gesucht). so­
wie Kataloge von 69. 70. 72, 73, 74, 77. 
78, 79. 81 /82, 82183, 85/86, 89/90. 
90/912. Bitte Angebote bzw. Listen an 
Sven Nimsgarn. Finkenried 4 d, 22844 
Nordersted I 

Suche Lima HO/AC: ET 403, bis DM 
300.·. Suche Roco HO: Bpmz 291, blau­
beige, exact 1:87 bis DM 35.·, evtl. mit 
Mä.·KK. Suche ADE HO: Club-Rheingold 
AVMZ 207 BS/FM bis DM 130.-. Daniel 
Neumann, Tel. (04151) 7090 

Suche für Museum alle BF·Aussenuhr, 
Loklaterne DRG. alte Kinder· u. Jugend· 
bücher zur Eisenbahn, Sammelbildalben, 
Zeitschriften der DB(DR/GdED. Modell· 
ES-Kalender 1961 ff, Rad & Schiene 
1961: 1 + 9, Schiene '91 ff. Alter Bahn· 
hol Lette e.V .. c/o Abtei Gerleve. 48727 
Billerbeck. Tel. 02541/8000 

Stadtilm/Liebmann Spur 0 Langsam 
glaube ich, daß die kl. E·Lok und der 
Kipplorenwagen nie gebaut wurden. Soll· 
te mich jemand vom Gegenteil überzeu· 
gen wollen. bin ich gerne bereit, die .Be­
weise" für einen guten Preis abzukaufen. 
Sachdienliche Angebote bitte an Olaf 
Seelig, Tonndorfer Hauptstr. 87. 22045 
Hamburg. Tel. 040/661617 

Suche Liliput (HO): 28 902 Pw4ü·35. 
29 100 Posl4·b/12, 27 100 Pwi 29a, 23 
900 oder 24 000 Tonerdewagen, Lan· 
genschwalbacher BC4i·pr. 09 und PwPo· 
st4i-pr. 09 (alle Ausführungen). Frank 
Barby. Blumenthalstr. 13. 39590 l anger· 
münde, Tel. 039322142448 

Suche Piko BA 118, V 180, Schicht 
BA 03. Biete Piko BA 50, 89, diverse 
Literatur. Robby Graupner, Klopstockslr. 
10, 39108 Magdeburg, Tel. 
0391 /5613918 

Werkzeuge, Maschinen, Kleinst­
profile, Metall und Hol:z, Bleche, 
Sperr- und Balsaholz, Muttern 
und Schrauben M 1- M6, Ritzel , 

•
Stirnräder und Schnecken. für 
Modellbauer, Modellbahnen und 
Modellbahn:zubehör. 
Katalog (ca. 250 Seiten) anfordern 
mit DM 12.- in Briefmarken. 
Haible KG ·Postfach 1607 · 89206 Neu-Uim 

Suche Märklin ICE Amtrak und ICE DB 
Wagen, alles nur in sehr gutem Zustand 
und mit ok. Tel.+ Fax ab 9.00· 13.00 Uhr 
+ab 19.00 Uhr 034 1/3649867. 

Suche Märklin Dampflok BA 44 zu 
einem fairen Preis. auch mit Gebrauchs· 
spuren, bin k e i n Sammler. Lars Herr­
mann, Am Messenbruch 9. 31848 Ha· 
melspringe, Tel. 0504212130 ab 16.00 
Uhr 

Suche Roco BR 44 Kohle OB, HO, Lok 
mit offener Kesselstütze und sichtbarem 
Innenzylinder (nich1 mehr im Katalog). 
Suche Roco BA 80 OB, HO und Jouef 
HO BA 44 DB. Ferner Fleischmann Dreh· 
scheibe u. Pola Stadthäuser. BS. Ange· 
bole bitte an: Arndt Ossendriever, Hein· 
rich·Strunk·Str. 27, 45143 Essen-Alten· 
dort. Tel. 0201 /625121 ab 17.00 Uhr 

U]]l!)[D[ffi ~[ffiffi[IDl 
~ Der Hobby-Shop Im 1. Stock 

~ ~ ~l[lJ ~ 'Qiii 
JGI11Cf111111aa' • Sdll1lll1gen 28 I · 17488 GraiiiWIId 
TellfGII 0 88 84/32 83 Telll!lx 0 88 84/ 83 40 04 

Facheeschäf1 
für Modelleisenbahn-SPielwaren 

ReParaturservice-An· und 
Uerkauf•Ersatzteile 

Der Spezialist für Modelleisenbahnen und 
-autos 

Auch Versand möglich. 
Dresdener Straße 26 • 02994 Bernsdort 

11' 03 57 2312 04 09 

NEU NEU 
Modellbahnzentrum 

Berlin 
Modelleisenbahn & 

Zubehör 

Witzenhauser Str. 75 
13053 Berlin 

Kostenlose 
Preisliste 

unter: 
Tel.: 030 /986 94 212 
Fax: 030 / 986 94 215 

NEU NEU 



Suche folgende Märklin HO-Wagen/ 
Lok : 4795 grün, K.W.St.E., ohne seitli· 
ehe Aufschrift Spezialwagen/Luftdruck­
bremse, 4782 Bierwagen Esslinger 
Brauerei-Gesellschaft, 4 481 Container­
wagen Hobby, weißer Container mit roter 
Aufschrift Märklin, Koll 4481.1 Bierwagen 
Wemarsgrüner Pilsner auf Basis 4415 
aus Wagenpackung oder die komplette 
Wagenpackung. Tenderlok CM 800, Koll 
3000.1, alle Modelle sehr gut erhalten 
im Original-Karton. Angebote bitte an 
Uwe Schaarschmidl, Weidenstr. 1, 
90765 Fürth!Bay., Tel. 0911/764101 ab 
19.00 Uhr oder tagsüber 09131/729226 
von 7.00 bis 16.00 Uhr oder Fax 09131 
724804. 

Kipploren aus DDR-Fertigung 600 mm 
Spur gesucht. Dringend 1 bis 1/2 Kubik­
meter Inhalt zu vernünftigen Preisen. 
Deutsches Moor& Torfwerk Archiv, Dek­
kertau 1, 27259 Freistatt, Tel. 
0451/309863 

Suche laufend HO-Postautos von vor 
1990 und Z-Koiferanlage ohne Loks u. 
Wagen. Roll Decker. Friedensstr. 23, 
19348 Perleberg 

Suche dringend für TT Doppelstock­
mitteileil in blau/elfenbein. Rainer Hein, 
Barb.Uthmann·Ring 16, 09456 Anna­
berg-Buchholz 

Suche aus ehemal. DDR· Prod. Spiel· 
zeug Dampfmasch. elektr. oder spiritus­
beheizt u.k. von Pässler, Helo, Motec, 
Geräte u. Pumpenbau Marbelsrod u.s.w. 
Zubehör von EKT-Dresden Spielzeug­
maschinen wie Drehmasch.. Fräs­
masch., Hobelmasoh., Dynamo, Motore, 
Vorgelege, Biegepuppen u.v.m. Danke 
für Ihre Zuschrift. Bemd Macholdt, 
Adam-Ries-Str. 9, 99092 Erfurt, Tel. 
0361/603706 

Suche von Ftm. 6476 Ringlokschuppen 
u. Drehscheibe 6052, auch Tausch von 
Piko o. Gützold-Material. Jürgen Kilian, 
Dorfstr. 75, 16775 Grieben 

Suche Märklin Minex zu fairen Prei­
sen, auch defekt oder Teile. Angebote 
bitte nur schriftli<>h an: Andreas Bösing, 
Herzogstr. 18, 52070 Aachen 

Suche Märklin-Hamo BA 53. Gerald 
Schneider, Tel. (030) 512.2209 

PATERNOSTER 
für Eisenbahn oder Werbung 
Es können 30 Z(ige (HO/N) in den Patemaster 

eingestellt werden (Schattenbahnhol) 

Funkttonsmodellbau 
Ralf Kesselbauer 

lNlmannh11user Straße II 0 118n M3rlsacb am PletiiiJ" 
leleiDn On44 974 94 

Suche Siku-Modeffe ab 60er Jahre u. 
Military aller Art: alle Größen. Bitte alles 
anbieten und anrufen. Jürgen Zimmer­
mann, Tel. (07622) 62816 

Faffer Modeff Achterbahn gesucht, 
ungebaut. Gerhard Stöver, Rather Str. 
36, 42855 Remscheid, Tel. 
02191/420252 

Suche von Fleischmann HO Waggon 
mit MILKA-Aufdruck. Tel. 8.00 bis 15.00 
Uhr 0431·5953363, ab 16.00 Uhr 
0431-541870. 

Suche LO-Bus mit Hänger, Tatra 813, 
Ural 375 D, diverse H6 mit und ohne 
Hänger. Angebote mit Preis an Thomas 
Krause, Goethestr. 25, 12459 Berlin, Tel. 
030/6350238 

Suche TT-Lokgehäuse V 180 146 
oder 118 146·0 in creme/rot. Martin 
Voigt, Voigtstr. 26, 78628 Rottweil 

Suche THW-Kranwagen von Wiking, 
Primex Zirkusweit Nr. 5 (Käfigwagen), 
Märklin Magazin 1183, Herpa MB SK 
Renntransporter ,Diebels Alt". Erich Keß· 
ler. Tel. (06693) 8584 werktags ab 16.30 
Uhr 

Suche Schmalspurmodeffe in HOe 
von Technomodell, Herr. Auch ältere 
Modelle z.B. VIK von Herr HOe. Angebo­
te bitte an: Timo Schmitt, Auf dem Wid­
dum 16, 66459 Kirkel. Tel. 06849/8193 

Suche Fulgurex SBB Lok Ae 8/14 Nr. 
11 852 Lanilok, Schneeschleuder SBB. 
X Rotary. Roll Hugger, Weidstr. 1. 
CH8953 Dietikon (Schweiz) 

Suche folgende Märklin HO-Werbewa­
gen der CFL (Luxemburgische Staats­
bahn), Koll Nr. 82 542, 84 011, 84 043. 
84 730. 84 731, 85 088. 86 037. 87 031 , 
89 703; alle Wagen Basis 4415 Kühlwa­
gen. Angebote bitte an: Günter Schmi· 
der, Luisenstr. 21, 78112 St.Georgen/ 
Schw .• Tel. 07724/1272 

Suche: Faller Autorennbahn AMS von 
Privatperson. Pkw Autos + Ersatzteile. 
M Scheiwiller, St. Gallerstr. 3t , CH8400 
Winterthur (Schweiz). Tel. 05212125304 
amAbend 
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D. APPEL Hans-Otto-Straße 7 · 10407 Berlin 
(am Friedrichshain • 15 Minuten vom Alex) ·Telefon 030/ 4255169 
Buslinien: 157 und 257. Parkmöglichkeiten 
Modellelsenbahnen und Zubehör sowie An- und Verkauf LGB, HO, 
HOm, HOe, TT, N, Z aller bekannten Hersteller, auch .. JOUEF" 
Modellautos und Eisenbahn-Videos • Reparalurservice. 
Achtung, 3% Barzahlungsrabatt ab DM roo.- Einkauf auf die Gesamt· 
summe. Gilt auch für Scheck und Scheckkalle (Telecash). 
Montag-Freitag von 10.00-1 8.00 Uhr · Samstag von 10.00·13.00 Uhr 
Oonnerstag von 1 0.00·20.00 Uhr . Jeden 1.Samstag von 1 O.OQ.16.oo Uhr 

Ihr Modellbahn-Fachhändler 
in 

\ 1 .. Toys + Tech Special'" - unsere stets 
~aktuelle Versand-Angebotsliste anfordern 

I . . . 

1L 

Oonaupassage · Bahnhofstraße 28 · 94032 Passau · Tel. 0851 /57343 · Fax 0851/72418 

Suche in HO: Piko BA 89. Peter Mau­
drich. Schleizer Str. 3, 07549 Gera, Tel. 
0365171 05802 

Roco BR 01 u. BR 44, auch defekt, 
für Umbau gesucht. Erik Hesse. Em­
scher Bruch 11, 45657 Recklinghausen, 
Tel. 02361/372819 

Lima Akkutriebwagen der Reihe 515 
+ speziell den Steuerwagen ESA 
150/815. alle Farben/Ausführungen ge­
sucht. Angebote an: Christian Lielsch, 
Junkershütte 26a. 41748 Viersen 

Suche von Märklin HO: 4243, 4241 alt, 
4433. 4445. 4721 und 4639. jeweils 
mehrere Exemplare; Zugpackung Lok 
3101 , 2850, E·Lok 3187 Primex Betr. Nr. 
20 027: alles nur im OK; Angebote an: 
Manfred Fachs, Hochfelderstr. 8 
App.411, 83684 Tegernsee 

Wiking-Pkw und Kleintransporter aus 
den Jahren 1950 bis 1975 zu Sammler­
preisen (bis zu DM 300.-{je) gesucht! An­
gebote bitte an: Volker Behrend, Mei­
mersdorfer Weg 96 A, 24145 Kiel 

Suche Güterwagen der ehern. jugos· 
law. Bahnen z.B. von Piko. Gerhard Pai­
ner, Hauptplatz 11, A9500 Viilach (Öster· 
reich) 

Suche Primex 3191, Märklin 3091. Hel· 
mut Langer. Tel. (0421) 653901 20 Uhr 

Liliput: Nr. 908/HOe Diesellok 2095.04 
der ÖBB, creme-rot. lackiert. Ralf Nie· 
dermowe, Wixbergstr. 13, 58762 Altena. 
Tel. 02352124 t 51 

Suche Piko V-Wagen (1:100) PKP und 
CSD sowie Doppelstockzug vierteilig 
CSD in gutem Zustand günstig zu kau­
fen . Schriftliche Angebote bitte an: Da­
niet Reitmann. Lise-Meitner-Str. t 1. 
01169 Dresden 

Suche ständig Bemo und andere 
HOrn-Modelle insbes. Bemo Lok 1250 
(auch defekt) und Rollwagen (Marke 
Herr bevorzugt). M. Speilen. PF 11 51. 
41 367 Niederkrüchten 

Suche günstig Spur HO Lima, Piko. 
Rollmaterial, Loks, Zubehör, auch ande­
re günstige Hersteller. Uwe Lange. Klop­
stockstr. 37, 30177 Hannover 

TT, suche BR 11 8 ungefahren; Sarnm· 
ler- oder VitrinenmodelL Falk Schumann, 
Semmelweisstr. 6, 14482 Potsdam 

Suche für Spur TT diverses Gleismate­
rial sowie TI·Literalur und TT-Gieisplä­
ne. Willried Dossmann. Katerweg 9, 
32699 Extertal. Tel. 41545105751 

Spielzeugautos von Trabant 500 
(auch als Universal) + 601, P 70, Wart­
burg usw. (aus DDR-Herstellung. ca 13 
· t 7 cm lang) für Ausstellungen gesucht' 
Werner Meinecke, Habigerstieg 17. 
21079 Harnburg 

Spur 0 E 94 (ADE) zu kaufen gesucht. 
Wingert, Schülershof 1, 06108 Halle/ 
Saale 

MODEUBAHN u. TECHNIK 

- Ankauf und Verkauf-

von Modelleisenbahnen 
(alle Spurweiten), 

Modellautos, 
antikes Spielzeug usw. 

Hochstädter Ecke Maxstraße, 
1334 7 Berlin Nähe Leopoldplatz 

Telefon: (030) 4 56 25 62. 

KLAUSTACKE 
Auktionator 

Suche ständig Eisenbahnen, Autos, 
Spielzeug, Zubehör, Ersatzteile. 

Mein Spezialgebiet: 
Märklin H0/ 00 + Wiking-Autos. 

Einlieferungen jederzeit möglich. 
Setzen Sie sich unverbindlich mit mir 

in Verbindung. 

Grüntbal65, 
83064 Raubling b. Rosenbeim/ Obb., 
Tel. (0 80 35) 34 99, Fax (0 80 35) 86 36 

MICHAS BAHNHOF 

TI 
Nurnbetger S1<oße 2 t 
om Touentz•en 
10789 Bedrn 
Telefon 0 30/2 18 66 I I 
auch Versand II! 

DER LOKschuppen 
Morkelslfoße 7 
IN STEGLITZ 
bei KARSTADT 
Telefon 030/792 14 65 
LJ.ßohnhof Schloßs~<oße 

Toto's Eisenbahnladen 
Pestolozz15troße 28 
10627 Ber/.n Chorlot·enburg 
Telefon 030/3 13 5159 
U·Bohnhof Wrlmetsdorfer Straße 
Gtoße Auswohl ovs GlASERS ANNALEN 

ANKAUF & VERKAUF 
SONDERANGEBOTE TT + HO 
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Suche in HsO 2 Leiter von Piko, Fahr· 
zeuge, Zubehör, Modellautos, Einschie· 
nenbahn, Ersatzteile sowie Fahrzeuge 
von Roco, Lima, Firn., Trix. Roland Grel· 
lert, Lahnstr. 16, 16341 Zepernick, Tel. 
030/9446355 

Suche Gelände + Zubehör (auch Ei· 
genbau) bis L2SOCM·30 OC M BA bis 
150 CM für Spur N. Angebote + Preis· 
vorstellungen + einige Bilder oder Video 
bis ca. DM 3.000,· nur mit Fotos od. 
Film. Kaufe auch gr. Anlagen bis DM 
8.000,·. Wolfgang Will, Habgierstr. 7, 
24361 Wittensee, Tel. 0177/2418042 

Suche: POLA Bausatz Nr. 627 Rönl· 
genhaus, Angebote an: Roll Pöter. Lo· 
eher Str. 130, 42719 Solingen, Tel. 
02121331688 abends 

Dampflok BR 50 (Wagner Bleche) oh· 
ne Tender von Fleischmann HO; Wan· 
nentender von Fleischmann oder Liliput 
HO (komplett). Gehäuse E 11 oder E 42 
grün (komplett) von Piko HO; Mittelteil 
zu Doppelstockzug DR grün von Piko 
HO: BR 84 (Hruska), BR 42 (alt), SVT 
137 3·teilig von Piko HO: BR 106; 
Fleischmann HO: BR 50 (Wannenten­
der), BA 65, BR 38, BR 39, BR 56. Ta· 
deusz Janicki, Schäfereiweg 18, 30989 
Gehrden 

Suche dringend Militärfahrzeuge für 
Spur TI (1.120). Besonders Panzer. An· 
gebote an: lngo Hoffmann, Gärtnerstr. 
12, 10245 Berlin 

B+K Ringlokschuppen Bw Düsseldorf 
• Abstellbahnhof als Bausatz gesucht. 
Auch TOP-gebaute anbieten sowie wei­
teres Zubehör von B+K. Thomas Rüdel, 
Tel. (02045) 82429 AB • Rufe zurück. 
Danke. 

Suche Stadtilm Spur S-Wagen, bitte 
Typ angeben und Bahnhof Lindenstadt 
Jürgen. Rabe, TreUeborger Str 11, 13189 
Berlin-Pankow 

Suche E 44 002 aus Piko-Katalog 
90/91 Nr. 190/6201 oder nur Gehäuse 
(grau). Biete Einphasen-Betriebskonden­
sator-Fiachmotor EBF 80 K2, 1,1 KW für 
220 V, 6,8 A. Jürgen Treskow, Weingar­
ten 2, 06242 Braunsbedra, Tel. 
034633121116 

Suche Piko HO BR E 44 grau, DRG, 
Kat. Nr. 190/6201/011 neu oder neuwer­
tig im Or.-Karton, mit Preisangabe. Hans 
Salm, Kammerer Str. 16, 29664 Walsro­
de, Tel. 05161/6929 

Suche BTIB Loks + Ersatzteile, Wa­
gen + Ersatzteile. Frans Wissel, Prins 
Clauslaan 99, GP-7242 Lochen Neder­
land 

Suche HO 2L BR 44 Roco und BR 45 
DRG LILIPUT. Angebote bitte mit Anga· 
ben zum Zustand und Preis des Modells 
an Tobias Lorenz, Heinrich-Heine-Str. 2 
A, 08058 Zwickau 

Suche Amold Blechhakenmodelle, 
Sonder· und Europamodelle. Bes. 2222, 
2225, 2516, 4262, G10 weiß, Blanko, 
4262 Warsteiner, 4262 Reinecke, 4410 
Winkhaus, 4476 Hocholz, 4275 BBB, 
4569 Frühkölsch, 4518-5 lchqrs weiß, 
OB, Nixdorf, Paderborner. Warsteiner 
usw. Fax. 0641-74181 . Günter Gotta. 
Asternweg 2, 35447 Reiskirchen 

Suche: Piko HO CSD·Y·Wagen 
(1:100) BA 120 und 130 in CSD-Ausfüh· 
rung (T 679.1 und T 679.2) sowie BN 
150 (alle), E 499 (alle). Schriftliche Ange­
bote bitte an: Daniel Reitmann, Lise· 
Meitner-Str. 11, 01169 Dresden 

Liebmann/Stadtilm Mitropa Speise· 
wagen (rot, rnetall, 4-achsig) dringend 
gesucht. Außerdem nach wie vor ge­
sucht: Kl. grüne E·Lok und Kipplorenwa· 
gen. Zahle Höchstpreise. Angebote bitte 
an: Olaf Seelig, Tonndorfer Hauptstr. 87, 
22045 Hamburg, Tel. 040/661617 

Suche von Ftm, Drehscheibe 6651 
oder 6052. Wolfgang Bächle, Hinden­
burgstr. 46, 76437 Aastatt. Tel. 
07222/26848 

Suche: Liliput 27 10 (Pwi·29a), 28 902 
/Pw4ü·35), 29 100 (Post 4·6112). 24 000 
oder 23 900 Tonerdewagen; Jouef 
512315570 (Pw4i·31), 5769/5122 /AB· 
C40·36); Frank Barby, Tel. (039322) 
42448 

Suche Elektromagnet für Mä.·Dreh· 
kran 7051 bis DM 20,- sowie Triebwagen 
3676 bis DM 300,-. RB-Wagen 4258, 
4259, 4260 bis DM 40,- bzw. DM 60.­
(4260). Angebote an: Carsten Wenzel, 
Breslauer Str. 9, 35398 Gi·Lützellinden 

Suche Flm 4350 BR 120. Paul Haag, 
Tel. (07258) 7303 ab 17.00 Uhr 

Suche für Modellbahn HO Bastelmate· 
rial aller Art. auch defektes und Modell· 
bahnschrott. sowie REVELL·Lokbausät· 
ze und Reste davon, mögl. preiswert! 
Horst6erger. Tel. (04973) 693 

Suche Pola·Bausätze in HO. Verkaufe 
neues Primex Schienenmaterial. Martin 
Habersack, Tel. (0661) 34605 

Suche alte HO Zugpackungen auch 
von Distler, Bub usw. sowie HO Metall­
zub. u. Bhfe. u. Holzhäuser. Suche auch 
defekte Blechschiffe u. Flugzeuge bzw. 
Schuco Radiant 5600. Anion Rieder, Tel. 
(0821) 783173 

D. APPEL Modellbahnfachhändler 
,.Fliegender Hamburqer". Torstraße 98 . 10119 Berfin (5 Minuten vom Alex, 
zwischen U·Bahn Rosenthaler Platz Ü 8 und Rosa·Luxemburg·Piatz U 2. 
Buslinie 340, Straßenbahnlinien 6 und 8) • Telefon 0301 2 82 22 67 
LGB, HO, HOm, Hße, TI, N, Z aller bekannten Hersteller 
Modeltautos und Eisenbahn-Videos . Reparaturservice 
Aclltung. 3% Baaahlungstaban ab DM 100.- Einkauf auf die Gesamt· 
summe. Gm auCh für Scheck und Scheckkarte (Telecash). 
Montag·Freitag 110<'110.00·18.00 Uhr· Samstag 110<'110.0Q.13.00 Uhr 
Ooonerstag von 9.00·20.00 Uhr · Jeden 1. Samsta 110<'110.00·16.00 Uhr 

riLLIG· n'-Baltnen und sämtliches Zubehör wie: 
Kunze, Krüger, KPA, Jatt, PSK, PMT, Hruska, Hesse. Peresvet, 
Auhagen, Busch, Heki, Kehi, SeS, Sima, Vissmann, Siba, Merten. 
Preiser, Faller, Vollmer, Kibri und vieles mehr! 

Ihr TI-Spezialist 
Harro Klüssendorl 
-Ganzjährig voll sortiert - Schnellversand 
- Reparaturen - Ersatzteile 
Alter Markt 13 · 42897 Remscheid-Lennep 
Tel. 0 21 91 /64068 · Fax 02191/663836 

Besuchen Sie uns auf der Internationalen TI·Modellbahn·Ausstellung in der Klosterkirche. 
RS·Lennep am 2. und 3. Dezember 1995. RS·Lennep - direkt an der A 1 Köln· Dortmund 
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Suche: Alles von Trix Express. Schik· 
ken Sie mir bitte Ihre Angebots-Liste zu. 
Optik Jahn, Tempelstr. I, 46446 Emme· 
rich 

Suche: FLM 1390 NS BA 1200 blau 
mit gelbem Streifen. Erich Bartelt, Ro­
senplüterweg 30, 13465 Ber1in, Tel. 
030/4019995 

Suche rollendes Material in Spur TI. 
Auch aus DDR-Zeiten sowie Häuser. 
Fahrzeuge, Figuren und Zubehör. Ein· 
lach alles anbieten. Andreas Zachow. 
Keitzstr. 27, 17291 Prenzlau 

HOe-Material, Loks, Wagen. Dreh· 
scheibe, Gleise; wer baut meine Egger, 
Aoco·, Liliput-Maschinen auf Faulhaber­
betrieb um? Angebote per Fax 
004141/2607422 oder schriftlich an Phi· 
Iippe Heinrich, Riffigstr. 23, CH6020 Ern· 
menbrücke/Schweiz 

Su. Stadt11m Spur .s· Lok BA 24 in gu· 
tem Zustand sowie verschiedene Anhän· 
ger. Kaufe auch Sammlung, wenn BA 
24 mit dabei ist. Dirk Freyta.g. Mary-Wig· 
man-Str. 19, 01069 Dresden, Tel. 
0351/4941192 

Su rollendes Material Spur .o• von 
Zeuke und Zubehör. Nur guter Tustand. 
Dirk Freytag, Mary·Wigman-Str. 19. 
01069 Dresden, Tel. 0351/4941192 

Suche für HO Roco Mini Tanks einen 
SL T Elefant neu o. gebraucht. Siefan Hil· 
mer. Hanstedter Str. 12, 29525 Uelzen/ 
Hanstedt II , Tel. 05804/688 

Suche Märklin Spur Z Material (ge· 
braucht) zum Umbau in Nm Fahrzeuge. 
Angebote bitte an: Sebastian Bengsch, 
Rosenweg 6, 39167 Niederndodeleben 

Suche: Gützold SVT175·Mittelteilgeh. 
rot·creme, V 180-Gehäuse Regierungs· 
Ioks. Biete: SVT175 violett·creme, DRG, 
OB, VT 04, 118, 181/117, 059 rot+ blau, 
120 269/245 orig. Herr-Packwagen. 
Reinhard Schäffner, Tel. (036602) 36060 

Haus der 1000 Lokomotiven 
lrei&oetllbarll"' ll.cmen 

eigenes Modellbahnmuseum 
erstklassige Auswahl und Beratung 

LGB- Großstation mit Schauanlage 
Amerikanische Modelle HO + N -.... ~~­
Modellbahnhaus Rocktäsehel 

94161 Ruderfing 
Telefon 08509/20 36 · Fax 08509/3819 

Montag geschlossen 

44141 Dortmund · Märkische Straße 227 
Tel . (0231) 412920/412899. Fax 421916 
Geschäftszeiten: Mo. bis Fr. 10-18 Uhr, Samstag 
von 9-14 !Jlr, Langer Donnerstag von 10-19.30 !Jlr 
Bei uns wird SERVICE groß geschrieben. 
Wir habeil für jede Frage den richtigoo Fachmann. 
Bitte besuchen Sie eines der größten Modellbahn· 
und Modellauto-Fachgeschäfte Europas. 
unsere Riesenauswahl wird auch Sie begeistem' 

Hier unsere Schienenpreise 1995 
bel Abnahme von größeren Mengen: 
Mirtcl! 110 2200 100 Sliick DM 230,00 

2205 IODStück DM 1100,00 
2261 10 Paar DM 650,00 
2271 10 Paar DM 400.00 
5106 lOOSliickDM 230.00 
5137.5140,5202 

je 10Paar 
oder gemischt DM 620,00 

Rebellmann 110 6001 100 Stück DM 175.00 
6101 lOOSliickDM 215,00 
6045 10 Paar DM 620.00 
6141 lOPaarDM 680,00 

Retscllllani N 9100 lOOStückDM 215,00 
9141 lOPaarDM 660,00 

ArtNilti N 1010 tOOSliickOM 220,00 
1110 100 Sliick DM 550.00 
1746147 10 Sliick 

odergemisch10M 310,00 
lG8 10000 12 Sliick DM 74,40 
lrm.n, PretSänderungel_l und Uefet1Ahigkeit \'Ofbehalten. 
-petNactonahme.Sdled<.'lot3u!lcas$0-Xtedoll<an! 
l*tS OM 8.00 PortolrJ::Isten. Bitte tordem Sie auc/1 unsc~ 
Preislisten an DM 3,00 ln Brlcfmlttktm . 

MODELL 
BAHN •• 
B 

Georg Kerber I Andreas Sti~ 
Planen und Bauen von Modellbahnanlagen 
Ein zuverlässiger Ratgeber für Unterbau, Gleisve!· 
legung, Landschallsgestaltung in Wort und Sild. 
128 Seiten, 150 Jlbb .. 27 Farbabb .• gebunden 
OM/sff29,80/öS233,- Sesteii·Nr. 71027 

Georg Kerber 
Anlagen-Porträts-Modellbahn·Faszlnation 
22 Modellbahnanlagen und ihre Vorbilder-mit 
lips zu Gleisen, Fahrzeugen. Gelände, Gebäuden. 
112 Seiten, 188 Farlr/lbbildungen, gebunden 
DM/sff29,80 I öS 233,- Sesleii·Nr. 71013 

Günter Fromm 
Gleispläne für die Modelleisenbahn 
50 Gleispläne bekannter Bahnhöfe, die sich filr 
den Modellbahnbetrieb vtrwitklichen lassen. 
160 Seiten. 158 Abbildungen, gebunden 
DM/sff29,80/öS233,- Sesleii·Nr. 7091 4 

Günte! Fromm 
Modellbahn-Anlagen-Bahnhöfe, Gleispläne 
Fundierte lips filr den Sau von Anlagen in allen 
Größenordnungen nach bekannten \\1fbildem. 
260 Seiten. 368 Abbildungen, geoonden 
DM/sFr 39,80/öS311,- Sesteii·Nr. 70756 

transpress 
Ve~agsgesellschaft mbH 
Postfach 103743 
70032 Stungan 
Telelon: 0711/2108065 
Telelax 0711/2108070 



Suche V15 von PMT sowie HOrn-Mate­
rial Gera-Meuselwitz-Wuitz. Wer hat ln· 
teresse, mit mir Infos über GMWE aus· 
zutauschen? Holger Saupe, Am Anger 
5, 04610 Meuselw~z. Tel. 03448/702075 

Suche TT Mat. bes. Oberleitungsmat. 
aber auch anderes; Ho Modellautos. Bie· 
te TT Mat., älteres HO Mat. Liste anfor­
dern. Volker Ebert, Talstr. 22. 01816 
Bahratal 

Suche T 3 mit Schlepptender auch als 
Standmodell sowie Piko HO BR 23 95 
52 sowie Saxonia und Sachsenzug Gü· 
ter- und Personenwagen der königl. 
sächs. Staatsb. und KPEV; alles ge­
braucht oder neuwertig und Roco BA 
111 türkis/beige mit Einholmstromabneh­
mer blaues OB Logo und BA 290 Roco. 
Hans Fecht. Calwer Str. 26, 75389 Neu­
weiler 

Suche Länderbahnloks und Waggons 
in Spur HO, auch Bausätze und Literatur. 
Schriftliche Angebote an Thomas Golz. 
Tauerhalten 84, 12107 Bertin 

Suche LIMA südafrik. Güter- und Per­
sonenwagen sowie Fotos/Dias von Oie­
seiloks der SARISAS, NZR u. ZT-Zam· 
bia. Fax: 0041 /17102858. Thomas Rot· 
henhäusler, Schwarzenbergstr. 3. 
CH8134 AdliswiVSchweiz 

Suche Zeuke Spur 0: Gleissperrsignal , 
Gleissperre, Wasserkran, Wegübergang, 
Benzinfaßwagen; Stadtilm: 6-Wagen 
108/594, 0-Zug-Wagen (blau). Winfried 
Wöhlte, R.-Wagner-Str. 8. 02943 Weiß­
wasser 

Suche von BREKINA VW Bus Samba 
• Touring·. VW Kombi .ADAC" Gau Süd­
bayern, VW Kasten .Gummi Mayer". 
Reinhardt Peter, Siedlerweg 1, 89290 
Buch 

Suche Klein- bzw. Rangierlokomotive 
Köf II für Wechselstrom (z.B. Märklin. 
Brawa usw.). Heinz Temmen. Tel. 
(05932) 1848 

Spietzeugautos vom Trabant 500 (auch 
als Universal) + 601, P 70, Wartburg 
usw. (aus DDR-Herstellung. ca. 13-17 
cm lang) für Ausstellungen gesucht! Was 
hat es gegeben? Werner Meinecke. Ha­
bigerstieg 17. 21079 Harnburg 

Bastelbögen: Fahrzeuge (z.B. Trabant. 
P 70. Wartburg usw.). Bauten. Schiffe. 
Flugz. usw. aus DDR-Herstellung ge· 
sucht. Bitte auch ganze Sammlungen 
anbieten! Wemer Meinecke, Habiger­
stieg 17, 21079 Harnburg 

Suche Piko-HO· Mittetteil für Doppel­
stockzug der DA (426/886) aus DDR­
Produktion, auch leicht reparaturbedürf· 
tig. Angebote bitte an Gethard Riede!, 
Tel. (0341) 4283465 

Suche HO-Modelle der Kgl. Hannover­
schen Staatsbahn oder ggf. Beschrif· 
tungsvorlagen. Lutz König, PF 1634. 
29506 Uelzen 

Suche Güterwagen der Firma Fahr­
bach u. Gebert, die G!!'schützwagen der 
Firma Dahmer und Beladegut für Pico 
Güterwagen aus den 50iger Jahren. Pe­
ter Wolfsteller, Tel. (03425) 922594 

TT: Beiwagen VT 135 (Kieinserie) und 
E 63. Angebot mit Preis an Klaus D. Au­
rada, Helsinkiring 19 B, 17493 Greifs­
wald 

Suche HOe Liliput 2095 ÖBB Kat.-Nr. 
72614 (rot, keine EOV-Nr.) und 298 ÖBB 
(Reihe U) im guten Zustand. Lutz Ehmei­
er, Motorstr. 59/209, B0809 München, 
Tel. 089/3517147 

Hilfe! Suche dringend Herpa LKW und 
Güterwagen in HO von . Heidelberger Ze· 
ment" und .Schwenk Zement" in Origi· 
nalverpackung; Angebote an Thomas 
Gaßmann, Riedwiesenweg 8, 89601 
Schelklingen, Tel. 07394/1480 

VERKAUF 
Bücher + Zeitschriften 

Literatursammlung wird verklei· 
nert. Liste gegen Rückporto. Martin Bre­
mer. Kiefkampstr. 16 b, 30629 Hannover 

Verkaufe Eisenbahn Iiteratur. Viele al· 
te OV z.B. Merkbücher. Vorschriften, 
Lokkataloge VDI Seddin 1924, Röll En· 
zyklopädie. Liste DM 2, · in Briefmarken. 
Heinz-Peter Schmitz, Unterer Berg 3, 
56814 Landkern 

Verkaufe EK 1975·1995, div. Bücher, 
Kataloge, Zeitschriften. Liste gegen Frei· 
umschlag. Hans-Jürgen Matthies, Wil· 
helm-Hauff-Str. 3. 12159 Berlin 41 , Tel. 
030/8592634 

Modellbahn- und Eisenbahnliteratur. 
Bücher, Zeitschriften. Kataloge, Kursbü­
cher, Dienstvorschriften. Betriebsanlei· 
tungen. Liste gegen Freiumschlag. Rai· 
ner Müller, Weinbergstr. 7, 77933 Lahr. 
TeL 07821/54311 

EIN IDEALES GESCHENK! Das Buch 
über die Randsburger Kreisbahn. Format 
29 x 24 cm. 464 Seiten. über 500 sw+­
Farbfotos. Orig.-verpackt. Preis DM 
78,80 zzgl. Versandkosten. Andreas Ker­
ber, Birkenweg 8, 24808 Jevenstedt, Tel. 
04337/542 

Verkaufe Modellbahnzeitschriften al­
ler Art. Je Zeitschrift DM 3.-. Liste bitte 
anfordern. Uwe Bernstein, An der Magi­
strale 109. 06124 Halle 

Modellbahnen ~~~ 
Wilhelm Stegmann ~ · 
49356 Diepholz · Kohlhöfen 3 , -
Tel.: 05441/81890 · Fax: 05441/81889 ..!., ~ ~ .;l 

Liliput HO 4382 Ellok BR 151 Rol 243.-
114404 NPZ Triebwagen 269,- Mlir1<lln HO HAMO 
~~cfheingoldgamitur 355.- ~ ~:t~~ :~ ~~~ 

~~~~ g~~ilok5U~b~· ~~~:50 ~~ HJ~r s28 + 928 oB 
Fleischmann HO 43942 Diesellok BR 232 
4103 Schlepptenderlok BR 3 319.50 43245 Dampflok BR 41 

Versand r Nachnahme oder Scheck 

342.50 
332.50 

ü1M-Als_c_H_K_E~~~~~HNER 1 UNOSAMMLER I ARNOLD Spur N AR70006Kesselwageni<SS1eB2Stück 29.50 I 
AR 2008 Dieselloi<V 100rot 08 115.- AR 70007 Esslinger Killllwagen 2 Stück 29,50 

I AR2072 Oieselloi<Köf rol 99.- AR 7t001 Damptloi< BR 18.4. OS mitRauch 259,- ~ 
AR 2084 Diesellol< Köf SR 335 95,-
AR2314 E·LOk 140blaulbeige 129.- PIKO Spur HO 

I AR2316 E·LOk 110tot06 139.- 1'16220 E·l.ok 499CSO 
AR2324 E·Lok141S·8ahnorange/grau 115,- Pl6333 Damptloi<BR38DR 
AR2353 E-LOk 103rot06 135.- Pl95800 Ged.Güterwagen.KÖLNERZOOIER" 

49- 1 119,-
29.95 

~ 
Portokosten 7,- DM I Preisliste gegen 3.-DM in Brietmarken ~ 

Laag GmbH & Co. Vertriebs KG · Schlltzenstr. 90 • 42281 Wuppertal· Tel. 0202/500007 ·Fax 0202/5094 90 -----------

Deutsche Dampflokomotiven 1994 
Bestand aller noch feststellbaren deut· 
sehen Dampflokomotiven, Angaben über 
Herkunft, Verbleib, Achsfolge und Bau· 
daten. Mehr als 1750 Loks auf 195 Sei· 
ten für DM 35, · + Versandkosten. Gehört 
zur Standardausrüstung jedes Eisen­
bahnfreundes! Kötner Eisenbahn Club, 
Schubertstr. 24, D-51427 Bergisch·Giad· 
bach, Tel.: 02204/63343. 

Biete große Auswahl an Büchern 
und Broschüren u.a. SMB Radebeui-Ra­
deburg, Sächs. IK, IVK, VIIK, Zittau-Oy· 
bin. BA 95. Impressionen DR. BR 64 
(EK). letzten 01-Loks bei DR; neue Liste 
anfordern bei: Rico Waller, PF 720423, 
01 023 Dresden 

Buch + Blldfahrpläne, Fahrzeit- u. 
Geschw.-Hefte, Zugbildungspläne etc. 
DR + OB. Liste + 3 Gratishefte gegen 
DM 1,50 Porto bei Torsten Schutz. 
Waldstr. 45, 99330 Gräfenroda, Tel. 
03620/595327 

Wegen Sammlungsauflösung noch­
mal reduziert: Monatshefte, Voraus. Li1e· 
ratur. Bücher, Kataloge. Plastik-Zuglauf· 
schilder, Kalender, Poster, Fotos. Dias, 
Videos u. v.a.m. Mehrseitige Liste gegen 
DM 2,- Rückporto von: Wolfgang Ewich, 
Gebersdorfer Str. 105, 90449 Nürnberg 

Verk. ,.Dampflok i n Glasers Annalen 
1920-30' (Reprint) sowie .Oresden­
Math.-Phys. Salon" (Seemann 1978) ge· 
gen Gebot. E. Oertel, Lommatzscher Str 
61/0601 , 01139 Dresden 

Suche ME 1954: 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 
8. 9, 10, 11 ; 1955: 1-12; 1956: 4, 5, 6. 
7. 8, 9 bzw. komplette Jahrgänge; biete 
komplette Jahrgänge bzw. Einzelhefte 
von 1952·1992. Wolfgang Kayser, Vin­
cent-van-Gogh-Str. 43, 13057 Bertin 

Verkaufe .Abschied von der Dampflok', 
farbig, EK-V. 1978 oder Tausch gegen 
.Aipenbahnen· in Farbe EK oder 
.. Dampflokomotiven in Thüringen·. Udo 
Riccius, Nordring 86, 02828 Görlitz, Tel. 
03581 /310573 

Biete Eisenbahn-Magazin, Brekina, 
Praline, Herpa, Wiking der letzten Jahre. 
30·seitige Liste gegen DM 3.- in Brief­
marken von Klemens Wenders. Weststr. 
147, 52134 Herzogenrath 

Verkaufe Elsenbahnkurier von 1989 
bis 1993 und Märklin Magazin von 1987 
bis 1992 komplett und in Ordner. Abgabe 
nur komplett und VB zuzüglich Porto. 
Oettmar Klopfer. Biete 29, 59387 Asche· 
berg. TeL 0259316760 

Verkaufe oder tausche . Die P8", 
Franckh·Verlag 1986, Fotoalbum Eisen­
bahn Fr.-V. 1983, .Züge auf der Mosel­
strecke" Fr.-V. 1981 • • Dampfbetrieb in 
Alt-Österreich", Stezak-Ver1ag Wien, 
1979. Suche .Steyertai-Erzberg-Wald­
viertelbahn" Fr.-Verl. sowie Bildbände 
Dampflok z.B .• Die Zahnradbahn Eisen­
erz-Vordemberg• von AG LOKRUND­
SCHAU. Udo Riccius, Nordring 86, 
02828 Görtitz, Tel. 03581/310573 

Noch Resteexemplare Festschrift 150 
Jahre EB Oresden-Radeberg, als Manu· 
skript gedruckt, mit Abb., DM 5,- + DM 
3.- Porto gibt ab: Johannes Lehmann, 
Boltenhagener Str. 58. 01109 Dresden 

KAUFE JEDE MODELLEISENBAHN 
MODELLAUTOS I ALTES SPrELZEUG 
Sonderangebote u.a. aus Großt\andel.sauflösung 
TT A01<AL BA 24 .._.DM 149.95 

AOI<AL BA 03 ""' DM 249.95 
TH)UI> BA 106"" ltld <h'e 

~~~~135 ~~::~~= 
JATI V 60 nur DM 195,00 
T 3 nur DM 295,00 Ld<sdl-. 3·sdndlg nur DM 129,95 
AllHOlD n K6l ab 04196 nur DM 159,95 
E 244 (f~hg) nur DM 119,915 
E 70p. nur DM 219,95 
E70gnt~ nurDM199,915 
V 200 DR (Tilig) nur DM 164,95 
Neuheit Oolll>elslockwagen ""'DM S4,95 
llll W 250 or.onge ""'DM 100,95 
llll86 nur DM 89,95 
llll56 nur DM 94.95 
BRE211,E242 nur DM 59.95 
V 229 (Tillig) oor DM 149,95 
BRDl nur DM 194,95 
Wogenset, 7Wg .. 2 SJ ~. 
2 niecle<bord, 31Willwg. nur DM 39,95 
Bertin« Bierwogensei nur DM 99.95 
3 hmemsilowagen nur DM 39.95 
Conlalnerwogen 2-adls. nur DM 9.95 
Conlainerwogen 4-adls. nur DM 15,95 
4TS<Iled>.W1g<rcousotte(Yersdl~ nur DM 39,95 
2 Schlltlgutwagen (fertig getauQ oor DM 59,95 
-lcanalgeäiTI nur DM 24.95 
llogef1wei<herl,el. nur DM 19,95 
ilollclell<r~-~- nur DM 17,95 
Wedle re o. lks, e1. nur DM 14.95 
El Enll<Lill*r nur DM 9,95 
Hafldenl!<Lill*r nur DM 3.95 
~r nLWOM 11,95 
l'llz•W"__, 0. Mir. nur DM 29,95 
10~111l.T~ nur DM 2,95 
102or-~ 
m.Brem~ nur OM ~.95 
Traktor m~ Hinge<~. VetSOOOJ nur DM 34.95 
2 Gabelstaper (oncl. V~ nur DM 34.95 
3 Busse oder 3LKW 
oder 31'1<W TI nur DM 9.99 
Vtr·.Gl""'JE'T·AI>drud<soiJlol ,. nur DM 10,00 
10 bun1 gem. gobral.ct<o Wogen nur DM 49,95 
100 gemischle l'leUWf11ige Gleise nur DM 49.95 
4 Taslenpulte nur DM 19.95 

HOe/HOm Sproewaldbahn,l'llltorlonzug nur DM 219.95 
SproewaldbaM, Gü1tmlg nur DM 19!1,95 

HO Piko BR 38 mi1 Winc11oitb1echen nur DM 129.95 
BR 38 griln (sJdls.) nur DM 149,95 
BA01 nur DM 94,95 
BA 95 nur DM 100.95 
-' llcht • o. Vcnignale nur DM 39,95 
~ nurDM 10,95 
100gerade0d ge~>C~gnSchonen nur DM 49.95 
Womlllinl<rt1ge nur DM 19,95 

Russ. BO w + 2 Wagen nur DM 109.95 

Bes1elungen, Angebote. Anfragen. AngeOO!Slosteo an 
~CHAS BAHN HOF · A M TAUENTZIEN 
NURNBERGER STR. 21 · 10789 BERUH (30) ab 14 h 

Tele1on03012186611 · Telefax 03012182G4ö 
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ANKAUF 
Bücher + Zeitschriften 

Suche Mär1din· Magazin 1/65 bis 4/76. 
Themas Hornung, Tel. (0711)2108078. 

Suche preiswerte ME, auch Einzelhef· 
te, sowie Lileratur und Postkarten über 
Rosswein + Erzgebirge. Udo Wallnig, 
Am Zuckerberg 21, 35043 Marburg, Tel. 
06421 /51427 

Güt erwagen-Handbuch von 1966 von 
Köhler, Menzel. M. Krause, Hussitenstr. 
1, 13355 Berlin, Tel. 030/4633337 

Suche für 9-jähr. Fan Bücher über S· 
Bahn, Straßenbahn und U·Bahn. Bitte 
Preisangabe. Gerlinde Anten, lessingstr. 
28, 14482 Potsdam. Tel. 03311715761 

Suche "Bahnerfebnis Deutschland" 
von Eisenschink/HörsteVKempf. 1987 bei 
Orell Füssli erschienen. Zahle gut. Jo· 
chen Heer, leubeweg 41, 89134 Blau­
stein, Tel. 07304/2157 ab 18.00 Uhr 

Suche Lokarchiv Kleinbahnarchiv Thü· 
ringen, Sachsen, Brand. u. Meck., Röhr: 
1000 km auf 60 cm, Heft 1: Zahnradloks, 
Muell: Ffm. ·Hbf, HierVRitz: Ellok OB, 
Dahls Troem: Spanien, EK: Nass. KLB., 
ME : 115 2·12169, EK 70· 72, hist. Lokka· 
taloge v. Feldbahnfotografien. Rüdiger 
Fach, Königsteiner Str. 70, 65929 Frank· 
furt/M. 

Suche von Jochen Kretschmann 
.Feuer, Wasser, Kohle" erschienen im 
Transpressverlag 1986 oder 1987. Uwe 
Teschnar, Dor1str. 15, 08289 lindenau 

Suche: Verkehrsgeschichtliche Blät­
ter von 197 4·1977. Aktuelle Verkehrs­
Notizen vor Nr. 87, auch nur zum Kopie· 
ren, Lokomotiv·Archiv Sachsen 1. Andre· 
as Martini, Jersleber Str. 1, 39126 Mag· 
deburg 

Suche: Maedel: Die dt. Dampflok ge· 
stern und heute, 5. Aull.; Wendler: Die 
Dampflok der OR, 2. Aufl. : Janusch u.a.: 
Konstruktion und Berechnung von Lok., 
Leipzig 1954; Wenzel: Die BR 01, 2. 
Aufl.; Joachimsthaler: Die Breitspurbahn, 
2. Aull.; ältere russische/sowjetische Ei­
senbahnliteratur. Martin Bremer. Kiel· 
kampstr. 16 b, 3062g Hannover 

Düring: Deutsche Schnellzugloks, Band 
1 (Ländertypen) gesucht. Joachim 
Schmid, Vornerweg 25, 87463 Diet­
mannsried, Tel. 08374/5219 nur SalSa. 

Suche EK-Buch BA 86 zu kaufen. Jens 
Drescher, Sachsenstr. 19, 09212 lim· 
bach·Oberfrohna 

Joachimsthaler: Ellok BA 103, Die EI. 
Einheitslok der OB. Erich Preuß, Mar­
zahner Promenade 14, 1267g Berlin 

DR·Fahrkarten-Must ersammlung 
1951 u. OR-Güterwagenvorschrift 
195211955 sucht Rainer Nette, Barba· 
rastr. 11, 06618 Naumburg 

Drehscheibe Sonderheft Nr. 15 .Die 
Akkutriebwagen der BA 515", BO Essen 
+ Köln I sonstige Literatur über ETA's. 
Angebote an: Christfan Lietsch, Junkers· 
hütte 26a, 417 48 Viersen 

Suche Eisenbahnzeitschriften Jahr· 
gänge EK vor 73, ME vor 70, LA vor 
83, Modelleisenbahner vor 70, Einzelheft 
M+F Jour. Nr. 1/77, EK Nr. 40/73, für 
DM 30,-. Angebote an Aüdiger Fach, 
Tel. (06g) 333855 

Suche Kursbuch DR t g78, Piko Gleis­
planheft und ehemalige Piko-Kataloge 
vor 1g8g. Angebote an: A. Lange, 
Wehrstr. 31, ot g68 Senftenberg, Tel. 
035731795552 

Suche: Wendler, Dampf!. der OR 2 
Aufl. 1960, Wollmann elektr. Modellbahn 
N3/4. Aull., Eisenreich 6 A. Welt auf 
Schienen. Jahn entwd. WO Oampflok· 
nachdruck, Kurzgrund 0. Modellb. tech. 
OBI. Wolff·Richard Dietrich, Schmied· 
berg 4· Waldtann, 745g4 Kressberg, Tel. 
07957/485 

Suche: " Die Kunst der Modelleisen­
bahn" die Sammlung Graf Giansanti· 
Coluzzi/Fulgurex. G. Aaschke, Chemnit· 
zer Str. 72, 09212 Limbach·Oberfrohna, 
Tel. 03722194378 

Suche GdL Handbuch der Oieseltrieb­
fahrzeuge, Handbuch der elektr. Tfz, 
Dampflok, Diesellok, Ellok in Glasers An· 
nalen. Taube: Das Eisenbahngeschütz 
OOAA, GriebVWenzel: Geschichte der 
deutschen Kriegslokomotiven. Siegtried 
Kna,pp, PF , 88308 lsny i. Allgäu 

Betriebsbücher (alle Baureihen). Ei· 
Senbahnliteratur (Baureihenbeschr. DV 
930) und Lokomotivfotos (Beflingrodt) 
gesucht. Angebote bitte an Holger Kauf­
hold, Feuerbachstr. 88, 241 07 Kiel 

Suche ,.Liliputbahnen" von Or. Waller 
Slrauss, 1938. Angebote mit Preisvor­
stellung bitte an C.C. Aeuter, Hainbuch· 
enstr.27. 26180 Rastede 

SAMMLER SUCHT DRINGENOST 
,.Deutsches Kursbuch · Gasamiausgabe 
der Reichsbahnkursbücher" und deut. 
Fahrpläne von vor 1975. Christoph Gott· 
schalk, Burgstraße 26. 03046 Cottbus, 
Tel. 03551794700 

n -Modellbahner aufgepaßt 
loks. Wogen. S<hl.".,n. Welcheil und vieles metv. 
fordem Sie Liste mit DM 1,- in Briefmori<en on. 
Holbi<O KG . Postf ach 1607 • 89206 N<Ou-Uim 

V e rkauf en k ann j eder. .. die B erat ung is t entscheid end! 

SCHIFFS- & MODELLBAHN-STUDIO 

$ 
Giemens Wandelt und Martin Weiß ~ 

Joachim-Friedrich-Straße 26 
10711 Berlin · Telefon 0 30/3 24 96 94 

Der aktuelle Treff 
für Modelleisenbahner und Schiffsmodellbauer 

WIE-MO 
Modellhahn-Fach-Depot 
Ihr Idee & Spiel Fachgeschärt mit Ver sandservic e 

ACHTUNG; Ab 1. Februar erhöhen die Modellbahnhersteller 
• ihre Abgabepreise an <den Handel !! 

Unser Angebot· Füranebiszum252.96~ingehenden ,95 Preisellll • Bestellungen ernalten Ste nocll d•e o o o o 

Interesse?: Anruf genügt ... wir saQen Ihnen Ihren Preis!! 
**Versand oer Vorkasse + DM 7,50 oder oer !Nachnahme + DM 9,50 * * 
.Jüdefelde r s tra ße 3 7 · 48143 Münster ( K uhviertei/Sc h loß) 

Telefon 0251 I 5 5 5 11 · Telefax 0251 I 5 7 7 88 
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VERKAUF 
Fotos+ Dias 

Verkaufe Dias von OR, OB und OB AG 
Triebfahrzeugen. Nur beste Lichtverhält· 
nisse. Unverbindliche Auswahl anfordern 
bei: Gerald Kammann, Schulberg 3, 
38388 Oobbeln 

Eisenbahnkarten und ·fotografien 10 x 
15, Liste gegen DM 1, • in Briefmarken 
und mit 3,- DM frankiertem Rückum­
schlag C5 Joachim Thadewald, Alte Cel· 
ler Heerstr. 4a, 29556 Suderburg, Tel. 
05826/8352 

Verkaufe Originaldias DA-Schmal· 
spurbahnen 1987 ·1995 alle Strecken. 
Auswahlsendung anfordern. Kilian Kin· 
delberger, Wall Am Kiez 214, 14467 
Potsdam 

Verkaufe Kleinbild-Dias OR (OB, 
ÖBB, SBB u.a.) ab 1974. Liste gegen 
DM 3,- in Briefmarken bei Stefan 
Schmidt , Semmelweisstraße 6, 01159 
Dresden 

HALLO EISENBAHNDIANUMMERN· 
SAMMLER! Hier umfangreiches Ange­
bot an Tfz-Dia der DB/DBAG aus div. 
Regionen, ET 403 LH, V 200-Museums­
loks. Vorhanden sind BA der Gegenwart, 
jedoch KEINE Dampfloks und Allbau-E 
und Dieselloks! Alle Dias sind von guter 
Qualität und Ausleuchlung auf Kodak· 
film. Auswahl von Roll Wiemann, 
Jahnstr. 39 · 41, 40045 Oüsseldorf, Tel. 
0211/374286 

Biete große Auswahl an Originaldias 
von OR, OBAG, CO, TCDO. PKP, Werk· 
bahnen u.a. Serien BA 109/142, 220, 
228, 180, 771/772-Auswahlsendungen 
anfordern bei: Rico Waller, PF 720423, 
01023 Dresden 

Videofilme • fast neu - günstig. Liste 
gegen DM 1,- Rückporto bei: Wolfgang 
Bernhard, Borngasse 6, 55278 Dalheim 

r------------- ----------, 
Süddeutsche 

Computer- und 
Spielzeugbörsen 
fü r jederm ann, lfm ab DM 25,-

Angeboten werden kann alles, 
ob ge braucht oder neu , Fabrikate 

aller Systeme, alte Lage rbestände, 
Hardware, Software, System­

lösungen, Bautelle, Elektronik, 
Funk, Telefon, Hlfi, Modellba u, 

Fachl ite ratur und 

Spielwaren a ller Art. 
Infos und Teemine anfordern· 

Tel.: 071 7 1 /76236, 
Fax: 071 71/72735: 

L----------------------- ~ 

ANKAUF 
Fotos + Dias 

Suche Originaldias u. -Iotos (mit Ne· 
gativen) v. Eisen- u. Straßenbahn in Ge­
orgien u. Armenien. Angebote an Ulrich 
Kirsch, Bartningallee 11-13, 10557 Berlin 

Suche Bildmaterial, Infomaterial 
(Gieispläne etc.) der Bahnstrecke Ernd­
Iebrück-Bad Laasphe. Auch vom Ab· 
schied der Schienenbusse. Oirk Krause, 
Eichenstr. t A, 42283 Wuppertal 

Suche aktuelle Fotos + Videos von 
der polnischen Staatsbahn PKP! Fahr­
zeuge, Bahnhöfe, Bw'S. Angebote bitte 
an: Sascha Jokiel, Reichenstr. 8, 25336 
Elmshorn, Tel. 04121165744 

Modelleisenbahnen 
Autos . 2. Hand 
ROLF HERRMANN 
12159 BERLtN 
Hähnelstraße 1 t a 
Nähe lnnsbrucker Platz 0 8 521114 

Modellbahn Ff...t.-k 

·~ 
Beuditzstr. 2 a, Eingang Rudolf-Götze-Straße 

06667 Weißenfels 
Telefon 0 34 43/30 25 09 

Modellbahnen von A bis Z 
von Z bis 11m 

Digitalservice 
für Märkl in, Arnold, Lenz 

Umbau in eigener Werkstatt 

DIE DREHSCHEIBE 
für die 45mm-Spur 

wetterfest, elektronisch 
gesteuert, 24 Gleisanschlüsse. 

Katalog gegen DM 6.-. 

LGB-VORFÜHRANlAGE 
im Garten 

DIE LOTUS-LOK-STATlON 
Ernsting 31-32. 

A-5121 Ostemiething 
Tel.: +43/(0)627817519. Fax _7476 

Katalogauszug kostenlos. 

'(Modellbahnversand G. Fortkord) 
\.Berliner Str. 109* 33330 Gütersloh Tel. 05241-26151 Fax 05241 -28492 

Märklin Total I - HO - Z 
S upe rpreis: 2200 K -G i e i s DM 2,25 
Raritäten ab 1935 - Export - Digital - MHI-Sonderserien 

Kompl. Preislisten gegen DM 3,- in Briefmarken 

Markt 2 - 12 
D-52062 A achen 

.... ~ Telefon 0241 /33921 
l!!il Telefax 0241/2801 3 

Hag HO 122 SBB E-lok Ae 616 .Montreux" tar Märldin-System DM 598,00 
Hag HO 128 SBB E-Lok Ae 616, rot, für Märklin-System DM 598,00 
Lima HO 208412 OB, E·Lok .Euro Sprinter"' . . . . . . . . . . DM 189,90 
Roco HO 43277.1 FS, Dampflok Reihe 880 001 ,.Exportmodell" DM 229,90 
Kalo HO 307071 DB. Elektrotriebwagen ET 25. rot, Ep. 111 . . . .DM 329,90 
Märklin HO 4898 SBB. Zirkuszug .. Knie' mit Elefant u. Zirkuswagen DM 119,90 
Trix-2L; HO 23704 .König-Ludwig·Zug" Haupt·Salonwagen DM 398,00 
NEU! Sonderlisten (Roco, Märklinl Spur N) bitte gegen DM 3,- Rückporto anfordern 

Uefermöglichkeiten, rrtum und Preisanaerung vorbehalten! 



Suche: Fotos der Bahnstrecke 
Braunschweig-Fallersleben, speziell 
Bahnhöle Lehre, Brunsrode und Ehmen. 
Desweitern alle Fahrpläne, Kursbücher 
etc. der Strecke. lngo Vorbrod, Gliesma­
roder Str. 19, 38106 Braunschweig 

Suche über das ehemalige Bahnbe­
triebswerk Opladen Fotos, Unterlagen, 
Pläne sowie Schild Bw Opladen. Ulrich 
Müller, Postfach 22 2 09, 51322 Lever­
kusen. 

Lokomot ivpost + Karten (Bellingrodt 
u.a.) gesucht. Angebote bitte an Holger 
Kaufhold, Feuerbachstr. 88, 24107 Kiel 

Suche Film und Fotomaterial der por­
tugiesischen Eurosprinter-Lok: LE 5600. 
Wer hat davon im Urlaub Aufnahmen ge­
macht und könnte es mir verdoppeln? 
Falls VHS-Aufnahmen bestehen, besor­
ge ich die Leerkasseelle - Danke. Auch 
Eisenbahnfreunde aus Portugal gerne 
gesucht. Ralf Beloch, Weiler Str. 25. 
73614 Seherndorf 

Suche Bahn-Fotos aus der Umgebung 
und aus Kreiensen. möglichst aus der 
Zeit vor 1970, zum Nachmachen od. bil­
lig Kaufen. Format: 9x13 oder t0xt3. 
Sebastian Bruns, Parkstr. 18, 37547 
Kreiensen 

Suche von DR Loks ab 1970 Fotos 01 
201 4-7, 2018-8, 2022-0, 2025-3, 
2027-9. 2036-0, 2048-5, 2054-3, 2085-7 
und 41 1265-2, 1277-7, 1288·4. Themas 
Anders, Drinsheide 64, 22119 Harnburg 
. Tel. 040/6546980 

Suche Bilder der Strecke Lindau­
Kempten-Nördlingen-Nürnberg-Bam­
berg-
Hol (all • neu); Stephan Kuchinke, Eber­
mannstadler Str. 32, 96050 Samberg 

Suche sehr gute Fotos der Eurosprin­
terlok 127 der OB. Auch Fotos vom Füh· 
rerstand. Aall Beloch, Weiler Str. 25, 
73614 Seherndorf 

BöRSEN + AUKTIONEN 
Große Modellbahn· und Autobörse 
in Bad Hersfeld am 24.02.1996 (Sa.) von 
11.00 bis 16.00 Uhr. Auch für Sammler 
in der Nenngröße TT lohnt sich ein Be­
such. Info unter Jens Berndt, Große Wie­
sen 6, 34621 Frielendorf, Tel. 
05684/6427 

9. BRITZER MODELLEISENBAHN und 
Spielzeug-Börse im Lichtenradar Ge­
meinschaftshaus am Lichtenradar Damm 
198-212, 12305 Bertin von 10.00-15.00 
Uhr. Eingang befindet sich in der Bar­
netstr. Eintritt Erw. DM 3,- Kinder ab 10 
J. DM 1 ,50. lnlo unter Andreas Aohde. 
Tei.(030)6858650 

Modellbahn + Auto-Börse Ankauf-Ver­
kauf-Tausch 21.01. und 10.03.96 von 
10.00 • 15.00 Uhr im KIZ, Stallbarger Str. 
40, Chemnitz und am 28.01 . und 
31.03.96 von 10.00 - 15.00 Uhr im Gast­
haus Heinrichsbrücke, Heinrichslr. 49, 
Gera. Info bei: R. Emhardt, Bebei-Str. 
27, 09579 Borstendorf (Di-Fr 10.00 
-17.30 Uhr) Tel./Fax: 037294/7255. 

Original Bernauer Modellbahnmarkt 
am Sonntag, den 24.03.1996 von 9-13 
Uhr im Schwarzen Adler, Berliner Str. , 
16321 Bernau. TiS<:hbestellungen mög­
lich. Roland Grellert, Tel. (030) 9446355 

12679 • Berlin TERMINÄNDERUNG 
Modellbahnbörse .BERLIN" am 
11.02.1996 von 9-13 Uhr, Marzahner 
Promenade 55, FREIZEITFORUM-Mar­
zahn. Info: Herzog (030)5452294 

Modellbahnbörse am 11.02.96 in 
04435 Schkeuditz am Markt i im Kuliur­
haus ,.Sonne" von 10.00-16.00 Uhr. 
Nächster Termin 14.04.96. Info: Tel.: 
0341/4426881, Fax 0341 /441472. 

Anzeigenschluß 
für das 

April-Heft 
1996 

ist Mittwoch, 
21. Februar 1996. 

HO Auto- und Eisenbahn-Börse Aus­
stellung in 48734 Reken. Sonntag, 
10.03.1996, 01 .09.1996 und 01.12.1996. 
Peter lhling, Varusstr. 47, 45721 Haltern, 
Tel. 02364{168303 

Modellauto-Rennbahn-Modelleisen­
bahn- Börse in Suhl am 03.03.96 im 
Simson-Fahrzeugwerk, Meininger Str. 
222 von 1 0.00 - 16.00 Uhr. Gleichzeitig 
wird der 2. Suhler Grand Prix auf einer 
Carrera-Aennbahn ausgetragen. Info un­
ter Jens-Uwe Plicka, Tel. (05654) 6240 

Modelleisenbahn· und Autobörse am 
Samstag, den 24.02.96 in Bad Hersfeld 
in der Stadthalle von 11.00 bis 16.00 
Uhr. Auch für TI-Sammler lohnt sich ein 
Besuch. Infos: Jens Bemdt, Tel. (05684) 
6427 

5.0 Winger Modellauto- und Eisenbahn­
börse am 24.01.96, 10.00- 16.00 Uhr, 
72401 Haigerloch-Oweingen, Eyachtal­
halle. Info: Hans-Jürgen Stifel, Tel. 
(07474) 7096 

Modellbahnen am 
Mierendorffplatz 

10589 Berlin-Charlouenburg. Mierendorffplatz 16 
direkt :mtkr U 7. MiercntlorfTpl:ttt, Uu.: 121 + 126+ 127 +X 9 (Fiug.hafcnbu') 

Das freundliche Fachgeschäft von Z bis LOB 

- Videos - Modellautos - Zubehör 
- Fachbücher -große Second-Hand-Abteilung - Reparaturservice 

Taglieh gcoffnct von 10- 1 ~.00( 1.1.1)(1) Uln·. Tel.: 0.111-J ~~ IJ3 67. Fa<: 0311-3 ~5 65 ()<J 

Lok-Pavillon Dresden 01279 Dresden · Lewickistraße 43 
TeL: 0351/2516578 · Fax: 0351/2549594 

Die I S 3 14 wird wi~.:dcr aufgelegt. in dcrlc tt.tcn Version . gri.in mit Ö ltcndcr. 2 800 00 
Sichern Sie ~ich Ihr Ex\·mr>l:tr durch n"C.'ht?.eitigt Ft!\Cbestellung. l,.rel" a t. OM • , 
Fulgun:< 18 201 mit fun~tiocti<:rendcn Triebwer\,iro<•htcn und belcuchte<cm Fuhn:N>nd: Antrieb in ckr Lol. 
lbn~e 18 201 mit Mtncb im Tcndtr, l.<nt:l<'<l -14 lkl. S 216-l'falt (violeu). XXIIV (<.'ichsi«'hc Uindertxthn. grun). 
19 017 Mll<C1lm<lo~. -<'h•art. S 216. gr:111 1011 Mi<'rometal.it. IX HV. <äch,, grun. DRG ><:hwart ' "" W.:.~m<xldl. 
AllS eig. Wcrk>~au (unter <inn1olk'f VeLWendung ci...chlogigcr Bau>Oillcilo): XVJJIHV (<äch<i<ehe Uinderllahn. 
><:hw·.u-t), 18 (X) I <eh•~"- XXIW (<äch<i'<-he Uind..'<balm, '<iiW:trt) 19 001. 19 003 Au>lauS<:hl.ö""l nut 2 Oon1<11. 
I San<klotu. 19 017 al< ßn:m,lok mit I Dampfdorn und 2 Sanddomen. fraRJ_ 38 cbm-Tcnder. Alle mit TendcrJntrieb 
und r-odefkupptun~ 1wi><:hcn Lok wld Tcrxler. K<Mt-tantbelouchtu<~g, In gleicher A""fuhrun~ alle 1\'eillffl-~lodellt: 
Reihen 71.55 56.1803 ~1.01 lk1.99dcr ll:tri<Jt1Cftxthn. WJgcn untl Lok>(99601 und 99 1700)'00 KEHI. 
Gc";umJX'<>gr.uum ""' LIMA (ind. llctlmcr S-ll:lhn) auch Grnilill-ll':!gen (S-Bahn und Silberhngej. RiiOIIl»t tCiltc 
d' Ature-Exp"''' 11oohe d'Or und Ett~lo du Noru~ .. . . 
Und wasSt< noch nie g""'hen hah<LL Ubngens, W/f versenden auch. 

Modelleisenbahnbörse 17.2.96 von 
9.00 bis 14.00 Uhr in Dresden, Kulturpa­
last am Altenmarkt Fundgrube für 
Sammler + Bastler. Info. Steglieh 
08805-8138 Telefon+ Fax. 

DIES+ DAS 
Modelleisenbahnanlagen und Diora­
men nach Ihren oder meinen Vorschlä­
gen, mil Ihrem oder meinem Material. 
mit oder ohne Gelände. auch Montage 
von Bausätzen. Schriftl. Anfragen bitte 
an Krause, Goethestr. 25, 12459 Berlin 

Suche Signalflügel Siegtried Lehmann, 
Ter-Meer-Sir. 2, 47829 Krefeld , Tel. 
02151{477871 

Spielzeugautos vom Typ Trabant 
500/601 , S-4000, H 6. G5, Wartburg 311 
mit Schwungrad. zum aufziehen • Batte­
rieantrieb auch im schlechtem Zustand 
gesucht. Dirk Freytag, Mary-Wigman-Sir. 
19, 01069 Dresden, Tel. 0351 /4941192 

Suche Lok- u. Fabrikschilder von 
Dampfloks. Alles anbieten. Beantworte 
alles sofort. Sehr gute Bezahlung, 
Selbstabholer. Michael Nicklas, Am Alten 
Rathaus 1, 954 73 Creussen 

Feldbahnlok Diema betriebsbereit, Bj . 
61, bis August in Betrieb gewesen. An­
dreas Claus. Tel. (07456) 280 

Suche über das ehemalige Bahnbe­
triebswerk Opladen Fotos, Unterlagen, 
Pläne sowie Schild Bw Opladen. Ulrich 
Müller, Postfach 22 02 09. 51322 Lever­
kusen. 

Suche Fotos u. Unterlagen v.d. Ex-KBS 
475 Xanten-Kieve, sowie von Strecken 
aus dem Weser-Ems Raum. Angebote 
an: Claus-Peter Heißenbüttel, Schafhau­
ser Weg 21 , 26427 Esens/Ostfriesl. 

Umbau Piko Antriebstender 
zu super Fahreigenschaften 

3-facher Zugleistung 
BA 01, 03, 41 149,00 DM 
BR 38 89,00 DM 
BR 56 95,00 DM 

Schmalspur 1 K 699.00 DM 
Fertigmodelle 111 K 760,00 DM 

in Metall- ~ ~ ab ~~g.gg 8~ 
ausführung VII K ab 78o:oo DM 

Hobby-Eck 
09577 Niederwiesa - Eubaer Str. 44 

TeL: 0 37 26/ 64 89 

Suche Videomitschnitte des ARD­
Nachtprogrammes "Die schönsten dt. 
Bahnstrecken" vom 3.9. bis in Zukunft. 
da Mangel an eigener Aufnahme-Tech­
nik. Matthias Böhme, Freitaler Str. 28, 
01589 Riesa 

Schi lder, Mütze u. Zugglocke von 
Strab. der SVB (CH) zu verkaufen. Liste 
gegen Freiumschlag. Peter nmmer­
mann, Hamburger Str. 46 I, 22952 Lüt­
jensee, Tel. 04154/70699 

Suche Eisenbahnermützen DR, DB, 
Bahn AG, S-Bahn AG mit Preisangebot 
• alles anbieten. Delle! Poeschke, Artur­
Becker-Sir. 122, 10407 Berlin 

Reichs-/Bundesbahn-Neuheit 
ORG99631 - 636 illfli· u 99 637-639 
OB 99 631 - 636 

u 99 637.639 
K W.St.E 41 - 4S 

u 47 . 49 ~"""~--~E;;;;=t:...­
Weißmetall- und Messingguß-Sausatz 

mit fahrfertig montiertem Fahrwerk 
E.n:e!tahi'W_,\ falv'fe~g montiert 1nld AnptMYrlg$WIIt 
zumE•nbauM•e~ng•Tss<t / 99 63 OM299 4 

Be• Rucksendung d&r kOmpl;en.n Antntbs.te•l• OM 2:29 • 
Foltw~1( Oowelseh•en.ge Glt lf)ahn 1()0().()9 
Falnotf'k emcf'Hn.g& GlettbaM 1001109 

Informationsmaterial etharten Stegegen 
5.-0M V.-Sch.eck oder Briefmar'ken 

Timmerhomer Slraße 4 22949 Ammersbek 

:.::::::::PAnTER:· :::: ::::: 
• • · • · • • • ' Schmalspurbahnen • . • . • . • . • • • 

ADLER SPIELZEUG-MÄRKTE 
iibtlf' 14 Jlln ..", llflllellt, gut 
* 21.1 . 53113 BONN 

Koo.-Adenauer-Haus. F.-Ellert·Aitee 73-75 
* 21.1 . 51373 LEVERKUSEN 

Forum. Am 8iichelter Hof 
* 28.1 . 41061 MÖNCHENGLADBACH 

Kaiser-Friedrieh-Halle, Hohenzotlernstr. 15 
* 28.1 . 49074 OSNABRÜCK 

Sladthalle, Schloßwallt-9 
* 4.2. 58642 ISERLOHN-LETMATHE 

Sladl Saalbau, v.d. Kuhlen Str. 
* 4.2. 56564 NEUWIED 

Hefmathaus, Sch~Jluisenstr. 

* 11.2. 48155 MÜNSTER 
Kalle Munster1and, Albersloher Weg 

* 11.2. 46485 WESEL 
Niederrlleinhalle, An de Tent 1 

* 25.2. 50679 KÖLN, Messe, 
CQngress-Centrum West. Kennedy-Ufer 

AOLER·MÄRKTE von 11 bts 16 Uhr 
bieten Tausch, An· und Verkaul von 
Modellbahnen. Modellau1os. allen 

Blechsptelzeugen. PlüSdltieren und Puppen 

Auskunft, Anmeldung: 
M. & RP. Cremer Veranstaltungs GmbH 
Telefon 02103-5 11 33 und 0203-74 63 27 

Telefax 02103-5 29 29 

M iniaturModeiiWelt Werner Kratz 
Einsteigerset I. 2-L- = Digital bestehend aus 1 x Märklin 6027. 1 x Märklln 6036 

SUPERNElTOPREJS DM 2991- plus DM 8,- Porto 
Passende Lokomotiven zum Einstieg z.B. BA 191, BR 221. BA 86, BA v 100, BA E 17 u.v.m. 
System voll kompalibei mit LENZ, ARNOLD. ROCO. SB-Faulhaber-LENZ 
Ferner MÄRKLIN Sonderauflage "DEINHAAD" Sekt Basis 4415 Preis DM 49,95 

(Auflage j e 500 Stück) Basis 4680 Preis DM 64,95 
Ltelerung solange Vorrat reiCh!, lrnum. Preisänderung und Lielermöglichkeiten vorbehalten. 
Neuheiten- und Märklin-Preisliste gegen Rückporto DM 2.-
MMW Werner Kratz - Auf dem Hahnenberg 19 - D-56218 Mülheim-Kärllch 
Telefon: 02630/95 90 57 Telefax: 02630/95 90 69 

Stellwerk 
Kalthof ( 
Uu ModeUbahn·Profi 

58640 lserlohn-Ka lthof 
Leck ingser St raße 200 
Tel. 023'71194494.0 Fa.: 0237 1194494·9 

Oynatron GmbH -:'Jr '4 

l.G.B. • BACHMANN • Polo 
LILIPUT· Lenz DIGITAL 

Gützold - Emek - PHOENIX 
REGNER · Piko · DSM • TdV 
ARISTOCRAFT- Kodee usw. 

ARISTO-CRAFT L\1 ~~~ 
WALK-AROUND-CONTROL ~~i 
Funklernsleuerung rür olle Spurweiten ~ ii 
mox. 4 A. Re•chweile bis 100m, post- ~tl{ 
zugelassen Komplett nur DM 269,- ! ,. 
Spur G-Diesellok GE U-25 8 ~ J 
m1t 2 Antueben Rouchgenerolor. nmtG•-Sooe'""""'"'''""9"""'"~A•"'''9""• .. ,• .. ,,. 
LuK 660 mm. dav Ausf nur DM 499,- Go,..~~Knc:-ckhC)I'I<oo VIOkr •Ml9C:.evco Uctanc(!llt luK 110 ,...,." 

Bitte Versandliste 96 für DM 5,- in Briefmarken bei uns anfordern! .• 
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5 Museumsbahnen in der Umgebung! 
Kirchheim!T./Schwäbische Alb: Schöne 
ruhige Ferienwohnung 2·5 P. m. allem 
Komfort! 1. Woche ab DM 490.- inkl. Ga­
rage/FahrrJNK. Bahnhof 5 Gehminuten. 
Harald Demmer, Tel. (0171) 4417881 

Schmalspururlaub an der Brocken· 
bahn! Verm. in Schierke/Harz 4 komf. 
FeWo, kompl. Ausstattung, ganzjährig f .. 
DM 70,-/90,- pro Tag, geführte Fotowan­
derung, 10 min. zur Brockenbahn, Park­
platz am Haus, ruh. u. zentr. Lage, auch 
Haus-Haus-Transfer möglich. Pro km 
DM 0,80 (Anfahrt frei). Hans-Joachim 
Hiller, Hagenstr. 1, 38879 Schierke, Tel. 
039455/218 od. 51276 Fax (039455)218 

S·Bahn Ber1in. Suche Fotos/Abzüge 
vom Bau und Eröffnung der Nord-Süd­
S-Bahn 1934/39 oder auch städtebauli· 
ehe Umgestaltung ab '38. Bjoern Geertz, 
Quellenweg 15, 20535 Harnburg 

100 Jahre Olbernhau-Neuhausen 
1995 Broschüre (ohne Werbung) v. R. 
Brettfeld 64 S. 24 B. US farbig; geheftet 
DM 10,- incl. Versand und 2-farbigen 
Aufklebern gegen VA-Scheck oder bar 
an Herausgeber (Anschrift). IG Dampflok 
86 049 e.V., c/o Hans-Themas Reichelt, 
Bahnhofstr. 22, 09526 Olbemhau. 

DR·Eisenbahn: Schirmmützen mit 3 
Biesen und breiten Schulterstücken aus 
den 50er Jahren gesucht. Armin H. 
Schröter, Haiernweg 37, 13627 Berlin, 
Tel. 030/3818544 

Fertigung von Modellbahnanlagen und 
Dioramen - Gebäudebau in allen Spur­
weiten nach Absprache oder Plänen. F. 
Rümmelein, Bärndorf 27, 94327 Bogen. 
Tel. (09422) 5301, Fax (09422) 80150 

Lokschilder der DR aus der Zeit bis 
1970 sowie Bw-, Abd- und Gattungs­
schilder suchen für unseren Hobbyraum 
(DA bis 1970) Gert Koppitsch, Kleiber· 
weg 4, 33335 Gütersich 

Original DRG Gleissperrsignal, wie MÄ 
7042, Kasten 70x70x40 cm, Maststück 
120 cm und orig. Stellhebel mit Ketten­
rad abzugeben. Angebote erbete_n an 
Postfach 76, A-3101 St. Pötten, Oster­
reich. 

Keppler-Versand Blackenfeld 61, 
33739 Bielefeld, TellFax 0521/8751911 ; 
· ETS Blecheisenbahnen Spur O; · 
PAYA·Eisenbahnen Spur 0; Blechspielz. 
(z.B. Student DM 64,-); • Mamod Dampf· 
autos u.a.; Prospekt anfordern! G 

Su. Mitropa-Gebrauchsartikel (vor 
1990) sowie Kataloge/Prospekte betr. 
DDR-HO·Modellbahn; verkaufe aus Hob· 
byauflösung div. VW-Käler-Modelle 1:43 
(Vitesse & Rio) • Liste gegen Freium· 
schlag. Themas Kuhlendahl, Königsber­
ger Str. 22 a, 27711 Osterholz·Scharm· 
beck 

NEu ~~~DBAHN 
Band 4 

Deutschland-Chronik 
Österreich-Chronik 
Ausgewählte Betriebe 
296 S., 114 Farb- und 354 
SW·Fotos, t 2 Zeichnun­
gen. DM 59,50. Standard­
werk mit einer ungeahnten 
Fülle von Informationen. 

Suche das Betriebsbuch der 52 9900 
ex 52 4900 sowie Kohlenstaubbeschrei· 
bungen der Baureihe 52 und andere Un· 
!erlagen der Lok sowie Angaben über 
die Stationierung und den Laufweg der 
Maschine. Suche auch Fotos und Dias 
der Lok. Marie Nagel. Zeitzerstr. 15, 
06132 Halle 

Betriebsbücher gesucht. Angebote bit· 
te an Holger Kaufhold, Feuerbachstr. 88, 
24107 Kiel 

Fichtelgebirgellmmenreuth, am Tan· 
nenberglift Ferienwohnung für 2 Pers. 
von priv. an Modellbahnfreund lür DM 
26,- täglich zu vermieten. Auskunft: 
Arndt Liebsch, Tel. (0921) 735821 ab 
20.00 Uhr 

Suche Fotos der vorpommerschen 
Darßbahn bis 1945 (Velgast-Barth-Pre­
row). Insbesondere Personenzug mit der 
Bubikopllok BR 64, sowie Güterzüge und 
Bahnanlagen. Jeder Hinweis willkom­
men. Heinz Gülzow, Markt 31, 41460 
Neuss, Tel. 02131/274109 

Löse Teile meiner Sammlung auf. 
Z.B. Steuerrad, Fenster, Ventile, Ölkan­
nen, Signalllügel, Weichenlat. , Signallat. 
u.a. Bahnzubehör. Deilet Schulze, Ru­
bensstr. 118, 12157 Berlin, Tel. 
030/8555486 

Biete TT BR 254 (ehern. E 94) - suche 
TT BR 56 o. BR 35 - auch Tausch. Det· 
Iei Wirth, A.-Bebei-Str. 19, 01445 Rade· 
beul 

Verkaufe für DR-Einheitsdampfloks 
div. Ersatz- und Verschleißteile (Dichtun­
gen, Kolbenringe, Einsätze. Lukendeckel 
etc.). P. Rassmann, Dorfsir 46, 03172 
Gross Drewilz, Tel. 035693/233 

Strecke Soest-Geseke-Paderborn 
suche Fotos. Filme, Fahrpläne usw. 
Günter Fiedler, Bönninghausen 20a, 
59590 Geseke, Tel. 0294211598 

Suche Videoaufn. (VHS, VHS-C, u.a.) 
der KSB-Strecken 239 (DD-Kiotzsche· 
Straßräbchen/Bernsdorf) und 227 (Senf­
tenberg-Kamenz-Arnsdorf) aus den 80er 
Jahren mit Dampfloks der BA 52 des Bw 
Kamenz. Zuschriften bitte an Steifen 
Grosser, C.-Weissmantei·Str.6, 0 1917 
Kamenz 1, Tel. 03578/302216 

Gleisanlagenplanung zu guten Prei­
sen von Spur I bis Z alles möglich, mit 
Gleiswendel- und Steigungsberechnung. 
Auf Wunsch baue ich die Grundplatte! 
Dirk Brümmer, Tel. (05734) 6977 ab 
19.00 Uhr 

MÄRKLIN-MAGAZIN 74-85 im Sam­
metordner DM 80,·; Glasbierkrüge von 
Eisenb.-Jubil. u. Eisenbahn auf Briefmar­
ken. Liste gegen Freiumschlag. Walter 
Loch, Ravolzhäuser Str. 45, 63526 Er· 
lensee 

···············r·· • Preiswerte Modellbahntechnik in Riesenauswahl 1: • • l I MODELLBAHNHOF ;§ I 
I M A X ENGEL STSTEINBEK ;: ~ ~ 

~ --~~ ~ ~- ~ . .., . 
• j rft j • o o o fl;;o~. oo oe.?fr ~ ~~ • 
I 

. w ~ • .rs_ 4i ~~ cn .:o-· 
2000 Oslsteinbek ·Im Hegen 4 . Tel. : 040/712 00 6 4 ~ ö I 

• 
hinter Wertkauf - bei den Ei$enbohnwoge:n - Eigene Porkplolze ~ Vl. 

•••••• ~~-~-liilll"lllf •••••• 
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Suche folgende Fernsehsendungen: 
. Einsteigen bille" S-Bahngeschichten, 
ZDF; . Eisenbahnromantik" Folge 3 
Chanderli, 45 min., Sommerpause 1995, 
S3; . Union Pazifik" (Spielfilm: "Im Zug 
der Zeit", 6 Folgen, .Fit und mobil" (De· 
[lOt Wolztyn), WDR ~: .Sr.h;~l7kammer 
Osterreich", Heizhaus Strasshof Nord­
bahn, .Ugandabahn" (14.8.95), 3Sat; 
.Züge u. Bahnhöfe" (Im Zug der Zeit), 
MDR. Hans Fecht, Calwer Str. 26, 75389 
Neuweiler 

Winterdampf und Urlaub im Süd· 
harzl Komfortferienhaus für 2 · 4 Perso­
nen alles lnclusiv-Preis: DM 50,- bis DM 
60,-. Kari-Heinz Cramer, Bahnhofstr. 22, 
37445 Walkenried/Han., Tel. 055251507 

Urlaub in Stiege/Harz, HSB·Knoten­
punkt. Biete komf. Ferienhaus für 2-4 
Personen. Ruhige Lage, Preis ab DM 
40,-. Erich Gareis, Oberteichstr. 4, 38899 
Stiege, Tel. 039459/72500 abends 

HILFE! Anfänger in Sachen Anlagenbau 
sucht dringend Gleispläne o. Entwürfe 
für seine erste Großanlage (Amofd N -
180 x 300 cm). Wenn möglich, mit 
Schaltplan. Zuschriften an: Rene Heinek­
ke, Blücherplatz 5, 65195 Wiesbaden, 
Tel. 0611/402966 ab 19.00 Uhr 

Verkaufe: DR Lokschilder, Literatur 
uvm. Liste geg. DM 1,- als Briefmarke. 
Frank Becher, Gäulenwaldstr. 42, 57518 
Betzdorf/Sieg., Tel. 02741/27399 ab 
18.00 Uhr 

Hallo LGB-Fans. Haben Sie Interesse 
an Ausstellungen und Erfahrungsaus­
tausch? Wenn ja, Informationen bei Ek· 
kehard Kruse, Wilhelmsruher-Damm 
193, 13435 Berlin 

FreudenstadVSchwarzwatd neu um· 
gebauter kleiner romantischer ehemali· 
ger Bahnhof, 3 Zimmer-Ferienhaus. 
Herrliche Lage mit schöner Aussicht. 
Waller Eberhardt, Tel. (07443) 8877 G 

"Molli"-Nostalgie auf Schienen. Ein 
außergewöhnliches VHS-Farbvideo (30 
min.) zeigt die in Deutschland einzige 
Schmalspurbahn in 900 mm. Preis incl. 
Versand DM 24,85. Restbestand an Ge­
denkmünzen 100 Jahre Molli 1886-1986 
zum Preis von DM 20,-/St. incl. Porto. 
Hans-Joachim Schramm, Am Molli 3, 
18225 Kühlüngsborn G 

Verk. Uhrmacherdrehstuhl m. Kreuz· 
support, Spannz., Planscheibe, Reit· 
stock, Fabrikat Boley, 20 mm Durchm. 
Wange VB DM 500,-. Peter Theil, Tel. 
(0341) 9419887 

Wer schenkt mir seine abgefahrenen 
Fahrkarten von Bus + Bahn? Jörg 
Kirschner, Kaiserstr. 33, 73760 Ostfitdem 

Suche folgende Sendungen vom 
Fernsehen .Mit Rucksack und Eisenbahn 
durch Afrika", Teil 1 + 2 N3, "Rechts und 
Links vom Sant<~. Fe Express" N3, 
.Schatzkammer Osterreich Heizhaus 
Strasshof Nordbahn" 3Sat, .Züge und 
Bahnhöfe• MDR, sowie Eisenbahnvideo­
filme aller Art, Fernsehaufzeichnungen 
und private Aufnahmen. Hans Fecht, 
Calwer Str. 26, 75389 Neuweiler 

KAUFE JEDE MODELLEISENBAHN, 
MODELUUTOS, 1EDFS ALTE SPIELZEUG, 

jtdt Sammlungsgröllt. 
Unverbindliche Anfragen, Angebote bitte an 

MICHAS BAHNHOF 
Nüm~rgrr Str. 11, 10789 lkrlin, Ttl. (030) 
21866 11, ab 14 Ubr, Fax (030) 21826 46 

DDR·Straßentahrzeuge als Modelle 

Katalog gegen DM 5,- in bar! 

ROLF RICHTER 
Öffentlich bestellter und vereidigter 

SOchverslöndiger 
für olle Blechspielsachen von der 
Industrie- und Handelskammer 

Rhein-Neckar in Mannheim 
Beratung - Gutachten- Informationen 

Tet.06201/15997 Fax06201/ 182891 
Karlsruher Str. 2/8, 69469 Weinheim 
Eisenilamen- ~tmaschf'len-Sctiffe 

-Automobile - Militörspielzeug 

~------An- und Verkauf · Tausch ______ , 

Modell- Martin Seide 
Eisenbahnen 

6101 
6141 
9100 
9141 

SI. DM 2,25 
DM70,00 

SI. DM 2,25 
DM68,00 

Roco 42510 St. DM 3,20 
Roco 42522 SI. DM 3,00 
Roco 42532 SI. DM 27,00 
Roco 42523 St. DM 3,00 

Löherstr. 37 (NähePart<l1aus) Tel. 0602tl28780 · Fax06021/28789 

=~=== r,~~s~~22 ~=:g~~1~~lO · Fax09371/S906 
98817 Meillnllll !llliirioteolAdelleidslr. 13 Tet. 03693/41391 

~-- RarHäten · Sondermodelle · Fertiganlagen · Service · Anlaganbau __ " 

1.13er1iner tltCJ:t ·Markt 
lnh. B. Krautlein 

Öffnungszeiten Mo.-Fr. 9.00-13.00 und 15.00-18.00, Sa. 9.00.13.00 

Über 1000 Ersatzteile von LGB am Lager! 

LGB·Stückgutwagen 31190 DM 155,50 
Gleise für LGB bis 4 m Länge! Kreise bis 4,2 m 0 . 

Versand auf Rechnung. Preisliste 80 Seiten DM 7 ,50 

Sehr günstige Preise: Pola, Preiser, Salota Mehrzugsteuerung. 
Großauswahl führender Hersteller für LGB Eisenbahnen. 

Holzhauser Str. 59 · 13509 Berlin 
(Autobahnausfahrt Holzhauser Straße) 

Telefon+ Fax (030) 4323701 



VERKAUFE JAPAN. ELOK ED-75 
(Mess•ng) 2 Mol. Super Fahreigens., All­
radantr., und Federung, kaum gelaufen, 
SammlerstUck VB DM 660.- (NP DM 
1.200,-), rot lackiert. Bob Wernke, Tel. 
(04131) 37429 

Suche das Gesellschaftssplei "Tour" 
(DDR-Herstellung) oder auch einzelne 
der kle1nen trabantähnlichen Spielftgu­
ren! Wemer Meinecke, Habtgerstieg 17. 
21079 Harnburg 

Suche Tauschpartner für Feldbahn­
material. Gunnar Ebert, Dortplatz 6, 
36404 Wölferbütt 

LGB-Anlage zu verkaufen. Größe: 
5,20 x 2,60, 60 Modulbauweise (8 Modu· 
le), viele Sondermodelle (Pola); 2 Schat­
ten Bfe 2-gleisige Hauptstrecke (1 elek­
trifiziert) 1 Nebenstr. Steuerung (autom. 
oder manuell) Materialwert DM 30.000,-, 
Preis VHS. Gerhard Schneider. Vogels­
bergstr. 4, 74172 Neckarsulm. Tel. 
07132184745 

Biete Piko-Eilok CC7001 (SNCF), 
leicht besch. (Geh.), suche im Tausch 
Piko-E 42 grün (ohne EOV-Nr.) o. OB 
13 (Deutsche Reichsbahn ausgeschr.). 
Erb. Zuschr. an Michael Kotyrba, Gross· 
rügelner Str. 4a, 01616 Strehla 

Biete: DV 939 der OR Tfz. u. Wagen 
zus. ca. 1500 Seiten A4 sowie andere 
OV der DRIORG (Verkauf). Suche: HOef 
HOl Wagen u. Loks bes. Ep. II DRG Ätz· 
u. Weißmetall-Bausätze der ehem. DDR; 
Roco Militär Wehrmacht Nr. 186 ge­
sucht; von CO.FER.ML. Wagen gesucht 
ca. t975. Frithjof Krause, Stichelsdorfer 
Str. 2. 06112 Halle /S. 

Biete Märklin E-Lok 83 468 GOppin­
gen gegen Märklin Rheingold-Set 4228. 
Dleter OOrres, Im Flürchen 10. ::.4309 
Besslich, Tel. 0651161592 

TT-eine Unbekannte? Nicht für Siel 
Wenn Sie Fragen haben zur Modellbahn 
im Maßstab 1:120, eine ideale Modell· 
bahn, dann !ragen Sie gegen DM 3,­
Rückporto an bei: Collection Tronje Wie­
senfarth, TT-Public Relations, Promotion 
and TI-Propaganda, Östliche 48, 
D-75175 Pforzheim. English spoken. Ich 
berate Sie gerne fachmännisch und un· 
verbindlich. 

Eisenbahner aufgepaßt: Wer kann m1r 
aktuelle Fahrzeitenhefte etc. besorgen? 
Dresden (t210, 1211, 1262, 1275, 
1280·1286, 2782). Nürnberg, Hannover, 
Halberstadt 1435. Außerdem Dienstfahr­
pläne DA + OB AG, alle Strecken, 
Schmalspur) histor. Hefte, Raum Dres­
den, Mai 1 9~3 u.a. (auch Tauschmaterial 
vorhanden). Angebote an: Torsren 
Schulz, Waldstr. 45. 99330 Gräfenroda 

Suche kompl. Antrieb für ehemaltge 
alte HABEMFA-Orehscheibe in guter 
Funktion gegen gute Bezahlung. Ange­
bote an: Heinz Frieske. Alleestr. 81, 
01587 Riesa 1. Tel. 035251893034 

Telefonkart. m. Eisenbahn.: BR 1200, 
112, lnterRegiofiCE etc. TK-Serie 1000 
J. Potsd., TK: Abschied v.d. OR, AEG 
Hennigsd. BA 112/E 71. alle postfrisch' 
Anfragen unter Ma1k Bialek. Tel. (03535) 
21343 

Lokschlld, BA 01. 39. 44, 50. Nur orig. 
3. Reich in Bestzustand gesucht. Ange­
bote an: Reiner Sandmann, Tel. (041) 
5501291 

Fünf Minuten bis zur Bimmelbahn! 
Gemütliche Ferienwohnung in zentraler. 
ruhiger Lage in Granzahl zu vermieten. 
Auf Wunsch auch mit Frühstück. Entdek· 
ken Sie das Urlaubsparadies Erzgebtrge 
mit der Kle1nbahn Cranzahi-Oberwie­
senthaH W1r freuen uns auf Ihren Anruf. 
• Farn. Mann TeiJFax: 03734217325. G 

Verkaufe: Zugschluss-Schilder, Preis 
mit Porto = DM 50,-. Gerold Seid!, Tel. 
(02391) 10947 

Strelitzia (Paradiesvogelblume) zu ver­
kaufen. Heinrich Rödiger, Tel. (03661) 
673855 

KBE + HGK FAL-Modelle Lima HO je 
DM 29,90; Jubiläumsbuch 100 J. MBE 
140 S. DM 19,80. Lisle we~erer Artgebo­
te an!. DM 1.· in Briefmarken. Köln-Bon­
ner Elsenbahnfreunde e. V., Ludewigstr. 
17, 50389 Wesseling. 

TI-FANS aufgepaßt. ln Rosenheim 
wird ein Club für die beliebteste Spur der 
Welt gegründet. Bei guter Nachfrage 
Gründung: März '96. Zu ertragen bei: 
Thomas Schmidt, Traberhofstr. 32, 
83026 Rosenheim 

Der 
Blechladen 

An- und Verkauf ~cit 1980. 
Alte Eisenbahnen. ßlcch,picltcug. etc. 

I 0829 ßerl i n-Schtincbcrg 
Hohenf ricdbcrg,tr. 5 

Mo.-Fr. 17.00-18.30. Sa. 10.0!1-13.00 
R. H ebeling, Tel. 030/7842346 

Original Druckluftläutewerk Bauart 
Knorr. gegen Gebot abzugeben. H. Nie­
mann, Tel. (03574) 860674 

Montiere, lackiere, und altere Fahr­
zeuge und Zubehör aller Kleinserienher­
steller. Desweiteren Umbau und Allerung 
von tndustrlemodellen. Frank Ml!hler, 
Münsterbarger Sir. 6, 90473 Nümberg, 
Tel. 0911/8938419 

ELASTOLIN UNEOL Ftguren-Militär 
und andere, Fahrzeuge, Bauernhaus. Fi· 
guren, Tiere, Gehwege u.s.w. gesucht 
Hans Ehlers, Tel. (04741) 8535 

Zur Messe Sinsheim 7.-11 .3. Über­
nachtungsmöglichkeit, auch privat, ge· 
sucht von Uhlmann-Modelltechnik, Tra­
beweg 11, 01324 Dresden. Tel. 
03511376471, Fax 03511375222 G 

KLEINSERIEN-BAUSATZE 
~~~0:;:-ER IG MET Dresden e.V. 

Original des Rlmmp 
Bauart Niesky 1952 

TI - HO- N 
Puffer,I<IJppl.rogsfedem u.a. 

Wo gegen 2.- DM rn Briefmarken 
N: IIR 2-13-IICIIIiger RelcOWIIIIßlllll 
.....-! ~ ~ 
..... l Neunann, Mallenlr. 53, 01t59 DnrOen 

Leute seid schlau ... kauft bei DAW! 
DAU-80-BAHN-Modellbahnen/Modellautos 
Ihr Modellbahn-Fachgeschäft in Bochum 
JETZT NEUERÖFFNUNG HERHER STRASSE 278 
TOP-SONDER-ANGEBOTE! Wir haben stark reduziert, bis zu 40%. 
Günstige Startsets, LB. N·Scu ab 99,&:1 DM, TI ab 159,&:1 DM, t(lo-S!u ab 129,- DM,LGB ab 299,&:1 DM 
Modetl-Autos stark reduziert llld Yleles andere melr' Groß. Auswahl an Bausätzen: Alllagen. 
Faler.l<iln. MI. Stillt II Modei-Aims' Tratml. w..ttug, llowl<as-Gial-~ Auch Uteratur + Etsatz­
telle lltTtabart, \Yartlug. llafl(asl Schnltbche Bestellungenoderper Faxetbe/MI 
DAU•BQ-BAHN · Hemer Str. 27& • 44309 !lochum • 'lltl. 02341 53669 • Fax 02341 G237S7 
Nahe MO, Abfahrt Boclliln·Aiemke ~Fa Vöil<ef. Haltestelle u 35 Zeche Constwltin. Mi.·Nachmfttag ".,. 
nach tei.Absoraclle! Otlnl.llgszeite 01.-ff. t 0.30-t 3lJlr + t 5-18 utv. Mo. 

So bestellen Sie ältere Hefte 

Archivieren Sie Ihre Heft-
sammlung in diesem Schuber 
aus stabilem Karton. Er wird 
zusammengefaltet geliefert 
und kostet nur 12,- DM 
zuzüglich 3,- DM Versand-
kosten. ln jeden Schuber 
passen 12 Hefte. 

Coupon ausschneiden oder 
kopieren und zusammen 
mit Verrechnungsscheck oder 
Bargeld schicken an: 

MODELLEISENBAHN ER 
Pietsch + Scholten Verlag 
Postfach 1 0 37 43 
D-70032 Stuttgart 

Sie können frühere Ausgaben des MODELLEISENBAHNER 
ab August 1993 zum Einzelpreis von jeweils 5,- DM inkl. 
Portokosten nachbestellen. Coupon unten ausfüllen, in 
Briefumschlag stecken, Verrechnungsscheck (Euroscheck) 
oder Barbetrag bei legen und an den Verlag schicken. 

r----------------------------- ----· 
Bestellcoupon bitte in ausreichend frankierten Briefumschlag stecken 
Anzahl Heft Nr. Jahrgang Gesamtpreis 

Schuber Einzelpreis 12.- DM + 3,- DM Versandkosten 

Rechnung.sbetrag 

Absender 

Name Vorname 

Straße PlZIOrt 

Rechnungsbetrag liegt bei in D bar D alsScheck 

D ja D nein 
Datumrunterschrift 

Bin Abonnent 



Die 111 K stammt von Bemo, die Wagen stellt Technomodell 
her, Kutsche und Figuren kommen von Preiser. 

Hans im Glück: Die beiden Preiser-Figuren stehen zwischen 
den selbstgebastelten Schuppen des Bahnhofs. 
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Hans 
• 1m 

Glück 

• " Modellbahn-Anlagen 
sollten sich in jeder Hinsicht 
einer bestimmten Epoche zu­
ordnen lassen" schrieb Günter 
Fromm in seinem Buch "Mo· 
dellbahn·Anlagen" aus dem 
transpress-Verlag. Viele Mo· 
dellbahner sammeln Lokomo­
tiven und Wagen aus recht 
unterschiedlichen Epochen . 
Streng genommen, verbietet es 
sich, sie auf der selben Anlage 
einzusetzen: Die T 3 zum Bei­
spiel paßt nicht zur E-Lok der 
Baureihe 120. 

Weitere Konsequenz: Wer Mo­
dellbahnbetrieb mit histori· 
sehen Fahrzeugen gestaltet, 
muß natürlich auch seine An· 
lage dem jeweils gewünschten 

Fahrzeugmodelle aus unterschiedlichen Epochen 

müssen kein einsames Vitrinen-Dasein fristen: 

Auf einem passenden Diorama werden sie zum 

Mittelpunkt lebendiger Eisenbahngeschichte. 



Fahrzeugeinsatz anpassen. Das 
gelingt, wenn man Gebäude, 
Gleise und ganze Bahnhofs­
Areale möglichst zeitneutral 
gestaltet, so daß durch den 
Wechsel einiger Ausstattungs­
gegenstände die Epoche ent­
steht, die wirklich zu den Fahr­
zeugmodellen paßt. 

Modellbahner mit Ost-Vorbil­
dern haben es da leichter. 
Jahrzehntelang besaß die 
Reichsbahn nicht das nötige 
Geld, sämtliche Bahnhöfe 
durchgehend zu modernisie­
ren. So behielten viele Statio­
nen, mehr zufällig als gewollt, 
ihr historisches Outfit. Der de­
taillierte Nachbau eines Bahn­
hofs der Reichsbahn erlaubt es 
deshalb, mit wenigen Hand­
griffen verschiedene Epochen 
in Szene zu setzen. 

Das Diorama des sächsischen 
Schmalspur-Bahnhofs Seifers­
dorf an der Strecke Freital­
Hainsberg - Kipsdorf drängt 
sich förmlich auf, Zeitreisen in 
die Vergangenheit zu unter­
nehmen. Welche Gestaltungs­
möglichkeiten sich dabei bie­
ten, zeigt die - natürlich fikti­
ve - Geschichte eines alten 

Seifersdorier Eisenbahners, 
der seiner langjährigen Ar­
beitsstelle einen Besuch ab­
stattet. 

"Endlich frische Luft!" Aufat­
mend tritt Hans Dreilich. vor 
die Tür und entflieht der zwei­
felhaften Gemütlichkeit des 
Kaffeekränzchens. "Ich gehe 
mal zum Bahnhof", ruft er sei­
ner verständnisvoll nickenden 
Gattin zu. Unterwegs erinnert 
sich Dreilieh an seinen Vater. 

Der Unfall auf der Landstraße: 
Die Szene aus den fünfziger 
Jahren entstand mit einem 
Fahrzeug von Herpa. 

Der alte Dreilieh legte Wert 
auf akkurate Manieren. Ein­
mal, es mag 1925 gewesen 
sein, drängte der korrekte 
Bahnbeamte besonders ener­
gisch: Ein Sonderzug sollte 
nach Kipsdorf fahren. In Sei­
fersdort stieg der Landrat zu. 
Vater Dreilich, samt Familie 
zur Mitfahrt eingeladen, hielt 
es für ein unziemliches Verhal­
ten, erst nach dem Landrat auf 
der Station einzutreffen. Doch 
Sohn Hans interessierte das 

Die Einheitslok ist ein Modell 
aus einem Bemo·Bausatz. Die 
vierachsigen Wagen stellt Tech­
nomodell in Dresden her. 

wohlwollende Nicken des ho­
hen Herrn nicht. Thn reizte die 
Lokomotive der Gattung ill K. 
Ein letztes Mal sollte das Wak­
kellieschen, wie sie die Ma­
schine mit dem schlingernden 
Stütztender-Reck nannten, 
nach Kipsdorf fahren. Wie er­
hofft, traf Familie Dreilieh vor 
dem Landrat auf dem Bahnhof 
ein. Kurz darauf kam eine Kut­
sche mit der Lokalprominenz 
an. Und während sich der Lok­
führer über den angesäuselten 
Landrat amüsierte, studierte 
der junge Dreilich, nun ganz 
Hans im Glück, das verwickel­
te Triebwerk der m K. 

Diese Phantasie-Szene ent· 
stand mit dem Modell der ill K 
von Bemo. Das Fertigmodell 
hat die Katalog-Nummer 
1003 891. Versierte Bastler 
kommen auch mit dem Bausatz 
klar, den Bemo mit der Kata-

Nachdenklich steht der alte Hans 
Dreilieh auf dem Bahnhof. Seit 
über 50 Jahren hat sich hier 
kaum etwas verändert. 
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WERKSTATT 

Die 111 K aus dem Hause 
Bemo, die Kühe samt Kuh· 
fladen und das Gespann von 
Preiser erlauben eine Zeit· 
reise zurück ins Seifersdorf 
der zwanziger Jahre. 

Gegenwart in Seifersdorf: 
Das Haflinger-Gespann vor 
dem Holzfuhrwerk von 
Prei.ser deutet ökobewußte 
Forstwirtschaft an. 

Iog-Nummer 1003 800 liefert. 
Die zweiachsigen Personenwa­
gen der ehemaligen Königlich· 
Sächsischen Staatsbahn bietet 
die Firma Technomodell an. 
Wer die Epoche ffi gestaltet, 
wählt die Ausführung mit der 
Bestell-Nummer 2281. Die Ver· 
sion mit drei schmalen Fen­
stern im Grün der Epoche II 
gibt es unter der Nummer 

2201 oder in ockerbraun mit 
der Nummer 2202. Abwechs­
lung in das Zugbild bringt der 
Wagen mit den fünf breiten 
Fenstern: In Grün trägt er die 
Bestell-Nummer 2203, die 
braune Version hält Techno· 
modell unter der Bestell-Num· 
mer 2202 bereit. Komplett ist 
der Schmalspurtrain jedoch 
erst, wenn Post- und Packwa-

gen mitrollen. Den Postwagen 
kann man unter der Nummer 
3203 bestellen, den Packwagen 
unter 3201. Die historisch pas­
senden Figuren samt Kutsche 
stammen von Preiser. 

Der laute Pfiff der 99er Ein­
heitslok auf dem Viadukt reißt 
Hans Dreilieh aus seinen Ge­
danken. Die große Maschine 
löste vor Jahren die IV K ab. 
Manche Eisenbahner nennen 
sie auch VII K, obwohl die Lok 
nie eine sächsische Bezeich­
nung erhielt. Heute besteht 
der Zug aus Personenwagen 
der Einheitsbauart Seit 1929 
rollen die langen Vierachser 
mit der Gattungsbezeichnung 
C 4 (nach 1945 auch B 4) über 
die sächsischen 750-Millime­
ter-Strecken. Als begeisterter 
Modellbahner besitzt Hans 
Dreilieh ausgezeichnete Mo­
delle dieser Fahrzeuge: Die Lo­
komotive erhielt er als Fertig­
modell unter der Katalog·Num-



Zeitneutrale Szene: Preiset-Angler auf 
Forellenfang in der Weißeritz. Der 
Angelkahn entstand am Bastettisch. 

Die Lok der Gattung IV K hat 
V1erachser von Technomodell am 

Haken. Leute und Leiterwagen 
kommen von Preiser. 

mer 1008 861 von Bemo. Ein 
zweites Modell des E-Kupplers 
soll aus dem Bemo-Bausatz mit 
der Katalog-Nummer 1008 810 
entstehen. Die Personenwagen 
im klassischen DR-Grün mit 
gelb/weißer Beschriftung und 
dunkelgrauem Dach fertigt 
Technomodell für die Epoche 
m mit der Bestell-Nummer 
2407. Den dazu passenden 
Packwagen gibt es unter der 
Nummer 3403. 

Bei seinem Spaziergang über 
das Bahnhofsgelände kommt 
Hans Dreilieh auch an der al· 
ten Kuhweide vorbei. Oft, 
wenn er sich als Hütejunge ein 
paar Groschen verdiente, be· 
wunderte Hans die m K beim 
Rangieren. Seine Kindheitser· 
innerung kann er heute pro· 

blemlos nachgestalten: Die 
m K von Bemo besitzt Dreilieh 
bereits, und passende 0-Wa· 
gen liefert Technomodell. Die 
Zweiachser tragen die Bestell· 
Nummer 4201, die Vierachser 
sind unter der Nummer 4401 
zu haben. Die Kühe und das 
Pferdegespann kommen von 
Preiser. 

Im Gegensatz zur m K gehör· 
te die IV K zum Alltag im Le· 
ben des Eisenbahners. Die 
Lok auf dem SeifersdQrfer 
Diorama entstand aus einem 
Model-Loco-Bausatz (Ver­
trieb Schüler). Techno-Modell 
hat die IV K inzwischen auch 
im Programm. Die Personen· 
wagen mit den abgerundeten 
Dachenden haben sächsische 
Vorbilder. Technomodell bie-

tet sie mit Holzverkleidung 
(Bestell-Nummer 2411) und 
als Reichsbahn-Wagen mit 
Blechverkleidung (Bestell­
Nummern 2406, 2412 und 
2492) an. Dazu paßt der Zug­
führerwagen mit der Bestell­
Nummer 3402. 

"Hallo Hans", begrüßt der 
Streckenmeister Rutscher sei­
nen ehemaligen Kollegen aus 
der Reichsbahn-Zeit. Wie Rut· 
scher berichtet, löst die Bahn 
das Lager mit den Oberbau· 
Teilen auf. Die Gleise drei und 
vier sollen abgebaut werden. 
Nur das Diorama im Maßstab 
1 : 87 erinnert dann noch an 
die große Zeit des einstigen 
sächsischen Schmalspurbahn· 
hofs Seifersdorf. 

Georg Kerber 

Das Wechselspiel 

Mit der Geschichte vom Hans im 
Glück endet der Werkstatt-Bericht 
über den Nachbau des sächsischen 
Schmalspurbahnhofs Seifersdorf an 
der Strecke Freital-Hainsberg - Kips· 
dorf im Erzgebirge. Schon der erste 
Artikel im MODELLEISENBAHNER 219S 
wies nach. daß sich die Gebäude der 
kleinen Station seit der Streckener· 
öffnung kaum veränderten und zu 
Recht unter Denkmalschutz stehen. 
Da das fert.ige HOe·Diorama die Sei· 
fersdorfer Situation detailgetreu wi· 
derspiegelt lassen sich historische 
Szenen aus den unterschiedlichsten 
Epochen nachbilden. Am Beginn die­
ses Wechselspiels könnte die feierli· 
ehe Eröffnung der Station im Novem· 
ber 1882 stehen. Vor dem ersten Zug 
fährt dann eine Lok der Gattung I K. 
wie sie in original-sächsischer Lackie· 
rung die Firma Technomodell unter 
der Bestell-Nummer 1301 liefert. Als 
Wagen dienen zweiachsige Oberlich· 
ter mit den Bestell-Nummern 2201 bis 
2204. Sobald die Reichsbahn·Rekover· 
sion der sächsischen VI K von Bemo 
zur Verfügung steht, läßt sich fast die 
gesamte Geschichte der sächsischen 
Schmalspurbahnen dokumentieren. 

Preiser-Bahnarbeiter lösen das 
Materiallager der Bahnmeisterei 
auf. Der Schienenstapel wurde 
selbst gebastelt. 
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Für das Modell des Stellwerks Ms der Westfälischen Landeseisenbahn wählte Friedrich Risse einen weiß/grauen Anstrich. 

Die einfache Bauweise des mechanischen 

Stellwerks einer Privatbahn reizte Friedrich 

Risse zum Nachbau im Maßstab 1 : 22,5. 

Drahtzieher 
• Das frühere Stellwerk 
Ms der Westfälischen Landes­
eisenbahn WLE befand sich 
am Südkopf des Güterbahn­
hofs Münster-Ost. Ein Fahr· 
dienstleiter bediente von hier 
aus die Weichen sowie die 
Ein- und Ausfahrsignale. Au­
ßerdem koordinierte er die 
Bedienungsfahrten von Ran­
gierabteilungen der Bundes­
bahn zum Hafen I mit den 
Zug- und Rangierfahrten der 
WLE zum Hauptbahnhof von 
Münster. Aus Sicherheits­
gründen richtete die WLE in 
Abstimmung mit der Bundes-
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bahn ein Blocksystem ein. 
Nachdem die Landeseisen­
bahn 1975 den Reiseverkehr 
einstellte und der Güterver­
kehr zurückging, verlor das 
WLE-Stellwerk Ms seine ein­
stige Bedeutung. Beide Bahn­
verwaltungen bauten ihre 
Gleise zurück und stellten die 
verbliebenen, drahtgezoge­
nen Weichen von der Fernbe­
dienung auf Handbetrieb um. 
Nach der Übergabe einer 
neuen Industriestraße und ei­
nes Anschlußgleises zum Ha­
fen I brach man das Stellwerk 
Ms im Frühjahr 1981 ab. 

Das kleine Stellwerk kommt 
in seiner schlichten, einfa­
chen Bauweise vor allem Mo­
dellbau-Einsteigern entge­
gen. Das Modell eignet sich 
gut für das beliebte Thema 
Hauptbahn mit Anschluß­
bahnhof einer privaten Ne­
ben- oder Kleinbahn. Die 
Zeichnungen entstanden nach 
Originalplänen. Sie zeigen 

das Gebäude in seinem ur­
sprünglichen Zustand. Der 
massiv gemauerte Sockel wur­
de mit Rauhputz versehen. 
Der obere Teil mit dem Stell­
hebelraum für die Weichen 
und Signale bestand aus ein­
fach gehaltenem Fachwerk 
mit sauber ausgemauerten 
und sorgsam verputzten Gefa­
chen. Der kleine Bau trug ein 

Durch seine geringe Grundfläche eignet sich 
das Gebäude auch zur Ergänzung beste­
hender Modellbahn·Anlagen. 

Grundr iO Spannraum 



Die Rückseite zeigt separate Ein· 
gänge zum Dienstraum und zum 
Spannraum für die Drahtzüge. 

flaches Spitzdach, das man 
anfangs mit schwarzer Teer­
pappe eindeckte. Kurz nach 
Ausbruch des zweiten Welt· 
krieges installierte die Bahn­
verwaltung einen Luftschutz· 
raum. Zu diesem Zeitpunkt 
verschwanden die Ständer, 
Riegel und Streben des Fach· 
werks unter Putz. Im letzten 
Bauzustand trug das Stell­
werk einen schmierig-grau 
wirkenden Farbton und ein 
Dach aus Eternitplauen. 

Das Modell im Maßstab 
1: 22,5 fand auf einer großen 
LGB-Anlage Platz. Doch auch 
in kleineren Maßstäben dürf­
te der Nachbau reizvoll sein. 

Vorder· und Seitenwände 
aus 16 Millimeter 

Spanplatten. Mit Hil· 
Laubsäge werden die 

Wer perfekten Modellbau anstrebt 
sollte auch die Balkenköpfe der 
Dachsparren nicht vergessen. 

Öffnungen für die Fenster 
und Türen ausgeschnitten. 
Anschließend verleimt man 
die vier Seitenwände stumpf 
miteinander. Dabei empfiehlt 
es sich, die längeren Wände 
der Vorder· und Rückseite an 
den Giebeln leicht überste· 
hen zu lassen. Kleine Senk· 
kopfnägel an allen vier Stoß­
kanten verleihen zusätzliche 
Stabilität. Holzkitt kaschiert 
die Stellen, an denen sie ein­
geschlagen werden. Hat der 
Kleber abgebunden, feilt man 
die überstehenden Kanten 
vorsichtig ab und nivelliert 
Unebenheiten mit Holzkitt 
oder Spachtelmasse. Nach 
dem Aushärten folgt ein letz· 
ter Schlier mit feinem Sand· 
papie r. Auf diese Weise ent· 
stehen exakt rechtwinklige, 
sauber wirkende Kanten. 

Auf den unteren Teil der 
Wände, die den Spannraum 
des mechanjschen Stellwerks 
umschließen, wird per Spach­
tel Gips ocler Moltofill als 
Putz-Imitation rauh aufgetra­
gen. Türen und Fensterrah­
men sägt man aus zwei Milli· 
meter dickem Sperrholz aus. 
Für die Glasscheiben eignet 
sich durchsichtiger, aber 
nicht zu dünner Kunststoff. 
Wer Dachpfannen bevorzugt, 
fertigt sie einzeln aus stabi· 
le rn Karton an und leimt sie 
Stück für Stück auf die vorbe­
reitete Schrägfläche. Für ih· 
ren Anstrich eignen sich 
Farbtöne von klassischem 
Ziegelrot bis zu dunklem 
Braun. Für ein Dach aus Teer­
pappe genügen stabile Kar­
tonflächen mit einem satt· 
schwarzen Anst rich. 

Auch der Anstiegwinkel der Treppe zum 
Obergeschoß entspricht exakt dem Vorbi ld 
und kann direkt übernommen werden. 

Die Ständer, Streben und Rie· 
gel des Fachwerks müssen 
einzeln ausgeschnitten und 
dunkelbraun oder schwarz ge­
strichen werden, bevor man 
sie exakt nach Zeichnung auf· 
klebt. Natürlich kann man die 
Balken auch mit Lineal und 
Bleistift auf die jeweilige 
Wand zeichnen und sie an· 
schließend mit schwarzer Far­
be ausmalen. Die Treppe ent· 
steht entweder aus einzeln zu. 
geschnittenen und miteinan· 
der verleimten Sperrholztei­
len oder aus Pappe. Als Ge­
länder eignet sich entspre­
chend gebogener Schweiß· 
draht. Giebelleisten und Spar­
renköpfe sägt man aus zwei 
Millimeter starkem Sperrholz 
aus und klebt sie unter das 
fertig aufgesetzte Dach. 

Friedrich Risse 

Die Fachwerkbalken sollte man 
entweder aufkleben oder auf die 
weiß grundierten Wände malen. 
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Als klassisches Urlaubsland bietet ÖS1erreidl 
neben reizvollen Feriengebieten auch eine Fülle 
klassischer Bahnen und Bahnstrec:ken, faszi. 
nierend für jeden Elsenbahnfreund. 
Mit Gebirgsbahnen auf kühnen Brücken über 
spektakuläre Schluchten, auf verträumten 
Bummel-Touren mit Museums-Zügen durch 
romantische Alpentäler-mit unseren 
RIO-GRANDE-Videos werden Urlaubs- und 
Elsenbahnträume wahr- zuhause, in Ihrem 
Wohnzimmer! 

Ob mächtige, dampfspeiende Güterzug-loks, 
fauchende Schnellzug-Dampflokomotiven oder 
imposante Ellok-Riesen-der Faszination Eisen­
bahn er1iegen wir immer wieder. Er1eben und 
genießen Sie in einmalig schönen Aufnahmen 
von Loks und Wagen, außergewöhnlichen 
Bahnen und spektakulären Zügen in ihrer natür­
lichen Umgebung und auf herr1ichen Strecken. 
Die RIO-GRANDE-Eisenbahn-Videsos bieten 
Ihnen Eisenbahn-Erlebnisse in h""-'•·•~· n. 

- zu sagenhaft günstigen Preisen. 
Rund 150 Eisenbahn-Videos sind zur Zeit 
lieferbar- fordern Sie das ausführ1iche 
programm an! 

dann war schon jemand schneller 
Sie brauchen auf Ihr L'"'"'"'l""" 
verzichten - bitte senden Sie 
einfach an: 





BASTELTIPS: Steinbogenbrücke • Sägehilfe • Weichenantrieb • Bahnhofsleuchte 

Eine Steinbogenbrücke ziert Garten und Gartenbahn. 
Wie sie entsteht, beschreibt Siegtried Bergelt. 

Beton-Bogen 
• Wenn ein Gartenbahner 
eine Steinbogenbrücke in die 
freie Natur stellen will, hat er 
es deutlich schwerer als der 
Kollege im warmen Modell· 
bahnzimmer. Denn als Bau­
material dient handelsübli­
cher Beton. 

Bevor man diesen nach Her­
stellerangaben anrührt, muß 
der Formkasten fertig sein. 
Dieser besteht aus einem sta-

Die wuchtige Bogenbrücke 
überspannt einen Einschnitt 
im heimischen Garten. 

bilen Holzrahmen, einem 
Hartfaserstreifen für den Bo­
gen und Kernen für das Spar­
gewölbe. Einige Holzklötz­
chen halten den Hartfaser­
streifen in der richtigen 
Form. Damit die Brücke den 
harten, täglichen Betriebsein­
satz übersteht, legt man bei 
halber Betonfüllung je zwei 
Eisenstäbe parallel zu Fahr­
bahn und Bogen. Nach zwei 
Tagen ist der nächste Arbeits· 
schritt fällig: Die Fugen wer-
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den mit einem Nagel in den 
Beton geritzt. Zwei weitere 
Tage vergehen, bis der Beton 
ausgehärtet ist. Jetzt steht 
dem Gartenbahneinsatz nichts 
mehr im Wege. 

Wer noch eine Fahrbahn auf 
der Brücke haben will, muß 
sie in der gewünschten Größe 
Einschalen und Ausbetonie­
ren. Das Geländer besteht aus 
einigen Schieferriemchen, die 
auch dem Zusammenstoß mit 
einer Schneeschaufel stand­
halten sollen. 

Siegfried Bergeltfle 

Ein stabiler Holzkasten 

bringt den Beton in die 

gewünschte Form. 

Den neuen Bahnhof 
umzubauen ist problemlos. 
Doch wehe, wenn die 
erste Wand schräg 
abgeschnitten wurde. 

Lehrstück 
• Trotz der Vielfalt von ln­
dustriemodellen wagen sich 
immer mehr Modellbahner an 
Um- und Selbstbau von Ge­
bäuden. Dabei ist sehr oft ein 
gerader, sauberer Schnitt nö-

Eine einfache Gehrungslade mit 

Säge oder Schneidmesser er­

möglicht gerade Schnitte. 

tig. Eine Gehrungslade mit 
passender Säge kann dabei 
gute Dienste leisten. Diese 
Hilfsmittel gibt es in ver­
schiedenen Ausführungen in 
jedem Baumarkt. Mit einer 
solchen Sägelehre sind recht· 
winklige und 45-Grad-Schnit­
te ohne großen Aufwand mög­
lich. Man sollte nur darauf 
achten, daß die Mauerteile 
fest in der Lade liegen. So 
macht der Gebäudeselbstbau 
noch mehr Spaß. 

Rainer Albrechtfle 

Weichenantriebe unter­
flur? - Mit einem 
einfachen Relais läßt 
sich so manches Problem 
dieser Art lösen. 

Antriebsart 
• Die bekannten Großse­
rienantriebe für Weichen sind 
zwar einfach zu montieren, 
aber dafür nicht gerade 
schön. Für den Unterflurein­
salz müssen oft teure Zurüst· 
sätze oder separate Antriebe 
gekauft werden. Ein billiger, 
zuverlässiger und kleiner 
Weichenantrieb kommt aus 

dem Elektronikzubehör: Das 
Kaco Relais RP 10, erhältlich 
unter der Bestellnummer 
504840 bei Conrad-Electronic, 
92240 Hirschau, eignet sich 
für diesen Zweck. 

Ein besonderes Merkmal die­
ses Relais ist der Handstell­
hebel. Der Stellweg des He­
bels reicht aus, um die mei­
sten Weichen der Baugröße 
HO zu schalten. Entweder 
bohrt man ein Loch mit dem 
Durchmesser des Stelldrahtes 
oder man erhitzt ihn über ei­
ner Flamme und drückt ihn 
in den KunststoffhebeL Ein 
Tropfen Sekundenkleber gibt 
in beiden Fällen den endgül­
tigen Halt. Falls der Stellweg 
nicht ausreicht, kann der 
Draht auch von oben einge­
klebt und an der passenden 
Stelle umgebogen werden. 
Mit einem Streifen Teppich­
klebeband versehen, findet 
der kompakte Antrieb unter 
der Anlagenplatte Halt. 

Schalten läßt sich das Relais 
ganz einfach über Kippschal­
ter oder mit Drucktasten. 
Über einen der zwei Um­
schaltkontakte kann ein pola­
risiertes Herzstück versorgt 
werden. Sind alle Kabel ange­
lötet und der Stelldraht aus­
gerichtet, kann der Modell­
bahner endlich schalten und 
walten wie er will. 

Heinzwemer Ombecklle 

Der senkrechte Draht läßt 
einen größeren Stellweg zu. 
Er wird einfach an der 
passenden Stelle abgebogen. 



Sie halten den Einkaufszettel an der Pinwand oder hel-
fen bei der Beleuchtung des Bahnhofes: Kunststoff-Pins. 

Leuchtendes Beispiel 
• Laternen im Bahnhofsbe· 
reich sind schöne, aber teure 
Ausstattungsdetails, die ei· 
gentlieh auf keiner Anlage 
fehlen dürfen. Mit geschick· 
ten Fingern und den nötigen 
Utensilien läßt sich die eine 
oder andere Mark sparen. 

Eine gelbe Leuchtdiode mit 
drei Mjliimeter Durchmesser, 
ein Strohhalm, ein Zahnsto· 
eher und ein Pin von der ob· 
ligatorisehen Küchen-Pin· 
wand bilden die Grundlage 
der Bastelei. Die Nadel des 
Pins wird vorsichtig erwärmt 
und mit einer Zange aus dem 
Kunststoff gezogen. Dann 
spannt man die bunten Köpfe 
in einen Schraubstock. Ein 
Loch mit sechs Millimetern 
Durchmesser in der Mine bil-

det das Innere des Lampen· 
schirmes. Zwei weitere Lö­
cher mit einem Millimeter 
Durchmesser links und rechts 
davon nehmen die Halterung 
auf. Die Innenseite des Lam­
penschirms erhälu einen sil­
berfarbigen Anstrich. Mit ei­
ner feinen Säge trennt man 
dann den hinteren Teil des 
Pins ab und feilt den Grat 
eben. 

An die Diode lötet der Bastler 
dünne Kupferlitze an und iso· 
Iien sie mit Papier. Die Kabel 
werden durch einen Stroh· 
halm gezogen, der auf die ge­
wünschte Länge gestutzt wur­
de. Es empfiehlt sich, das 
obere Ende des Halms unge­
fähr 2,S Millimeter V-förmig 
einzuschneiden. Der Lampen-

........ Aufbau. überzeugendes 
ErgiiMIIs: Aus einem Kunststoffpin 
entsteht der Lampenschirm. ein 
StrohMint clent als Mast. 

halter, aus ein Millimeter 
starkem Kupferdraht zurecht· 
gebogen, wird zwischen den 
Diodenanschlüssen durchge­
steckt. Zieht man nun die An· 
schlußdrähte nach unten, 
drückt die Diode den Halte­
bügel fest in den Strohhalm. 
Ein Zahnstocher am unteren 
Ende des Mastes sorgt dafür, 

daß die Kabel gespannt blei­
ben. Nachdem der Lampen­
schirm aufgeklebt ist, erhält 
die Lampe einen Anstrich mit 
mattschwarzer Revell-Farbe. 
j etzt noch schnell den Wider­
stand angelötet und schon 
kommt etwas Licht ins Dun­
kel am Modellbahnhof. 

Frank Nitschkelle 
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WERKSTATT 

BASTELTIPS: Eigenbau-Fichten • Blaulicht in N • Schneepflug in TT 

Tannen aus Schnur und Draht? Das klingt nach aufwen­
digen Einzelstücken, geht aber einfach und schnel l. 

Schnurgerade 
• Flaschenputzer und 
Kunststofftannen bilden auf 
vielen Anlagen das Grundge· 
rüst für einen größeren Wald. 
Trotz der einfachen Ausfüh­
rung dieser Bäume geht ein 
solches Waldstück ganz schön 
ins Geld. Dieses kann man 
sich ganz einfach sparen. 

Ein ungefähr 20 mal 40 Zenti· 
meter großes Sperrholzbrett 
wird mit Maurerschnur, die 
aus vier bis fünf Adern be-

steht, Lage für Lage umwik· 
kelt. Die gewünschte Höhe 
der Bäume bestimmt die Brei­
te der Wicklung. Die Stämme 
bestehen aus einfachem Blu· 
menbindedraht aus dem Bau­
markt. Den in Haarspangen­
form gebogenen Draht 
schiebt man mit einer Seite 
über, mit der anderen unter 
den Schnüren durch und 
dreht die Drahtenden zwei­
mal zusammen. Kontaktkle· 
ber fixiert die Schnur am zu­
künftigen Baumstamm. Dieser 
wird dann mit einer Seite in 
eine langsamlaufende Bohr· 
maschine eingespannt, an der 
anderen Seite mit einer Zan­
ge festgehalten und vorsichtig 
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verdrillt. Mit einer Drahtbür­
ste behandelt man die 
Schnurenden, so daß diese et· 
was ausfransen. Mit Hilfe ei· 
ner Schere erhält jeder Baum 
sein individuelles Aussehen. 
Dunkelgrüne, stark verdünn­
te Latex-Farbe hält das Streu· 
material auf den Ästen. Gut 
20 Bäume lassen sich aus ei· 
ner Wicklung herstellen. Da 
darf sich der Preiser-Förster 
auf einen schönen Wald freu­
en. Rudolf Schreibe:r//e 

Individuell zurechtgestutzt 

wirken diese Tannen besser als 

viele Industrieprodukte. 

Die Kupferdrahtstämme sind 

mit Kontaktkleber an den 

Schnüren befestigt. 

\ 

Microglühlampen, Werk­
zeug und eine gute Idee 
bringen Licht unter die 
Floriansjünger auf der 
heimischen N-Anlage. 

Blaulicht 
• Wenn die Feuerwehr mit 
allem Tatü·tata das Stadtbild 
auflockern soll, dürfen die 
blauen Blinklichter natürlich 
nicht fehlen. Mit Micro-Lam­
pen von Conrad-Electronic, 
92240 Hirschau, blauem Glüh­
lampenlack und der normalen 

Links ist das Innenleben der Beleuchtung zu erkennen, 

rechts die fertigen Blaulichter des Einsatzfahrzeuges. 

Bastlerausrüstung läßt sich 
diese Vorgabe verwirklichen. 

Zuerst zerlegt man vorsichtig 
das Fahrzeug und entfernt 
die Blaulichtattrappen. Je 
nach Automodell müssen 
noch Löcher mit zwei Milli· 
metern Durchmesser in den 
Klarsiehteinsatz gebohrt wer­
den. Mehrmaliges Streichen 
der Dachinnenseite soll ver­
hindern, daß Licht durch­
scheinen kann. Mit einer Ta· 
schenlampe läßt sich dies 
leicht kontrollieren. Jetzt 
kommen die feinen Glüh· 
Iämpchen an die Reihe: Sie 
werden von innen durch die 
Öffnungen geschoben und mit 
Plastik- oder Sekundenkleber 
entsprechend befestigt. 

Nach dem Aushärten des Kle­
bers erhalten die Lämpchen 
außerhalb des Daches einen 
Anstrich mit blauer Glühlam· 
penfarbe und innerhalb mit 
schwarzem Lack. Bei der 
Glühlampenfarbe ist zudem 
Vorsicht geboten: Lieber 
nochmal nachstreichen als 
einmal zu dick auftragen. 
Jetzt steht noch der Zusam· 
menbau bevor, der mit eini­
gen Tropfen Plastikkleber 
kein Problem darstellt. Der 
Anschluß an einen Wechsel· 
blinker ist der letzte Arbeits· 
schritt. Ein Widerstand sorgt 
dafür, daß die Lampe nicht 
zuviel Spannung abbekommt. 
So wird das Spektakel "Feu­
erwehreinsatz" optisch unter· 
stützt. Hans-]oachim Peschtlle 

Wenn es Winter wird auf der Anlage, müssen TT-Bahner 
passen - oder den Tip von Sebastian Koch beherzigen. 

Neuschnee 
• Modellbahner, die einen 
Schneepflug über ihre TT· 
Gleise schicken wollen, kön­
nen nur auf Eigenbau-Produk­
te zurückgreifen. Doch keine 
Angst, ohne großen Aufwand 
entsteht aus einem ausran· 
gierten Tender der Baureihe 
35.10 der BerlinerTT-Bahnen 
ein einfacher und preisgünsti· 
ger Schneeräumer. 

Als erstes muß der Tender 
seine Innereien abgeben, alle 
Teile der Stromabnahme wan­
dern in die Bastelkiste. Auch 
der komplette Kohlenkasten 
muß weichen, die Wasserka­
stendeckel an der Tender­
oberfläche fallen dem Schleif· 

Die gelbe Lackierung 

verleiht dem Schneepflug 

das typische Aussehen. 



4. 

Die Teile 2, 3 und 4 werden 
mit Polystyrolkleber in den 
Ausschnitt des BTTB-Tender­
gehäuses eingeklebt. 

papier zum Opfer. Die Teile 
2, 3 und 4 lassen sich aus ei­
ner Kunststoffplatte anferti­
gen, die sich in jeder Bastei­
kiste findet. Mit einigen Trop­
fen Polystyrolkleber setzt 
man die Teile in den Tender­
ausschnitt ein. Teil 1 besteht 
aus einem in der Mitte gebo· 
genen Messingblech, es stellt 
die Halterung für das dritte 
Spitzenlicht dar. Die Kunst­
swffteile für die Lampen ent­
stammen der Bastelkiste. 

3. 

4. 

Jetzt gilt die ganze Aufmerk­
samkeit dem Schneeräumer, 
der aus den Messingblech-Tei­
len 5, 6 und 7 besteht. Das 
in der Mitte gebogene Teil 6 
klebt man mit Kontaktkleber 
auf die V-förmig markierte 
Fläche von Teil 7. Teil 5 
macht aus dem so entstande­
nen V ein Dreieck. Messing­
winkel halten den Schneeräu­
mer am Tender. Die obere 
Kante von Teil 6 muß dabei 
waagerecht ausgerichtet sein. 

Zeichnung: Sebastian Koch 

7. 

~L-2-5 --'.1 ~ '· 

Die Maße der benötigten 
Bauteile entsprechen dem 
Maßstab 1 : 120. 

6. 

Bevor das Modell seine typi· 
sehe, gelbe Farbgebung er­
hält, sollten noch Griffe und 
Geländer aus feinem Messing­
draht ihren vorbildgetreuen 
Platz einnehmen. Die Be­
schriftung erfolgt mit Schie­
bebildern aus dem Modell­
bahnfachhandeL Sind Schnee­
pfluggehäuse und Tender­
fahrgestell wieder vereint, 
steht dem nächsten Modell­
bahnwinter nichts mehr im 
Weg. Sebastian Kochfle 

50 Mark für 
Ihren Tip 

Kennen Sie einen praxiserprob­
ten T1p oder einen guten Trick 
für den Modellbahnbau7 Dann 
schicken Sie ihn uns - jeder ver-
6ffentlichte T1p wird mit 50 
Marle honoriert. Wenn Sie ein 

druckfähiges Foto (Ideal ist ein 
Dia, auch ein kontrastreicher 
Papierabzug eignet sich. Un­
brauchbar für den Druck sind 
Polaroiclfotos) mitsenden, hono­
rieren wir das mh weheren 25 
Mark. Die Adresse: Redaktion 
MODELLEISENBAHNER, Postfach 
10 37 43, 70032 Stuttgart. 

MENZELS LOKSCHUPPEN & TOFF TOFF GMBH 
Friedrichstraße 6 · 40217 Düsseldorf · Telefon 021 1/373328 · FAX 0211/373090 
Telefon Versandabteilung: 0211/373501 

Zu/~ 

Ankauf, Verltauf, Tausch von Eisenbahn- und Automodellen aller Größen, auell kompleite Sammlungen, Blechspielzeug und Militaria. Fachgeschäfte fiir Neu • Atl, Reparaturen, Umbauten, Ersatzteile, Digi1ai·Umrüstungen. 

Mode/ Loc:o - Metallbausätze HOIHOeiHOm 14233 Offener Guterwagen der SNCF 9.95 0290 Ooppetsel Wl.lttemberger Güterwagen 39.95 Llme N 
ML225 BA I 8.0 (sächs. XV l l H) Supemausall 14249 Hochbot<IWagen m~ Kohle der OR 15.60 2034 BR V45 de< 06, rot 79.95 5525002 S·Bahl1lug der OR 241 .95 

m11 RP25 Radern und Esoap ll'lltor 722.50 14250 HochbotdWagen mrt Sand de< OR 15.60 2084 BR 335 der OB, ncurol. mil Automatik· 5525003 S·Balmzug der BVG 241,95 
ML266 BR I 8 0 (saclls. XVII H) Slandardbausal2 14331 Aaehwagen der OB 9.95 kuft~nrappe 99.00 163999 S·Bahn Garnitur 4·1eilig der DA 319.95 

RorofOtd Räder u. Mashima MoiDr 578.00 14360 l<uNwagen der 06 16,90 2227 BR 9 3) der OB. SCIIwarl 111.00 
ML 247A BR 58/sächs 1161) ""' RP25 Rädem 365.50 14362 l<ut"lwagen der OB, Wieselllrger 25.20 2301 BR 143 der OR. S·Balvl Ausfllvung 157.50 Bnwe HO 
ML 2478 BR 58 (sadls. I 61) 11111 NEM Radern 365.50 14423 ~der06.VTG 19.95 2303 BR 110 der 06, blau 109,95 0401 Oiesetlok BR 219 der DR. naro1 
MI. 253 BR 19 jSaChs XXHV) Stcle<bausatz 635.80 14424 ~der06. ESSO 19.95 2309 BR 243der OB, rtll 156.00 Gleoctcstrom 139.95 
Ml250 BR 99 4631 HOe ~ Inselbahn 397,80 14425 ~der OB. Sl1el 19.95 2328 BR 111 der OB. naro1 129.00 0432 Oiesetlok BR 219 der DR. naro1 
M1.251 BR 99 4631 HOm ~ Inselbahn 397.80 14426 K.esselw3gen der OB. Ar.ll 19.95 2357 BR I SO der OB. !1\II 99.95 Wechselstrom 199.95 
Ml258 Sachsische M(~ 499.95 15419 ~~··achsig 9.95 2513 BR 4 I der Oeu!sd1en Bllldestml. 0411 Doeselok BR 234 der OB. RegionalbaM-
CATS ltaullO<alalog Model t.oc:o 1111 PfeiSII:sle 9.90 83101 Glelssludc getade G 1 10 ~ 18.50 mol Raudlgenlra1or 199.95 :\i Glelchs1lorn 181.65 

83109 Glelssludc ge0ogen R11 12 Stuck 21.50 2357 BR 150 der OetAschen &nlesbal1n 0415 201 der OR (e>V1 001 
Tllliv HOm Spreeweldballn 83106 Gletssludc gebOgen R21 12 Stuck 21 .50 ""' neuem OB-Logo 99.95 Glelchs1lorn 181.65 
01270 Spreewalcbm Gu1enug der DR 208.55 83125 Ae~Ohne\'ertwlder 20Sild< 99.95 3037·39 Abteiwagenset der DR. bestehend aus 0445 Doeselok SR 201 der DR {exVIOOl 

85501 passende Vertlr1der 25 Stuck 5.25 zweo 3·adlslgen\Yagen • Paci<wagen 54.00 Wechselstrom 235.60 
Tlll~- Pilz Orelscllleneng/els 83322 Wedle 15 link$ 13.55 3055·57 Sel·~lbachet.aus 0530 VTn2 Ferf<ellaxe - Gleochslrom 287.30 
851 Dreischienen • AexgletS t«<mml«le 83321 Wedle 15 rechls 13.55 3055. 56und3057 54.95 0536 VT772 Fef1<etlaxe - WechselsUom 372.40 

10er Pack 89,95 83361 tnneroogenweiCh rec:llls 14.50 4220·22 ~~:~~::2~ Berlon. aus 85127 DreiSChienen • Flexgteis HMiOm 83362 InnenbogenweiChe lonkS 14,50 64.95 Roc:o I S.c:llsenmodel/e Spur HO 
IOer Pac:l< 89.95 83512 Weoellenantncb WnkS 21.25 5801·3 Rheingoldsei ORG. beStehend aus 00046 4er Sei lsc:hech. SielWagen der CSO 47.80 

85181 Abzwelg HOIHOe • rechts 23.40 83511 Welchenanlncb rechts 21.25 2 Sa=en und 1 Pac:l<wagen 29,95 43667 BR 103der DB. c:remetrot.o.Sdlurze 149,95 
85182 Abzwelg HOIHOe • linkS 23.40 2522 O~fiOI< t BA 01.5 RekO mtt Kohletendet 44049 ~ KesselWagenset der 
85183 Abzwelg HOIHOm • cecnts 23.40 OUtzold HO - UlmFebr. 1996 - ltit!Jes/fll!yng 259.95 undetl)llon 59.95 
85184 Abzwelg HOIHOm • linkS 23.40 32100 Dampflok BR 52 ""' Stefrahmen- 71005 Oa~IIOI< der BR 01 .5 RekO mtt Öltender 13001 BR 172 der OR . Fef1<etlaxe" 
85185 Gleiswechsel HMiOe von lonkS n. rechts 23.40 fenderder OR 284.70 - u im Fecr 1996 - ltmlstef!Kig 299,95 An~ 1996 -ltmlste#j)(eis 199,95 
85186 Gleiswechsel HOIHOe von recMs n.links 23.40 32400 Dampflol< BR 52 1m Anloeferungs;rus. 332,80 4661 Gedeckter Guterwagen der DRG Bremen 43705 BR 23 der 08 AG. narol 179,95 
85187 GleiswechseiiOHOm von hnkS n. rech1S 23,40 32700 Da~flol< BR 52 mil StelfTahmen. m.tl<lnemabk 43706 BR 132 der DR. a11to1 179.95 
85188 GleiswechseiiOHOm von rechls n.links 23.40 lender der OB 33 1.20 - lttreslell.r!g 111 Februal 21.95 14367 Reko -~- sandfat!Jen 37.10 
86110 MOIOt\scller Wetehenanlneb 21.90 33200 Doeselok BR 119 derOR. Ep f'l 214.40 4662 Otfener~lilz 14369 RekO - 2. •• Qri!l 35.95 
861 1().10 MoCI:IrlscherY/elcllenanlneb 10erPac:l< 199.95 3-4100 Doeselok BR 219 der 2. Bausene 11"11 l<lnemalll< - 111 Febr. 18.80 14371 RekO - wagen 2.10. mit Pad<alllle!l 35.95 

der08AG 195.65 4663 Otfener ~Wiac:tl 46649 ==derDR 23.15 

~~ rr~,::~BR8t. 35200 Doeselok BR 118.7 der DR 197.10 lllll<lnemalik - 111 feilt 18.80 16007 Leogemeot - ~-&press 47.15 
16009 ~der 15.95 

3 Petsonenwagen. Glelsoval. Tralo 179.95 Arnold Spur TT LI~ HO 44552/56 Doppelsei Elzugwagen der OB. 
01322 Zugpackung . 100 .Iahte Polsdam" 264.00 8800 1 l<d l der DR. sc:!lwarz letzlm3loge Auflage 2 1 Guielwagen·Sel der DR {Bn1Jsdle Zone) 112 10 und Gepackwagen 49.95 
02120 Dalnpllok der BR 01 der DRG 214.80 - 110 FeiJtvat 139.95 Ep Ia. 41elliQ 82.60 46517 Teleskop·Haoilefw.lgen der OR 26.35 
02121 Dalnpllok der BR 01 der DR 220,80 88002 l<ol I der OB, rt11 1etz1ma11ge AtAiage 382003 RheonQc*!lug der DRG. 4 Sallnwagen und 44081 Doppelsei Kesselwagen der BP 54.50 
02122 Darnpllol< der BR 01 der OB 220.80 - ab FebnJIJI 149.95 1 Pacl<wagen. ffill lnnenbeleuchloog 269.95 
02230 Dampflok der BA 56 der DA. alte A!Jsf. 99.00 Bei Beslellu':,; oder ReseMerungswünsc 
0223-4 Da~fiOk der BR 56 der 08. neue A!Jsf. 129,95 Amold S(Fur N Llm• HO - Rostposten Berliner: wenden Sie bille an unse~ Ve<sandableilung, 
02311 E·L der BA 499 der CSO. blau/gelb 55.00 71001 R 18.4 der OeuiSc:henBundesb .• Ep. ll229,95 149834 S·llalmzug ET16511:S165 der DA HerrnJansen Tef. 021f/373501, 
02422 E·Lok det BR 44 der DRG. grau 199.95 71002 SR I 8.4 der OeuiSc:hen Reiehsb •• ec,· I 229.95 Glelchslrom 265.95 bef US·Modellen 
02521 OiesetlOk BR 119 der OR 109.00 71003 BROOI dcrOeulschenBundesb .. p. IV319,95 149835 S·BMnzug BR 275 der BVG. Ausfül•ung an Herrn Hartmann Tel. 02111373328, 
02340 EIOI< der BR 243 de< OR 0147 Rhel~detOB.8RE1 0m~ der 70er Jahre Gleic:hslrom 265.95 gemeinsames Fax 02 11137 3090. 

Vorbeslc//prers lur Felxuar 1996 159.95 4 Rheingoldwagen der OB. Ep.ll 259.00 149861 S·Bahn Tradilions.rug, mil beJeuchl 
13614 =agen der OB beigelblau 18.95 0265 Fahrersonderlug 1994 • Köf m~ Dac:h·Sch~ßlichlem Gleichslrom 279.00 ZiK ZaNung akleplleren wie EuroscheCkS bis jeweilS 
13790 ockwagen der OB. 2.Klasse 59.95 3 Kesselwagen 139.95 149844AC S·Bahnzug ET16SitS165derOR 400.- DM oder die Angabe Ihrer Kreditl<atl~. 
13791 DoppelSlockwagender OB. 1/2. Klasse 59.95 0271 1<e$setw3genset Shell Uld BP der ORG 29.95 Wec:hsetstroln 279.95 Eurocardl • Vett.llldai!Jm. Lieferung auch per me. 
01570 ~ Moneralwasse<wg .• 3er Sei 76.00 0285 Schienenbus·~ der OB, Ep. f'l 14984SAC S·Bahnzug BR 275 der BVG. Austulnr1g JedOd! NCIII aul Reclnong. MlndeStbeStellwert DM 100.-
95001 Coof.Tcansponer der OB 38.35 - .J;igemletStet 149.95 70er .lallte Wec:hsetstroln 279.95 Je LJe(Wlg ~ Inland 9.50. AUSland ab 25.-

63 



Bahnhof, Bauernhof und Schaf­
herde fügen sich gut in die 
ländliche Idylle der kleinen 
Anlage in Nenngröße N ein. 

Einige Moltofiii-Felsen zieren 
die Anlage, die problemlos in 
den 37 mal48 Zentimeter 
großen Aktenkoffer paßt. 

Das verschlungene Oval mit 
zwei Abstellgleisen läßt einen 
interessanten Spielbetrieb auf 
kleinstem Raum zu. 

Dieter Oberdörster hat das Thema "Kofferanlage" um eine 

weitere Variante bereichert. Seine Idee könnte so manchen 

reisefreudigen N-Bahner zur Nachahmung anregen. 

interessanten Spielbetrieb zu, 
ein Modellbahner will 
schließlich nicht nur einem 
im Kreis fahrenden Zug zu­
schauen. Die kleinsten Ra­
dien der Arnold-Flexgleise 
betragen 135 Millimeter im 
inneren und 165 Millimeter 
im äußeren Kreis. Eine 44er 
hat in diesen Kurven naturge­
mäß keine Chance, kleine C­
Kuppler oder ein Schienen­
bus meistern diese jedoch oh­
ne Probleme. 

DerMann 
mit dem Koffer 
• Die Modellbahn geht auf 
Reisen: Kofferanlagen in 
Spur Z sind immer öfter anzu­
treffen. Wer auf die Detaillie­
rung eines größeren Maßsta· 
bes nicht verzichten will, 
nimmt anstatt des klassischen 
Koffermaßstabes 1 : 220 die 
Nenngröße N für die Reise­
Ausführung seiner Anlage. 
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Ein Aktenkoffer mit den In· 
nenmaßen 370 auf 480 Milli­
meter beheimatet das kleine 
Schmuckstück. Eine Sperr­
holzplatte mit 15 Millimeter 
starken, im Kreuzverband an­
geleimten Kanthölzern ist die 
Grundlage für den Gelände­
aufbau. Die 25 Millimeter 
breite Bahntrasse findet mit· 

tels Schrauben, Leim und 
Holzstützen Halt auf der Ba­
sisplatte. 

Der Schienenverlauf bildet 
ein verschlungenes Oval, von 
dem zwei Abstellgleise ab­
zweigen: eines im sichtbaren, 
eines im verdeckten Bereich. 
Diese Anordnung läßt einen 

Von der Weiche 1m hinteren 
Anlagenbereich steigt das 
Gleis beidseitig auf 22 Milli­
meter im Bahnhofsbereich an. 
Nachdem die Züge die 4,5· 
prozentige Steigung bewältigt 
haben, erreichen sie den mit 
44 Millimetern über Nullni­
veau höchsten Punkt der 
Strecke. Eingebettet in eine 
ländlich-gebirgige Idylle mit 
Bauernhof, Schafherde und 
Pferdefuhrwerk hinterlassen 
die aufgenagelten, von Mo­
dellschotter eingerahmten 
Gleise einen vorbildgetreuen 
Eindruck. 

Für den Geländebau kommt 
eine außergewöhnliche Tech­
nik zum Einsatz: An in Tras­
senbrettehen eingelassenen 



Kleine Details wie ein pferde­
fuhrwerk lockern die Anlage auf. 
ln Nenngröße N ist es noch ohne 
größere Probleme machbar. 

verbindet die Anlage mit dem 
Fahrregler. Für den netz· 
unabhängigen Betrieb steht 
ein Spannungsregler vom Typ 
LM 317 T zur Verfügung, der 
von zwei 9 Volt-Akkus ge· 
speist wird. Ein zweipoliger 
Umschalter sorgt für den 
FahrtrichtungswechseL Zu· 
!hause liefert ein handelsübli· 
eher Trafo die benötigte 
Spannung. 

Messingnägeln sind Kupfer· 
drähte mit 1,5 Millimeter 
Querschnitt angelötet. Quer 
dazu befestigte Drähte bilden 
eine grobes Geflecht, auf dem 
zwei Lagen leimgetränkter 
Taft-Stoff Halt finden. Die 

Moltofill-Felsen mußten meh· 
rere Anstriche über sich erge· 
hen lassen, bevor sie die 
strenge Endkontrolle passie· 
ren konnten. Eine Straße, 
über die sich ein mit Minia· 
turglühbirnen beleuchteter 

LKW quält, führt zu dem klei· 
nen Bahnhofsgebäude. Ver· 
schiedene Bäume und Sträu­
cher runden die Landschafts· 
gestaltung ab. 

Ein 25-poliger Sub-D-Stecker 

Die erstaunten BUcke, wenn 
sich anstatt langweiliger Ak· 
ten eine interessante Modell· 
bahn im Koffer befindet, deu· 
ten darauf hin, daß diese Lö· 
sung nicht alltäglich ist. Und 
gerade deshalb ist diese Idee 
eine besonders schöne Varia· 
tion des Themas Modell bahn. 

Dieter Oberdörster/le 

Versandbestellung an: 
Sf~D"B6blinger Str. 74 · 71065 Sindellingen 

Tel . 0 70 31/8695 30 ·Fax 0 70 31/86 95 50 

Exklusiv-Schnäppchen - aber nur 
solange der Vorrat reicht! 
PIKO 
pi 58002 Bielwagen-Sondetset, 3-teili<l. Epoche t bestehend aus 

54204 .Fetdschlö8chen" 54205 .Pvraset" 
und 54207 .Sternen· zusammen nur 17.10 

Liliput HO - 011 Stna1tiona-Angallotl 
ka 94002 Original llllpijt-Produktion aus 1989; 

Schlepptender·lok BR 18316 echt vergoldet. 
in staubdichter AciYt-Box. nur 378.-

TRIX llltrlllioul HO 
tr 22414 Tenderlok BR 98 Oll 
tr 22465 EI Iok BR 140, ro~ 08 
tr 22547 Ellok BR 181, blau. OB 
liMA HO 

nur 234,­
nur 101,­
nur 11.-

fi 208404 VT 08. U$-Atmy, roUcreme. 2-teotog nur I &1,-
N 303647 Doppelsilowallen .Persil" OAG, 2-tetl'll nur 43,10 
ARNOLO 
at 0266 Etglnzungs-Set zu 0268 .Max-Hütte". 2-tlg. 24.10 
ar 0287 Jahr8SlUI,l '95 .,HOECHSr 121.-
ar 2005 Dieset-Loie BR 212 rot. neues DB·looo. 

Simplex-Kupplung 
ar 2307 E-lok BR 143, S-Bahn, OR 
ar 2315 E-Lok BR 10, .Rheingold" OB 
ar2320 E-lok8RI41 ,rot.OB 
ar2512 Schlepptenderlok BR41,0B 
ar 2515 Schlepptenderlok BR 55, OB 

74.-
131.-
131.-
131.-
111.-
141.-

Großer Fachmerkt mit kostenlosen ParkplAtzen 

SfiD" Europeplatz 20 · Stuttgart-Fasanenhof 
Telefon 0711/715 60 8 4 

Ht~~ytrei•/ KATO N 31 2712 .Goldie" BRS9. echt mgoldtt (o. Motor) U .- ka 11014 Ellok Re 4/4 1, -· 2Liillerreihen. Nr. I0004 niJf 121.11 ar 3057 Packwagen J.angenschwalbachet: Oll 11.- '"'" 
~~ 3045 G Abteilungsw~ 3045.echt vergoldet 24,10 ka t 1016 EliOk Re 4/4 ~ oriln. Nr. 10035 niJf 121.11 
ar 4536 KesseMgen zum Petroleum· Transport OAG 17.- ka 11018 EIIOk Re 4/41. Sondefserie TEE-Laclcierung, 
ar4558-1ltGed. Güterwa~.Mo1Mie 8MW-Trad1t1011" 24.10 ka 11019 ~~

0~141, rot Nr. 10043 ~~ m::: 
ar 170003 Güterwg . • Cl • und Hocli~rdwg: !<-W.St.E. 11•10 ka 11024 Ellok Re 4/4 I, lindgriln nur 121,10 
ar 170006 Kesselwagen-Set K.Skhs.Sts.B .. 2· lethg 21·10 ka 11025 EI Iok Re 414 I, dunkelblau, Nr. 409, Soneletserie 141.10 
ar 170551 Conlainer-Fiachwagen ,VW/Audr" "17.10 ka 14000 Elektro-Triebzug RAell, TEE .Gottardo" 
Und hier die Super- creme/rot, 6· tenlg nur 211.-
Schnäppchen für SBB Fans: ka31034 ,Sputnik"weiB/roi,Swlss-Express nur lt.IO 
SammlerstOcke und ka31074 Güterwagen Gms/K3, braun nur 11.10 

• ka 31075 G01trwaoen KJ, braun mil Bh. nur 11.10 
Raretäten-solange der Vorrat ral ka31082 1(3 mh 81emserb0hne, grau nur 11.10 
Ho~llytrein/ KATO HO ka31091 Gms mit Bremserbühne, braun, geaHeri nur 17,10 
ka 61660 Ee 6/611 E-Rangieflok. braun nur 111,- Noch gelten untere 911-er Prelael 
ka 61661 dtD. Ausführung Märldin :Heiter-System nur 231,- Fordern Sie heute unuren 350 Seiton 
ka 62660 Am 6/6 Oieset-Rangieftok, braun nur 111.- umfa_ssenden. farbige_n Heup.tkatelog MO an. DM 4,50 
ka 62661 dtD. Aus1ührung Märidon 3-lettet·System nur 241.- on Broefmarken unbedongt beolegen. 
liMA HO Wirfuhren Modelteisenbahn-Artikel von Arnold, Busch, 

~ 149787 ~waoen-Set cSer Bodetlsae-Toooen· ~~~rF>t.~~-c~;:r.~~: ~~~: t\~~iyi~~~,;,;,:~~·- ~o~~~~~: 
burg-Bahn" (BT}. 4-dl,l. (Stthe UloiA-Katalog '94 ). Außerdem Spielweren von 15 namhaften Herstellern. 
Soneletserie bestehend aus 2 verKhledenen 
Wagen-Serien griln/c:reme nur I 54,10 

Ii 208448 Ellok Re 4/41 Serie 2 Nr. 10037, griln nur 111,-
ti 208448AC dto. Ausführuno Märidin 3-Leitef·System nur 241.­
li 208449 Ellok Re 4/4 I Serie 2 Nr. 10045. rot nur 171.­
li 208449AC dto. Ausführung M3ridin 3·lei18f·Svstem nur 241.-
11303546 Güterwagen mit Bh . • fOr GUter die Bahn" nur I 0,-

Vefün.dbed•nou.ft: Vtt~tndkosttn OM 1.50 : APAI.-nd 1b OM 21.­
Z.hlunQMrtln: 8111\ .. ftrug. Vor1u1tehotdt. N.chne.hm.~ ( + DM 8 ,50, 
a..i 8enbinzUiJ und VOfiUttchtclc ~•h•n S'- zu"ttlich 3,.. Skonto 
1uf •"• uns.,• .,_._. .. , 
Preislnderung, U•ferm6glk;hkeit und r,rturn vorbeoh•hen. 

SJtWll'- Sparen bei Spielzeug und Hobby! 
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Motorisierungs-Welle 

Die Stirnseite des Triebwagens: Typisch für den VT 95 sind 

die Oberlichter und die dritte Stirnlampe auf dem Dach. 
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Die Unterseite des VT 95 und VB 142. Sie werden durch 
eine Kuppelstange oder Profi-Kupplungen verbunden. 

Perfekte Optik und ausgezeichnete Fahreigen­

schaften: Der Schienenbus VT 95 von Fleisch­

mann demonstriert, welches Niveau heute 

N-Fahrzeuge erreichen können . 

• Die N-Bahner können 
auf ihren Anlagen nun einen 
zweiachsigen Triebwagen ein­
setzen, um den sie von den 
HO-Kollegen wohl noch eine 
Weile beneidet werden: 
Fleischmann schickte den VT 
95 noch vor Weihnachten in 
die Geschäfte. Der Triebwa­
gen wird mit der Katalognum· 
mer 7400 geliefert, der Beiwa­
gen VB 142 ist separat unter 
der Katalognummer 7401 er· 
hältlich. Der Triebwagen 
kann mit oder ohne Beiwagen 

vorbildgetreu eingesetzt wer­
den. Für den VT 95 waren 
Einsätze auf Nebenbahnen ty­
pisch. 

Mit dem roten, einmotorigen 
Schienenbus leitete die DB 
Anfang der fünfziger Jahre 
eine MotorisierungsweBe ein. 
Der Nürnberger Hersteller 
wählte als Vorbild einen 
VT 95 aus, der quasi vor der 
Haustür des Werks fuhr: den 
VT 95 9150 des Bahnbetriebs· 
werks Ansbach. Die Waggon-



fabrik Derdingen lieferte die· 
ses Fahrzeug unter der Fa· 
briknummer 57 144 ab. Am 
28. März 1952 wurde es in 
Ansbach in Dienst gestellt 
und am 1. September 1971 
beim Bw Nürnberg Rbf ausge· 
mustert. Ebenso wie der Bei· 
wagen VB 142 035 des Bw 
Ansbach entspricht der VT 95 
dem Vorbildzustand der Jah· 
re 1960/61. Damit paßt diese 
Schienenbus-Einheit exakt in 
die bei Modellbahnern äu· 
ßerst beliebte Epoche ill. 

Am maßstäblichen Wagenka· 
sten fallen einige für die zu. 
erst gebauten VT 95 typische 
Details auf. Dazu gehören die 
plexiverglasten Oberlichter 
über den Stirnfenstern und 
die separat auf das Dach ge­
setzte, dritte Stirnlampe. Zwi· 
sehen 1952 und 1956 waren 
die Schienenbusse noch ohne 
das dritte Spitzenlicht unter· 
wegs. Auf den Stirnfenstern 
deutete Fleischmann durch 
einen silbernen Aufdruck 
Scheibenwi~<.:her an. An~telle 
der üblichen Puffer waren die 
VT 95 und VB 142 mit Ieich· 
ten Stoßfederbügeln ausge· 
stattet, die sich am Modell in 
einer filigranen Metallausfüh· 
rung wiederfinden. 

Bei der Kupplung des VT 95 
ließen sich die Fleischmann-

Techniker eine Besonderheit 
einfallen. Der im Handel er· 
hältliehen Einheit liegt eine 
Kuppelstange für eine starre 
Verbindung bei. Die Stange 
wird in die NEM-Aufnahme· 
schächte eingeführt. Durch 
diese Verbindung ist ein vor· 
bildnaher Abstand zwischen 
Trieb· und Beiwagen möglich. 
Allerdings hat diese feste 
Kupplung einen Nachteil: Der 
Beiwagen war beim Vorbild 
nicht mit einem Steuerabteil 
ausgestattet. Der Triebwagen 
mußte daher auf den End· 
bahnhöfen um den Beiwagen 
herumfahren, um wieder an 
der Zugspitze zu laufen. Die 
Mehrzahl der Modellbahner 
wird den VT 95 aber mit dem 
Beiwagen voran über die An· 
Iage fahren lassen. Allerdings 
ist auch ein vorbildgetreuer 
Einsatz möglich. Die kleinen 
Nachbildungen der Mittelpuf· 
fer-Kupplungen lassen sich 
samt einer rechteckigen Ab· 
deckung aus den Stirnseiten 
herausziehen, anschließend 
können Fleischmann-Profi· 
Kupplungen in den NEM-Auf· 
nahmeschacht eingeklipst 
werden. 

Während das Gehäuse des 
Triebwagens aus Kunststoff 
besteht, verwendete Fleisch­
mann für das Fahrgestell Me· 
tall. Der Triebwagen wiegt 

Fleischmanns N-Schienenbus besteht aus einem 
VT 95 und einem VB 142. Die unterschiedliche, aber 
vorbildgetreue Länge dieser Fahrzeuge fällt auf. 

Der Flachmotor befindet sich unter einer blauen 
Kunststoff-Abdeckung, mit der die Innenausstat­

tung angedeutet wird. 

Die Stirnseite des VB 142. Der Hersteller vergaß 
auch nicht die doppelte Stangenreihe im Gepäck­
raum des VB. Exzellent: die kleinen Stoßbügel. 

Nebenbahnretter 
Zu den allerersten Rationalisierungsvorhaben der OB nach 
dem Zweiten Weltkrieg gehörte es, die aufwendigen, dampf­
lokbespannten Nebenbahnzüge durch Triebwagen zu erset­
zen. Ab 1949 erprobte die DB zehn 10,65 Meter lange Schie­
nenbusse einer Vorausbauart, die einen Achsstand von 4,5 
Metern aufwiesen. Nach einer Ausnahmegenehmigung für 
starrachsige Fahrzeuge mit 6 m Achsstand konnte das Schie­
nenbuskonzept verbessert werden: Die OB beschaffte von 
1951 bis 1955 insgesamt 569 VT 95 mit sechs Metern Achs­
stand und einer Gesamtlänge von 13,265 bzw. 13,298 Metern, 
die mit einem 150-PS-Motor von Büssing ausgestattet waren. 
Bis 1980 schieden alle VT 95 aus dem Bestand der OB aus. 
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daher immerhin 39 Gramm. 
Das Modell wird von einem 
dreipoligen Flachmotor ange· 
trieben. Abtriebswellen fin­
den sich auf beiden Motorsei­
ten. Auf einer Seite ist eine 
11,5 mm große und 2,5 mm 
starke Schwungmasse einge­
baut. Die Kraft wird vom Mo­
tor über wenige Stirnräder 
auf beide Achsen übertragen. 
Strom wird über alle Räder 
abgenommen. Der Antrieb 
läuft deutlich hörbar. Die 
Fahreigenschaften geben kei­
nen Anlaß zu Kritik. Die auf 
der Testanlage mit rund 6 
Volt gemessene Anfahrspan­
nung liegt recht hoch, läßt 
sich aber mit Halbwellen­
steuerungen deutlich senken. 
Unmittelbar nach der Anfahrt 
ermittelte der Testcomputer 
eine umgerechnete Fahrge­
schwindigkeit von 52 kmlh, 
die sich aber auf 14 kmfh bei 
4,3 Volt senken ließ. Die 
Schwungmasse sorgte für ei­
nen Auslauf von etwa 20 mm 
bei einer Spannung von 8 
Volt, bei 12 Volt für rund 
50 mm Auslauf. Das Testmo­
dell erreichte die Vorbildge­
schwindigkeit von 90 kmlh 
bei 8 Volt, die nach NEM zu­
lässigen 144 km/h bei 11 Volt. 

Kontaktprobleme kannte der 
Schienenbus bei den Tests 
nicht: Auch lange Weichen­
straßen, bei denen sich eine 
Fleischmann-N-Weiche an die 
andere reihte, wurden ohne 
Problem im Raugiertempo ge­
meistert. Die sichere Strom­
abnahme bei Trieb- und Bei­
wagen über Spurkranz- bzw. 
Radsatzinnenschleifer verhin­
derte auch, daß die in beiden 
Fahrzeugen installierte Be­
leuchtung flackerte. 

Der VT 95 und VB 142 stellen 
eine willkommene Ergänzung 
im N-Programm dar. Andere 
Hersteller lieferten in N im· 
mer den VT 98. Die Technik 
und Detaillierung der neuen 
Schienenbuseinheit übertref· 
fen bisherige Modelle. Somit 
sind die Voraussetzungen zu 
einem Erfolg im Maßstab 
1:160 erfüllt. 

Andreas Räntzsch 
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MESS· UND DATENBLATT VT 95 von Fleischmann 
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Hersteller: 
Fleischmann, Nümberg 
Bezeichnung: 
VT 95 9150 und VB 142 035 der Deutschen 
Bundesbahn 
Nenngröße/Spur: 
N/9 Millimeter 
Konstruktionsjahr: 
1995 
Epoche: 
111, 1956·1967 
Katalognummer: 
7400Triebwagen, 7401 Beiwagen 
Im Handel seit: 
Dezember 1995 
Andere Ausführungen: 
keine 
Gehäuse: 
Kunststoff 
Fahrgestell: 
Metall (Triebwagen), Kunststoff 
(Beiwagen) 
Gewicht: 
39 Gramm Triebwagen, 16 Gramm 
Beiwagen 
Kleinster befahrbarer Radius: 
192 Millimeter 
Kupplung: 
NEM·Aufnahmeschächte, Kuppelstange 
liegt bei, Fleischmann-Profikupplung 
Katalognr. 9545 kann eingesetzt werden 
Normen: 
NEM, CE 
Preis: 
150 DM Triebwagen, 80 DM Beiwagen 
(Zirkapreis, der jeweilige ladenpr,eis 
kann durch individuelle Kalkulation 
abweichen) 

<P900 C::> 
~ 

6000 
,._ 

73265 

E8m3a@a 
Stromsystem: 
Zweileiter-Gleichstrom 

Nennspannung: 
14 Volt 

Steuerungssystem: 
ohne 
Stromabnahme: 
Spurkranzschleifer an allen vier Rädern 
des Triebwagens. Innenschleifer am 
Beiwagen 
Motor: 
dreipoliger Flachmotor 
Beleuchtung: 
mit der Fahrtrichtung wechselndes 
Spitzen- und Schlußsignal weiß/rot 
Leistungsaufnahme: 
3,0 Watt bei 12 Volt 

IOIM!(!:MW3 
Kraftübertragung: 
von den beiden Abtriebswellen über ein 
kompaktes Stirnradgetriebe auf beide 
Achsen 
Schwungmasse: 
Durchmesser 11,5 mm, Stärke 2,5 mm 
Haftreifen: 
keine 
Zugkraft: 
Triebwagen und Beiwagen befahren 
noch Steigungen von 5 und 1 0 Prozent. 

~'1äi\flt!il 
Gehäusedemontage: 
Das Gehäuse wird an den Stirnseiten 
leicht zusammengedrückt und läßt sich 
nach oben abziehen 

Erläuterungen zu den Diagrammen: Als niedJi!lstt Anfahr1P.1Mung I<Dnnte bei geglänetem Gleichstrom der Wen Wl1 5,9 
Volt emittelt ""'den. Mit Halbwellen·Fahrgeraten I.!Bt sich dies« wen senken. Nach demAnfahren I<Dnnte der aus Trieb­
und Beiwagen bestehende Zugwtbaod auf 4,3 Volt zurück~egelt we<den. Die OOlQeledlnete FahrgeschwincSgl:eit betrug 
dann nur noch 14 km/11. Die Vorbild-Höchstgesd!windigl<eit von 90 km1l ~Wrde bei 8 Volt erreicht. 8<!i 12 Volt ~rin 
der Sdl~nbus die NEM·KödlStgeschwin(!igJ:eit W~~144 kmlh nur 1111 7 kmlh. Die Sdlwungmas.se sorgte sd1on bei 
7 Volt fiir 13 mm Allslaul bei 12 Vdt fiir 50 mm. Der Triebwagen zog den Beiwagen auch ilbe! 10-Prozrot·SteigungM. 

~~ ~ 
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3375 274 

FahnNerte~ 

Anfahren 5,9 52 0,18 -
Kriechen 4,3 14 0,15 -

UNenn 14 177 0,29 66 

VNEM 11,0 144 0,24 42 

V vorbild 8,0 90 0,20 20 
bei 60 km/h 6,9 60 0,19 11 

u0 = Spannung ohne BelaSIIJng; ; 10 = Strom ohne 
Belasrung; SO = Auslaufweg ohne BelaSIIJng; UN n 
= Neonspannung;Vmax NEM: Zuschlag von 60 'Wo. 
zeotffirN 

Zugänglichkeit der lnnenteile: 
Motor und Getriebe sind gut erreichbar 
Zurüstteile: 
keine 
Bedienungsanleitung: 
mehrsprachige Anleitung mit Demon· 
tage- und Wartungshinweisen 
Verpackung: 
Kunststoffschachtel mit Kunststoff· 
Einsatz 
Ersatzteilversorgung: 
über Fachhändler 
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Aller !,1\Jlen Dinge sind drel Deswer,~en haben 
wir lilr Sie die drei Loks einer historischen OB Testserie 
in einer Packung vereint. Eine Lok mit Motor. die anderen zwei rolllählg und einlach wechselbar aul die Motorversion. Diese drei 110 Varianten erhal-
ten Sie zu einem Preis. der eine Sensation darstellt. IA'\SSen Sie sich die Legende der OB 234 nicht entgehen. HO Gleichstrom 04 t2. HO Wechselstrom 0442. 

ln ßerlln lähft diese 234 täglich Im Regtonalverkehr. Mintfarben mllwelßem Lätzchen und neuem OB Logo. Ein mustergültiges Modell der 234-30~--1. Von den sich 
öllnenden Türen hin zu den drehbar gelagerten Dachlültem. HO Gleichstrom 04tt. HO Wechselstrom 0441. Soeben Irisch im Fachhandel eingetrorren. 

Die Ferkeltaxe ·so heißt unser neu es HO Schienenbusmodell in der Wirklichkeit. Keiner im Gebiet der ehemaligen Reichsbatm. Qbwohl 
er heute dort noch täglich lährt. weiß woher dieser Name kommt. Seine "bulligen" 132 KW. sein schönes ·not". seine konsequente 
2. Klas.'>C. seine 54 oder mehr Sitzplätze. nichts bietet mehr Aufschluß. Kurz und gut Er Ist seit t965 eine Legende Im alten. neuen Osten. 
Der vr 1 i2 von Brawa brin!,rt Ihnen ein wenig dieser Reichsbahn-Nahverkehrsgeschichte aul die Schienen. Die LOK von Moto:rwagen 
und Anhänger be1r'dgt je 156 nun. HO. VI' 172 Schienenbus mit dazugehörigem Anhllnger. ße1riebsnummer der 1. Serie: Motorwagen: 

t72 6()7-l.Anhilnf,'Cr: 172 007--l. IIO Gleichstrom 0530. 110 Wechselstrom 0536. 

/ 
/ 

/ 
/ 

/ 

Es ist soweit das 110 Modell der Diesetlok 201 steht im Fachhandel. Eine Originalnachbildung der 201.284-7. Diese Lok lährt mit 
v1clcn anderen Ihrer Baureihe heute noch Im Gebiet der ehemaligen DeUlschen Reichsbahn. Rotwelßlarblg erhalten Sie 
dieses. auf allen vier Achsen angetriebene Modell in liO Gleichstrom 0415. 110 Wechselstrom 0445. N 1415. 

1 Wenn Sie mehr Ober die 'Welt ZWischen 
/ den Schienen· wtssen wollen, erhalten Sie 

unseren t28-setllgen Katala& geg~Jn Einsen-
/ dungvon DM 10,· Unlaod). 
1 Brawa, Postlach t260. 73625 Remshalden. 

/ 



Das fünfteilige Rheingold-Set bringt einen Hauch von Luxus 
auf die HO-Gleise der heimischen Anlage. 

Die liebevoll gestaltete Inneneinrichtung wird durch 
die serienmäßige Beleuchtung ins rechte Licht gesetzt. 

P'm'J:!l~~-

Gold-Rausch 
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Der Rheingold gehört zu den bekanntesten 

deutschen Luxuszügen. Liliput ließ ihn wieder 

aufleben. Im Test mußte er beweisen, ob der 

Luxus sein Geld wert ist. 

• Am 15. Mai 1928 begann 
bei der Deutschen Reichsbahn 
eine neue Ära der Luxuszüge: 
Der Rheingold fuhr zum er· 
sten Mal von Basel nach Hoek 
van Holland. Die DRG wollte 
dem "Edelweiß", der ab Basel 
durch Frankreich und Belgien 
nach Amsterdam fuhr, Kon­
kurrenz machen. 

Jetzt bringt Liliput den Rhein­
gold auf die HO-Gleise zurück. 
Wenn man die Packung mit je 
zwei Sitzwagen I. und II. Klas· 
se sowie dem Packwagen 
öffnet, packt einen der 
Goldrausch - der erhabene, 
goldglänzende "Rheingold" · 
Schriftzug ist unübersehbar. 
Golden glänzen auch die Zier· 
Iinien, Klassenbezeichnungen 
und Aufschriften. Der Innen· 
raum der Wagen ist geradezu 
üppig ausgestattet; auf den Ti· 
sehen mit aufgemalter weißer 
Tischdecke stehen zierliche, 
messingfarbene Lampen, ein· 
gerahmt von mintgrünen Ses· 
sein lUnd Sitzbänken. 

Die Detaillierung des Wagen· 
kastens der Modelle läßt 
kaum Wünsche offen. Besan· 
ders die Drehgestelle der 
schweren Görlitzer Bauart hin­
terlassen einen hervorragen­
den Eindruck. Sie wirken mit 
ihrem durchbrochenen Aufbau 
sehr filigran; nur die Nieten 

wirken etwas überdimensio­
niert. Auch die Bauteile am 
Wagenboden, die von der Sei­
te aus zu sehen sind, könnten 
ein wenig feiner ausgeführt 
sein. Hier stand bei Liliput 
wohl der Nutzwert im Vorder· 
grund; die Anbauteile, etwa 
die Griffstangen oder Leitern, 
sind nämlich stabil genug, um 
kleinere Unfälle im Alltagsbe· 
trieb zu überstehen. Die Fal­
tenbälge dagegen machten 
sich im Testbetrieb auch ohne 
Crash gern selbständig. Es 
genügt zwar, sie einzukleben, 
aber ärgerlich ist es trotzdem. 
Das gilt auch für die schlecht 
eingeklebten Fenster der Tü· 
ren, die plötzlich im Inneren 
des Wagens verschwinden. Die 
Federpuffer hätte man sich 
getrost sparen können. Ein ge· 
rade montierter, unbewegli­
cher Puffer mit dünnerem Tel· 
ler wäre hier die bessere Lö· 
sung gewesen. 

Die Beschriftung ist sauber 
ausgeführt und unter der Lu· 
pe gut lesbar. Außerdem ist 
sie ausreichend griffest, so 
daß nicht jeder schwitzige Fin· 
ger seine unangenehmen Spu· 
ren hinterläßt Die Lackierung 
ist gut gelungen, wenn auch 
manche Trennkante nicht 
ganz sauber gelang. Solche 
Nachlässigkeiten sind sicher­
lich kein Hinderungsgrund für 



einen Käufer. Der läßt sich 
schon eher von der Farbwahl 
der Firma Liliput abschrek­
ken, erinnern die Wagen in ih­
rem Aussehen doch ein wenig 
an den berühmten lila Schoko­
riegel. Der violette Teil der 
Lackierung wirkt etwas zu hell 
und damit leicht aufdringlich. 
Andererseits: Je länger man 
sich mit den Liliputs auseinan­
dersetzt und sie benutzt, desto 
weniger fällt dieser Effekt ins 
Gewicht. 

Der Sitzwagen des Rheingold 
hat eine komplette Innenbe· 
leuchtung. Die winzige Platine 
mit den Glühlampen sitzt un­
ter dem Dach, das Licht wird 
von einer silbrigen Folie an 
der Innenseite des Tonnen­
dachs reflektiert. Die Aus­
leuchtung ist gleichmäßig und 
ab mittlerer Fahrspannung 
ausreichend hell. Die Beleuch­
tung zaubert eine noble Atmo· 
sphäre ins Innere der Wagen. 

Die Anzahl der Zurüstteile ist 
angenehm klein ausgefallen, 
es liegen nur die Imitationen 
des Bremsgestänges bei. De­
ren Montage ist dagegen weni­
ger angenehm. Die Achsen 
müssen zuerst ihren ange­
stammten Platz im Drehgestell 
verlassen, dann wird das Ge­
stänge von Angüssen befreit 
und unter vorsichtiger Gewalt-

Auch der Packwagen überzeugt durch eine ordentliche 
Detaillierung und eine sehr saubere Beschriftung. 

anwendung in die vorgesehe­
nen Löcher gedrückt. Jetzt 
dürfen die Achsen wieder zu. 
rück an ihren Platz. Aber Vor­
sicht, denn die Radsatz-Innen­
schleifer verklemmen sich mit 
Vorliebe zwischen Radsatz 
und Gestänge. Die optische 
Auswirkung der Arbeit ist ge­
ring, denn die Bauteile sind 
von außen kaum zu sehen. 

Fertig aufgerüstet, steht dem 
Anlageneinsatz also nichts 
mehr im Wege. Auf den Test­
computer kann getTOSt ver-

Edelholz mit feinen Teppichen 
Der Rheingold war von Anfang an als Luxuszug konzipiert. So ist es 
auch nicht verwunderlich, daß für diesen Zug neue Wagen gebaut wur­
den. Die 23,5 Meter langen D-Zugwagen übertrafen mit ihrer Größe 
alle bis dahin gebauten Personenwagen. Die Inneneinrichtung der Fahr­
zeuge war ganz auf Luxus ausgerichtet: Großzügige Raumaufteilung, 
Tischleuchten, Edelholz und feiner Teppich sollten die über zwölf Stun­
den dauernde Fahrt versüßen. Um die Fahrgäste am Platz mit Speisen 
und Getränken verwöhnen zu können, hatte die Hälfte der Fahrzeuge 
eine eigene Küche. Der Zug hatte nur Wagen der ersten und zweiten 
Klasse. Da verschiedene bekannte Ateliers Entwürfe für die Innenein­
richtung des Rheingold entwickelten, gab es verschiedene Varianten. 
Der gute Name des Zuges überlebte bis in die achtziger Jahre; erst am 
30. Mai 1987 fuhr der letzte Rheingold auf das Abstellgleis. 
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zichtet werden, schwierige 
Weichenverbindungen sind da 
schon wichtiger. Wagen aufs 
Gleis, Lok ankuppeln und los 
geht die Fahrt. Bereits nach 
einer Runde verdunkelten 
sich die erwartungsvollen Mie· 
nen des Testteams. Die Wagen 
ruckelten über den Parcours, 
die Innenbeleuchtung flacker· 
te wie ein zartes Frühlingsge· 
witter. Als dann die erste Wei· 
chenstraße an die Reihe kam, 
endete die Fahrt mit entglei· 
sten Radsätzen. Sollte dieses 
schöne Stück ein Fall für die 
Vitrine sein? 

Abhilfe war schnell gefunden: 
Die werkseitig montierten Bü· 
gelkupplungen wichen den 
normalen Roco·Kurzkupplun­
gen, die angebauten Bremsge­
stänge wanderten zurück in 
die Schachtel. Und siehe da -
beim zweiten Versuch drehte 
der Rheingold ruhig seine 
Runden und meisterte sogar 
eine S-Kurve mit 360-Millime­
ter-Radius in voller Fahrt. 
Auch mit den Weichen des Ro­
co-Line-Gleises kam der Lu­
xuszug problemlos zurecht. Al­
so doch kein Rhein-Fall: Der 
Rheingold-Express bewies, 
daß er auch im Alltagsbetrieb 
fahrtauglich ist. Die Lampen 
leuchteten jetzt gleichmäßig 
hell und stellten ihr flackern­
des Wetterleuchten ein. 

Soll das schöne Stück die hei­
mische Anlage zieren, werden 
ungefähr 320 Mark fällig. Et­
was mehr als 60 Mark für ei­
nen ausgesprochen noblen 
Wagen mit fertig montierter 
Innenbeleuchtung dürften als 
fairer Preis gelten. Da kann 
man auch verkraften, daß die 
Modelle nicht besonders per­
fekt verarbeitet sind. Zweifel­
los ist Liliput bei diesem An­
gebot den richtigen Weg ge­
gangen - nämlich auf Kleinse­
rienniveau zu verzichten, vor­
handene Modelle zu überar­
beiten und dafür bei der Preis­
gestaltung nicht in einen Gold­
rausch zu verfallen. 

Uwe Lechner 
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MESS· UND DATENBLATT RHEINGOLD VOn Liliput 

Das Liliput-Rheingold-Set enthält je einen Wagen erster und zweiter Klasse mit Küche und je einen 

ohne Küche, außerdem' den passenden Packwagen. Der komplette Zug ist stolze 1,30 Meter lang. 

Hersteller: 
LiliputJBachmann 
Bezeichnung: 
Wagen 1. Klasse ohne Küche Gattung SA 
4ü, Nr.10502;Wagen 1.Kiasse mit Küche, 
Gattung SA 4ük, Nr. 1 0503; Wagen 
1.Kiasse mit Küche, Gattung SB 4ük. Nr. 
1 0707; Wagen 2. Klasse ohne Küche, Gat· 
tung SB 4ü, Nr. 10714 und Sonder·D-Zug­
Gepäckwagen, Gattung SPw 4ü, Nr. 
105002 der DRG 
Nenngröße/Spur: 
H0/16,5 Millimeter 
Konstruktionsjahr: 
Überarbeitung 1995 
Epoche: 
II, 1928-1945 
Katalognummer: 
l382003 
Im Handel seit: 
Dezember 1995 
Andere Ausführungen: 
Ergänzungswagen 1. Klasse ohne Küche 

(Bestellnummer l382302) und 2. Klasse 
ohne Küche (Bestellnummer l382503) 
Gehäuse: 
Kunststoff 
Fahrgestell: 
Kunststoff 
Gewicht: 
Gesamter Zug: 740 Gramm 
Benötigte Zugkraft: 
ca. 0.4 N in der Ebene 
Länge der Wagen: 
Sitzwagen 268 Millimeter 
Packwagen 225 Millimeter 
Länge des gesamten Zuges: 
Kurzgekuppelt 129,8 Zentimeter 
Kleinster befahrbarer Radius: 
358 Millimeter 
Kupplung: 
NEM-Aufnahmeschächte, Kurzkupp­
lungskulisse. normale Bügelkupplung 
liegt bei 
Normen: 
NEM, CE 
Preis: 
330 DM (Zirkapreis, der jeweilige 

Ladenpreis kann durch individuelle Kai· 
kulation abweichen) 

t!1··~ .... "'#"'3"'i j"'ll""3 

Stromsystem: 
Zweileiter-Gleichstrom 
Nennspannung: 
14 Volt 
Stromabnahme: 
Radsatzinnenschleifer an allen Achsen 
der beleuchteten Wagen 
Beleuchtung: 
Innenbeleuchtung mit 2 Glühlampen je 
Sitzwagen 
Stromaufnahme der Beleuchtung: 
0,34 Ampere bei 12 Volt 

~'1*Wt0 
Gehäusedemontage: 
Das Gehäuse ist mit vier Rastnasen am 
Wagenboden befestigt. Durch einfaches 
Abspreizen kann das Gehäuse abge­
nommen werden. 
Zurüstteile: 
Bremsgestänge für alle Achsen liegen 
bei 
Bedienungsanleitung: 
keine 
Verpackung: 
Kartonschachtel mit Kunststoff­
Einsatz 
Ersatzteilversorgung: 
über Fachhändler 



Nach der überzeugenden Premiere in München als "Kauf von der Stange" 
nun bundesweit und maßgeschneidert: 

Waggonbau Görlitz GmbH 
E111 Unternehmen 

der Deutschen ~bau N:; 

DOPPELSTOCKWAGEN 
"Made in Görlitz" 
Die modernste Version des Doppeldeckers, 
universell einsetzbar und 4 t leichter. 
Zukunftsweisende, intelligente Technik vom Rohbaukonzept bis zum Mikroprozessor. 
Unser modulares Systemkonzept bietet viele Alternativen für einen 

Brunnenstraße 11 
02826 Görlitz 

Telefon (0 35 81 ) 3 30 
Fax(03581)405189 

umweltfreundlichen und wirtschaftlichen Nah- und Regionalverkehr. 
Reden Sie mit uns. 

Einsatz in Miilc/len 
AttraktiveS Design, 94 " Verlügbarl<eit, 40" mehr Sitzplätze 

J.raA? ........................ .. 
.......................... ~aA9• 

7/a//7-Sa/e -
aus der Vitrine direkt auf die Anlage 

- aus eigener Kraft 

Über die vielfältigen Vorzüge 
dieses attraktiven Systems 
informieren wir Sie gerne. 

Das 
befahrbare 

Vitrinensystem 

J.IJ-i 
Dip/. ·lng. H. Berg 

Handhabungs· und 
Logistlk·Syl!emo 

Gewerbestr. 8 
57258 Freudenberg 
Tel. 02734/4 7098 
Fax 0 27 34/4 70 99 

Prospekt und Preisliste auf Anfrage kostenlos. 
Lieferbare Spurweiten: Z, N, Nm, TT, HO, HOm, HOe. 

Händleranfragen erwünscht. 



Das obere Gleis der Überführung ist längst abgebaut. Auf dem früheren Gleisbett wuchert ein wenig Unkraut. 

Platten-Bau 
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Eine Backsteinbrücke nach norddeut­

schem Vorbild kommt aus England. Der 

Bausatz ist billig, der Zusammenbau 

einfach. Dem Profi bietet sich ein 

großer Gestaltungsspielraum. 

• Mit verschiedenen Pro­
dukten britischer Hersteller 
bereichert Weinert den ohne­
hin großen Markt für Kunst­
stoffbausätze in Deutschland. 
Als Neuheit erschien 1995 ei­
ne Brücke von Wills, die eine 
eingleisige Strecke über­
spannt. Die Überführung 
kann man ein- oder zweiglei­
sig aufbauen. Das Modell eig­
net sich für Anlagen nach 
norddeutschem Vorbild in 
den Baugrößen HO und TI. 

Gleich auf den ersten Blick 
fallen die fein gravierten 
Mauerwerksplatten auf. Je­
der Backstein scheint einzeln 
in die Form gestochen wor­
den zu sein; einige stehen 
leicht hervor, einige liegen 
tiefer, einige wurden etwas 

schief gemauert. Unsaubere 
Arbeit, die bei Wohn- und Ge­
schäftsbauten zumjndest im 
sichtbaren Bereich verpönt 
ist, findet man bei reinen 
Zweckbauten häufig. Daher 
ist es überlegenswert, ob man 
die für die Seitenwände der 
Durchfahrt vorgesehenen gro­
ßen Platten, deren Steine zu­
dem verschieden groß sind, 
rucht besser für einen ande· 
ren Zweck, beispielsweise ei· 
ne Stützmauer, verwendet. 
Weinert bietet zwar eine ähn­
lich aussehende Arkadenmau­
er an, aber keine einzelnen 
Mauerplatten. Für die Seiten­
wände genügt auch auf Holz 
geklebtes Mauerwerkspapier, 
das allerdings die gleiche Zie­
gelgröße und -färbung aufwei­
sen muß. Wer das bei seinem 



bezeugen, daß hier über lange Zeit 
Dampfrösser fuhren. 

Modellbahnhändler nicht fin· 
det, kann die Innenwand 
auch putzgrau streichen. Die 
Originalwand ist einfach zu 
schade, um sie unter dem 
Brückenbogen zu verstecken. 

Dies gilt erst recht, wenn die 
Mauerplatten gealtert sind. 
Der Kunststoff, den Wills ver­
wendet, erweist sich dabei als 
äußerst abweisend gegenüber 
handelsüblicher Plakafarbe. 
Erst nach mehrfachem kräfti­
gen Schrubben mit Reini­
gungsmittel bleibt die nur 
mäßig verdünnte weiße Farbe 
in den Fugen und zum Teil 
auch auf den Backsteinen 
selbst haften. Was beim Al­
tern stört, verhilft dem Bau­
satz später zu einer fast per­
fekten Patina. Es läßt sich 
nicht vermeiden, daß auch 
bei vorsichtigem Anfassen an 
einigen Stellen die Farbe ab­
platzt und unbehandeltes 
Mauerwerk zum Vorschein 
kommt. Ist die Brücke zum 
Einbau ins Gelände fertig, fi· 
xiert man die Farbe daher 
mit mattem .Klarlack. Wer auf 
der Anlage Dampfloks ein­
setzt oder eine Szene nachbil­
det, die kurz nach Ende der 
Dampfära spielt, bringt ober­
halb der Portale mehr oder 
weniger stark ausgeprägte 
Rußspuren an. 

Bevor man die Brücke zusam­
mensetzt, sollte man die eng­
lische Anleitung genauestens 
lesen und dabei Bauteil für 

Bauteil der Zeichnung zuord­
nen. Das Übergangsstück zwi­
schen der Seitenwand in der 
Durchfahrt und dem Portal 
taucht allerdings in der an­
sonsten fehlerfreien Zeich­
nung nicht auf. Hier muß der 
Bastler prüfen, welches vier­
mal vorhandene Teil in die 
Ecken paßt. Um das Über· 
gangsteil plan mit der Seiten­
wand zu verbinden, hinter­
klebt man es am besten mit 
einem der Plastikreste aus 
dem Bausatz. Auf gleiche 
Weise verbindet man die Sei­
tenmauern der Überführung 
mit den Portalen, bevor die 
Sichtblenden aufgesetzt wer­
den, die bei .Klebeungenauig· 
keiten Ritzen vollständig ver­
decken. In den Ecken befe­
stigt man die vorher zusam­
mengesetzten Türmchen. 

Um das Gewölbe nachzubil­
den, eignet sich eine 0,5 Mil­
limeter starke Polystyrolplat­
te besser als Karton. Knicke 
an den Portalen bleiben un­
sichtbar, weil das Gewölbe 
oberhalb der Verblendung 
eingeklebt wird. Auf der In· 
nenseite sollte es dunkelgrau 
oder schwarz lackiert werden. 
Als Fahrbahn für die Über­
führung schneidet man eine 

einen Millimeter dicke Poly­
styrolplatte so zurecht, daß 
darauf ein oder zwei Gleise 
ausreichend Platz finden. Ist 
die Korkgleisbettung aufge­
klebt, färbt man die sichtbare 
Fahrbahnfläche betongrau 
und streut eine dünne Schicht 
Vogelsand drüber. So ent­
steht die lllusion natürlich 
versandeten Brückenbodens. 

Nun wird die Brücke ins Ge­
lände eingepaßt. Dabei muß 
der Modellbahner auf die kor­
rekte Durchfahrhöhe achten. 
Das Lichtraumprofil von min­
destens 59 Millimetern er­
reicht man in HO am besten, 
indem man die Brücke auf ein 
Betonfundament stellt. Seit­
lich des unteren Streckenglei­
ses angebrachte Stützmauern 
schaffen einen realistischen 
Übergang zwischen Brücke 
und Steilhang. Die Stützmau­
ern sollte man links und 
rechts mit Plastikresten hin­
terkleben. So entstehen siche­
re Verbindungen zwischen 
Stützmauer, Brücke und 
Türmchen. Wer nun die rich­
tigen Fahrzeuge auf die Glei­
se stell t, gewinnt ein 
Schmuckstück, das jeder An­
lage gut steht. 

Torsten Bemdt 

Die Brücke im Rohbau. Die 
große Mauerplatte eignet sich 

auch für andere Zweckbauten. 

- .··.___: . ' . --- . ~ . 

Gealterte (rechts) und unbehan­
delte seitliche Stützmauer der 
Wills-Brücke. 

Auf einen 
Blick 

lflijiffittJ • Teile äußerst 
paßgenau • Mauerwerk sehr 
realistisch graviert • Für 
Nenngrößen HO und TT ge­
eignet • Großer Gestal­
tungsspielraum • Übersichtli­
che Zeichnung • Kann flexi­
bel der Landschaft angepaßt 
werden. 

I~!Mitffir!i • Bauanleitung 
englisch • Kleiner Fehler in 
Zeichnung. 

Im • Länge: 13,4 cm, 
Breite (ohne Stützwände) 
14,9 cm, Höhe 10,5 cm. 
Preis: ca. 28 DM. 

5 SdJlußslgnale = exzellent 
4 SdJlußsignale = sehr gut 
3 Schluß<igllnf• = gut 
2 Schlußsignale = befrlellige~~tf 
I Schlußsignal = bmucbbar 
kein Scbtußsignal = keine Empfebltmg 
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Die Pleite der Firma Rokal ließ im 

Westen einen TI-Fanclub entstehen. Seit 

der Wende entwickelte er sich mit der 

mächtigen ostdeutschen Tl-Gemeinde 

zu einer landesweiten Institution. 

Mittelstand 
• 1946 begann eine US-Fir­
ma, Modellbahnerzeugnisse 
im Maßstab 1 : 120 herzustel­
len. Die neue Miniaturbahn 
sollte auf einer Tischplatte 
Platz finden und erhielt da­
her den sinnigen Namen 
"Table Top". Auf der Nürnber­
ger Spielwarenmesse 1950 
überraschte die Firma Rokal, 

Der AK TT-Kurier fungierte seit 1977 
als Informationsblatt für die TI­
Freunde in der alten Bundesrepublik. 

Wolfgang Schwarz aus Erfurt legt 
Wert auf die persönliche Atmosphä­
re in seiner Regionalgruppe. 

--~---"7" 

bis dahin nur in der Autobran­
che bekannt, mit den ersten 
deutschen TT-Erzeugnissen. 
Die einfach gestalteten Model­
le entsprachen zwar nicht im­
mer dem Maßstab 1 : 120, fan­
den aber bald Freunde. Den­
noch stand TT unter keinem 
guten Stern: Firmeninterne 
Probleme, unglückliches Mar­
keting und der Tod des Fir­
men-Chefs führten mit Beginn 
der siebziger Jahre zum Aus 
für die westliche Großserien­
Fertigung von TI-Erzeug­
nissen. Da Röwa das Rokal­
Programm nicht weiterver­
folgte, sahen sich die TI­
Freunde vor der Wahl, entwe­
der auf eine andere Baugröße 
auszuweichen oder nach We­
gen aus der Misere zu suchen. 
Nur wenige Kleinserienher­
steller wie Dr. Kunze, Krüger, 
Kroner und Beckmann wand­
ten sich der Spur der Mitte 
zu. 

Zur Selbst- und gegenseitigen 
Hilfe gründeten 13 engagierte 
TT-Bahner am 9. Oktober 
1977 in Bad Marienberg im 
Westerwald den Arbeitskreis 
TT. Der eingetragene Verein 
wollte vor allem das Überle­
ben der Normgröße TI si­
chern. Dem Informationsaus­
tausch diente ein eigenes 
Nachrichtenblatt, das der 
Vorstand unter dem Titel 
"AI< TI-Kurier" herausgab. 

In der DDR begann 1958 Zeu­
ke & Wegwerth mit der Pro­
duktion erster Modelle eines 
eigenständigen TI-Pro­
gramms. Nach vorsichtigen 
Schätzungen gehörten Ende 

der achtziger Jahre über 40 
Prozent der Modelleisenbah­
ner in der DDR zum Mittel­
stand zwischen HO und N. 

Durch regen Zuspruch aus 
den neuen Bundesländern 
entwickelte sich der Arbeits­
kreis in den letzten Jahren zu 
einem deutschlandweiten 
Bündnis mit über 300 Mitglie­
dern. Viele ostde!Utsche Mo­
dellbahner sehen in dem Ver­
ein eine Möglichkeit, ohne 
strenge Bindung an Struktu­
ren zusammenzukommen und 
über das gemeinsame Hobby 
zu reden. Harald Natho, Be­
auftragter für die regionalen 
Aktivitäten des Vereinsvor­
stands, resümiert: "In man­
chen Gegenden sind diese 
Treffen zu festen Einrichtun­
gen mit regelmäßigem Besuch 
geworden. Die Inhalte rei­
chen von interessanten Ge­
sprächen rund um die TT­
Bahn über den Informations­
austausch zu Neuigkeiten und 
heißen Gerüchten bis hin zur 
Vorstellung und Begutach­
tung von Eigenbaumodellen. 
Man plant Tauschbörsen, Aus­
stellungen für kleinere Besu­
cherkreise oder nimmt an de­
nen anderer Vereine als TI­
Repräsentant teiL" Der Ar­
beitskreis möchte als Interes­
senvertreter aller TT-Modell­
bahner wirken. Ralf Göhre, 
zweiter Vorsitzender des Ar­
beitskreises, sagt dazu: "Weil 
die Zahl der Groß- und Klein­
serienhersteiler der Normgrö­
ße TT überschaubar ist, besit­
zen wir zu allen Firmen guten 
Kontakt. Natürlich freut uns, 
wenn beispielsweise Tillig 



oder Jatt ihre Produkte nach 
Vorschlägen unserer Mitglie­
der auswählen." Auf diese 
Weise, so meint der Magde­
burger Lokführer, ist der In­
dustrie wie den Freunden des 
Modell-Maßstabs 1 : 120 ge­
dient Pure Vereinsmeierei 
lehnt Göhre ab: "Ohne prakti· 
sehe Modellbahnerei wäre 
der Arbeitskreis nutzloser 
Selbstzweck. Einmal im Jahr 
gestalten wir deshalb eine 
große Ausstellung. Die näch­
ste soll im Oktober 1996 in 
Bad Dürrenberg stattfinden." 
Ein schönes Beispiel für das 
Wirken der Regionalgruppen 
gibt der Erfurter Stammtisch. 
Wolfgang Schwarz, Spiritus 
rector der TT-Freunde aus 
Thüringen, hat in seiner Ge­
meinschaft elf begeisterte 

Die preußische T 3 von Jatt 
entstand nach einer Umfrage 
des Arbeitskreises TT im 

Tl-Kurier. 

TT-Bahner zusammenge­
bracht. Schwarz betont die in­
dividuelle Atmosphäre: "Wir 
sehen unsere Gruppe als 
Kreis Gleichgesinnter, die 
sich in lockerer Folge treffen. 
In netter Umgebung, oft mit 
FamilienanschJuß, fachsim­
peln wir über unser Hobby. 
Reihum besuchen wir uns, je­
der stellt seine Anlage, selbst· 
gebaute Mode!Je oder neue 
Projekte vor." Für 1996 sind 
die Thüringer zu einer Visite 
bei den Kleinserienherstel­
lern Kittler und Jatt eingela­
den. Natürlich beteiligen sie 
sich auch an der Ausste!Jung 
in Bad Dürrenberg. 

Wer Mitglied des Arbeitskrei­
ses r r werden möchte, wen­
det sich an die Vereinsadres­
se in 42857 Remscheid, Wall­
burgstraße 4, oder an eine 
Regionalgruppe. 

Franz Rittig 

Stammtischthema TT 
Regionalgruppe Bertin: 
Thomas Bradler, Grabbeallee 57, 13156 Bertin 
Regionalgruppe Mecklenburg: 
Joachim Peters, Dorfstraße 6, 18236 Detershagen 
Regionalgruppe Oberlausitz: 
Frank Flecks, Am niederen Mühlgraben 6, 
02743 Friedersdorf 
Regionalgruppe Saar/P1alz: 
Harry G. Schubert,Lechweg 11, 66333 Völklingen 
Regionalgruppe Westprignitz: 
Bemd Hiller, Gorki-Straße 4, 19322 Wittenberge 
AK TT Baden-Württemberg: 
Ekkehardt Wiesenfahrt östliche 48, 75175 P1orzheim 
Tl-Stammtisch Ostwestfalen: 
Peter Gillitzer, Frank-Straße 29, 33649 Sielefeld 
Tl-Regionalgruppe Thüringen: 
Wolfgang Schwarz, Leber-Ring 1/1407, 99087 Erfurt 
Regionalgruppe Magdeburg: 
Ralf Göhre, Eisler-Piatz 8, 39128 Magdeburg 
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Die Modellgeschichte der niederländisch-schweizerischen TEE-Züge schrieb bisher das 

Märklin-Modell. Seit 1995 steht dem Klassiker ein Super-Modell von Lemaco zur Seite . 
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Die Schnauzen des Märklin-TEE (oben) wirken 

durch den auf 1 : 104 verkürzten Längenmaßstab 

deutlich stumpfer als die maßstäblichen Lemaco­

Nasen (unten). Eine Augenweide ist die exakt nach­

gebildete Scharfenberg-Kupplung bei Lemaco. 

• Modellbahner mußten 
lange auf ihren TEE warten. 
Obwohl die europäischen Re· 
nommier·Züge seit 1957 in al· 
ler Munde waren, tat sich auf 
dem Modellbahnmarkt zu· 
nächst wenig. Den entschei· 
denden Schritt in Richtung 
Modell-TEE wagte die Göp· 
pinger Firma Märklin 1965 in 
der Baugröße HO. Der schwä· 
bische Modellhahn-Gigant zog 
alle Register seines Könnens. 
Stolz präsentierte die Firma 
in der ersten Ausgabe der 
neuen Hauszeitschrift "Märk· 
lin-Magazin" ihr perfekt de· 
tailliertes Modell des nie· 
derländisch-schweizerischen 
TEE·Triebzuges. Von dessen 
fünf Original-Einheiten waren 
einst zwei bei den Schweizeri· 
sehen Bundesbahnen (SBB) 
stat ioniert und drei bei den 
Niederländischen Staatsbah· 
nen (NS). Wegen des relativ 
großen Marktes in der 
Schweiz entschied sich Märk· 
lin, den schweizerischen 
RAm 502 nachzubilden. 

Der deutlich verkürzte Län· 
genmaßstab des Super-Mo· 
dells von 1 : 104 störte die we· 



Frühling 
nigsten, paßte das Modell 
doch sogar durch den belieb­
ten "Industriekreis" des 
Märklin-Gleissystems mit 286 
Millimetern Radius. Nach der 
Nürnberger Messe stand der 
Zug mit der Katalognummer 
3070 nicht ganz vorbildge­
recht als dreiteilige Einheit 
in den Schaufenstern. Erst 
der separat erhältliche Ab­
teilwagen 4070 ergänzte den 
Zug auf das Gardemaß von 93 
Zentimetern. 

Märklin wartete an seinem 
TEE mit allerhand Neuerun­
gen auf, die es bisher noch an 
keinem Märklin-Modell gab. 
Der Maschinenwagen war das 
erste größere Märklin-Trieb­
fahrzeug mit einem Kunst­
stoffgehäuse. Ein neu entwik­
keltes Umschaltrelais mit 
Schaltwalze, ähnlich dem Um­
schalter für die automatische 
Telex-Kupplung, steuerte ne­
ben der Fahrtrichtung auch 
den Wechsel des Spitzenlichts 
und schaltete den jeweils vor­
auslaufenden Schleifer am 
Maschinen- oder Steuerwagen 
ein. Der Triebzug blieb so im­
mer mit dem ersten Wagen 

vor einem "Halt" zeigenden 
Signal stehen. Allerdings be­
nötigte die Garnitur für den 
Lichtwechsel und die Schlei­
fersteuerung eine durch den 
gesamten Zug verlegte zwei­
polige Leitung. Ein drittes 
Kabel versorgte die serienmä­
ßige Innenbeleuchtung von 
Mittel- und Steuerwagen. 
Märklin baute im TEE erst­
mals die heute noch üblichen 
Lichtleitstäbe aus glasklarem 
Polystyrol ein, die mit nur 
zwei Glühlampen ein gleich­
mäßig warmes Licht im ge­
samten Wagen erzeugen. Spe­
zielle, verriegelbare Kurz­
kupplungen an den Wagenen­
den sorgten in Verbindung 
mit federnden Gummiwulst­
Attrappen für ein bisher bei 
Modellbahnen nicht gekann­
tes geschlossenes Zugbild. 

Der innovative TEE setzte 
aber auch preislich neue 
Maßstäbe. Eingefleischte 
TEE-Fans mußten ihren Spar­
strumpf recht ordentlich 
schröpfen, bis das Pracht­
stück, das es zwischen 1966 
und 1970 auch für Gleich­
strombahner gab, über die 

Auf den ersten Blick sehen sich die TEE von 
Lemaco (links) und Märklin (rechts) recht 

ähnlich. Die Unterschiede liegen im Detail. 

Beide Firmen schickten ihren TEE als 
.,Edelweiss" auf die Reise, Märklin als TEE 
31 Amsterdam - Zürich und Lemaco als TEE 
30 Zürich - Amsterdam. Eingesetzte Tür· 
griffe gibt's aber nur bei Lemaco (unten). 

heimische Anlage rollen 
konnte. Der für deutschen 
Geschmack eher exotische 
Triebzug verkaufte sich hier­
zulande aber nur zäh, zumal 
ab 1966 die brandneue DB­
Lok E 03 und die Wagen des 
TEE "Helvetia" die neuen 
Stars im Märklin-Programm 
waren. Die Marketing-Strate­
gen der schwäbischen Modell­
bahn-Schmiede suchten nach 
neuen Wegen, ihren TEE­
Triebzug unters Volk zu brin­
gen. Unter den Artikelnum­
mern 3071 und 4071 schick­
ten die Göppinger 1971 eine 

abgespeckte Version des 
TEE-Zuges ins Rennen um 
die Käufergunst Die aufwen­
dige Innenbeleuchtung fiel 
genauso wie die feine Bedruk­
kung des Modells dem Rot­
stift zum Opfer, und die Fen­
stereinsätze hatten ohne den 
silbernen Rand allenfalls 
noch den Standard späterer 
Primex-Modelle, die es in je­
dem Kaufhaus gab. 

Viele Märklin-Fans vermute­
ten in der Modelländerung 
zunächst einen Zusammen­
hang mit der Eisenbahn-Kata-
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Aus der Vogelschau werden die Unter­
schiede zwischen dem maßstäblichen 
Lemaco-TEE (links) und dem verkürzten 
Märklin-Modell noch deutlicher. 

strophe von Aitrang, bei der 
ein Schweizer Triebzug der 
Bauart RAm verunglückte. 
Märklin präsentierte das 
neue anonyme TEE-Modell 
ohne Bauartnummer aller­
dings schon auf der Nürnber­
ger Spielwarenmesse 1971, 
wenige Tage bevor der TEE 
"Bavaria" in Airrang entglei­
ste. Das Modell war demzufol­
ge keine Reaktion auf das 
Unglück; Märklin wollte mit 
dem abgespeckten, deutlich 
preiswerteren Modell viel­
mehr neue Käuferschichten 

erschließen. Die Produktma­
nager in Göppingen hatten of­
fenbar den richtigen Riecher. 
Trotz sparsamer Ausstattung 
entwickelte sich der neue 
Märklin-TEE zum Dauerbren­
ner. Fast zwanzig Jahre lang 
teilte sich der elegante Trieb­
zug, die letzten drei Jahre so­
gar in vorbildgetreuen RAL­
Farben, die Katalogseite mit 
dem klassischen DB-Schienen­
bus. 1989 schickte Märklin 
das einstige, mittlerweile 
aber betagte Schmuckstück 
aufs Abstellgleis. Der Zug 

war wie beim Vorbild längst 
auch zum Mythos unter Mo­
dellbahnern geworden. Inner­
halb kürzester Zeit waren die 
letzten Exemplare im Handel 
ausverkauft. Ein Nachfolger 
für den TEE-Klassiker war 
nicht in Sicht. Die Modellge­
schichte des eleganten 
Schweizers mit holländischer 
Schnauze schien zu Ende ge­
schrieben. 

Auf ein vor rund 15 Jahren 
angekündigtes Spur-0-Modell 
des RAm, das ein Schweizer 
Kleinserienhersteller ferti­
gen wollte, warten die Mo­
dellbahner bis heute. Die 
Liebhaberpreise für den Märk-

lin-TEE stiegen unterdessen; 
auf Börsen und Auktionen 
war das Modell immer selte­
ner zu haben, und an eine 
Renaissance des Klassikers 
glaubte niemand mehr. Zweif­
ler am zweiten Frühling des 
Märklin-TEE wurden bei der 
Nürnberger Spielwarenmesse 
im Februar 1995 eines Besse­
ren belehrt. Am Märklin­
Stand sorgte die Neuauflage 
des TEE-Triebzugs für eine 
kleine Sensation und fast 
auch für einen kleinen Skan­
dal. Der Göppinger Modell­
bahn-Gigant präsentierte eine 
als TEE "Bavaria" beschrifte­
te Nachbildung des RAm 501. 
Ein Modell genau des Zuges, 

Modellautos - Modelleisenbahnen 

lng.H.Schödel GmbH 
97456 Harnbach-Strohgasse 25- Telefon 09725/259- Telefax 09725-6252 

Kennen Sie schon unseren Info - Service ? 
Falls nicht fordern Sie bitte unsere umfangreichen bebilderten Angebote und Preislisten an. Bit­
te legen Sie DM 4.50 in Briefmarken als Rückporto bei. Eine Investition die sich sicher lohnt. 
Auslandskunden fordern bitte für das jeweilige land unsere Versandbedingungen an. Wir ver­
senden Modelleisenbahnen und Modellautos weltweit. 



der 24 Jahre zuvor die Kata­
strophe von Aitrang verur" 
sachte. Mancher Messebesu­
cher empfand das Modell als 
pietätlos, andere verstanden 
das Modell als späte Hom­
mage an die Opfer der 
Unglücksfahrt vom 9. Februar 
1971 (siehe auch Seite 12). Die 
Göppinger Firma zog aus der 
Diskussion ihre Konsequen­
zen, zu mal die niederländi­
sehen Märklin-Fans nach fast 
dreißig Jahren endlich auch 
ein Modell des Zuges nach 
holländischem Vorbild woll· 
ten. Seit November 1995 gibt 
es den niederländisch-schwei­
zerischen TEE-Triebzug als 
Sonderserie im Export-Pro­
gramm, jetzt aber als DE 1001 
der NS bezeichnet. 

Der neue TEE ist aber nicht 
bloß eine Replika des Zuges 
aus den sechziger Jahren, die 
Märklin-Techniker leisteten 
gründliche Modellpflege. Den 
stromfressenden Scheibenkol· 
Iektor-Motor ersetzte Märklin 
durch den Standardmotor mit 
Trommelkollektor. Statt dem 
komplizierten Relais steuert 
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Die "Delta"-Elektronik steuert im Märklin­
TEE die Fahrtrichtung, den Lichtwechsel und 
den jeweils vorauslaufenden Schleifer. 

Feingeätzte Dachventilatoren und Lüfter­
gitter erlauben nur beim Lemaco-Modell 
einen Blick ins Innere des Maschinenraum.s. 

jetzt ein wartungsfreies Del­
ta-Modul Fahrtrichtung und 
Lichtwechsel. Wie schon beim 
Vorgänger nimmt der jeweils 
vorauslaufende Schleifer den 
Strom auf. Neben der Innen­
beleuchtung spendierten die 
Konstrukteure dem Zug jetzt 
auch eine Inneneinrichtung. 
Und auch ein Problem, mit 
dem Besitzer älterer TEE-Zü­
ge bisweilen zu kämpfen hat­
ten, bekam Märklin in Griff. 
Hatte sich bei den alten 
Kunststoffen der Weichma­
cher verflüchtigt, verformten 
sich die Gehäuse des Zuges 
zum Teil erheblich. Ein neuer 
Kunststoff sorgt beim aktuel­
len TEE für vollendete und 
vor allem bleibende Formen. 
Beim Finish zeigte Märklin, 
daß der Zug durchaus auf 
dem Stand der Zeit ist. Eine 
lupenreine Beschriftung und 
saubere Farbtrennkanten, in 
den Siebziger Jahren nicht 
immer Standard, zeigen deut­
lich die Unterschiede zum al­
ten TEE-Modell. 

Der Märklin-TEE hat auf der 
Nürnberger Messe 1995 aber 
einen Konkurrenten bekom­
men, der alles bisher Dagewe­
sene in den Schatten stellt. 
Freunden exklusivster Eisen­
bahnmodelle präsentierte die 
schweizerische Messing-Ma­
nufaktur Lemaco das erste 
Handmuster des absolut maß­
stäblichen niederländisch­
schweizerischen TEE-Triebzu­
ges in der Baugröße HO. Bis 
Januar 1996 fertigte die Fir­
ma Lemaco 240 Exemplare 
des edlen Renners, den sie zu­
sammen mit der holländi­
schen Firma Philotrain ver­
treibt. 70 weitere Exemplare 
sind als "Northlander" im 
blau/gelben Finish der Oma­
rio Northland Railway zu ha­
ben. Sämtliche Modelle beste­
hen aus über 800 Teilen und 
sind ausschließlich aus Mes­
sing von Meisterhand zusam­
mengelötet. Zwei fünfpolige 
Präzisionsmotoren sorgen im 
Maschinenwagen für seiden­
weichen und kraftvollen Vor-

trieb. Fahrtrichtungsabhängi-
ge Konstantbeleuchtung der 
Stirnlampen sowie eine kom­
plette Inneneinrichtung und 
-beleuchtung sind bei Lema­
co-Modellen eigentlich nicht 
erwähnenswert. Wie beim 
Märklin-Modell nimmt der je­
weils vorauslaufende Wagen 
den Strom auf. Allerdings 
braucht der 1135 Millimeter 
lange und 1814 Gramm 
schwere Triebzug Platz. Kur­
ven mit einem Radius von 540 
Millimetern sind das Mindest­
maß für den Edel-TEE. Wer 
noch ein Exemplar des rund 
5000 Mark teuren Luxuszuges 
ergattern will, sollte sich 
beeilen. Lemaco hat die Züge 
zwar erst Anfang Januar aus­
geliefert, erfahrungsgemäß 
sind die hochwertigen Mes- 6 
sing-Modelle meist in kürze- -5 
ster Zeit ausverkauft. Und ~ 
wer weiß, wann sich wieder i 
einmal ein Hersteller des ele- o; ·c: 
ganten niederländisch-schwei- cg 
zerischen TEE-Triebzugs erin- § 
nert. Thomas Hornung ~ 

Modellautos - Modelleisenbahnen 

Wir liefern 
Artikel 

folgender 
Fabrikate 

lng.H.Schödel GmbH 
97456 Harnbach- Strohgasse 25 -Telefon 09725/259- Telefax 09725-6252 
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Roco - Roskopf - Sachsenmodelle - Schabak - Schuco - S.E.S. - Seuthe -
Spieth - Sommerfeld - Titan - Trix - Vissmann - Vollmer - Wiking 

Wir liefern 
Artikel 

folgender 
Fabrikate 
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An die Redaktion MODELLEISENBAHNER, Postfach 10 37 43, D-70032 Stuttgart. 

• Wer ist an diesem 
Fahrzeug interessiert? 
Betrifft: Güterwagen 
in Ratingen 

Bei einem Spaziergang ent· 
deckte ich diesen ehemals ge· 
deckten Güterwagen der DB, 
der auf einem Abstellgleis des 
Güterbahnhofs Ratiogen West 
steht. Da diese Fläche nun für 
jedermann zugänglich ist und 
bereits spielende Kinder den 
Wagen von innen teilweise be· 
malt haben, stelle ich mir die 
Frage, ob wirklich kein Verein 
oder Museum an diesem Wa· 
gen interessiert ist. Es wäre 

Vom Verfall bedroht: Güter­
wagen in Ratingen 

doch sehr schade, wenn dieser 
Güterwagen hier stehenblei· 
ben müßte, denn die DB AG 
wird hier wohl auch bald di· 
verse Gleise entfernen. 
MartinMast 
45329 Essen 

• DB AG schadet 
sich und anderen 
Betrifft: Heft 1/96, 
Abseits-Falle 

Es hat wahrhaftig den An· 
schein, als handele die DB AG 
bewußt nach der Maxime, mög· 
liehst viel Infrastruktur in den 
neuen Bundesländern zu zer· 
stören. Es geht ja nicht nur 
darum, daß die DB mit völlig 
überhöhten Preisen im Cargo· 
Bereich nicht konkurrenzfähig 
ist. Sie schadetdamit sich selbst 
(die Fahrgäste dürfen das dann 
per Fahrpreiserhöhungen aus· 
baden) und der Umwelt. 
Hannes Breitenbach 
01309 Dresden 
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• TV· Tips nicht 
immer zutreffend 
Betrifft: Programm­
Vorschau 

Ich muß mit Verwunderung 
feststellen, daß Ihre TV-Tips 
bisweilen nicht zutreffend 
sind. Es war für einen Sonntag 
im Oktober eine Sendung der 
Eisenbahnromantik für 12 Uhr 
angekündigt. In der Fernseh· 
zeitschrift war eine andere 
Sendung angegeben, die dann 
auch kam. Dann sollte es im 
NDR am 27. November um 
8.15 Uhr einen Film über die 
Papenburger Moorbahn geben 
- auch diesmal kam etwas an· 
deres. Ich frage mich nun, ist 
dem Redakteur ein Irrtum un· 
terlaufen, oder erhält er von 
den Sendern falsche Auskünf· 
te? 
Edgar Schmidt 
26655 Westerstede 

Die Redaktion bezieht ihre 
Informationen aus den Vor­
schauen der jeweiligen Sen· 
der. Nach Redaktionsschluß 
vorgenommene Programmän· 
derungen können leider nicht 
berücksichtigt werden. 

• Berechnungen nicht 
wirklichkeitsgetreu 
Betrifft: Heft 12/95, 
Gleisplanung mitWinRail 3.1 

"Gut geplant ist halb gewon· 
nen", dachte sich auch mein 
Sohn und erwarb die Vollver· 
sion von WinRail 3.1 zur Pla· 
nung des Anlagenumbaus ei· 
ner Fleischmann-Piccolo·Anla· 
ge. So angenehm das Pro· 
gramm in der Bedienung war, 
so unbrauchbar war das Er· 
gebnis! Die ausgedruckten 
Gleisabstände stimmten nicht 
mit der Wirklichkeit überein. 
Bei Fleischmann-Piccolo er· 
gibt sich ein Normalabstand 
von 33,6 mm. Zeichnet man 
die entsprechenden Gleisver· 
bindungen mit WinRail 3.1, 
beträgt der Gleismittenab· 
stand jedoch lediglich rund 
29,4 mm. Auf meinen Hinweis 
teilte der Autor mit, daß sich 
die Berechnungen seines Pro· 
gramms exakt an die Angaben 

von Fleischmann halten. Des 
Rätsels Lösung habe ich noch 
nicht entdeckt. Daß die Anga· 
ben von Fleischmann zur 
Gleisgeometrie ungenau sind, 
kann ich mir eigentlich nicht 
vorstellen. 
Kar! Gotsch 
72270 Baiersbronn 

In Ihrem Bericht heißt es, daß 
das Progamm auch auf älte· 
ren 386er Rechnern läuft. Da· 
zu muß ich sagen, daß es so· 
gar auf meinem 286er Rech· 
ner läuft. Ich besitze einen äl· 
teren 286er vom Typ Schnei· 
der Euro AT II mit einer 40 
MB Festplatte und 4 MB 
Hauptspeicher, DOS 5.0 und 
Windows 3.1. 
Richard Gentner 
88348 Saulgau 

• Hersteller-Werbung 
gehört ins Fernsehen 
Betrifft: Mangelnder 
Modellbahner-Nachwuchs 

Landauf, landab hört man alle 
Hersteller über mangelnden 
Modellbahner-Nachwuchs kla· 
gen. Woran liegt es? Mir fällt 
auf, daß fast ausschließlich in 
der Fachliteratur geworben 
wird. Wer jedoch kein Modell· 
bahner ist, der liest diese Zeit· 
schriften auch nicht. Jedes un· 
sinnige und brutale Spielzeug 
wird im Fernsehen beworben. 
Wo ist die Modellbahn? Also 
Hersteller, zeigt Mut und geht 
in die TV.Werbung, zeigt dort 
den Kids eure Produkte, und 
der Nachwuchs kommt! 
Dieter Stetter 
64319 Pfungstadt 

• Währungsunion 
wirft ihre Schatten 
Betrifft: Heft 1/96, 
Standpunkt 

Man tut den französischen Ei· 
senbahnern meines Erachtens 
Unrecht, wenn man ihren 
Streik lediglich auf die Erhal· 
tung überholter Privilegien re· 
duziert. Sie streiken ebenso 
wie viele andere Franzosen 
vor dem Hintergrund des ge· 
planten Sozialabbaus, der alle 

Bevölkerungsgruppen trifft. 
Die Sparpläne der Regierung 
sollen den Staatshaushalt bis 
zur Europäischen Währungs· 
union 1999 konsolidieren. 
Andrea Hoppenstedt 
06130 Halle 

• Mehr Informationen 
zum Nahen Osten 
Betrifft: Heft 12/95, 
Friedens-Bewegung 

Es freut mich, daß Sie nicht 
nur über Eisenbahnen in Eu· 
ropa berichten, sondern auch 
über die im Nahen Osten. Le· 
sern, die mehr über die Eisen· 
bahngeschichte in dieser Re· 
gion erfahren wollen, kann ich 
folgenden Literaturtip geben: 
Walter Pick: Heinrich August 
Meißner Pascha und seine 
Bahnbauten im Nahen Osten 
1901-1917. Jahrbuch des lnsti· 
tuts für Deutsche Geschichte, 
Bd. 4 (1975). Tel Aviv, 1975. 
Thorsten Walter 
29525 Uelzen 

• Bildunterschriften 
sind ungenau 
Betrifft: Heft 12/95, 
Rollenspiel 

In der Titelgeschichte sind ei· 
nige Fehler enthalten. Richtig 
muß es heißen, daß der Bahn· 
verkehr auf dem Streckenast 
Klingenberg-Colmnitz - Frau· 
enstein am 20. Oktober 1971 
eingestellt wurde. Bei den Ab· 
bildungen auf Seite 18 handelt 
es sich um die Schmalspur· 
Strecke Lommatzsch - Döbeln 
und um den GmP, der aus 
Frauenstein in Richtung Klin· 
genberg-Colmnitz fährt. 
Klaus Kröher 
01738 Colmnitz 

Wir freuen uns, wenn Sie uns Ihre 
Meinung schreiben. Wir lesen 
jeden Brief sehr aufmerksam und 
beherzigen Ihre Wünsche ebenso 
wie Ihre Kritik. Bitte haben Sie 
Verständnis, daß aus Platzgrün­
den nicht alle Briefe abgedruckt 
oder ausführlich beantwortet 
werden können und daß sie auch 
bei Abdruck gekürzt werden 
müssen. 



Machen Sie sich . ~ / 
~~~&=~ eine Frreudl-

wir machen Ihnen 
ein Geschenk 

Wenn Sie jetzt den MODELLEISENBAHNER abonnieren, 
machen wtr Ihnen als unserem neuen Stammleser ein 
Begrüßungsgeschenk: 
Das berühmte "Lexikon Erfinder und Erfindungen Eisen­
bahn" von Erich und Reiner Pre!Jß. Es ist ein unveränder­
ter, ca. 384 Seiten umfassender ~achdruck des seit langem 
vergriffenen Lexikons. Exklusiv für Sie als Neu-Abonnent! 
Mit einem Abonnement machen Sie sich zwölfmal 
im Jahr eine Freude. 

• Jeden Monat kommt das Heft pünktlich und druckfrisch 
in Ihren Briefkasten. Ohne Zusatzkosten! Das Porto über­
nimmt der Verlag. 

• Das Heft ist nie vergriffen. Sie verpassen keine aktuelle 
Information, selbst im Urlaub nicht. Und besitzen immer 
eine vollständige Sammlung aller Hefte. 

• Die Tests und Bautips bieten wertvolle Kau ,.. 
beratung, die Geld spart. 

• Sie finden als erster die Schnäppchen im 
Anzeigen-Teil. 
Das Jahres-Abonnement kostet z. Zt. 48 DM. 
Im Heft liegt eine vorbereitete Bestellkarte. 
Oder Sie benutzen den Coupon unten. 
Bestellkarte heute noch abschicken. Wenn Sie 
"Bankeinzug" ankreuzen, wird Ihr Lexikon umge­
hend abgeschickt - sonst nach Begleichung der 
Rechnung. Oder schicken Sie den ausgefüllten 
Coupon per Post oder Fax an: 
MODELLEISENBAHNER, Pietsch + Schalten Verlag 
Postfach 10 37 43, D-70032 Stuttgart 
Fax (0711) 23 60 415 i 
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Garantie: Ihren Auftrag können Sie inner­
halb von 10 Tagen nach Eingang des 
Coupons schriftlich beim Pietsch + Scholten 
Verlag, Postfach 10 37 43, D-70032 Stutt­
gart, rückgängig machen. Dazu genügt die 
rechtzeitige Absendung Ihres Widerrufs. Die 
2. Unterschrift dient als Bestätigung, daß 
Sie Ihr Widerrufs-Recht zur Kenntnis genom­
men haben. Das Abonnement verlängert 
sich nur dann automatisch um ein Jahr. 
wenn es nicht sechs Wochen vor Ablauf 
gekündigt wird. 

r------------------------------------------------------------------------------------------------- -----
ICh möchte den MODELLEISENBAHNER abonnieren 
Bitte schicken Sie mir den MODELLEISENBAHNER ab der nächsterreichbaren Ausgabe für zunächst ein Jahr zum 
Jahrespreis von z. Zt. 48,- DM (Auslandspreise siehe Impressum). Im Preis sind alle Versandkosten enthalten, die 
der MODELLEISENBAHNER-Leserservice übernimmt. 

NameNomame 

Straße/Nr. Land!PLZ/On 

Datum, Unterschrift 
Widerrufs-Garantie: Der neue Abonnent kann seine Bestellung innerhalb 10 Tagen beim MODELLEISENBAHNER, Pietsch + Schollen Verlag, 
Postfach 10 37 43, D-70032 Stungan. schriftlich widerrufen. RechtzeitigeAbsendung (Poststempel) des Widerrufs genügt. Mit seiner 2. Unterschrift 
nimmt er dieses Widerrufsrecht zur Kenntnis. Das Abonnement verlängen sich nur dann um ein Jahr, wenn es nicht 6 Wochen vor Ablauf gekündigt wird. 

Datum, 2. Unterschrift 

Gewünschte Zahlungsweise (bitte ankreuzen): 

D Abbuchung vom Konto ohne weitere Formalitäten. Diese Genehmigung erlischt automatisch mit der Kündigung des Abonnements. 

Meine Konto-Nr. (kein Sparbuch!) Bankleitzahl (vom Scheck abschreiben) 

Bankinstitut 

D Gegen Jahresrechnung. Bitte keine Vorauszahlung! Unbedingt Rechnung abwarten. 
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NEUHEITEN AUS DER MODELLBAHNWELT 

Mit drei Maschinen der Baureihe 234 testete die Reichsbahn Mo· 
toren von Caterpillar, Krupp und Kolomna. Die drei Lokomotiven, 
die sich neben der Beschriftung auch durch Lüfteranordnung, 
Fenster und andere Details unterscheiden, gibt es jetzt als Set bei 
Brawa. Ein Fahrzeug verfügt über einen Motor, die anderen kön· 
nen motorisiert werden. 

111 Lemaco: 45 in N, BBÖ-113.02 
und ÖBB-33106 in HO 

Für den schweren Güterzugdienst entwickelte Henschel1938 die 
1'E1'h3-Lokomotive der Baureihe 45, von der bis 194128 Maschi· 
nen gebaut wurden, ehe die Produktion wegen der Kriegsereignis· 
se stoppte. Die 45 001 und 002 mußten 1945 wegen Kriegsschäden 
ausgemustert werden, die 45 024 gelangte zur Reichsbahn. 
Die übrigen Maschinen verblieben bei der Bundesbahn, die am 
3. März 1969 die letzte Maschine ausmusterte. Die 45 010 steht 
heute im Verkehrsmuseum Nürnberg. Lemaco produziert die 
45 012 und 020 in Reichsbahn·, die 45 002 in OB-Beschriftung im 
Maßstab 1: 160. In HO erscheinen Modelle der BBÖ-113.02, der 
DRG-33 102 und der ÖBB-33 106. Die Vorbilder entstanden zwi· 
sehen 1923 und 1928 und leisteten 1800 PS. 60 Lokomotiven 
gleichen Typs fuhren als Os 24 bei der Polnischen Staatsbahn. 

Eine gelungene Überraschung präsentiert Lebmann allen Schmal· 
spurfreunden, die ihr Hobby nicht so verbissen sehen: Von nun an 
dreht der vom ICE abgeleitete "Lehmann-City-Express" (LCE) auf 
Gartenbahnen seine Runden. Der dreiteilige Zug besteht aus ei· 
nem motorisierten Triebkopf, einem Mittelwagen und einem un· 
motorisierten Triebkopf. Mit digitaler Geräuschelektronik stattet 
Lebmann die beige-rot lackierte ÖBB·Diesellok Baureihe 2095 
aus. Von der Rhätischen Bahn stammt der Salonwagen, der in 
Sonderzügen eingesetzt wird. Ferner produziert Lebmann ei· 
nen vierachsigen DR-Reisezugwagen sowie einen Güterwagen 
zum Transport von Seefischen. Das Startset für das LGB-Lenz· 
Mehrzugsystem enthält eine Zentraleinheit, eine Lokmaus und 
eine zweiachsige Schöma-Diesellok. Einem Gesetz verdanken 
Gartenbahner das Stellwerkhäuschen mit Fahrregler: Transfor· 
matoren dürfen nicht im Freien betrieben werden, die Steue· 
rung der Loks erfolgt von einem separaten Regler aus. 

Roundhouse LGB: Live Steam-Schlepptenderlok 
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Zu Preisen, die mit herkömmlichen großen LGB-Loks konkurrieren kön· 
nen, bietet Roundhouse zwei Live Steam-Modelle an, die Dampfstraßen· 
bahn, auch "Entenmörder" genannt, und eine ehemalige Heeres· 
feldbahn-Schlepptenderlok mit der Achsfolge C und zweiachsigem 
Holztender. Jede Lok wird im Werk neun Stunden unter Dampf ein· 
gefahren. Bezug: A. & A. Bretzler, Schumannstraße 23, 
71034 Böblingen, Tel. (07031) 67 19 88, Fax 67 46 88. 

Alle Neuheiten, zu denen es aus Platzgründen keine Abbildungen gibt, sind fettgedruckt. 



Märklin: Schienenzeppelin, 18.1 in HO 
Noch im Stand beginnt sich der zweiflügelige, echt silberne Propeller des Märklin-Schienenzeppe· 
!in zu drehen, und es vergeht einige Zeit, bis sich das Fahrzeug langsam in Bewegung setzt. Das 
Modell verfügt über ein eingebautes Delta-Modul, wie die ebenfalls neue 18 128. Die Baureihe 96 
erscheint jetzt leicht verändert als bayerische Gt 2 x 4/4 in blauem Lack. Als Variante produ-
ziert Märklin die T 5 der Königlich Württembergischen Staatseisenbahnen. 

Fleischmann: Kranzug in N 
Der vierteilige DB-Kranzug von Fleischmann piccolobesteht aus dem 90 Tonnen-Dampfkranwa· 
gen, dem Kranschutzwagen, dem Kranausleger-Stützwagen und dem Gegengewichtswagen. Alle 
Modelle des insgesamt 24 Zentimeter langen Zuges sind einzeln und im Set erhältlich. Die Be­
druckung entspricht dem Aussehen in Epoche UI. 

Beu TT: Fleischkühlwagen 
Klaas und Pitsch 

Maximal 300 Stück produziert Beu vom Fleisch­
kühlwagen Klaas und Pitsch in Baugröße TT. 
Das Grundmodell stammt von Tillig. Bezug: 
Peter Beu, Hüttseifen 36, 57572 Niederfischbach, 
Tel. (02734) 53 37, Fax 554 43. 

Eisenbahnbücher 
ausdem 

Verlag Kenning 
Hermann-Löns-Weg 4 

D-48527 Nordhorn 
Tel. 0592 tn6996 · Fax 77958 

Neuerscheinungen 
H!!Jemann: FJsenbahneo Im Han (I) 
120S. 21/J()cmgtb .• 47 Farl>-. 186SW·Fatos. 
25 Sklw'tt. DM 48.00 
Die Oesdlidlle der ..,_ ~ sei*· 
1tt1 Slr«ktn. die den Harz Ulti!ICblieem oder als 
NebcnbQhn in Ihn hineinliihml. Sldh cfiesa m1e 
Band der Hllmr Eisenbahn~ dar. 

o.t.lcrt: Die Vesti5chen Straßenbahnen 
/2/J S. 17n4 cm g~b •• U Farl>-. 196 SW-FINOJ, 
IOSkkutt. DM 39.110 
Am Nonltancl des R~ blei- sich """ 
1901 bis 1982 •"""'hen Obemausen, Ulnen­
Brnmlxluer, Heme und Mari ein landschaftlich 
und bttritblk:h sehr inter<SSantes Strnßenblh~>­
netuus. 

Sehiendl: 
Mit Sack und Pack nach Pfaffenschlag 
96 S. 17n4 on g<IJ .. 19 Farl>-. 77 SW-Foros. 
IOSJ<I:;.trt, DM )4./IO(IJS 27/,-) 
Al> V~ der ~ichisehen 
Ybb!Wbohn Wai<l'den - Lunz eniSiand die 
~ über Pfaffensdllas nadl Klt.nbers· 
<iam1na n-ot ibren unilmlidlen Treslbut­
bril>:tcn und ~ tUboen Tmsierun&-

~~Mügdn 
96 S. 2/nt cm geb .. 20 Farl>-. 114 SW·FDIOJ. 
25 Sklw'n. DM 29,110 
Völlia Ubetlltc:i~e~e, alttualisiem und gro8ceils 
neu illustriene Neuaufl~. 

Kennina: Das Sdunalspurnetz Wllsdrutr 
96 S. Zlnt c:m geb .. 120 Fo10s, 30 Skiu tn, 
DM 29,110 lllbtrurbtiltt< Neuaujlag•) 

Restbestände 
Rogenl<amp: 
Jahrbuch Scbieoenvukebr 14 
/60S. 17n4 ad.arr.. )() Farl>-. IOJ SW-FOU>J. 
DMJ9.110 

Ovulophrr/ Moll/~ 
PriV8f· und Wts'ksbehneil im Siegerland 
//2 S. 21/J()"" gtb .. 250 Foros. 50 Skizznt. 
{)M44.00 

H~JI: 
EI.Wnbahnen 1m mittleren Ruhrgebiet 
112 S. 21/JOcrn gtb .. 25 Farl>-. /54 SW·Fotos. 
17 Skiwn. DM 48.00 

Högcmann: 
EIStnbahn Altenbeken - Nordhaust.n 
IJ6S. 21/JOcmgtb., /7 Forl>-. 16QSW-Fotos. 
49SJ;Iu•n. DM 4/1.00 

Wolf I Kennin&: Wllkau-Haßlau - Cartsfdd 
96S. 2/nt mr g~b .. IJ Farl>-. lU SW·FOU>J. 
20Sklw'tt. DM 29.110 

Fi<C'hcr. Sdcunclirbahnen von Plma r-.dl 
G rollootta und Gottleube 

96 s un 1 mr 1<1>.. 76 F{JI()S. 6.J SJ;iz::rn. 
DM29.110 

Schuhen: Die Windbergbahn 
Qr6$, '11/JOc:mgttb .• IIS F«os. 90SJciU'n.. 
jmJ DM 29.110 

SiemB/ Kenning: 
Schmalspuröahnen Im Kreis Jerichow I 
IJ4 S. 21121 cm g<b .. 2 Farb·. 88 SW-Fotos. 
40 Skiu rn. DM 29.110 

H""'IRie&a: Die Wuksbabn der VÖEST 
Alpine Stahl Unz GmbH 

64 $ 17n4 r:m g•b.. IIXJ FOU>J. DM U ,/10 
({)$ /9$,- ) 

Sehubcn: SL A~ Zahnradbahn 
IJ4 S. 2/nl Nr1 g~b .. 72 FOU>J. 25 s.ti::m. 
DM 29.110 

RU<lolfsen: 
Kleinbahn lb rbon-Westrbauderfdtn 
IJ4 s. 21n1 cm gtb .. 61 F01os. 27 Sklrun. 
DM 29.110 

HMink\'ckl: 
Meppen-Haselünner Elsenbahn 
96$. 21n1 cm gtb., II Farl>-. 1/S SW·F<Hos. 
40 Skiwr~. DM 34.110 

Die Btntbelmer Elsenbahn 
VHS· "'dt<> (60 Mit<). 32-S<irigu &gleithtft. 
i<t:t DM J9.1XJ 
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NEUHEITEN AUS DER MODELLBAHNWELT 

Lok 14: FO-Personenwagen in Nm 
Im letzten Betriebszustand Anfang der achtziger 
Jahre erscheinen die vierachsigen Personenwa· 
gen der Bauart B, welche die Furka-Oberalp-Bahn 
seit 1914 einsetzte. Lok 14 produziert das Mes­
sing-Modell in Baugröße Nm. Den gedeckten Gü· 
tenvagen Bauart Gbk·v der Rhätischen Bahn 
gibt es jetzt auch im blauen "Cargo Domi· 
zil"·Lack. Bezug: Lok 14, Thaikirchner Straße 3, 
80337 München, Tel. (089) 26 42 16, 
Fax 26 92 94. 

· Modellbahnelektronik Zaade EJ•'"0"''baus.ue ·~ 01gitahechml 
;..-:":. ·v;~··· Postfach 49 12 38039 Brau nschweig ~~:,~r;gstechnol 
"f . ..-41 Tel.: 05 31 / 79 04 98 • Fax OS 31 /79 95 76 
~ Reparaturen und 
I . · Lodtngmhlft: Ebfrt>lltf 71 · 38104 Brounsthwtig Umb3uten 

Elektronischer Fahrregler EFR·C Hochwertiger 5-pol. Präzisionsmotor 
Fahrreglc,·baustcin mit lmpulsbreitensteue· mit 2 Wellenendcn. ldeakr Austauschmotor 
nm~ üher den gesamten Bereich, rür alle fllr ·Modelle. Sehr gute Langsamlauf· 
GlcTchstrombahnen von N-LGB. Sehr fein· eigenschallen durch 5-pol. Anker. Bestens 
fiihligcs u. durchzugkräftiges Anfahrverhal· geeignet zmn lOmsatz mit Schwungmasse und 
tcn. Eing. bis 20 V - . Strombel. bis 2.8 A, Drchgestcllmotons,erung mit beidseitiger 
dadurch gut f\ir Groflbalmen oder lange be· Schnecke. Spannung: 12 · 14 V :, Stromauf· 
leuchtete 110-Züge geeignet Mit Nothahtaste, nahme 80 m,\ Leerlauf. Drehzahl: ea. 5000 
Kurzschlußsiche'''"S und Rangiersehahcr fUr U/min .. L x ß x H - 18 x 13 x 10 nun, je 
3 Gnmdbereiche 50, 75 und 100 °'o, Als Welle: 1.5 0 x 8 nun. Nur solange Vorrat 
Einl•1urq;lcr oder über Kabel als "Walk reicht ! 
Around" verwendbar. Anfaltrimpulse u. Ran· Stck. DM 8,45. ab 10 Stck. je DM 7,75 
gicrbcrclche getrenm über Po1i einstellbar. Außerdem im Liefcrpmg.rrunm: Auhagcn. 
100 x 50 x 25 mm, mit ausftlhrL Anleitung Bcka. Busch. Gntzold, llobbex. Kreyc. Noch, 
ohne Gehäuse. Fertigbaustein ............. 49,95 Peco. Piko. Pilz. Rivarossi. Siba Titan, Tillig, 
Grhäusr inkl. 2 m4adr. Rundkabel ...... 7,95 Uhlenbrock. Vicssmann und Weinen 

l.tcferung Inland Vorkasse oder Nachnahme zzgl 6 .90 DM Versandpauschalc. ab 
150, · DM spesenfre• Kat:<log 95/96 gegen 4.· DM tn Bnefmarken (Auslan d 6.-DM) 

Liliput: Tankwagenset in 
HO, ÖBB·Rollwagen in HOe 

Vier gleiche Waggons mit unter· 
schiedlichen Betriebsnummern 
findet man im VTG-Tankwagenset 
von Liliput. Der HOe-Rollwagen 
entstand nach österreichischem 
Vorbild. 

VERSAND IN A LLE LÄNDER 
Sächs. IVk Reko Version, HOe Bausatz, ab Lager lieferbar 

DM 598,-
Panier Feldbahnwagen (HOe + HOrn) eingetroffen z .B. 
2 Muldenkipper 1,5 cbm, genietet, ohne Bremse Nr. 681.1902/09 DM 36,90 
Muldenkipper lang, mit klappbarem Deckel Nr. 681 .1915/09 DM 48,90 
Plattformwagen, übergroß Nr. 681.1925/09 DM 29,90 
Plattformwagen, 4·achs. mit Bremse Nr. 681 .1 931/09 DM 36,90 
Kompl. Liste gegen frankierten Rückumschlag oder Fax. 

"HO Schmalspur· Info 1995" nun lieferbar Schutzgebühr DM 10,-
"0 Schmalspur · Info 1995" nun lieferbar Schutzgebühr DM 5,-

Telefon (0711 ) 60 83 75 Fax (071 1) 60 83 85 

«1 "TJ"ir.1 MODELLBAHN CENTER W. SCHÜLER GmbH 
...._ 0·70178 Stuttgart • Christophstraße 2 / Ecke Tübinger Straße 

11111 Qualitäts-VIdeofilme aus der Welt der Elsenbahn 

Mit Volldampf voraus - auch 1996! 
DESTI MEDIA - Die ganze Welt der Eisenbahn auf Video. 

Unser ausführlicher Gratis-Katalog liegt für Sie bereit. 

Testen Sie uns! 
DES Tl MEDIA EISEilAll UIIEI 
D-74179 Obersulm · Postfach 111 ·Tel. 07134/14294 ·Fax 07134/4280 
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Piko HO: Windbergwagen, Modemisierungswagen 
111 Brawa: Leuchten in HO und N Piko legt die Windbergwagen Bauart C sa 12 mit zwei unterschiedlichen Be­

triebsnummern neu auf. Außerdem erscheint der DR-Modernisierungswagen 
B4ge. Alle drei Fahrzeuge produziert Piko in Beschriftung der Epoche ill. Neue Stadtleuchten - eine Bogenlampe und eine 

Ständerlaterne - präsentiert Brawa in Baugröße HO. 
Die Bahnsteigleuchte "Harz" erscheint in den Maß­
stäben 1 : 87 und 1 : 160. 

111 0-Scale-Models: Omk in 0 
Den offenen Güterwagen der Gattung Omk, auch als 
0 10 Halle bezeichnet, gibt es jetzt in Spurweite 0 von 
0-Scale-Models in drei Varianten: als Epoche-I-Fahrzeug 
aus Mecklenburg-Schwerin, als Epoche-li-Wagen der 
DRG und im Epoche-III-Lack der DB. Bezug: 0-Scale­
Models, Schützenstraße 29, 21218 Seevetal, Tel. (04105) 
63 50 18, Fax 63 SO 20. 

27.-31. März 
Der Termin für Modellbahnfreunde 

Bretzler: 
Gußformen in HO 111 
Mit fünf Silikon-Formen für 
118 Bauelemente kann der Mo­
dellbahner Wände, Türen und 
Fenster von Gebäuden selbst 
gießen und dann nach eigener 
Phantasie zusammensetzen. Als 
Gießmaterial kommen von 
Gips über Porcellin bis hin zu 
Epoxydharz alle Materialien in 
Frage. Bezug: A. & A. Bretzler, 
Schurnanostraße 22, 71034 Böb­
lingen, Tel. (07031) 67 19 88, 
Fax 67 46 88. 

Westfalenhallen 
Dortmund 

tägl. 9·18 Uhr 
Nutzen S1e das K ombm cket 

(Tel. 023111204·666) 

Dortmund zeigt die größte europäische Modeltbau-Ausstettung. Über 
10.000 Modelte auf 42.000m2 Bruftoftäche in erstmals 7 Messehallen. Dazu große Informations- und Beratungsstände des Modeltbahnverbandes 
Großzügig und besucherfreundlich gestaltet. Neue Modelte und vi~le. die Deutschland. Das Ereignis für Modettbahnfreunde. Mit dem brandneuen 
bisher noch nicht zu sehen waren. Wichtig für Eisenbahnfreunde: Uber 50 Angebot an Bausätzen. Eisenbahnmodellen, Materialien. Zubehör und 
Anlagen sind in einer großen Halle in Aktion zu sehen. Werkzeugen. Eisenbahnmodeltbaufreunde planen den Besuch fest ein. 

Messezentrum WesHaienhallen Dortmund 
Rlltillliju\fuauuu 200 · 44139 Durtmuuu Teleluu: 02 31!12 04-521 u. 525 · Ttlelax: 02 31/12 04-678 u. 880 · Btx: W~:~lfijleullallell I 

Neue Supermodelle der Lemaco-Modellbauer im Massstab 1:87. in präziser Handarbeit 
ausschliesslich aus Messing hergestellt und bis ins kleinste Detail aus über 550 Teilen 

dem Vorbild nachgebaut Fein lackiert und beschriftet. Jedes Modell ist einzeln numeriert 
und datiert. Folgende Versionen sind jetzt im Fachhandel erhältlich: 

Kat.-Nr. H0-057 Kat.-Nr. H0-057/ 1 Kat.-Nr. H0-057/2 
BBÖ Reihe 113, schwarz DRG BR 33, schwarz ÖBB 33, schwarZ/rot 

Herstellung und Vertrieb: LEMACO SA, Postfach, CH-1024 Ecublens/Schweiz 
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Wirsind 
SpiJZiallsten 

für 

AMERIKANISCHE MODELLE 
Import-Export, Versand. Shop 

tiit08441 /22 44 Fax 7 64 22 
Bergstr. 7 D-85298 SCHEYERN 
Bürozeit Mo. Mi. Oo, Fr 9-18 Uhr 

Besuch nach Vereinbarung 

40.000 Stück amerikanische Loks. 
Wagen & Zubehör auf Lager! 

Verundkosten Inland 9,··1Ntchnehme 16,··1 

Wir akzeptieren Eurocard & Vjsa 

UNSERE HAUSKATALOGE. btbild1rt: 
HO (200 S.l. N (150 S.l je 25 ... /Ausland 
34 ... Schutzgebühr incl. Pono. (Vergüwng 

von 20 ... bei Einhuf für 200. ·l. G: J ... 8riefm. 

Wtlthm·Ktlllogl HO 42 .... N JJ. .. 
O&S 17.45 (jiWiils plus Porto 7.50) 

W1fthlfs ExpfiO Blsttlf· & Li1flfdi1nst 

ALLE Kadee®·Kupplungen. jede Spur 
!Preisliste anfordern!! 

ALLES von MICRO-TRAINS® Line 
!Die Super-Gütuwagen auch im Abonnement!! 

TRAFO von MRC (MODEL RECTIFIERI 
Superfein regelbar. etektronil<he Schwungmuse I 

Trch 11'1oco·Motion" 2500GS 1§6. .. 
l.l30 Volt mit TÜV und GS.SitgeJI 

TKh II Sound Gramtor 8000 167. .. 
(Synclvones OampfkJk· und Oitse/gerlusch) 

I Unser Spezialangebot im Februar I 
US·Eistnblhn·M1g11ine zum Ktnnenl~rnln 
M~ Rl!roolltr, Rlil!01d Modrl Ct~!Umon, N·Stolt 
MIQlll'l, G~rde~t Riilwaya(ll'lstfl Wahlaus 19941951 

pro Hefr nur DM l.- plus Porto 

"Ojt TFIUm·Gmllschlhln" 
Sondm1ri1 Prolo 1000 fiir CON·COR 

FA-2A&B o-~ .. hortAowd&&Öl>y 235, .. 
Je Routn..". 2 Stil ""' versd11edentn Bttntbsrum'lffn 

SF 'Wotbrwwr' ror rhr. U,, nw, $' 'O.ylig/tr' 

HO CON·COR 
Olt MUfft Oll!.sdoks ITIII DoP9tl:sdiWUI'IQfl'loi.SM! 

EMD MP-15 Gütt~rU9· &Rofllliorlo' 129 ... 
SI bl.~t•f'll C/luli• 1&0. IN. SI'. UP 

HO ATHERAN 
Wir IÜ"ulldu lompktt1 ''IJff'' lltllf ut1tl ll«lwt 

1//u «I/( Lift(. Wfl dtruit h'tfdfr ht/ 

HO CORNERSTONE 
SHntiiMIII: YllnMI'itH ~'" lir rJu St•lllwHk/ 

l • rlli,.• $puJ71J.IIIIo J . .. 11m/ 
K~len fl'lll Hodlöfen. Wall'l!·erk. G$rei. Kokttt• Ouu 
Wtttslo•tlii'Otl\'ef\ divers. Güterw1gt11 fir fllUIQttl Stlhl, 
Koks. EIHn, Schron. Alle KoqiOntnttn tuth ä11eln! 

HO INTERMOUNTAIN 
"lol/1 l oyc1" dtt 6ÜfHWIIIJ1! 

CYL. COV. HUPPER t8ous01rl J2 ... 
REEFER !8"'""1 32, .. 
BOX CAR l8ousot•l 32 ... 
Jetlt auch als Fertigmodell 44, .. 

HO HAUSKATALOG 1996197 
Ober 100 St1ten, •s auf Deutsch, • Maße '"nvn! 
Versand ab Miu11 Febru. 1996, Sdusttgtbiiht ~.·· 

SPUR N 
lugrt~ftn! Nur noc.h wtf11Qtlokomotmtt auf leot~ l 

RIVAROSSI"BIG BOY" 4-8-8-4 
alle drei Versionen. nur je DM 365, .. 

"A.merlc811 Modelll8Jlrosdlog" • 
mehr SpBlJ uod mehr ElseobBbn 

für lbr p tss Geld! 
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NEUHEITEN! AUS DER MODELLBAHNWELT 

US·Corner 
Die 1939 erstmals vorgestellte 
F-Type der Eledro-Motive Divi­
sion (EMD) von General Motors 
gehört zu den erfolgreichsten 
Diesellokomotiven der Eisen­
bahngeschichte. Mehr als 50 
Bahngesellschaften in den USA. 
in Kanada, Mexiko, Saudi-Ara­
bien und Australien kauften 
über 7700 Einheiten der in ver­
schiedenen Versionen produ­
zierten Baureihe. Durch die 
Mehrfachtraktion konnten die 
dieselelektrischen Maschinen 
besonders vielseitig eingesetzt 
werden. Reichten zwei A-Units 
mit Führerstand an jeweils ei-

Zwei A·Units der EMD F 7 in den Farben der Texas & Pacific. 

Die B·Unit wird zwischen zwei A·Units gekuppelt. 

nem Ende nicht aus, kuppelte man B·Units ohne Füh­
rerstand zwischen. Die nun entstandene Riesenloko­
motive steuerte der Lokführer von einem der beiden 
Führerstände aus. Märklin produziert die EMD F 7 mit 
zwei angetriebenen A·Units und einer motorlosen B· 
Unit in den Farben der Texas & Pacific Railway. Das 
komplett aus Metall hergestellte HG-Modell verkau· 
fen ausschließlidi'l Fachgeschäfte, die der Märklin· 
Händler-Initiative angehören. 

II Dietz: Pendelelektronik 
Die neue Pendelelektronik von Dietz kommt ohne 
zusätzliche Magnet- oder Gleiskontakte aus und eig· 
net sich für alle Gleichstrom· sowie Digitalloks nach 
Lenz·Standard. Die Aufenthaltszeit an den Endbahn· 
höfen kann zwischen einer und 90 Sekunden betra· 
gen. Ferner bringt Dietz neue und überarbeitete 
Rollenprüfstände auf den Markt. 

II Herpa HO: Nutzfahrzeuge 
und ADAC·Trabi 

Die beiden Renault· und VW·Feuerwehrwagen 
von Herpa entstanden nach französischem und 
österreichischem Vorbild, der Mercedes-Ret· 
tungswagen nach Frankfurter. Den mit Warn· 
blinklieht ausgestatteten Trabant setzte der 
ADAC als Straßenwacht in Hessen und Thürin· 
gen ein. Ebenfalls neu im Angebot des Automo· 
dellherstellers ist der Mercedes Benz E 280. 
Der Mercedes Benz Sprinter erscheint als 
Bus und als Transporter, der Mercedes Benz 
E 220 als Taxi, der Mercedes 207 D als Trans· 
porter einer Verleihfirma, der VW Passat CL 
als DB-Fahrzeug und Notarztwagen und der 
Renault Twingo als Polizeifahrzeug. 

11 Kibri HO: Teleskopkran, 
Stellwerk Rottershausen 

Neben dem Liebherr-Teleskop· 
kran LTF·1030·4 produziert Ki· 
bri Schwerlastzugmaschinen von 
MAN und Mercedes, ein Lang­
holz· und ein Silo·Fahrzeug, den 
Baukran SK 20 und eine Vier­
achs-Zugmaschine der DB. 
Ebenfalls in HO erscheinen das 
Stellwerk Rottershausen, zwei 
Spannbetonbrücken, der Bahn· 
hof Paulinzella (siehe Heft 
11/1995), zwei Bauernhäuser, ein 
Fachwerkhaus, ein Ra thaus, ein 
ländliches Haus, ein Dorfbausatz 
mit Bahnhof, das Set " Ländli· 
eher Marktplatz" sowie zwei 
Sets mit Kühen. 

II Piko HO: Kohlenhandlung 
Piko produziert vier Bausätze - Koh­
lenhandlung Grabowsky, Kohlen· 
bansen, Kohlenkran und Förder· 
band mit weiterem Zubehör-, die 
zusammen eine attraktive Kohlen· 
handJung für Anlagen im Maßstab 
1 : 87 ergeben. 

11 Rietze HO: Busse von 
Mercedes und Kässbohrer 

Als Neukonstruktionen st ellt Rietze 
den Mercedes 0 350, den Kässboh· 
rer SetraS 315 UL und den Ford 
Fiesta im Maßstab 1 : 87 vor. Außer· 
dem erscheinen Varianten ver· 
schierlener Ford· und Audi-Modelle, 
des Mercedes 0 303, des Neoplan 
Skyliner und des lveco EuroTech. 



II Pola HO: Geisterhaus, Gaswäscher 
Eine verfallene Gründerzeitvilla mit verbretterten Fenstern, einge­
stürztem Schornstein und stark bewachsener Fassade stellt Pola 
als "Geisterhaus" vor. Ferner erscheint der Gaswäscher, in dem 
das Gas von verschiedenen Schadstoffen befreit wird. 

II Thor: Nutzfahrzeuge in HO 
Verschiedene Nutzfahrzeuge aus russischer und DDR-Produktion 
bietet der Modellautovertrieb Thor. Die russischen Modelle - der 
ZIL 131, der MAZ 503 und der Ural 375 D/4320 -stammen von 
russischen Kleinserienherstellern. Die IFA-Fahrzeuge- G 5 und 
W SO L-LDK- sind Umbauten von s.e.s.-Modellen. Bezug: Modell­
autovertrieb Thor, Friedrich-Naumann·Straße 33 c, 16816 Neu­
ruppin, Tel. (03391) 39 78 84, Fax 39 78 35. 

Vollmer N: Pilzstellwerk, Kaiser-Franz-Josefs-Hütte 
Die bereits aus Baugröße HO bekannten Modelle des Pilzstell­
werks Waldbronn und der Kaiser-Franz-josefs-Hütte gibt es jetzt 
auch im Maßstab 1 : 160. 

II Zimo: Fahrstraßen-Software 
Mit neuer Software und einen in das Fahrpult MX 2 einsetzba­
ren Eprom können nun auch Fahrstraßen über die bekannten 
Zimo-Fahrpulte definiert und abgerufen werden. Ferner 
kommt das Gleisabschnitts-Modul MX 9 auf den Markt, das 
acht Blockstellen kontrolliert und steuert. 

II Neuer Katalog: Vollmer 
Der neue Katalog von Vollmer bietet auf 178 Seiten einen um­
fassenden Überblick über das HO-, N- und Z-Programm des 
Stuttgarter Herstellers. 

16 Videofilme geben ''Volldampf" in 
unserer neuen Serie. Steigen S1e auf 
und fahren Sie 1. Klasse in gemütli­
chen Dampfbahnen oder Hochge· 
schwindigkeitszügen, vom Glacier Ex· 
press bis zum luxuriösen "Palast auf 
Rädem"der indischen Maharadschas. 

DAMPF-

EISENBAHNEN 
o British Rail: 

Express Steom Trains 
Länge: co 52 Min., 
DM 79,80 Best. ·Nr. 37 4 

o Das Beste aus der Welt 
der Dampfeisenbahnen 
Länge: co. 60 Min., 
DM 79,80 Best. ·Nr. 387 

o Dampf Paket · beide Filme 
DM 129,80 Best.·Nr. 388 

NEUE HORIZONTE 
Eisenbahnträume in 
sechs Ländern 
je Kassette: DM 39,80 

o Bahnen in Deutschland 
länge: co. 90 Min. 
Best. ·Nr. 410 

o Bahnen in Irland 
Länge: co. 60 Min. 
Se$t. ·Nr. 411 

o Bahnen in Frankreich 
länge: co. 90 Min. 
Se$t.·Nr. 413 

o Bahnen in der USA 
Länge: co. 90 Min. 
Best. -Nr. 417 

o Bahnen in Rußland 
Länge: co. 90 Min. 
Best. ·Nr. 427 

o Bahnen in China 
länge: co. 90 Min. 
Best. ·Nr. 419 

o 3er Paket 
(410, 411, 413) 
Länge: co. 240 Min., 
DM 99,80 Best.·Nr. 428 

o 3er Paket 
(417, 419, 427) 
Länge: co. 270 Min., 
DM 99,80 Best.·Nr. 429 

o6er Paket 
Länge: co. 510 Min., 
DM 189,80 Best.·Nr. 447 

IN EINEM ZUG 

DURCH ... 
Kulturen und Landschaf­
ten entlang der Schiene: 
je Kassette: co. 43 Minuten 
je Kassette: DM 59,80 

o Nord<hina 
Best.·Nr. 421 

o Süd<hina 
Best. ·Nr. 422 

o Kenia 
Best. ·Nr. 423 

o Ägypten 
Best. ·Nr. 424 

o USA 
Best. ·Nr. 425 

o Paket 5 Kassetten 
Länge: co. 21 5 Min. 
DM 249,80 Best. ·Nr. 426 

SPECIALS 

o Desert Wind - durch 
die Rocky Mountains 
Länge: co. 85 Min., 
DM 39,80 Best.·Nr. 385 

o ~Bahn·von 
lstanbul noch Bagdad 
Länge: co. 60 Min., 
DM 49,80 Best.·Nr. 386 

o Polace on Wheels · der 
Zug der Maharadschas 
Länge: co. 38 Min., 
DM 39,80 Best.·Nr. 409 

o Giacier~­
Schweizer Alpen 
Länge: co. 52 Min., 
DM 79,80 Best. ·Nr. 414 

Bestellung und kostenloser 
Prospekt bei: 

Ver lag 

KOMPLETT-VIDEO 
Robert-Koch·Straße 38 

82031 Grünwald 
Tel. 08916 49 22 77 
Fax 089'6 49 22 60 
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TERMINE +TREFFPUNKTE 

Vorbild 

Sa 10.02. und So 11.02. 

Fahrtag auf der Mu· 
seumsbahn Schönheide­
Neuheide. Infos: Mu­
seumsbahn Schönbeidei 
Carlsfeld, Am Fuchsstein­
Lokschuppen, 08304 Schön· 
heide, Tel.fFax (037755) 
43 03. 

So 11 .02. 

Winterdampf in Schwaben: 
Mit der SO 3576 und der 
52 8079 auf der Mittel· 
schwabenbahn von Glinz· 
burgnach Krumbach. 
Weiterer Termin: 10.03. 
Infos: Schwaben Dampf 
Neuoffingen, Am Bahnhof, 
89362 Neuoffingen, Tel. 
(07324) 419 44. 

Di 13.02. bis So 25.02. 

Auf schmaler Spur zwi· 
sehen den Pyrenäen und 
Andalusien.lnfos: DGEG, 
Winfried Rauschkolb, 
Postfach 102045,47410 
Moers. 

Fr 16.02. bis So 18.02. 

Probstzella- Eisfeld mit 
95 1016 und Gmp. Infos: 
Verein Sächsischer Eisen­
bahnfreunde, Mattbias 
Warstat, Bonhoefferstraße 5, 
04129 Leipzig. 

Sa 17.02. und So 18.02. 

Dampfbummelzüge mit 
Baureihen 387.0 und 475.1 
der CD auf der Strecke 
Brno- Ceska Trebova. In· 
fos: Rain er Macht, Hahnen­
kamp 14 c, 18069 Sievers­
hagen. 

So 18.02. 

Winterdampf bei der 
Mansfelder Bergwerks· 
bahn. Infos: MBB, Weg 
zum Hutberg 5, 06295 Lu· 
therstadt Eisleben. 

Di20.03. 

Fasnet-Expreß von Heil· 
bronn über Stuttgart und 
Geislingen nach Rottweil 
mit der 01 066.lnfos: Baye­
risches Eisenbahnmuseum, 
Bernd Kund er, Tel. (0711) 
318 06 55. 

Sa 24.02. 

Winterfahrt Wernigerode­
Brocken mit der 99 6101 
und 5901. Infos: IG HSB, 
Volker Baake, Bangelgasse 
9, 38855 Silstedt, Tel. 
(03943) 223 61. 

Modellbahn 

Sa 27 .01. und So 28.01. 

Fahrbetrieb auf 70 
HO-Modulen in der Tages­
schule Dönberg, Höhen­
straße 56,42111 Wupper· 
tal, Tel. (0202) 77 11 70. 

So 28.01 . 

Modellbahnmarkt in der 
Kaiser-Friedrich-Halle, 
Hohenzollernstraße 15, 
41061 MönchengJadbach. 
Weitere Termine: 21.04., 
16.06. (3). 

Modellbahnbörse im gro­
ßen Rotkreuz-Saal, Nun­
nenbeckstraße 47,90489 
Nürnberg. Weitere Termi­
ne: 31.03., 29.09., 24.11. 
Infos: Tel. (0911) 530 10, 

Neu aus Marienberg! 

• Der neue Katalog Nr. 4 mit Teilnahmecoupon für ein Preis­
ausschreiben ist da! 
Er ist im Fachhandel oder gegen DM 6,- Schutzgebühr und 
DM 3,- Porto in Briefmarken bei uns erhältlich . 

......... Gmllll · Hiittiii]II'UII25 · 08488 Mal ......... · Tlll. OS7 8612 2382 

Rahmen- und Plattensystem für den Modellbau 

~~j~~~~~F ~~~ ~: . ·. ·:. 
- Weiterer Ausbau Im ßoukosten-~ ~ " ' • 

systemjederzeit möglich 1 

- Vorgefertigte Einzelteile - steck· 
und schraubbar "'",19 • • 

- Gehobeltes und geschliffenes "'- • /: Y 
Holz - daher umwelt:s<honend ~:~ lf1' 

- Einfache Handhabung -

Die häufigsten Adressen 
Die Adressen derVeranstaher mit mehre­
renTerminenwerden aus Platzgründen nu­
meriert. 
1: Eckhard Hasse, Kuckuckshöhe 12,31061 
Alfeld. Tei.{OS181) 259 35,Fax42 84. 
2: Henning Herzog, Märkische Allee 242. 
12679 Berlin, Tel. {030} 545 22 94. 
3: M. & R.P. Crerner, Bismarcks1raße 16, 
40721 Hilden, Tel. (02103) 511 33, Fax 
52929. 

Fax 530 12 98. 

Modellbahnmarkt in der 
Stadthalle, Schloßwall 1-9, 
49074 Osnabrück. Weiterer 
Termin: 21.04. (3). 

Modellbahnbörse in der 
TG-Halle, Sportplatzstraße 
Ecke Ahornweg, 66386 St. 
lngbert-Rohrbach. lnfos: 
MEC St. Ingbert, j ürgen 
Quirin, Bruchwiesenstra­
ße 85,66280 Sulzbach-Neu­
weiJer, Tel. (06897) 42 54. 

Modellbahnmarkt im Mi· 
chaelshaus, Hochstral3e 47, 
45894 Gelsenkirchen-Buer. 
Infos: MEF Gelsenkirchen, 
Tel. (0209) 753 23, Fax 
34 98 60. 

Sa 03.02. und So 04.02. 

Modellbahnausstellung in 

der 6. Grundschule Hel­
lersdorf, Kastanienallee 
118,12627 Berlin. Infos: 
VFB, Achim Schüler, Ro­
senbecker Straße 50, 12689 
Berlin, Tel. (030) 937 23 40. 

So 04.02. 

Modellbahnbörse im Kul­
turzentrum Pentacon, 
Schandauer Str. 64,01277 
Dresden (2). 

Modellbahnmarkt im städ­
tischen SaaJbau, von-der­
Kuhlen·Straße, 58642 Iser­
lohn-Letmathe (3). 

Modellbahnmarkt im 
Heimathaus, SchJoßstra­
ße/Luisenstraße, 56564 
Neuwied. Weiterer Termin: 
12.05. (3). 

DAS ECHTE 

übersichtliche Aufbauanleitung ........., (@ • 
- Soubefe und schnelle Mont09e -.....v !v~ · \'-<' · 
- leichter Wechsel zur offenen . 

Rahmenbauweise 

m odellbau Paulstraße 5 Telefon (05422) 41016 

. .. 3 Stolberg 
Tel. 0 24 02/44 15 
Fax 0 24 02/2 81 44 

Postkarte genügt 
KennbudiStabc K 
bitte angeben! 

enninghous D-49326 Melle/Gesmold Telefox (0542.2) 1247 
Fragen Sie Ihren Fachhändler oder schreiben Sie uns direkt. 
Prospekte gegen DM 3.00 in Brlefmorl<en. 
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Sa 10.02. bis So 18.02. 
Modellbahnausstellung im 
Technischen Halloren· und 
Saline· Museum, Halle/Saa· 
le.Infos: EMC 78, Gerd Ot· 
to, Zerbster Straße 33, 
06124 Halle, Tel. (0345) 
64 99 46. 

So 11.02. 
Modellbahnbörse im Kul· 
tur· und Tagungszentrum 
06406 Bernburg (1). 

Modellbahnbörse im Frei· 
zeitforum Marzahn, Mar· 
zahner Promenade 55, 
12679 Berlin (2). 

Modellbahnmarkt in der 
Münsterlandhalle, Albers· 
loher Weg, 48155 Münster. 
Weiterer Termin: 30.06. 
(3). 

Modellbahnbörse in der 
Niederrheinhalle,An de 
Tent 1, 46485 Wesel. Wei· 
tererTermin: 16.05. (3). 

Sa 17.02. bis So 2S.02. 
Modellbahnausstellung in 
der Liebknecht·SchuJe, 
Welsleber Straße, 39218 
Schönebeck. Infos: Eisen· 
bahn·Club Schönebeck, 
j ürgen Krebs, Gethsema· 

Willkommen in Nürnberg! 
Selbstverständlich nimmt der 

MODELLEISENBAHNER wieder an der 
Nürnberger Spielwarenmesse teil, 

die vom 1. bis 7. Februar stattfindet. 
Die Redaktion des 

MODELLEISENBAHNER freut sich 
auf zahlreichen Besuch in Halle D, 
Stand 3-15. Herzlich Willkommen! 

nesrraße 2, 39249 Barby, 
Tel. (039298) 32 45. 

So 18.02. 
Frühjahrstauschmarkt des 
]MC Magdeburg.lnfos: Ge· 
recke, Str. D 27,39118 
Magdeburg, Tel. (0391) 
71 21 40. 

Modellbahnbörse in der 
Börse, 01640 Coswig (1). 

So 25.02. 
Modellbahnbörse im Kul· 
tu r· und Kongreßzentrum 
Gera (1). 

Modellbahnmarkt im Con· 
gress·Centrum West, Ken· 
nedy-Ufer (am Messeturm), 
50679 Köln. Weitere Ter· 
mine: 28.04., 09.06. (3). 

Alle Termine und Treffpunkte 
beruhen auf Informationen 
der Veranstalter oder einge· 
sandten Hinweisen. Die Re· 
dakt ion übernimmt daher 
keine Verantwortung für die 
Richtigkeit der Angaben. Die 
Veröffentlichung ist für priva· 
te Veranstalter kostenlos. 

1 Jahl' sind wil' mit fitfolg auf dem Model/baumal'kl VBI'ti'BtBn. 

TIPS 

• .,Eisenbahn-Romantik" wird donnerstags um 
18.50 Uhr auf Südwest 3 gesendet. Wiederholung: 
Mittwoch 16.00 Uhr, auch über Astra. Donnerstag­
Termine: 
1.2.: Im DB-Archiv gekramt; 8.2.: Nürnberger 
Spielwarenmesse; 15.2.: Der TEE; 22.2: Nähe 
durch Schnelligkeit -das Eisenbahnkonzept der 
EU; 29.2.:The GloriousYears-dieBlütezeit der 
Dampfloks in England. 
"Eisenbahn-Romantik" auf 3sat: 
6.2., 16.20Uhr; 13.2.,27.2., 16.15Uhr;20.2., 15.55 
Uhr. 
.,BerlinerS-Bahn" in der ARD: 
3.2., 4.55 Uhr; 17.2., 5.25 Uhr; 29.2., 4.10 Uhr. 
.,Madagaskar - Mit der Bahn von Antananarive 
nach Tamatave": 
18.2., 16.30 Uhr im Ersten. 
"Einsteigen und Türen schließen! Hauptbahnhof 
Köln": 
18.1., 11 Uhr aufWDR 3. 

BUSSE und NAST 
Modellbahnen und Computer 

Wir danken allen unseren Kunden, die uns in dieser Ü'it Ihr Verlrauen geschenkl haben. 
Für alle die uns noch nicht kennen: TESTEN AUCH SIE UNS! 
Schrauben, Muttern ab M 1 in Stahl. Messing, Niro und Kunststoff (M2). z.B. DIN 
84 M2x4 Stahl gedreht 50 Stück DM 4,60, Zahnräder/Zahnstangen in Stahl und 
Kunststoff ab Mod. 0,5 Miniatur· und Normkugellager. Federn, Sonst. DIN:feile. 
Spanabhebende Wer1<Zeuge, Kleinstbohrer, Fräser, Gew.·Bohrer. Schneideisen, 
Drehmeißel, z.B. Bohrer DIN 338 HSS 0 1 mm 0,45 DM/Stück. Neu: auch in 
Sätzen ab 0 0,3 mm lieferbar. Handwerkzeuge. Pneumatik, Schläuche, Ver· 
schraubungen. Manometer, Stahl, NE-Metalle. Faulhaber·Programm. PROXXON, 
EMCO, Hegner. Knuth • lragen Sie nach unseren Hauspreisen. Bedienelemente 
(Handräder etc.). 

Kieler Straße 336 · 225251/aml>urg. Tel.: 040-540 2001 ·Fax: 040·540 2002 

Profitieren Sie von der 20jährigen Erfahrung unseres Einkäufers im industriellen 
Einkauf. Alle Preise einschl. MwSt. Katalog ca. 260 Seiten gegen DM 10,00 in 
Briefmarken/Schein. Ausland DM 15,00. Bei Bestellung ab DM 100,00 netto 
wird der Katalogpreis voll angerechnet. 

Versandhandel Gabriefe Hütti-Wagener 
Opdem Felde41 , D-41372 Niederkrüchten, Tel. 02163181767, Fax02163182670 

Schmelzkleber + Pistolen 
für Ihren Anlagenbau 

in mehreren Qualitäten 

lgrevenl 

und Crößen 

Den umfangreichen Klebstoff-Katalog 
mit vielen interessanten Klebstoff­

Ideen für den Modellbauer erhalten 
Sie bei Ihrem Fachhandler oder 

gegen 4,- DM in Briefmarken von 

GREVEN-Kiebstoffe 
Postfach 12 12 · D-69192 Schriesheim 

Nurfür 
Profis - Spezialisten- Digitalisten -

. .. und Sie 

Handalterung von Modellen (Spur Z-HO) 
je Dampflok DM 59,-

- je Diesellok I Ellok DM 49,-
- je Wagen DM 30,-

Preise für größere Spuren auf Anfrage 

Workshops und Seminare 
Handalterung Ihrer Modelle 
Digitaltechnik 
Computersteuerungen 
Landschaftsbau 

~ 
Voll funktionsfähige lnllell· UND Außenbeleuchtung 

Spur HO zmd NI LenzDigital plus I Weclzselstrom-System 

Digitalumbautenfiir alle Systeme von Arnold bis ~imo 
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Schöne Aussicht 
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Anton Laux wettete 1947, den Kölner Hauptbahnhof 

in HO bauen zu können. Daraus wurde eine Riesen­

anlage mit zweieinhalbstündigem Vorführprogramm. 

• ,J etzt ändere ich nichts 
mehr!" Anton Laux ist sich da 
sicher. Schließlich arbeitete 
er rund fünfzig Jahre an sei­
nem Werk, die letzten 17 Jah­
re fast täglich mit nur weni­
gen Unterbrechungen. Im 
Mittelpunkt stand von Anfang 
an der Kölner Hauptbahnhof, 
wie er in den 30er Jahren 
aussah. Um den Bahnhof her­
um wuchsen nach und nach 



Für den Kegelberg auf dem Ge­
rolsteiner Anlagenteil baute An· 
ton Laux einen Sendemast und 

ein attraktives Ausflugslokal. 

Das Gebäude des alten Kölner 
Hauptbahnhofs bildete vor fast 
fünfzig Jahren den Ausgangs­
punkt des Anlagenbaus. 

Am Güterbahnhof Köln-Gereon 
verzweigen sich die Strecken. 

Ein Touropa-Zug der sechziger 
Jahre durcheilt die Station. 

ausgedehnte Gleissysteme, 
Stadtviertel, Ortschaften, Ei­
senbahnstrecken und Land­
schaften aus der Eifel und 
dem Schwarzwald. Mit einer 
Gesamtfläche von 167 Qua­
dratmetern entwickelte sich 
die Anlage zu einer der größ­
ten in Deutschland. 

Wer sich für die Geschichte 
des alten Köln interessiert, 

kommt bei Anton Laux auf 
seine Kosten: Vom ehemali­
gen Kölner Hauptbahnhof, 
von der früheren Hohenzol­
lern-Brücke, vom einstigen 
Deutzer Messegelände und 
vom Güterbahnhof Gereon 
existieren nur noch die Laux­
Modelle. Der Landschaftsver­
band Rbeinland, Köln-Deutz, 
möchte die Anlage schon des­
halb unter Denkmalschutz 
stellen. 

Bereits 1947 entstand sein 
großer Plan, der Anton Laux 
zunächst nur Kopfschütteln 
und mitleidiges Lächeln ein­
brachte. Die Arbeitskollegen 
zweifelten an dem Vorhaben 
und an dem Verrückten, der 
davon nicht mehr abzubrin­
gen war. Am Ende gab es ei-

ne Wette. Selbst das in der 
Nachkriegszeit bescheidene 
Angebot an Modellbahn- und 
Basteimaterial konnte Anton 
Laux nicht schrecken. Bald 
erkannte er, wie vielseitig 
sich beispielsweise Sägemehl 
verwenden läßt: Je nach Grö­
ße der Späne eignet es sich 
für Grünflächen, um Laub­
bäume zu beflocken oder 
ganz einfach nur als Ladegut. 
Aus Pappe und Vierkanthöl­
zern mit einem Querschnitt 
von zehn mal zehn Millime­
tern entstanden die Häuser. 
Für das Bahnhofsgebäude 
verwendete der Bastler Sperr­
holz- und Hartfaserplatten. 

1954 verblüffte Anton Laux 
die ungläubigen Kollegen mit 
dem fertigen Modell und ge-

wann die Wette. Auf einer 
Größe von zehn mal sechs Me­
tern präsentierte er den alten 
Kölner Hauptbahnhof mit 
neun Bahnsteiggleisen. Doch 
auch die Hohenzollern-Brük­
ke, die Bauten der Deutzer 
Messe, den Rheinbogen und 
die Stadthäuser hatte Laux 
nicht vergessen. Da viele die· 
ser Vorbilder den Bombenan· 
griffen im Krieg zum Opfer 
fielen, entstanden die Model­
le nach Luftbildaufnahmen 
aus den dreißiger Jahren. 
Über die dreiportalige Rhein­
brücke führten, wie in der 
Vorkriegszeit, vier Gleise und 
eine Straße samt Straßen­
bahn. Auf dem Rhein 
schwammen zumeist selbstge­
baute Schiffe. Der Messeturm 
mit Rundumlicht und origi-
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Auch die zahlreichen Brücken im 
Schwarzwald-Teil konstruierte 

Anton Laux ausnahmslos in sei­
ner Blankenheimer Werkstatt. 

Die Gleise von Köln-Gereon muß­
ten im Modell zwar verkürzt 
werden, dennoch entstand ein 
riesig wirkender Bahnhof. 

nalgetreuer "4711 "·Werbung 
bildet bis heute einen Blick­
fang. Blinklichter zeichnen 
das bekannte Markensymbol 
abwechselnd von links und 
von rechts an den Turm. Zü· 
ge, die den Hauptbahnhof 
über die Hohenzollern-Brücke 
verließen, fuhren in einen 
Schattenbahnhof. Von dort 
aus gelangten sie auf unter­
schiedlichen Strecken über 
die entgegengesetzte Zufahrt 
zum Hauptbahnhof zurück. 

Als Vorgesetzte von der Anla­
ge erfuhren, schickten sie An­
ton Laux zwei Jahre lang mit 
seiner Modellstadt auf Tour­
nee. Der für diese Zeit beur­
laubte Laux gastierte in vie-
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len Städten, so zu Pfingsten 
1955 auch im alten Kölner 
Bahnhof. Am Dienstag danach 
begann der Abriß des Vor­
bilds; das Modell dagegen 
steht noch heute. 

Als Anton Laux in den Vorru­
hestand ging, schlug seine 
Frau vor, nach einer Halle zu 
suchen, um die Kölner Anlage 
weiter auszubauen. 1978 fand 
sich in Blankenheim in der 
Eifel ein geeignetes Grund­
stück. Auf einem Teil davon 
entstand ein Zweifamilien­
haus, auf dem anderen die 
Modellbahnhalle. Bei der Ge­
meinde Blankenheim sicherte 
sich Laux per Option Nach­
barparzelten und eine Stra-

Der kleine Friedhof auf dem Schwarzwald­
Teil der riesigen Anlage wurde erst in den 
letzten Jahren fertiggestellt 

Benschleife für die Busse der 
Besucher. Als sich die Ge­
meinde in den achtziger Jah­
ren nicht mehr daran hielt, 
das Nachbargrundstück ver­
kaufte und die Straßenschlei­
fe verhinderte, sah sich Laux 
schwer enttäuscht. 

Damit hatte er nicht gerech­
net, als er das Kölner Ausstel­
lungsstück in 43 Kisten ver­
packte und in die Eifel zog. 
Dort wieder aufgebaut, bildet 
dieser Teil mit einer Ausdeh­
nung von neun Metern inzwi­
schen den kürzeren Schenkel 
der L-Anlage. Der lange 
Schenkel mißt 25 Meter, an 
jeder Stelle ist das Schau­
stück sechs Meter tief. Das 
Ganze ruht auf insgesamt 23 
Tischgestellen. 

Als erstes Erweiterungspro­
jekt baute Anton Laux den 
ehemaligen Güter- und Ver­
schiebebahnhof Köln-Gereon 
mit Ablaufberg. Im Vorder­
grund stehen die Güterhallen, 
im Hintergrund befindet sich 
ein Ringlokschuppen in ei­
nem künstlichen Berg. Der 

wurde beim Vorbild im Krieg 
errichtet und galt als bom­
bensicher. Berg und Schup­
pen riß die Bundesbahn schon 
vor Jahren ab. Von der Abriß­
birne verschont blieb jedoch 
das Stellwerksgebäude. Mit 
ihm verband Anton Laux auf 
seiner Anlage einen besonde­
ren Clou: Im Inneren beher­
bergt das Modell ein Gleis­
bildstellwerk nach authenti­
schem Vorbild. Preiser-Beam­
te beugen sich über das große 
Pult, die flackernden Schalt­
elemente signalisieren regen 
Betrieb. 



Seinen Plan, nach Gereon 
weitere Teile Kölns nachzu­
bauen, gab Anton Laux auf. 
Zu viele Stadthäuser hätten 
entworfen und gebastelt wer­
den müssen. Dafür entstan­
den zwei Anlagensegmente 
mit Bergstrecken im Schwarz­
wald und bei Geralstein an 
der Bahnlinie Köln - Trier. 
Zum Thema Eifel gehören 
auch die geschickt modellier­
ten Dolomit-Felsen, in der 
Realität die nördlichsten in 
Europa. 

Anton Laux verlegte insge­
samt 3228 Meter Gleise und 
138 Weichen. 86 Signalab­
schnitte und 275 Relais steu-

ern das Geschehen und sor­
gen für Sicherheit. Der Strom 
fließt über 42 Kilometer Ka­
bel, 3000 Lämpchen illuminie­
ren des Nachts Gebäude und 
Straßen. 4000 Tannen und 
1282 überwiegend selbst ge­
fertigte Laubbäume begrünen 
das Gelände. Auf den Gleisen 
fahren 128 Züge, die immer 
wieder in einem der fünf gro­
ßen Schattenbahnhöfe ver­
schwinden. Der größte unter 
ihnen hat 21 jeweils neun Me­
ter lange Gleise. Jedes Gleis 
nimmt bis zu drei Züge hin­
tereinander auf. 

Der Autozug rollt über die Hohenzollern­
Brücke. Im Hintergrund gestaltete der Er­
bauer Motive des Messegeländes Deutz. 

Exklusive Züge fanden stets 
das besondere Interesse von 

Anton Laux. So sorgen acht 
"Rheingold"-Garnituren in 
verschiedenen Versionen, 
sechs ICE, drei Orient-Ex­
press-Züge und sechs "Flie­
gende Hamburger" für At­
traktivität auf den Schienen. 
Der "Adler" und die "Saxo­
nia" blieben hingegen Einzel­
stücke. Der bestellte Hofzug 
des Kaisers vervollständigt 
demnächst das bunte Bild aus 
rund fünfzig Jahren Modell­
bahnentwicklung. Einige der 
1947 erworbenen Maschinen 
fahren noch heute. Stolz prä­
sentiert Anton Laux die 
HR 800, seine erste Schlepp­
tenderlok, ein Märklin-Modell 
der Baureihe 01. Er baute sie 
zu einer fast echten Dampflok 
um, lange bevor es rauchende 
Modelle gab: Im elektrisch 
beheizten Schlepptender wird 
Wasser erhitzt und der Dampf 
über ein Rohr zum Schorn­
stein geleitet. Selbst Modell­
fahrzeuge, die seit Jahrzehn-

Dieser Bahnhof entstand nach dem 
Vorbild von Gerolstein an der 
Strecke Köln - Trier in der Eifel. 

ten in keinem Katalog mehr 
auftauchen, drehen auf der 
Anlage unverdrossen ihre 
Runden. Der Besitzer freut 
sich über die erstaunten Ge­
sichter anderer Modellbahn­
sammler, die Hersteller und 
Baujahr raten. Doch auch we­
niger spektakuläre Fahrzeuge 
und Zugverbände beeindruk­
ken, wenn sie über die unend­
lich langen Strecken rollen. 
So legt Anton Laux gesteiger­
ten Wert auf vorbildgerechte 
Ganzzüge. Kaum ein Besucher 
kann sich dem wirklichkeits­
nahen Eindruck entziehen, 
wenn der lange, nur aus Tal­
bot-Wagen bestehende Schot­
terzug oder ein schwerer Koh­
lezug an ihm vorbeirollen. 

Besondere Leistungen voll­
bringen die Triebwagen der 
Nebenbahn: Sie müssen, be­
vor ihre Insassen die schöne 
Aussicht genießen können, ei­
nen Höhenunterschied von 
zwei Metern überwinden. 
Dann berühren sie fast die 
Hintergrundkulisse, die auf 
einer Grundfläche von 38 
Quadratmetern die Land-
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Über die Dächer Kölns, über den 
Rhein und die Deutzer Messe hin­

weg blickt man auf eine Kulisse mit 
Motiven aus dem Bergischen Land. 

Trotz der riesigen Ausmaße seiner 

Anlage gestaltete Anton Laux auch 
kleinste Szenerien, so diesen Gleis­
bau-Trupp am Güterbahnhof Gereon. 

schaft ins Unendliche zu ver· 
längern scheint. Das monu· 
mentale Gemälde entstand in 
Kooperation: Während der 
Maler an der Wand arbeitete, 
dirigierte Anton Laux den 
Künstler von der Anlagen· 
Vorderkante aus, um größt­
mögliche optische Tiefenwir· 

kung zu erzielen. Mit Ausnah­
me des imitierten Rheins 
fließt in allen Gewässern der 
Anlage echtes Wasser, ge­
speist aus einem 40 Liter 
Tank und betrieben von einer 
Elektropumpe. Ausgerechnet 
beim Besuch einer britischen 
Reisegruppe färbte sich das 

Lebenswerk 
Der 1917 in Mayen geborene Anton Laux ging nach dem 
zweiten Weltkrieg zur Bundesbahn, arbeitete in einem 
Kraftwagen-Betriebswerk, dann als Lokführer im Rangier­
dienst und zuletzt als Beamter im technischen Dienst. 
Wenn er die Geschichte seines Lebenswerks erzählt, mi­
schen sich nachdenkliche Töne in seine Erfolgsstory: Zu 
oft erfuhr er Neid, wurde enttäuscht oder gar seltener 

Fahrzeuge bestohlen. Doch 
weder mehrere Schlaganfälle 
noch Herzinfarkte konnten 
ihn von der Vollendung seiner 
Ideen abhalten. 

Anton Laux (rechts) gilt als 
klassischer Tüftler. Die 

Schaltzentrale seiner An· 
Iage läßt sich öffnen. 

96 

Wasser milchig. Darauf ange­
sprochen, erklärte Laux, es 
handle sich um Rückstände 
aus einer Gerberei-Firma auf 
dem Berg. Die Gäste gaben 
sich mit dieser Erklärung zu­
frieden. Wochen später staun­
te der Anlagenbesitzer, als ei­
ne zweite Reisegruppe aus 
dem Königreich vorbeikam 
und die Umweltverschmut­
zung sehen wollte. 

Auch ansonsten mangeit es 
der Modell-Landschaft nicht 
an spektakulären Details. So 
findet sich ein Abschnitt der 
berühmten Geislinger Steige, 
eine Großgärtnerei, ein Fried­
hof mit Kapelle und selbst die 
Schwarzwaldklinik. Dank vie­
ler Einstiegsöffnungen - al­
lein im Bereich Geralstein 
gibt es 14 Luken -kommt An­
ton Laux gut an alle Gleisab­
schnitte heran. 

Über die inzwischen weltweit 
bekannte Anlage bericht eten 
ARD und ZDF, selbst türki­
sche und japanische Fernseh­
stationen brachten Sendun­
gen. Städteplaner und Archi­
tekten besuchen Anton Laux 
und studieren seine harmoni­
sche Landschaft. Vor zwei 

Jahren bot der Landschafts­
verband Rheinland Anton 
Laux für sein Lebenswerk 
den Doktortitel an. Anton 
Laux lehnte bescheiden ab: 
Sei er 76 Jahre ohne diesen 
Titel ausgekommen, so brau­
che er ihn jetzt auch nicht 
mehr. Die sehenswerte Anla­
ge im Schätzwert von 2,5 Mil­
lionen Mark brachte dem Mo­
dellbahner bisher nur wenig 
Einnahmen. Dafür gab es viel 
Geschäft mit Behörden und 
Ämtern. Die gesamte Halle 
mußte versichert und für den 
Ausstellungsbetrieb samtare 
Einrichtungen und Notaus­
gänge geschaffen werden. 
Schließlich erschien auch 
noch das Finanzamt. Der vie­
le Ärger führte zu ernsthaften 
gesundheitlichen Störungen. 
Doch inzwischen fühlt sich 
Laux wiederhergestellt. 

Geht der Zeitplan auf, kann 
man das Lebenswerk des em­
sigen Tüftlers ab 15. April 
1996 jeweils Sonntags von 
14.00 Uhr an besichtigen. An­
ton Laux führt dann ein voll­
automatisches Programm vor, 
das einen Tagesablauf samt 
Nachtbetrieb simuliert. Jede 
Minute verläßt ein neuer Zug 
den Kölner Hauptbahnhof. 
Das Spektakel soll zweiein­
halb Stunden dauern. Von ei­
ner Tribüne aus verfolgen die 
Besucher das Geschehen. An­
ton Laux freut sich auf den 
Vorführbetrieb. Er und sein 
Lebenswerk sind leicht zu fin­
den: Blankenheim liegt an 
der Bahnstrecke Köln - Bus­
kirchen - Geralstein - Trier. 
Wer mit dem Auto von Köln 
kommt, benutzt die Autobahn 
A 1 bis zum Ausbauende. Die 
Adresse lautet: Anton Laux, 
An der Leimkaul 13, 53945 
Blankenheim I Eifel. Telefon­
nummer: 02449 I 661. Für die 
Betriebstage sucht er noch ei-
ne Rangierhilfe, die im Güter­
bahnhof Gereon Züge trennt 
und zusammenstellt. Nicht -5 
nur nach diesem Assistenten ~ 
schaut Laux sich um, sondern i 
auch nach jemandem, der die o; ·c: 
schützenswerte Anlage ein- ~ 
mal weiterpflegen wird. ;,; 

Dieter E. Gellennann ~ 
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VORSCHAU 

Gut schwäbisch 
Das Bahnhofsgebäude Dettin· 
gen von Kibri ist ein typischer 
Vertreter württembergischer 
Nebenbahnromantik. Der Bau 
eines halben Quadratmeter 
Schwaben ist im Werkstattbe· 
richt ausführlich beschrieben. 

Nobel-Karossen 

Schienen-Straße 

Schwarze Kunst fast vier Quadrat· 
Auf einer Fläche v~n Tl-Anlage mit un· 

metern entstand el~e Z .. ulich zu einer 
. Motlll: usa 

gewöhnlichem Wolfgang Schwarz 
Nebenbahn ~estaltet:lspurige Kleinbahn 
aus erturt eme normeiche am Endpunkt. 
mit einer Segmentw 

Am 25. September 1994 nahmen Sachsens Wirt­
schaftsminister Dr. Schommer und der tschechische 
Verkehrsminister Dr. Strasky die Rollende Landstra­
ße zwischen Dresden und lovosice in Betrieb. Wie 
die Verbindung angenommen wurde und sich be­
währte, berichtet eine Reportage im Heft 3. 

Außerdem 
Zauberformel Cisalpino 
Die neuen Pendolino-Züge, 
die durch die Alpen rasen. 

Kulturerbe 

Jumbo-Story 

Ein Porträt der Breslauer 
Tram, deren Relikte im 
heutigen Wroclaw sorgsam 
gepflegt werden. 

Häuser aus Pappe 
Preiswerte Kartonbausätze 
aus England, die auch auf 
deutsche Anlagen passen. 

Alter Sachse 
Im Test: ein uriger 
HO-Schienenbus sächsischer 
Bauart von Günther. 

Vor siebzig Jahren erschienen die Proto­
typen der neuen 1'E-Güterzug-Schlepp­
tenderloks auf deutschen Schienen. Dar­
aus entwickelte sich die Erfolgsgeschichte 
der dreizylindrigen 44. Zahlen, Daten, Fak­
ten zu dieser Loktype im nächsten Heft. 

ln Koproduktion bringen Märklin und Trix den Kaiserlichen Hofzug in HO heraus. 
Die Parade der exklusiven Modelle wird mit dem Herrengefolgewagen und dem 
Wagen der Kaiserin eröffnet. Ob sie alltagstauglich sind, zeigt ein Test. 
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GUTE NACHRICHTEN 
vom Gläsernen Zug! Es gibt ihn wieder! Nicht nur als HO-Modell, 

SONDERN AUCH BEIM 

Vorbild. Denn, wie aus gulinror· stäolic1 in roter Farbgebung der ln Vorb'ld und Modell: Den 
m·erfer Quelle verlautel die DB· 60er jJnre mit den alten großen' ET 91 491 g·b:s w'eder! Wenn 
AG ho• beschlossen, den Gläser· Scheinwerfern uno reKonsrru'erter / das keine guten Nochrichten 
nen Zug v/eder aufzubauen. Dochousrusrung m1r zwe feinen ~ s nd! 
Doppelte Freude fur o 1e .L'ii ~~".!-~ n ~ _ ....,;;;";,~ 
Eisenbohnfons, zumol jetz: I ~ [\ r:- ' , 1-[ ~ :' - " 1 ~· i: ,; J \H 
im Modell auch die ou· 00 --------------------------------- 0 

thentiscne Epoche·III·Ver· _ ---------- -----
sion dieses einzigartigen Fahrzeugs Scherenstromobnehmern, Beschrif· Art Nr 43526 ET Q I 0 I Gläserner Zug. 
erhältlich ist: exakt I : 87 maß- tung als ET 91 0 l. Epoche II 21= 

A: ROCO MODELLSPIELWAREN 
Ges.m.b.H. & Co. KG 
A·5033 Saltburg 
Jakob·Auer-Siraße 8 

CH: ROCO MODELLSPIELWAREN 
GmbH 
CH-9443 Widnau (SG) 
Btll<enstrasse 1 09 

D: ROCO MODELLSPIELWAREN 
Ver1nebsgesellschafr mbH & Co 
Handels-KG. 0 ·83395 FretiBSSing 
Georg-Wrede·Siraße 49 
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